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A. b) Forderungen und Grundsatze Seite 134

Diese Themen finden Sie jetzt auf unseren Leitseiten:

<http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-
Leitseiten/20200810 Leitseiten Forderungen-Grundsaetze.pdf>

1) Rettet die kulturelle Vielfalt — rettet den Sonnabend! ,Rote Karte® fur die
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG)

2) Der Begriff ,Vandalismus® ist zu brandmarken!

A. c) Mitteilungen Seiten 135 - 147|
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Danemark und Deutschland seit 1945 / “(Un)Settled? Experiences of
Refugees and Expellees in Denmark and Germany since 1945”

02) 32. Berliner Marchentage: Die purpurrote Blume. Marchen von Lust und
Leid, 04. bis 21. November 2021

03) Gedenkveranstaltung des Ringes Deutsche Soldatenverbande Berlin
am Volkstrauertag, Sonntag, den 14.11.2021, Garnisonfriedhof

04) Kranzniederlegung am Volkstrauertag in Tempelhof-Schoneberg.
Bezirksbirgermeisterin ladt zu Gedenken an Kriegstote und Terroropfer
ein

05) Arbeitsgemeinschatt fir pommersche Kirchengeschichte, Informations-
Rundbrief No. 143 der vom 06.11.2021

06) Wie weiter? Der ,Ort des Erinnerns und der Begegnung mit Polen® in der
Diskussion
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- Erfolgsgeschichte und Modell?“, Donnerstag, 25. November 2021
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Ausstellung der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen im
Westpreullischen Landesmuseum Warendorf, vom 28. Oktober 2021 bis
zum 20. Februar 2022. Bericht von Dieter Zank

02) Ausschreibung/Presseinfo: Stadtschreiber-Stipendium in Memel/Klaipeda
fur das Jahr 2022. Bewerbungsschluss am 15.12.2021

03) ,Geflohen, vertrieben — angekommen?*

Pressemitteilung Niedersachsische Landesbeautragte flr
Heimatvertriebene, Spataussiedler sowie vom VdK und BdV
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a.D. Gerd Schultze-Rhonhof (Bundeswehr) & Bernd Schwipper (NVA)

06) Vor 300 Jahren — Deutsche Ansiedlung im Ofner Bergland.
Historikertagung in Budaors/Wudersch (Ungarn) zur Besiedlung des
Pannonischen Raumes im 18. Jahrhundert

07) Ausstellung ,Galiziendeutsche® in Kiew eroffnet

08) Barockglocke aus der Gemeinde Sandau / Pist nahe Troppau / Opava im
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09) 20. VLO-Volksgruppensymposium im Kulturzentrum ,Haus der Heimat:
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A. db) Berichte von Fachtagungen Seiten 176 — 183

01) 1870/71 — Ein Krieg an der Schwelle zur Moderne/Une guerre au seuil de
la modernité, 01. - 03.10.2021

02) Zukunft auf dem Dorf. Zukunftskonzepte und Planungen fir den landlichen
Raum im 20. Jahrhundert, 16. - 18.09.2021

A. ea) Dokumentationen, Projekte, Diskussionen Seite 184 - 187

01) Vertriebenen-Museum verkleinert die Flucht der Deutschen 1945
Gunnar Schupelius — Mein Arger
02) Verein Deutsche Sprach e. V. (VdS): Protest gegen Genderzwang

A. eb) Dokumentationen, Projekte, Diskussionen: Veranderung der
Geschichtslandschaft durch Umbenennung von StraRen S. 188 — 192

01) Links/griner Tugendterror immer unertraglicher: Kreuzberg will ganzen
Kiez umbenennen

Die Berichte tber die Umbenennungen von Mohrenstral3e und Kaiser-
Wilhelm-Platz in Berlin werden zurzeit fur die Veroffentlichung in
unseren Leitseiten vorbereitet!

Dieses Thema finden Sie jetzt auf unseren Leitseiten:
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Von der Geschichtsklitterung zur Geschichtsfalschung:
StralRenumbenennungen flr eine andere Republik, flr eine andere
Gesellschaft — fur ein anderes Volk?

Das Beispiel Steglitz-Zehlendorf in Berlin: Paul von Hindenburg, Max von
Gallwitz, Georg Maercker

http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-
Leitseiten/20200810 Leitseiten Geschichtslandschaft Strassen Gede
nktafeln %20Ehrengraeber.pdf

A. f) Ehrungen, Gedenken, Nachrufe Seiten 193 - 194

01) Vergessene Helden — Bruno Hauck. Jan Sinagl an einen vergessenen
Helden

A. g) Fordermaoglichkeiten Seite 195

Diese Themen finden Sie jetzt auf unseren Leitseiten:

01) Preise & Stipendien des Deutschen Kulturforums 6stliches Europa e. V.
und weiterer Einrichtungen

02) Forderpreise und Foérderstipendium der Copernicus-Vereinigung fur
Geschichte und Landeskunde Westpreul3ens e. V.

03) Bund der Vertriebenen: Beratungsstellen fur Finanzielle Forderungen und
Heimatsammlungen nehmen Tatigkeit auf

<http://'www.westpreussen-berlin.de/AWR-
Leitseiten/20200810 Leitseiten_Foerdermoeglichkeiten.pdf>

A. h) Beitrage zur geschichtlichen und geographischen Landeskunde
Seiten 196 — 221

01) Auslandische Beschaftigte - die Antwort auf den demografischen Wandel?
Nationalatlas aktuell 15 (11.2021). Leipzig: Leibniz-Institut fur
Landerkunde (IfL)

02) Auf dem deutschen Friedhof im disteren Wald von Klucken (Kluki) im
dstlichen Hinterpommern. Zu den novembrigen Gedenk- und Trauertagen

03) »Mit Dialekten definieren sich Gemeinschaften«

04) Das oberschlesische Herz schlagt po naszymu

05) Paurisch ist cool. Kaufbeuren-Neugablonz - Ein Stadtteil spricht Dialekt
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06) Der Gesang der Vogel wird immer leiser und monotoner — mit gewissen
Ausnahmen in Tschechien

07) Miniaturen-Park ,Brandmuhle® in Bohmisch Kamnitz instandgesetzt

08) Deutsch WeilRkirch (rum. Viscri, ung. Szaszfehéregyhaza), Kreis
Kronstadt (rum. Brasov, ung. Brassd) in Siebenblrgen/Rumanien

A. 1) Plattform des Arbeitskreises flir ostdeutsche Landsmannschaften
u.a. (Historisches Ostdeutschland und 6stliches Mitteleuropa)
Seiten 222 - 224

01) 10.12.2021: WestpreuRischer Gesprachskreis, Landsmannschaft
Westpreul3en e. V. Berlin: Advent bleibt Advent: Westpreul3en ist keine
Insel!

02) 20.02.2021: ,Julianes Flucht von Westpreul3en nach Berlin®

Ein Programm mit Musik von westpreul3ischen und Berliner
Komponisten wie Theo Mackeben, Walter Kollo und anderen.
Als ,Juliane“: Annette Ruprecht, Gesang und Klavier

03) Vortragsveranstaltungen des WestpreufR3ischen Bildungswerkes
(Termine bislang nicht bestatigt)
10.01.2022: Die altnordische Edda - literarisches Werk und Quelle fir
die altnordische Mythologie. (Mit Medien).
Referent Dr. phil. Berthold Forssman, Berlin
07.02.2021: Danzigs Weg zur Metropole der friihen Neuzeit. (Mit
Medien).
Referent Prof. Dr. Bernhart J& hni g, Berlin
07.03.2021: Neumarkische Schicksale — Flucht und Vertreibung
begannen vor mehr als 75 Jahren.
Referent Jorg L G deritz, Frankfurt (Oder)

04) Tagesfahrten, Landsmannschaft Westpreul3en e. V. Berlin: 2021
Ausgesetzt

05) 26.11.2021, AGOM: Adventliche Zusammenkunft mit Gesprachen zur
weiteren Arbeit im kommenden Jahr 2022
06) AGOM-Vortragsveranstaltungen, siehe Abschnitt B)

07) Landsmannschaft Schlesien — Nieder- und Oberschlesien e.V. Berlin-
Brandenburg vervollstandigt Vorstand durch Briefwahl und wéhlt dann
noch einmal neu! Bericht offen! Bericht in Vorbereitung!
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A.J) Plattform des Arbeitskreises fur landsmannschaftliche ostdeutsche
Heimatkreise (Historisches Ostdeutschland und dstl. Mitteleuropa
Seiten 225 - 234

01) Heimatkreis Wirsitz: Bericht zur 30. Weil3enhoher Himmelfahrt, 24. Bis 31.
Juli 2021, in Vorbereitung

02) Wirsitzer Kreisbote, Ausgabe 3/2021

03) 11.12.2021, 14:00 Uhr: Treffen des Heimatkreises Schneidemuhl im
,/Annchen von Tharau“, Rolandufer 6, 10179 Berlin, am S-/U-Bahnhof
Jannowitzbricke

B. a) Vortragsveranstaltungen Seiten 235 - 275

01) AGOM-Vortragsveranstaltungen - 1. Halbjahr 2022

02) 19.11.2021: Landschaft im Schatten. Berliner Erstauffihrungen des
preisgekronten tschechischen Spielfilms Krajina ve stinu, Gesprach mit
dem Regisseur Bohdan Slama

03) 02.12.2021: Medizinische Isolierung, Lockdown und Quaranténe als
historische Formen praventiver Ein- und AusschlieRungen im (stidost)
europdaischen Kontext.
Sechstes Klaus-Zernack-Colloquium 2021

04) 11.12.2021: Spiel des Schicksals. Ein Dokumentarfilm von Eva Hiibsch
Filmvorfihrungen & Gesprache

05) 13.11.2021, Gerhart-Hauptmann-Museum Erkner: Am liebsten sterbe ich
im Mai - Louis Firnberg

06) 16.11.2021, Deutsches Polen-Institut: Tadeusz Rozewicz — ein Gesprach
zum 100. Geburtstag. Wanderer zwischen den Welten. Online-Debatte

07) Landesgeschichtliche Vereinigung fiir die Mark Brandenburg: Wegen
Corona alle Veranstaltungen ausgesetzt

08) 2411.2021, Verein fur die Geschichte Berlins: 1989 - 1990: Vereinigung
der Polizei aus West und Ost. Ein Erlebnisbericht!
Vortrag mit Bildern von Hartmut Moldenhauer, Polizeidirektor a.D.

19) 16.11.2021, Literaturhaus Berlin: ,Stadtflucht und Landluft®.
Angelika Klussendorf und Christoph Baumann im Gesprach mit Jorg Plath
Reihe Literatur trifft Wissenschatft

20) 17.11.2021, Literaturhaus Berlin: Margot Friedlander »Ich tue es flr euch«.
Gesprach mit der Holocaust-Uberlebenden Margot Friedlander und Esther
Spicker. Junges Literaturhaus. Rahmenprogramm Ausstellung

21) 18.11.2021, Literaturhaus Berlin: »Franz Kafka: Die Zeichnungen«.
Andreas Kilcher im Gesprach mit Andreas Platthaus. Brown Bag Lunch

22) 18.11.2021, Literaturhaus Berlin: Margot Friedlander »Ich tue es fir Euch.
Margot Friedlander und Sabine Leutheusser-Schnarrenberger im
Gesprach mit Anna Staroselski. »Unterwegs ins Jahr 100 — Margot
Friedlander«. Rahmenprogramm Ausstellung
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23) 13.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: Julia Franck: Welten
Auseinander. Aul3er Haus: Live im Radio bei rbbKultur | Podcast on
Demand

24) 19.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: Schiffscasino: llse Aichinger
VOR ORT Performances und Lesungen.

Mit Franz Hammerbacher, Christian Hawkey, Christine lvanovic,
Reto Ziegler, Don Mee Choi und Tanasgol Sabbagh
Kuratorinnen: Marie Luise Knott und Uljana Wolf

25) 22.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: Stimmen der Kritik #4.

Mit  Joshua  Grol3, Charlotte Krafft und Rudi Nuss.
Einfihrung: Jutta Miller-Tamm. Moderation: Simon Schleusener

26) 23.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: Hausgaste im November
2021. Vor Ort.

Martyna Bunda, Artur Klinau und Andrea Geil3ler in Lesung und Gesprach

27) 24.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: Umgehen mit Gespenstern.
Angst und Demokratie in der Gegenwart. Mit Ute Frevert und Peter
Zwanzger. AURBER HAUS und LIVESTREAM

28) 26.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin: PARATAXE SYMPOSIUM I[X.
NORDLICHTer Beerlin. Gesprache, Lesungen und Diskurs. Kuratiert von
Mats O. Svensson. VOR ORT

29) 30.11.2021, Literarisches Colloquium Berlin »Vierunddreil3igster
September«. Lesung: Angelika Klissendorf. Moderation: Alexander
Cammann. VOR ORT

30) 12.11.2021, UTP Berlin: Die grenztberschreitende Zusammenarbeit an
der deutsch-polnischen Grenze wéahrend der Corona-Pandemie.

Vortrag von Prof. Elzbieta Opitowska, Institut fir Soziologie, Universitat
Breslau

31) 16.11.2021, Evangelische Akademie zu Berlin: Wie halten Sie es mit der
Religion in der Politik? Abendforum in der Apostel-Paulus-Kirche

32) 17.11.2021, Katholische Akademie in Berlin: Der Tod und die Sprache

33) 22.11.2021, Katholische Akademie in Berln: Die Aufklarung der
Aufklarung. Lessing und die Herausforderung des Christentums

34) 16.11.2021, TopogrTerrors, gemeinsam mit der Deutschen Verlags-
Anstalt: Das Dritte Reich und seine Verschworungstheorien. Wer sie in die
Welt gesetzt hat und wem sie nutzen. Livestream.

Buchprasentation und Gesprach mit Prof. Sir Richard J. Evans,
Cambridge, und Prof. Dr. Michael Wildt, Berlin

35) 23.11.2021, TopogrTerrors: Frauen und Manner im Krieg. Europaische
Erfahrungsgeschichten. Vortrag: Prof. Dr. Maren Roger, Universitat
Augsburg,Bukowina-Institut.

Moderation: Dr. Andrea Genest, Leiterin der Mahn- und Gedenkstétte
Ravensbrick, Furstenberg/H.
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36) 16.11.2021, TopogrTerrors: Wie man die ,Verbrechen der Wehrmacht”
Ausstellt. BegrifRung: Dr. Andrea Riedle, Direktorin der Stiftung
Topographie des Terrors. Podiumsgesprach mit Prof. Dr. Ulrich Herbert,
Freiburg i.Br., Dr. Ulrike Jureit, Hamburg, und Prof. Dr. Dres. h.c. Jan
Philipp Reemtsma, Hamburg.

Moderation: Dr. Jens Bisky, Hamburg

B. b) Vorlesungsreihen, Podiumsdiskussionen, Seminare u.a.
Seiten 276 — 331

01) 11.11. bis 13.11.2021, Institut fir die Erforschung der Habsburger-
monarchie und des Balkanraumes der Osterreichischen Akademie der
Wissenschaften, Wien, digital: Was war die Habsburgermonarchie?

02) 11. bis 14.11.2021, Collegium Carolinum in Kooperation mit dem Lehrstuhl
fur Geschichte Ost- und Sudosteuropas der Ludwig-Maximilians-
Universitat Miinchen, in Fischbachau: Ungleichzeitigkeiten und
Divergenzen in der Entwicklung Ostmitteleuropas seit 1989

03) 17.11. bis 19.11.2021, Professur fur die Geschichte Osteuropas und
Ostmitteleuropas an der HSU, Hamburg: Entdecken — Vermessen
- Ordnen. Expeditionen im langen 19. Jahrhundert

04) 18.11.2021, Deutsche Gesellschaft e.V. usw.: ,Das Ende der Sowjetunion

und die Folgen fur die Russlanddeutschen®. Einladung zur Online-Tagung
im Livestream (YouTube)
05) 18. bis 20.11.2021, Hansischer Geschichtsverein, in Magdeburg:
Hansetage und die Anfange des ,Parlamentarismus” im spaten Mittelalter,
18. bis 20. November 2021 in Magdeburg. 136. Jahrestagung des
Hansischen Geschichtsvereins

06) 18. bis 21. Nov. 2021, Herrnhut, University of Gothenburg, Johannes
Gutenberg Universitat Mainz, Herrnhuter Bridergemeine (Prof. Dr. Christer
Ahlberger, Prof. Dr. Wolfgang Breul, Dr. Peter Vogt, Ausrichter Prof. Dr.
Christer Ahlberger, Prof. Dr. Wolfgang Breul, Dr. Peter Vogt: Die
Herrnhuter Briidergemeine als Impulsgeber fir religiose und kulturelle
Innovation im 18. Jahrhundert

07) 24.11.2021 bis 26.11.2021, levgeniia Voloshchuk (Europa-Universitat
Viadrina Frankfurt/Oder), Kirsten Mdller (Europa-Universitat Viadrina
Frankfurt/Oder), Ryszard Kupidura (Adam-Mickiewicz-Universitat Poznan)
(Europa-Universitat Viadrina (Frankfurt/Oder), Adam-Mickiewicz-
Universitat Poznan): Erkundungen eines europdaischen Kulturraums:
Deutschland, Polen und die Ukraine im zeitgendéssischen literarischen
Migrationsdiskurs ,Erkundungen eines europaischen Kulturraums:
Deutschland, Polen und die Ukraine im zeitgendssischen literarischen
Migrationsdiskurs®
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08) 26.11.2021, Geschichte und Zukunft e.V. und Konrad-Adenauer-Stiftung
Veranstaltungsort Akademie der Konrad-Adenauer-Stiftung,
Tiergartenstral3e 35: Wie bekommt man das Volkische aus den Kopfen?
Reeducation und Reorientation im besetzten Deutschland 1945 bis 1955.
Der Stellenwert volkischer Ideologien fiir Alliierte, deutsche Lander und die
Bundesregierung

09) 26.11.2021, AG fur pommersche Kirchengeschichte:IX. Studientag
aus Anlal3 des 50-jahrigen Bestehens der Arbeitsgemein-
schaft fir pommersche Kirchengeschichte, 26.11.2021 in Greifswald

10) 29.11. - 03.12.2021, Bildungs- und Begegnungsstatte ,Der Heilienhof,
Bad Kissingen: ,Blicher — Berge — Bader. 15. Mitteleuropaische
Nachwuchsgermanistentagung der Akademie Mitteleuropa

11) 02.12.2021 — 03.12.2021, Institut fir Landesgeschichte, Landesamt flr
Denkmalpflege und Arché&ologie Sachsen-Anhalt, Veranstaltungsort
Landesmuseum flir Vorgeschichte 06114 Halle (Saale): Nachgeholte
Historisierung? Der Braunkohlenbergbau als Herausforderung flr
Geschichtswissenschaft und -vermittlung

12) 10.01.2022 — 14.01.2022, Gemeinsame Kommission fur die Erforschung
der jingeren Geschichte der deutsch-russischen Beziehungen (Prof. Dr.
Beate Fieseler): Der Zerfall der Sowjetunion und das Ende der DDR als
historische Zasuren — unter besonderer Berucksichtigung neuer
methodischer und quellenméaiiger Zugange.

Nachwuchsworkshop der Gemeinsamen Kommission fir die Erforschung
der jingeren Geschichte der deutsch-russischen Beziehungen

13) 13.-14.01.2022, Wissenschaftliche Tagung der AG Landesgeschichte
des Verbands der Historiker Deutschlands: Zeit in der Landesgeschichte

14) 19.-20.01.2022, Deutsches Historisches Institut Paris, Veranstaltungsort
Institut historique allemand: Strategien der Verhinderung. Der Zugang zu
Archivalien in Frankreich und Deutschland im internationalen Vergleich

15) 21.-22.01.2022, Regionalgruppen der Jungen DGO in Bamberg-Erlangen
und Midnchen, Graduiertenschule fur Ost- und Stdosteuropastudien an der
LMU Munchen (Magdalena Burger (Bamberg) und Matthias Melcher
(Minchen): Crossing Disciplinary Boundaries: Junge Perspektiven auf
Interdisziplinaritat in der Osteuropaforschung

16) 22.03.2022 — 23.03.2022, Leibniz-Institut fir Medienforschung, Hans-
Bredow-Institut, Hamburg / Bundesinstitut fur Kultur und Geschichte der
Deutschen im 6stlichen Europa: ,Der Osten im Westen®. Deutschsprachige

Autoren aus dem o6stlichen Europa im Rundfunk nach 1945

17) 31.03. -01.04.2022, Deutsches Historisches Institut Warschau: Das
,Bibliomigratorische® im deutsch-polnischen Kontext seit dem Zweiten
Weltkrieg
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18) 06.04 —08.04.2021, Zentralinstitut fur Kunstgeschichte Miinchen,
Kunsthalle der Hypo-Kulturstiftung Miinchen, Universitat der Kiinste in
Posen/Poznanh, Deutsch-Polnische Gesellschaft Miinchen, Deutsches
Polen-Institut in Darmstadt, Veranstaltungsort Zentralinstitut fur
Kunstgeschichte Miinchen: Un/Sichtbarkeit. Die polnische
Kunst(geschichte) und Deutschland

19) 08.04.2022 — 10.04.2022, Schwabenakademie Irsee / Zentralinstitut far
Kunstgeschichte: Aspekte deutscher Gartenkunst der Frihen Neuzeit (ca.
1550 bis 1640)

20) 11.05.2022 — 13.05.2022, Veranstalter Heinrich-Heine-Universitat
Dusseldorf: ,FlieRende Raume® — Der Fluss als Generator rAumlicher
Dynamiken

21) 07.07.-09.07.2021, Interdisziplinares Forschungszentrum Ostseeraum
(IFZO), Universitat Greifswald: IFZO-Konferenz ,Ostsee im Austausch.
Transformationen zwischen Konflikt und Kooperation®

22) 21.09.2022 — 24.09.2022, Veranstalter Verband der deutschen Slavistik
(Ruhr-Universitat Bochum): Slavistiktag 2022

23) 19.10.2022 — 22.10.2022, Jagellonen-Universitat Krakau, Padagogische
Universitat Krakau: War and Diversity Beyond the Battlefield: Cultural
Encounters in the Polish Lands 1914-1923

24) 17.11. - 18.11.2021, Historische Kommission zu Berlin / Hiko 21
HiKo_21 — Nachwuchsforum zur Preuf3ischen Geschichte — 2022

C. a) Ausstellungen usw. in Berlin und Umland Seiten 332 — 355

01) 27.08. — 31.12.2021, Staatsbibliothek u.a.: Utopie Kulturforum.
Transformation eines Stadtviertels. Eine gemeinsame ,Wander'-
Ausstellung der St. Matthéaus-Kirche, der Philharmonie, der Neuen
Nationalgalerie, der Kunstbibliothek, des Kunstgewerbemuseums und der
Staatsbibliothek zu Berlin

02) 05.09. — 21.11.2021: Kommunale Galerie Wilmersdorf:

Hiersein, Being Here, |82 ni'n7 . Gruppenausstellung anlasslich des
Festjahres 1700 Jahre judisches Leben in Deutschland kuratiert von Birgit
Szepanski

03) 02. Bis 28.11.2021, Ausstellung in der Rathausgalerie Charlottenburg:
Ausstellung des VIZ: ,Spuren judischen Lebens in der
Magistratsbibliothek Charlottenburg 1808-1945"

04) Programme der Museen von Berlin Tempelhof-Schoneberg

05) 03.11.2021 bis 20.03.2022, Tempelhof-Museum: ,Unser Leben“ — Berlin
als Zufluchtsstadt fur judische Displaced Persons nach 1945.
Sonderausstellung

06) 21.03. bis 05.12.2021, Brandenburg-Preuf3en Museum, Wustrau:
Ausstellung ,Vom Eise befreit sind Strom und Bache...",

,[K]Ein Kinderspiel: Spielzeug als Spiegel der Industrialisierung®
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C. b) Ausstellungen usw. auf3erhalb des Raumes von Berlin S. 356 — 365

01) 14.11.2021, Westpreul3ischen Landesmuseum, Warendorf:
,Szenario“- Berihmte Westpreuf3en in Warendorf vorgestellt:
Hermann Lons (1866 - 1914). Szenische Lesung mit Beate Trautner
Markus von Hagen

02) 07.10.2021 — 16.01.2022, Westpreul3ischen Landesmuseum, Warendorf:
Leinen-los! Textilkunst von Brigitte Kumpf.

03) 28.10.2021 — 20.02.2022, Westpreul3ischen Landesmuseum, Warendorf:
Ausstellung »Romantik in Preuf3en zwischen Koénigsberg, Marienburg,
Berlin und Koln«

04) 07.11.2021, Nordost-Institut Ltneburg,Ostpreul3en-Museum, Lineburg:
Eroffnung der Ausstellung ,MocTt namaTu - Bricke der Erinnerung.
Russische Kriegsgefangene in den niedersachsischen Stammlagern®

Mit einem Vortrag von Prof. Dr. Joachim Tauber:

Die Bedeutung des Uberfalls auf die Sowjetunion 1941: Uberlegungen zur
Geschichte des Zweiten Weltkriegs und der nationalsozialistischen
Vernichtungspolitik

05) Einblicke ins Depot des Sudetendeutschen Museums
06) Museum fir Russlanddeutsche Kulturgeschichte in Detmold:
Jubilaumsfeier am Dienstag, den 09.12.2021
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E. a) Neuerscheinungen auf dem Buchermarkt Seiten 366— 368

A. Besprechungen (Seite 366)

Wir lesen

B. Besprechungen in Arbeit (Seite 366)

01) Handbuch Landesgeschichte. (43 Abb., darunter einige mehrfarbige
Abb.). Hrsg. Von Werner Freitag, Michael Kil3ener, Christine Reinle
und Sabine Ulimann.

(Berlin) De Gruyter Oldenbourg. (2018). XIl, 706 Seiten. = de Gruyter
Reference.

Gebunden ISBN 978-3-11-035411-9. € 99,95.

Rezensent: Prof. Dr. Grischa Vercamer, Berlin / Chemnitz

02) Das Museum der Zukunft. 43 neue Beitrdge zur Diskussion tber die
Zukunft des Museums. Hrsg. Von schnittpunkt und Joachim Baur. (mit
mehrfarb. Und SW-Abb.). (Bielefeld) transcript (2020).

313 Seiten. ISBN 978-3-8376-5270-3. € 29,00.
Rezensent: Reinhard M. W. Hanke, Berlin

03) Svenja Kiick: Heimat und Migration. Ein transdisziplindrer Ansatz anhand
biographischer Interviews mit gefliichteten Menschen in Deutschland.
(3 Abb., 2 Tab.). (Bielefeld) transcript (2021). 293 Seiten.
ISBN 978-3-8376-5511-7 (Print), 978-3-8394-5511-1 (pdf). € 48,00.
Rezensentin: Frau Dr. Maria Werthan, Langerwehe

04) Naturpark Barnim von Berlin bis zur Schorfheide. Eine landeskundliche
Bestandsaufnahme. Hg. Von Peter Gartner, Lisa Merkel, Haik Thomas
Porada (mit 181 zumeist mehr-farbigen Abb. im Text; 1 Ubersichtskarte-
Suchpunkte und 1 Tafel mit 4 mehrfarbigen Abb. in Tasche).

Wien, KoIn, Weimar. Bohlau Verlag (2020). 496 Seiten.

= Landschaften in Deutschland. Band 80 (herausgegeben im Auftrag des
Leibniz-Instituts fur LAnderkunde und der Sachsischen Akademie der
Wissenschaften zu Leipzig). ISBN 978-3-412-51378-8. € 30,00.
Rezensent: Reinhard M. W. Hanke, Berlin

C. Zur Besprechung in der Redaktion eingegangen (Seiten 366 — 368)

01) Ziko van Dijk: Wikis und die Wikipedia verstehen. Eine Einfihrung. (13
Abb., 18 Tab.). (Bielefeld) [transcript] (2021). 338 Seiten.
ISBN 978-3-8376-5645-9. € 35,00.
E-Book (EPUB) Open Access PDF-ISBN 978-3-8394-5694-3. € 38,997

02) Steffen Reiche: Tief tradumen und hellwach sein. Politiker und Pfarrer mit
Leidenschaft. Ein autobiografischer Essay. (22 SW-Fotos im Text).
(Bonn) Dietz (2020). 261 Seiten. ISBN 978-3-8012-0461-7. € 24,00.



https://www.degruyter.com/view/product/373313?format=G&rskey=j8SiQd&result=79
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03)

04)

05)

06)

07)

08)

09)

10)

Manfred Kittel: Stiefkinder des Wirtschaftswunders? Die deutschen
Ostvertriebenen und die Politik des Lastenausgleichs (1952 bis 1975).
(Dusseldorf) Droste Verlag 2020. 671 Seiten.

= Beitrage zur Geschichte des Parlamentarismus und der politischen
Parteien. Band 182. ISBN 978-3-7700-5349-0. € 68,00.

Handbuch qualitative und visuelle Methoden der Raumforschung.

(zahlreiche Abbildungen, Tabellen).

Hg. Von Anna Juliane Heinrich, Séverine Marguin, Angela Million, Jorg Stollmann.
Bielefeld: Transcript Verlag (2021). 464 Seiten. = utb. Band 5582.

Print-ISBN 978-3-8252-5582-4. € 29,90. PDF-ISBN 978-3-8385-5582-9.

Judith Hel3: Europaéisierung des Gedenkens? Der Erste Weltkrieg in deutschen
und britischen Ausstellungen. (15 SW-Abbildungen).

(Bielefeld) transcript (2021). 356 Seiten.

Print-ISBN 978-3-8376-5619-0. € 60,00.

PDF-ISBN 978-3-8394-5619-4. € 59,99.

Nicht nur Bauhaus. Netzwerke der Moderne in Mitteleuropa / Not just
Bauhaus. Networks of Modernity in Central Europe. Herausgegeben von
Beate Stortekuhl und Rafat Makata. (mit zahlreichen schwarz-Weil3en und
mehrfarbigen Abb.). (Berlin / Boston) de Gruyter/Oldenbourg (2020).

400 Seiten.

= Schriften des Bundesinstituts fir Kultur und Geschichte der Deutschen
im Ostlichen Europa. Band 77. ISBN 978-3-11-065876-7. € 59, 59.

Christofer Herrmann / Kazimierz Pospieszny / Ernst Gierlich (Hrsg.): Spiegel der
Fiurstenmacht. Residenzbauten in Ostmitteleuropa im Spétmittelalter — Typen,
Strukturen, Ausschmickung. (zahlreiche Farbfotos, zahlreiche mehrfarbige und
einfarbige Abb.). (Bonn) Kulturstiftung der Vertriebenen (1921). 289 Seiten.
ISBN 978-3-88557-243.5. € 24,90.

Hans-Jurgen Kampfert: Naturwissenschaft am Unterlauf der Weichsel.
Einrichtungen und Persdnlichkeiten. (zahlreiche Abb., Stadtplan Danzigs
von 1822 auf den Umschlaginnenseiten vorn, Landkarte Westpreul3en auf
den Umschlaginnenseiten hinten).

Miunster / Westfalen: Nicolaus-Copernicus-Verlag 2020. XI, 396 Seiten.

= Quellen und Darstellungen zur Geschichte Westpreuf3ens. Nr. 42.

ISBN 978-3-924238-58-2. € 40,00.

Christhardt Henschel (Hg.): Ostpreu3ens Kriegsbeute. Der Regierungsbezirk Zichenau
1939 — 1945. (19 SW-Abbildungen im Text). (Osnabriick) fibre (2021). 416 Seiten.

= Einzelverdoffentlichungen des Deutschen Historischen Instituts Warschau.42.

ISBN 978-3-944870-75-5. € 58,00.

Arno Mentzel-Reuters und Stefan Samerski (Hg.). Castrum sanctae
Mariae: Die Marienburg als Burg, Residenz und Museum. (mit 102 Abb.).
Gottingen: V & R Unipress 2019. 505 Seiten.

= Vestigia Prussica. Forschungen zur Ost- und Westpreuf3ischen
Landesgeschichte. Band 1. ISBN 978-3-8471-0883-2. € 59.99.
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11) Peter Bahl: Belastung und Bereicherung. Vertriebenenintegration in Brandenburg ab
1945. (Berlin) Berliner Wissenschaftsverlag (2020). XVII, 1.718 Seiten.
= Bibliothek der brandenburgischen und preuf3ischen Geschichte. Im Auftrag des
Brandenburgischen Hauptarchivs und der Historischen Kommission zu Berlin
herausgegeben von Mario Glauert und Michael Wildt. Band 17.
ISBN Print 978-3-8305-5016-7. € 125,00.
ISBN E-Book 978-3-8305-4186-8. Freier Zugang. € 0,00.

12) Reinhard Olt:_Im Karpatenbogen. Ungarn und die Diaspora der Magyaren —
Reportagen und Analysen. (mit mehrfarbigen Fotos). Budapest: Freunde von Ungarn
Stiftung 2020. 232 Seiten. ISBN 978-615-81674-0-6. € 179,10.

13) Matthias Barelkowski und Christoph Schutte (Hg.): Neuer Staat, neue ldentitat?

Deutsch-polnisch-jidische Biografien in Polen nach 1918. (5 Abb.).

(Osnabrick) fibre (2021). 347 Seiten.

= Polonica-Germanica. Schriften der Kommission fur die Geschichte der Deutschen in
Polen e. V. 12. ISBN 978-3-944870-74-8. € 39,80.

14) Jorn Pekrul: Die ehemalige Reichsstral3e 1 — eine européische Handelsroute.
Gewidmet das West- und Ostpreuf3en und ihren Nachkommen. Eine Publikation der
Landsmannschaft der Ost- und Westpreul3en, Landesgruppe Bayern e. V. (mit
zahlreichen mehrfarbigen Abbildungen). [Augsburg] 2021. 79 Seiten.

Sonderausgabe 2021 Preuf3en-Kurier. Heimatnachrichten fir Ost- und Westpreul3en

in Bayern.
E. b) Zeitschriftenschau Seiten 369 - 371
Briefe und Leserbriefe Seiten 372 - 374

01) Einbahnstral3e Borstellstral3e
Brief an das Stral3enverkehrsamt von Berlin Steglitz-Zehlendorf

- Antwort weiterhin Fehlanzeige! —

Impressum Seite 375
Mit Bildern unserer Geschaftsstelle in Berlin-Steglitz Seite 375
Karte Grol3gliederung Europas/Begriff ,Ostmitteleuropa“ Seite 376
2 Karten zur Geschichte Westpreul3ens Seite 377
Westpreul3en in Physisch-geographischen Karten Seite 378
Freie Stadt Danzig: Wappen, Karte des Territoriums Seite 379

Karte des Konigreichs Preuf3en und Karte der Provinz Westpreuf3en von 1871/78 — 1920
Seite 380
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Redaktionsschluss fur diesen AWR-Nr. 803 vom 11.11.2021:
09.11.2021, 12:00 Uhr

Der ndchste Rundbrief Nr. 804 erscheint voraussichtlich in zwei
Wochen, am 25.11.2021.
Redaktionsschluss fur AWR-804: 23.11.2021, 12:00 Uhr
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Kalender 2022 mit zwdlf Westpreul3en-Motiven
Bitte umgehend bestellen!

MIT ZWOLF WESTPREUSSEN-MOTIVEN DURCH DAS JAHR 2022

5 13 zweiseitig bedruckte Biatter mit Spiralbindung
und Aufhanger, davon

E55" 12 Kalenderblatter mit grofiformatigen Ansichten
von Baudenkmalern und Naturschonheiten, die den
Betrachter stimmungsvoll durch das Jahr begleiten,

B zu jedem Foto auf der Riickseite eine Erlauterung.

Der Kalender ist vorziiglich als Geschenk fiir Freunde und Partner -
auch in Polen - gesignet: Die Monatsnamen und Kommentare
efschelmn M‘spra(hlg' | Loty R IIMIIIL!4

Im Format DIN A4 kostet der WestpreuBen-Kalender nach einer o ux
geringfugigen PreiserhGhung ab diesem Jahr €11,80, -

im Format DIN A3 kostet er weiterhin €19,80. ‘ Y 1

Die Preise verstehen sich jewells inkl. MwSt., Porto und Verpackung D

Bestellungen erbitten wir
per Telefon: 02506/3057-50

per E-Mail: info@ westpreussische -geselischaft.de
per Post: WestpreuBische Gesellschaft
Mihlendamm 1, 48167 Munster-Wolbeck

oder uber das Internet-Formular.
der-westpreusse.de/kalender2022

Diejenigen, die den Westpreulien-Kalender 2021 als Leser des Westprew-
fem erhaiten und bezahit haben, brauchen nicht zu bestellen, wed wir
ihren wieder ein Exemplar im DIN Ad-Format automatisch zusenden. -
Wenn Sie diesmal alleedings keine Lieferung wunschen oder statt des
DINA4- lieber einen DIN A3-Kalender erhalten wollen, bitten wir Sie
uns von Ihrzr Um- oder Abbastellung umgehend, spatestens bis zum
30, September, in Xenntnis v setzen

Bel Bestellung einer groBeren Anzahl von Exemplaren gewdhren wir auf beide Formate
Preisnachlisse von 10% (ab 5 Stiick) bzw. bei groBeren Mengen nach Absprache.

o GESELLSCHAFT e o e

e e bt

WESTPREUSSISCHE Der Weé'tpreuﬁe %
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Kein ,,Editorial“, aber:
Liebe Leser, Sie erwarten an dieser Stelle das ,Editorial“! Wir verzichten in dieser Ausgabe
darauf, denn der im Folgenden geschilderte Vorgang ist nicht nur seltsam, er ist skandalds,
er konnte unsere heimatpolitische Arbeit fir WestpreuRen Uber Jahre, wenn nicht fur
Jahrzehnte bestimmen. Darlber hinaus stellt er Fragen, die unser demokratisches
Selbstvestandnis in der BR Deutschland betreffen!

Der Herausgeber des AGOMWBW-Rundbriefes

WestpreulRisches Landesmuseum — die Wirfel sind gefallen...???

Am 24. August 2021 bestimmte die Kulturstiftung Westpreu3en (KSW) den Nachfolger fur
den langjahrigen Leiter des WestpreuR3ischen Landesmuseums - Dr. Lothar Hyss.
Abgesehen davon, dal3 die KSW es leider nicht fuir nétig befunden hat, Lothar Hyss in einer
wurdigen Form zu verabschieden, hat sie sich in einem intransparenten und durchaus
anfechtbaren Verfahren fir eine Bewerberin entschieden, die diverse Anforderungen der
vorausgegangenen Ausschreibung nicht erfillt.

PD Dr. Gisela Parak, die neue Leiterin des Westpreul3ischen Landesmuseums werden soll,
hat Kultur- und Kunstgeschichte studiert. Da ihr Forschungsschwerpunkt in der
Fotogeschichte liegt, wird sie im Bereich der westpreul3ischen Kultur-und Landesgeschichte
wohl Neuland betreten. Sie wird es wahrscheinlich — trotz ihrer in anderen Fachgebieten
ausgewiesenen Kompetenz - schwer haben, die Erwartungen zu erfillen, die ein
Landesmuseum, das eine bedeutende historische ostdeutsche Provinz reprasentiert, an
seine Leitung stellt, zumal in diesem Fall die sprachliche Kompetenz fehlt, die eine in die
Zukunft gerichtete und weiter filhrende Kooperation mit polnischen Museen an der unteren
Weichsel ermoglicht.

Von einer Intransparenz des Auswahlverfahrens |43t sich insofern sprechen, weil der
Stiftungsrat, dem nach 8 7, Abs. 2 f die Einstellung und Entlassung des Museumsleiters
obliegt, in der Auswahlkommission Personen beteiligte, die dem Rat nicht angehoren. Ein
derartiges Verfahren sieht die geltende Satzung nicht vor.
Nur wenige Personen haben sich fur die Leitung des Westpreu3ischen Landesmuseums
beworben. Nach welchen Kiriterien der Stiftungsrat dann aus den vorliegenden
Bewerbungen die Kandidaten zur Vorstellung einlud bzw. nicht einlud, bleibt unerfindlich.
Ein Bewerber konnte sich bei dem Vorstellungsgespréach des Eindrucks nicht erwehren, als
sei die Auswahl unter den Bewerbern bereits im Voraus getroffen worden. Und eine andere
hdchst kompetente, aber nicht zur Vorstellung gebetene Kandidatin schrieb dem Verfasser
u. a., sie habe bis dato (28.09.2021) keine Ruckmeldung von dem Vorsitzenden der
Auswahlkommission erhalten, daf3 ihre Bewerbung unbericksichtigt geblieben sei. Zudem
fuhrte sie aus, es hatte die Auswahlkommission nur einige Online-Gesprache gekostet,
damit alle Bewerber/Innen den Eindruck hatten, serids behandelt zu werden. Resignierend
stelle sich ihr die Frage, ob [es] sich denn wirklich lohnen wird, weiter den Kopf mit
unseridsen Menschen [gemeint ist die Auswahlkommission] zu belasten? Fur sie sei es
jedoch eine groRBe Genugtuung, gemeinsam mit weiteren Mitgliedern der
Kulturgemeinschaft ,Borussia“ in Allenstein (1990 gegrundet; die ,Borussia“ dokumentiert
u. a. die vollstéandige und unverfélschte lokale Geschichte, zu der die Schicksale von Polen
und Deutschen, Juden und Litauern, Ukrainern und Weil3russen sowie aller weiteren
ethnischen Gruppen und Individuen gehoren, die im Laufe der Jahrhunderte einvernehmlich
und mitunter auch in tragische Konflikte verwickelt in Ostpreuf3en gelebt haben) am 7.
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Oktober den Hauptpreis des Georg-Dehio-Kulturpreises 2021 im Deutschen Kulturforum
Ostliches Europa in Potsdam zu empfangen. Hervorzuheben ist die Begrindung der
siebenkdpfigen Jury: Sie sprach den Hauptpreis der Kulturgemeinschaft Borussia zu fur ihr
Uber drei Jahrzehnte wahrendes Engagement der Bewahrung und Vermittlung des
kulturellen Erbes in der Woiwodschaft Ermland-Masuren.

Fur den Fall, daR der Einstellungsvertrag mit der neuen Museumsleitung noch nicht
unterschrieben wurde, bleibt die Hoffnung, die Verantwortlichen in der KSW werden sich zu
einer Wiederholung der Ausschreibung entschlief3en.

Dr. Jurgen Martens, Konigswinter

Liebe Leser,

leider ist Herr Dr. Martens auf dem Rickweg von der Tagung des Forum Gedanum in
Lubeck unterwegs verunglickt. Er wurde am 04.11.2021 aus dem Krankenhaus entlassen.
Inzwischen ,geht” er in einer REHA seiner Heilung entgegen

Wir winschen ihm gute Genesung. Auf dass wir bald wieder mit ihm rechnen kdnnen! Denn
der Vorgang ,WestpreuRisches Landesmuseum/Aulienstelle Krockow“ schreit weiterhin
zum Himmel.

Reinhard M. W. Hanke
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Afghanistan

Seite 3 -5

01) Afghanistan — reich an Bodenschéatzen: Und zwanzig Jahre nichts flr

Infrastruktur und wirtschaftliche Entwicklung getan?
Planlose ,Westméachte®...
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Von Seite 1:

! Afghanistans Rohstoffreichtum

TELEFAX (077.34) 7312
TELEFAX (04251) 3070

Gemessen am Volkseinkommen ist Afghanistan ein sehr armes Land. An Bodenschatzen ist es dagegen
reich. Kupfer, Gold, Ol, Gas, Uran, Bauxit, Kohle, Eisenerz, Seltene Erden, Lithium, Chrom, Blei, Zink,
Edelsteine, Talk, Schwefel, Travertin, Gips und Marmor — dies alles ist in einem Umfang abbaubar, der
nach heutigen Preisen einem Billionenvermdgen gleichkommt. Allein die Kupfervorrate werden auf etwa
60 Millionen Tonnen geschatzt, was einem Wert von mehreren Hundert Milliarden Euro entspricht. Um-
fangreiche Abbaurechte hieran sicherten sich bereits im Jahr 2008 chinesische Investoren. Natirich
bleibt nun die Frage offen, wieweit die neuen afghanischen ,Herren” diese Vertrage einzuhalten geden-
ken. Doch Pekings Chancen stehen hierfir nicht schlecht. Denn schliefilich brauchen auch die Taliban
recht viel Geld, damit die neuen Untertanen ihnen nicht hungrig auf den Kopf steigen.

Eisenerz wird in einem Umfang von mehr als 2 Milliarden Tonnen vermutet, was einem derzeitigen
Marktwert von weiteren 350 Mrd. € entspricht. Diese Vorkommen sind fur Chinas Stahlproduktion nicht
zuletzt auch wegen der vergleichsweise kurzen Transportwege von groflem Interesse. Hinzu kommen
u.a, grofe Lithium-Vorkommen, das fur die derzeitige Akkuproduktion unverzichtbar ist. In einem Be-
richt des US-Ver(eidi%ungsministeriums wurde Afghanistan vor einigen Jahren einmal als ,Saudi-Arabien
des Lithiums” bezeichnet. Verglichen mit diesen Rohstoffvorkommen sind die ebenfalls vorhandenen Ol-

und Gasvorrate dann schon kaum noch erwahnenswert. (tb)

02) Afghanistan nach dem Scheitern
Zukunft zwischen Uberleben, kooperieren und lernen

XXXV. Villigster Afghanistan-Tagung
Tagungsnr.

21137

Freitag, 03. Dezember 2021, 15:00 Uhr,

bis Sonnabend, 04. Dezember 2021, 18:30 Uhr

Online

Leitung
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Uwe Trittmann

Studienleiter fur Friedensethik, Auf3en- und Sicherheitspolitik
Telefon 0160 / 90 94 21 86

E-Mail; trittmann@eaberlin.de

Inhalt

Das Scheitern des Westens in Afghanistan fordert zu konsequentem Nach- und Umdenken
heraus. Eine unabhangige und umfassende Evaluierung steht seit Jahren aus. Wie ist
Uberleben in Afghanistan noch moglich? Welche Allianzen werden die Taliban des Jahres
2021 suchen? Wie realpolitisch werden Deutschland und Europa auf die neuen Machthaber
reagieren?

In Afghanistan sind am 16. August 2021 die Wrfel gefallen. Nach einem uberstirzten
Abzug der USA und ihrer Verbiindeten, nach dem Kollaps der afghanischen Regierung und
Sicherheitskrafte haben die Taliban wieder die Macht im ganzen Land Ubernommen. Ist
Afghanistan damit zwanzig Jahre nach ,9/11“ wieder in dem Zustand, in dem es vorher war?
Die Lage im Land hatte sich in den letzten Jahren dramatisch verschlechtert, nicht nur
militarisch. Die Zahl der zivilen Opfer erreichte immer neue, traurige Rekorde. Korruption,
Vetternwirtschaft und Selbstbereicherung, die nicht nur von den afghanischen Eliten
betrieben wurden, haben das Land an den Rand des sozialen, finanziellen, aber vor allem
moralischen Ruins gefiihrt. Zukiinftige mogliche Friedensszenarien in und fur Afghanistan
werden mit afghanischen, deutschen und internationalen Expertinnen und Experten
diskutiert.

1984 fand die erste ,Iserlohner Afghanistan-Tagung® statt. Damit begann eine Tradition, die
bis heute — zur XXXV. Afghanistan-Tagung — fortgesetzt wurde und die immer wieder
zentrale Aspekte der wechselvollen politischen wie gesellschaftlichen Entwicklung des
Landes und der gesamten Region in den Fokus nimmt. Wie in jedem Jahr, wird auch diesmal
die Tagung mal3geblich von den in Deutschland lebenden und vielfaltig engagierten
Afghaninnen und Afghanen mit gestaltet werden.


https://www.eaberlin.de/akademie/studienleitung/uwe-trittmann/
mailto:trittmann%40eaberlin.de
mailto:trittmann@eaberlin.de
https://www.eaberlin.de/akademie/studienleitung/uwe-trittmann/
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Afghanistan nach dem Scheitern: Zukunft zwischen Uberleben, kooperieren und
lernen

In Afghanistan sind am 16. August 2021 die Wiurfel gefallen. Nach einem Ubersturzten
Abzug der USA und ihrer Verbiindeten, nach dem Kollaps der afghanischen Regierung und
Sicherheitskrafte haben die Taliban wieder die Macht im ganzen Land Ubernommen. Ist
Afghanistan damit zwanzig Jahre nach ,9/11“ wieder in dem Zustand, in dem es vorher war?
Die Lage im Land hatte sich in den letzten Jahren dramatisch verschlechtert, nicht nur
militarisch. Die Zahl der zivilen Opfer erreichte immer neue, traurige Rekorde. Korruption,
Vetternwirtschaft und Selbstbereicherung, die nicht nur von den afghanischen Eliten
betrieben wurden, haben das Land an den Rand des sozialen, finanziellen, aber vor allem
moralischen Ruins gefuhrt.
Das Scheitern des Westens in Afghanistan fordert zu konsequentem Nach- und Umdenken
heraus. Eine unabhangige und umfassende Evaluierung steht seit Jahren aus. Und nun:
Wie ist Uberleben in Afghanistan noch méglich? Welche Allianzen werden die Taliban des
Jahres 2021 suchen? Wie realpolitisch werden Deutschland und Europa auf die neuen
Machthaber reagieren? Zukunftige mogliche Friedensszenarien in und fur Afghanistan
werden mit afghanischen, deutschen und internationalen Expertinnen und Experten
diskutiert.

1984 fand die erste ,Iserlohner Afghanistan-Tagung“ statt. Damit begann eine Tradition, die
bis heute — zur XXXV. Afghanistan-Tagung — fortgesetzt wurde und die immer wieder
zentrale Aspekte der wechselvollen politischen wie gesellschaftlichen Entwicklung des
Landes und der gesamten Region in den Fokus nimmt. Wie in jedem Jahr, wird auch diesmal
die Tagung maldgeblich von den in Deutschland lebenden und vielfaltig engagierten
Afghaninnen und Afghanen mit gestaltet werden.

Die Teilnahmegebuhr betragt 50.00 Euro.

Im Rahmen der Online-Teilnahme haben Sie die Méglichkeit auch aktiv an der Tagung
teilzunehmen. Hinweise dazu lassen wir lhnen im Zusammenhang mit der Zusendung der
Zugangsdaten rechtzeitig vor Beginn der Tagung zukommen.

Anmeldung notwendig!

Evangelische Akademie zu Berlin gGmbH
CharlottenstralRe 53/54

10117 Berlin

Tel.: (030) 20355-0

Fax: (030) 203 55 — 550

E-Mail; eazb@eaberlin.de



mailto:eazb%40eaberlin.de
mailto:eazb@eaberlin.de
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‘ Themen global, die uns auch bewegen Seiten 6 - 39

01) Was in der Schweiz und anderswo berichtet wurde 29. 10. 2021

29. 10. 2021
TR

.

R gt

Telldenkmal mit Bronzestatue von Richard Kissling und Hintergrundbild von Hans
Sandreuter in Altdorf (Kanton Uri, Schweiz) - Foto: Xprowa / Wikimedia CC 3.0

Im Internetradio mitgeh6rt und mitgeschrieben von Wilhelm Tell

Agypten. Nach viereinhalb Jahren hat Prasident Abdel Fattah as-Sisi (*1954) den
Ausnahmezustand aufgehoben. Agypten sei «eine Oase der Sicherheit und Stabilitat in der
Region geworden. Internationale Organisationen gehen davon aus, dass 60'000 politische
Haftlinge im Gefangnis sitzen. Sie sind oft in schmutzigen Massenzellen inhaftiert, nach wie
vor wird in den Gefangnissen gefoltert. Gleichzeitig steht das Land in Sachen Todesstrafe
hinter China und Iran an dritter Stelle: Allein letztes Jahr wurden offiziell 107 Menschen
hingerichtet. 1990 lebten gut 56 Mio Menschen in Agypten, im letzten Jahr waren es mehr
als 102 Millionen. Das Militéar hat seinen Einfluss auf die Wirtschaft und das 6ffentliche
Leben unter as-Sisi nochmals massiv ausgedehnt. Es kontrolliert alle grossen
Unternehmen. Man kann nicht einmal Mineralwasser kaufen, das nicht aus von der Armee
kontrollierten Betrieben kommt. SRF.ch

Afghanistan. Fast 23 Mio Menschen werden ab November nicht genug zu essen haben.
Nicht nur auf dem Land, auch in den Stadten wirden die Leute unter Hunger leiden. Es gibt
kaum Fluge, die Waren ins Land bringen kdnnen. Auch an den Landgrenzen kommt es oft
zu langen Schlangen; Lastwagen stehen tagelang mit verderblicher Ware vor den Grenzen.



https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2020/12/Telldenkmal_Altdorf_02_11-e1607193790113.jpg?fit=909%2C673&ssl=1
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In den Stadten verarmen Menschen, weil die Banken kaum Geld herausgeben. Zudem seit
Mai Diurre. Gro3e Ernteausfalle. Man war auch wahrend der letzten 20 Jahre von
auslandischer Hilfe abhéngig. 75% der Wirtschaftsleistung wurden durchs Ausland gedeckt.
Damit wurden Léhne von Lehrern und Polizisten bezahlt. Seit der Machttiibernahme der
Taliban wurden diese Gelder blockiert, weil die neue Regierung international nicht anerkannt
wird. DUrren haben immer schon zu Fluchtbewegungen gefiihrt. Erst innerhalb des Landes
in die Stadte, dann ins Ausland. Pakistan hat tUber die letzten Jahre Grenzzaune aufgebaut.
Iran hat eine Art Pufferzone eingerichtet. Die Wintermonate sind in Afghanistan extrem kalt
und trocken. Eltern verkaufen Tochter mit 8 Jahren. SRF.ch

Belarus.Viktor Marcinowitsch (Biktap Banép’esud MapuiHoBiy *1977). Sein Roman
,Revolution* ist im Friihjahr 2021 auf Deutsch (Ubs. Thomas Weiler. Voland & Quist, 2021
ISBN 978-3-86391-280-2) erschienen. In seiner Heimat ist das Buch kaum erhéltlich. In
Deutschland kommt der Roman auf die Buhne: am Hamburger Schauspielhaus Apr.2022).
DW.de

Brasilien. Tiere sterben wegen Trockenheit. e Bolsonaro kommt ungeschoren
davon. SRF.ch

China reduziert maximale Hohe von Gebauden von 500 auf 150-250m. CRI.cn

Deutschland. Einen Monat nach der Wahl ist das neue Parlament in Betrieb. «Es braucht
ein selbstbewusstes Parlament, und es braucht selbstbewusste Parlamentarier», sagte der
bisherige Bundestagsprasident  Wolfgang Schauble  (*1942). Zur  neuen
Bundestagsprasidentin wurde sodann die SPD-Béarbel Bas (*1968) gewahlt. Schauble
forderte in seiner Rede auch eine rasche Wahlrechtsreform, um dem Anwachsen des
Bundestages entgegenzuwirken — allerdings hatte es seine Partei, die in den letzten 16
Jahren in der Regierung sass, durchaus in der Hand gehabt, eine solche anzustof3en, es
aber nicht gemacht. 40% der Abgeordneten sind neu, viele sehr jung. Bei der
Bundestagswahl vom 26.9. war die SPD mit 25.7 % starkste Kraft geworden. Die Union kam
noch auf 24.1 %, gefolgt von den Griinen (14.8 %), der FDP (11.5 %) und der rechten AfD
(10.3 %). Derzeit sind SPD, Grune und FDP daran, in Koalitionsgesprachen eine Basis fur
eine sogenannte Ampel-Koalition zu finden. e Bundestag hat derzeit 736 Mitglieder, damit
ist er das grof3te Parlament der Welt mit Ausnahme des Chinesischen Volkskongesses mit
2980 Abgeordneten. Bundesrat 69 Mitglieder. In der Schweiz 200+46, in Osterreich 183+62
Mitglieder. News Plus auf SRF e Beate Rotermund-Uhse (*1919 in Cranz bei Kdnigsberg
(Zelenogradsk), 12001 in  St. Gallen), geboren als Beate Kostlin war eine
Kunstflugpilotin. 1962 ertffnete sie in Flensburg den ersten Sexshop der Welt. Heute
bdrsennotierte Beate Uhse AG. Bio: Katrin Ronicke: Beate Uhse. Ein Leben gegen Tabus.
Residenz Verlag, Salzburg, ISBN 978-3-7017-3466-5. Mehr in der Zeitblende
auf SRF.ch Ekuador. Indigene demonstrieren gegen 12% Erhdhung der Treibstoffpreise.
SRF.ch

Eswatinis letzter absoluter afrikanischer Herrscher Konig Mswati Ill 1a3t Polizei scharf auf
sein Volk, das er Pobel nennt, schief3en, auch auf Frauen und Kinder. Er hat zehn Frauen
und 30 Kinder und sammelt Rolls Royce Autos. Sein Volk hungert, es fehlen Schulen,
Spitaler. Unruhen im ganzen Land. SRF.ch

EU Normalzeit ab 31.10. ¢ Neue Bankregeln erst ab 2025. SRF.ch

Frankreich. Brexit-Streit. Frankreich setzt britische Fischerboote fest. SRF.ch
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In Indien werden Uber 70 % des Energiehaushaltes durch Kohle gedeckt. Von einem
Blackout war die Rede, Anfang Monat — dass Indien binnen weniger Tagen der Strom
ausgehe. Dies, weil die Kohlereserven in rund der Halfte der knapp 300 Kohlekraftwerken
des Landes ungewdhnlich klein waren. Dennoch sei man weit von einem landesweiten
Stromausfall entfernt gewesen. Der Hauptlieferant fr Kohle, die staatseigene Coal India
Limited, lagerte noch Ende September tiber 40 Mio t Kohle. Genug, um das Land tber einen
Monat mit Energie zu versorgen. SRF.ch

IranH&ckerangriff schaltet alle Tankstellen aus. Israél war es diesmal nicht, laut
Experten. ORF.at

Israel treibt Siedlungsbau im Westjordanland weiter voran, trotz Kritik der USA. SRF.ch

ltalien. Rauchsaule (ber Sizilien: Atna erneut ausgebrochen. Uberschwemmung in
Catania.SRF.ch

Jemen. Huthis gewinnen gegen Saudiarabien, obwohl man dort jahrlich 60 Milliarden$ fur
Waffen ausgibt. 80% der Soldaten kommen aus Pakistan, Indien, Bangladesch, Kolumbien,
Somalia, Uganda. SRF.ch

Kanada Immer wieder wurden Uberreste von Kinderleichen gefunden in der N&he von
katholischen Internaten. Nun soll der Papst Kanada besuchen, um zu entschuldigen und zu
entschadigen. — Susanne Stockl, News Plus SRF.ch

Kolumbien. Anfiihrer des Golf-Clans und meistgesuchter Drogenboss soll an die
USA ausgeliefert werden. Dairo Antonio Usuga, besser bekannt als «Otoniel», ist in einer
gemeinsamen Aktion festgenommen worden. Die Verbrecherorganisation wird fir den
tonnenweisen Schmuggel von Kokain nach Zentralamerika und in die USA verantwortlich
gemacht. An der Operation waren>500 Angehdrige von Militar, Polizei und
Staatsanwaltschaft sowie die USA und Grof3britannien beteiligt. SRF.ch

Moldau. Gazprom muss der Republik Moldau den Gashahn abdrehen wegen 1 Mio Euro
Schulden. VESTI .ru

Myanmar.Die politische Situation und die Sicherheit hat sich seit dem Putsch extrem
verschlechtert, weil sich die friedlichen Proteste in bewaffneten Widerstand gewandelt
haben. Zudem habe sich Covid verbreitet. Es gibt keinen Impfstoff und die Militarjunta ist
uberfordert. Damit nicht genug, kam es in einigen Gebieten zu Uberflutungen. Das alles
fuhrt dazu, dass viele Leute nicht mehr wissen, wie sie Uberleben. SRF.ch

Niederlande. Ermittler haben laut Europol bei einer Aktion im Darknet 150 Menschen
festgenommen. Mehr als 26 Millionen Euro seien beschlagnahmt worden, teilte die
européaische Polizeibehérde in Den Haag mit. Insgesamt seien auch noch 234 Kilogramm
Drogen und 45 Schusswaffen sichergestellt worden.SRF.ch e Birgermeister werden vom
Konig eingesetzt. Man plant in Zukunft demokratische Wahlen. NPO.nl

Osterreich. Die neun Bundeslander haben sich darauf geeinigt, ein Jahresticket fur
samtliche OV anzubieten. Es ist wie ein GA in der Schweiz, nur viel glinstiger. 3860 Franken
kostet ein GA 2. Klasse fiir eine erwachsene Person. Das Klimaticket in Osterreich kostet
nur 699-1095 Euro. Maximal vier Kinder unter 15 Jahren kénnen zu einem Aufpreis von je
110.- Euro mitfahren. Die Osterreicher sollen zum Umsteigen auf den OV bewegt werden,
vor allem die Pendler. Bereits 75'000 Menschen haben im Vorverkauf wahrend 26 Tagen
eines dieser Tickets gekauft. Zum Vergleich: In der Schweiz besitzen etwa 400'000
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Personen ein GA. Das Schweizer GA gibt es seit 1963. Die Griune Partei hat 2020 die
Einfuhrung eines Klimatickets zu einer Bedingung fur ihre Teilnahme an der
Regierungskoalition mit der Kurz-Volkspartei erklart. Dass das Ticket am 26.10. eingefihrt
wurde, ist kein Zufall: Es ist der 6sterreichische Nationalfeiertag. Das Klimaticket ist nicht
kostendeckend. Es durfte die Staatskasse 300 Mio Euro pro Jahr kosten. Wenn viele das
gunstige Ticket kaufen, dann gibt es kunftig weniger Stau, weniger Abgase und weniger
CO2. SRF.ch e In Umfragen stiirzt die Kurz-OVP um 12 Punkte auf SPO Niveau ab, FPO
und Griine legen zu, SPO, Neos unverandert. ® GroRRter Waldbrand der Geschichte wiitet
schon eine Woche in den Wiener Hausbergen bei Hirschwang. ORF.at e Der Millionar,
Baumeister, Warenhauskonig Richard Lugner heiratet mit 89 zum 6. Mal. Zu seinem 90er
am 11.10.2022 soll ihm ein Kind geboren werden, damit er ins Buch der Weltrekorde kommt.
Der Opernballstammgast hofft, dass dieser 2022 auch wirklich wieder stattfindet. OE24.at

Polen. Im Streit um die Rechtsstaatlichkeit hat Regierungschef Morawiecki die EU davor
gewarnt, versprochene Gelder fur sein Land zurtickzuhalten. Er schloss nicht aus, dass
Warschau das Klima-Paket blockieren konnte. SRF.ch e Polen verdoppelt Armeegrof3e, um
groRte EU Armee zu werden. e POLSA-Raumfahrtbehorde tritt NASA bei. e Die
franzdsische Politikerin Marine Le Pen hat Polen im Streit mit der EU um Rechtsstaatlichkeit
den Ricken gestarkt. RPI.pl

In Portugal scheitern Budgetverhandlungen der Minderheitsregierung. Demnachst
Neuwahlen. ORF.at

Russland. Zu schnell fuhr ein dunkelblauer PKW. Er wurde 566 x geblitzt. Einmal war er
Uber 100 km/h zu schnell unterwegs; in Dutzenden Fallen raste der Sportwagen mit 60 oder
80 km/h zu viel durch Moskau. Den Fahrer konnte die Polizei nicht ausmachen. Denn der
Audi war ein «Tarnkappen-Auto». Die Autonummer war nirgends registriert, der Wagen
gehorte offiziell niemandem. SRF.ch

Schweiz. Bevolkerung braucht keine Auffrischimpfung. e Schweizer Filme sind als Stream
kaum gefragt. Online gucken wir fast nur amerikanische Filme. e SRG 6ffnet ihre Archive
auf Memobase.ch: Weiterer Schritt hin zur vollstandigen Zuganglichkeit des audiovisuellen
Erbes der SRG: Dank enger Zusammenarbeit mit MEMORIAV werden auf dem Portal bis
2022 samtliche audiovisuellen Archive der SRG abrufbar sein. In den nachsten Monaten
werde man vier Mio Sendungen recherchieren kénnen. Der Verein MEMORIAV wurde 1995
gegrundet von: Nationalbibliothek, Bundesarchiv, SRG ssR , Bern; Filmarchiv, Lausanne;
Nationalphonothek, Lugano; Bundesamt fir Kommunikation, Biel. e Gaspreis mehr als
verdoppelt. e SVP fordert mehr AKWs. e Binationale Skigebiete. Zertifikatspflicht in
Samnaun: Eine Frage des Uberlebens. Auf dsterreichischen Pisten gilt 3G, in der Schweiz
nicht. Fir Samnaun heisst das: Es muss sich an Ischgl anpassen. e Bundesrat Berset wurde
2019 Opfer eines Erpressungsversuchs, Berset soll Bundesbeamte fir seine persénliche
Geschichte «missbraucht und Steuergeld verschleudert» haben. 2018 war er
Bundesprasident. Er spielt als Bundesrat fur 6ffentliche Gesundheit eine wichtige Rolle in
der Corona-Krise. ® Im nachsten Fruhjahr ist Fasnacht. Es soll die erste «richtige» Fasnacht
werden seit Beginn der Pandemie. Die Fasnacht 2020 war fur die Katz: Mitten wahrend der
Luzerner Fasnacht musste man abbrechen. 2021 wurde sie vielerorts abgesagt oder auf
kleine Veranstaltungen beschrankt e Eine Mio Tonnen Plastik wird in der Schweiz jahrlich
produziert. Der grofdte Teil wird verbrannt. Trotzdem gibt es mittlerweile verschiedene
Angebote, um Plastik zu recyceln. Doch hat dies wirklich Auswirkungen auf das Klima? —
,CO2ntrol“ mit Jara Helmi. e «Honig der Alpen» von Dominik Flammer im AT Verlag ist mit
der Beschreibung der 48 Sorten eine «Imkipedia» der Alpen. Es liefert einen Rickblick auf
die Geschichte der Imkerei. 264 Seiten, 89 €, ISBN: 978—-3-03902—-092-8. e Der Liber ist ein
Blchergutschein, ein Crowdfunding, eine Spende, bei der man mit ein wenig Verzdgerung
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einen hoheren Gegenwert erhalt. Wer ab heute mit 60 Franken die Idee von Liber
unterstutzt, erhalt noch vor Weihnachten einen Liber — also einen Buchergutschein — im
Wert von 100 Franken zugeschickt. Und wer 30 Franken einzahlt, bekommt einen Liber im
Wert von 50 Franken. Damit kann man in jeder Buchhandlung Bticher kaufen — nur vor Ort,
nicht online.  Berner Stadtparlament: Gewalttatige Demonstranten sollen zahlen. e Nach
30 Jahren: Zweite Frauensession im Bundeshaus am 28.10.2021. Das Bundeshaus ist ganz
in Frauenhand. Nach 30 Jahren findet wieder eine Frauensession statt. 246 Frauen beraten
politische Forderungen zur Gleichstellung. Sie wollen Druck machen und sich vernetzen. e
Milliardengewinn fur die Nationalbank.SRF.ch

Skandinavien. Am 25.10. enden die Reisebeschrankungen. Darauf haben sich die Staaten
mit der EU-Kommission geeinigt. Die Grenzkontrollen wurden vor eineinhalb Jahren
eingefuhrt. Grund war die Pandemie. Vor allem die zahlreichen Pendler, die taglich Gber
eine innernordische Grenze zur Arbeit fahren missen, dirften sich lange auf diesen Tag
gefreut haben. Die vergangenen 18 Monate mit ihren teils ganz geschlossenen
Schlagbaumen kamen fur sie einem Spief3rutenlauf gleich. Sie mussten mit Lohnausfallen,
langen Wartezeiten und wiederholten Quarantanen rechnen. Zwischen der schwedisch-
finnischen Grenzstadt Haparanda-Tornio steht noch immer ein Zaun. SRF.ch

Im Sudan hat der militarische Chef der Ubergangsregierung, General Abdel Fattah al-
Burhan (*1960), wegen Korruption die Auflosung des Kabinetts und des Souveranen Rat
aus Militdrs und Zivilisten angeordnet. Das Militdr hat die Kontrolle Uber die Hauptstadt
Khartum erlangt. Sieben Menschen seien bei Zusammenstol3en getdtet und 140 verletzt
worden. Berichten zufolge soll das Militéar in die Menge geschossen haben. Prasident
frei. SRF.ch

Turkei beginnt Gold zu schurfen. e Safranbolu (friher Zalifere oder Tarakliborlu) ist eine
turkische Stadt in der Provinz Karabik, die 200 Kilometer ndrdlich von Ankara liegt. Die
Stadt hat mehr als 30.000 Einwohner und liegt auf einer Hohe von ca. 485 Metern. Das alte
Zentrum enthalt 1008 Denkmaéler. Dazu gehdren ein Museum, 25 Moscheen, funf Graber,
acht historische Brunnen, funf tlrkische Bader, drei Karawansereien, ein historischer
Glockenturm und eine Sonnenuhr. Das alte Zentrum liegt in einem Tal auf der trockenen
Seite mehrerer Berge. Auf einem Plateau westlich der Altstadt befinden sich moderne
Erweiterungen der Stadt. Der Name der Stadt leitet sich von Safran ab, einem Produkt, das
friher in Safranbolu weit verbreitet war. Safranbolu wurde in die UNESCO-Welterbeliste
aufgenommen. TRT.tr ¢ Keine Ausweisungen: Wer die Unabhangigkeit der Turkei und die
Empfindsamkeiten der Turken nicht respektiere, werde in diesem Land nicht willkommen
geheil3en, sagte Prasident Recep Tayyip Erdogan (*1954) nach einer Sitzung seines
Kabinetts. Die Botschafter hatten vor «der Verleumdung unserer Justiz und unseres Landes
kehrt gemacht» Er glaube daran, dass die Botschafter in Zukunft «vorsichtiger» sein
werden. e Die Ukraine hat im Osten erstmals eine tlrkische Kampfdrohne eingesetzt.
Prorussische Separatisten hatten Positionen der Armee im Gebiet Donezk mit schwerer
Artillerie beschossen, darauf habe man mit einer Bayrak-Drohne reagiert. Die Ukraine
verstot damit gegen das Abkommen von 2014. SRF.ch e 15 (10in) Mossad-Agenten in
der Turkei gefasst. TRT.tr

USA.Texas muss Grenzmauer selbst bezahlen. Biden lasst auf Steuerkosten Mauern um
seine Anwesen bauen. XTRA.us e Blue Origin, die Raumfahrtfirma von Jeff Bezos, plant
eine eigene Station im All. Die Raumstation «Orbital Reef» werde gemeinsam mit mehreren
Partnern gebaut. Einer dieser Partner ist Boeing. Die Station soll zwischen 2025 und 2030
ins All gebracht werden. «Orbital Reef» soll Platz fir bis zu 10 Menschen bieten und
ausserdem als eine Art «Gewerbegelande» dienen..» e Die legendaren «Greyhound»-
Uberlandbusse (1300 Busse, 2400 Reiseziele) gehdren kinftig zu Flixbus. Die


http://xtra.us/
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Dachgesellschaft FlixMobility kauft Greyhound Lines, den groéf3ten Fernbusbetreiber der
USA, fur rund 172 Mio$ vom britischen Nahverkehrs-Unternehmen FirstGroup. «Eine
stetige Weiterentwicklung unseres Netzes durch Kooperationen oder Zukéaufe ist schon
immer ein wesentlicher Teil unserer Wachstumsstrategie, um unsere globale Prasenz weiter
auszubauen», erklarte FlixMobility-Mitgriinder und -Chef Jochen Engert. «Die Ubernahme
von Greyhound bringt uns hier einen entscheidenden Schritt weiter und stérkt die Position
von FlixBus in den USA. Flixbus ist selbst seit 2018 in den USA vertreten und hatte den
Betrieb dort im Frihsommer wieder hochgefahren. USA-Chef Pierre Gourdain hatte im Juni
angekundigt, Flixbus wolle dort bis 2023 das umfangreichste Netz anbieten. ¢ USA fordert
weiter Assange (*1971) Auslieferung, um ihm einen Spionageprozess machen zu kénnen,
doch findet man in England seinen Gesundheitszustand zu schlecht.SRF.ch e 90% weniger
Abtreibungen in Texas, Kliniken schliessen. Frauen, die nicht abtreiben, bekommen
Geschenke.XTRA.us e Es gibt viele Hinweise, dass Steve Bannon maf3geblich am Plot
beteiligt war, die Wahl Joe Bidens zu verhindern. «Die Hoélle wird ausbrechen», versprach
eram 5.1., einen Tag vor dem Sturm auf das Kapitol, in seinem Podcast «War Room». Am
selben Tag traf er sich laut eigenen Aussagen mit Donald Trump. Stephen Kevin Bannon (*
1953) ist ein US-amerikanischer Publizist, Filmproduzent und politischer Berater. Er leitete
von 2012 bis 2018 die Website Breitbart News Network. Im August 2016 wurde er Berater
von Trump. Von dessen Amtsantritt am 20.1.2017 bis zum 18.8.2017 war er der
Chefstratege im Weissen Haus. US-Reprasentantenhaus stimmt Strafverfolgung von Steve
Bannon zu. KFAR.us ¢ Am 26.10. fand in New York der von Turkish Airlines gesponserte
Empire State Building Run-Up statt. An dem Event, dem weltweit bekanntesten
Turmrennen, nahmen 200 Laufer aus 24 Landern teil. Die Athleten stiegen fur die 43.
Jahrliche Veranstaltung 1.576 Treppen (320 Meter) in den 86. Stock des flinfthochsten
Gebaudes der USA. Wai Ching Soh (MY) gewann das Turnier der Herren mit 10 Minuten
46, Cindy Harris (US) die Damenwertung mit 14 Minuten 01. TRT.tr Gesamte
Facebookgruppe heif3t ab sofort ,META®. SRF.ch

Usbekistan. Nach der Prasidentenwahl mit WB >80% ist Schawkat Mirsijojew (LLaBkat
MupomoHoBuy Mupaunées) im Amt bestatigt worden mit 80.1 %. Der jetzige Prasident erhielt
demnach deutlich weniger Stimmen als 2016, (88.6%). Internationalen Beobachter der
Organisation fur Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE) kritisierten den
Ausschluss der Opposition sowie Unregelmaf3igkeiten am Wahlsonntag. Der 64-jahrige, der
nach dem Tod von Islam Karimow 2016 das Land international getffnet hatte, will seinen
Reformkurs in den kommenden funf Jahren fortsetzen. Gemalf3 der Verfassung ist das seine
letzte Amtszeit. Um an der Macht zu bleiben, misste er die Verfassung andern
lassen. Er hatte 4 Mitbewerber um das Amt, darunter erstmals eine Frau. Sie alle gehtren
regierungsnahen Parteien an und galten als chancenlos. SRF.ch e Treffen mit Vertretern
der Regierung Afghanistans, um Uber die Zusammenarbeit in Handel, Grenzsicherheit und
humanitarer Hilfe zu diskutieren. Die Taliban-Delegation unter der Leitung des
stellvertretenden Premierministers Abdul Salam Hanafi traf am 16.10. zu den Gesprachen
in der Grenzstadt Termez ein. Die usbekische Delegation wurde vom stellvertretenden
Premierminister Sardor Umurzakov geleitet, der auch fir Investitionen und Auf3enhandel
zustandig ist. Es ging um Fragen des Handels und der wirtschaftlichen Interaktion,
Gewahrleistung der Grenzsicherheit, Zusammenarbeit im Bereich Energie, internationaler
Guterverkehr und Transit. Der Bau einer Eisenbahn zwischen Termez (UZ) und
Peshawar (PK) Uber Mazar-e Sharif (AF) und die Hauptstadt Kabul stand ebenfalls ganz
oben auf der Tagesordnung. TRT.tr

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
*
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02) ,Postkoloniales schlechtes Gewissen® wegen Vélkerschau: Hagenbeck im
Visier der nimmermuden Weltverbesserer

09. 11. 2021

pake T e RO i
Eine Volkerschau des deutschen Tierhandlers und Zoodirektors Carl Hagenbeck,
Deutschland 1930er Jahre. A human zoo exhibition of the German animal merchant and

zoo director Carl Hagenbeck, Germany 1930s. (Eine Volkerschau des deutschen
Tierhandler

Aus dem gleichen Grund aus dem Vélkerscharen von Wirtschaftsfliichtlingen in Europa mit
lapidarem ,wir schaffen“ das, ohne zu fragen ob wir das auch wollen, Aufnahme finden,
erzirnen sich wieder einmal Einige ob des sogenannten ,kolonialen Erbes” und einer, nach
deren Meinung hochst Uberféalligen Aufarbeitung Desselbigen.

Volkerschauen am Pranger

Vom Ende des 19. Jahrhunderts bis etwa in die vierziger Jahre des 20. Jahrhunderts war
es weltweit Ublich indigene Vélker aus der ganzen Welt in sogenannten Volkerschauen
einem staunenden Publikum zu préasentieren. Hierbei zeigte man nicht nur die Menschen
an sich in ihrer ,Andersartigkeit®, sondern vielmehr auch deren Lebensweise, Sitten und
Gebrauche.

Heute wirde das wohl eher als multikulturelles Event gewertet werden, denn als
rassistisches Verbrechen. Andre Zeiten andre Sitten.

Damit lasst dies wohl am neutralsten betrachten. In Zeiten da es weder Fernsehen und
schon gar kein Internet gab, liel man die Menschen an ,der grol3en weiten Welt* teilhaben.
Der Umgang mit indigenen Volkern war zweifellos damals ein anderer. Jedoch mége man
sich auf Seiten der laut brullenden Gutmenschenriege die Mihe machen all dies aus der
Zeit heraus zu betrachten.


https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Voelkerschau.jpg?fit=948%2C533&ssl=1

Seite 13 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Waren derartige ,Events® zur damaligen Zeit eben auch ein weltweites Phanomen.
Amerikas ,Nationalheld® Buffalo Bill tourte jahrelang mit derartigen Schauen um die
ganze Welt.

Nichts ist wohl Ubler und fehlgeleiteter als die Historie mit den Augen der Gegenwart zu
bewerten.

Volkerschau: Hamburger Tierpark Hagenbeck in ,,Erklarungsnot*

So gehorten derartige Volkerschauen auch zum Programm Hagenbecks in Hamburg. Im
Zuge von altbekannten und wieder einmal aufgeflammten, von Amerika auf uns
Uberschwappenden Protesten gegen Rassismus, ereifern sich die Européer nun vielmehr
dies noch auszuweiten. Es entflammt eine Debatte Uber den Umgang mit Statuten der
Kolonialzeit bis hin zu ebenfalls alt bekannten Diskussionen tber StralRennamen.

Da diese Volkerschauen zur damaligen Zeit ein aul3erst lukratives Geschaft waren — man
brachte man die grof3e weite Welt ganz nah zu den Besuchern — liegt es nun wohl auf der
Hand, dass mit diesem Argument auch Nachfahren der damals ,zur Schau gestellten
Vélker” ein gutes Geschaft mit dem herbeigeredeten schlechten Gewissen der Europaer
wittern und daraus Kapital schlagen wollen.

Franzosischer Ful3ball-Star als Anklager

Christian Karembeu, Weltmeister 1998 mit der franzdsischen Fuf3ball-Nationalmannschaft
wird in dieser Geschichte medial in den Vordergrund geschoben. Angeblich hatte er bereits
vor acht Jahren im Zusammenhang mit Voélkerschauen auf das Schicksal seines
Urgrol3vaters aufmerksam gemacht.
Karembeu, selbst 1970 im franzésischen Uberseeterritorium Neukaledonien geboren,
erzahlt die Geschichte seines Urgro3vaters, der in einer dieser Vélkerschauen Hagenbecks
»=ausgestellt* wurde, gegenuber NDR ,Panorama3®.

Was im Zuge dieses Interviews allerdings erstaunlich anmutet ist die Aussage Karembeus:

»Sein UrgrolBvater hétte zu Lebzeiten stets ganz stolz davon gesprochen in Europa als
grof3er Hauptling gezeigt worden zu sein”.

Nun nach Trauma klingt das wohl nicht, wohl eher nach dem dringlichen Verlangen eines
pensionierten Ful3ballstars mediale Aufmerksamkeit zu erhaschen.

Geschichtsaufarbeitung gefordert

Hagenbeck solle in jedem Fall Geschichtsaufarbeitung betreiben werde von Seiten der
.globalen Wiedergutmacher” lautstark gefordert.

In einer Stellungnahme des Tierpark-Geschaftsfihrers Dirk Albrecht heil3t es dazu in einer
schriftlichen Stellungnahme:

L,Der Tierpark werde sich aktiv an der Aktualisierung der schon bestehenden Informationen
zu diesem Thema beteiligen und sei bereits im Gesprach mit der Kulturbehorde zur
Aufarbeitung des kolonialen Erbes”,

Weiters wird Seitens des Tierparks auf eine Zusammenarbeit mit der Stadt Hamburg zur
,Dekolonialisierung” der Stadt, verwiesen. Ein wenig sprachlos macht uns das dann wohl,
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dass es bereits so weit gekommen ist, in Europa ganze Stadte auf Zuruf und im Kielwasser
globaler Trends ,dekolonialisieren zu mussen.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

03) Der Klimaschwindel als neue Religion

Von REDAKTION

Die Klimahysterie nimmt immer offener religiosen Charakter an. Die Inszenierung einer
autistischen Jugendlichen zu einer Ikone und Prophetin des Klimaschwindels ist nur ein
aulleres Anzeichen dieser Entwicklung.

RegelmaRige Klimasynoden sollen die Staaten auf Linie bringen. Man muss sich die Frage
stellen, woflr der politische Mainstream diese neue Religion benétigt?
Drahtzieher hinter der Klimakampagne ist seit 30 Jahren die UNO, die dafur den IPCC
gegrundet hat. Was will also die UNO damit bezwecken? Langfristiges Ziel der UNO ist eine
Weltregierung, wofur es viele Apologeten gibt. Nur wie bringt man eine Weltregierung auf
Schiene?

Historisch gesehen bedurfte es fir die Staatenbildung immer zumindest zwei Grinde:

1. Eine aul3ere Bedrohung, in der Regel ein aul3erer Feind
2. Eine gemeinsame, verbindende Religion oder Ideologie

Punkt 1 ist ziemlich klar. Die gemeinsame Bedrohung soll die herbeiphantasierte
,=Uberhitzung“ des Planeten durch das lebensnotwendige Gas CO2 sein, die grundlegenden
physikalischen Gesetzen widerspricht (siehe www.klimaschwindel.net). Dies ist bereits ein



https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
http://www.klimaschwindel.net/
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wichtiges Kriterium einer jeden Religion. Am Beginn einer jeden Religion steht eine oder
mehrere Legenden, die nicht naher hinterfragt werden dirfen, die einfach geglaubt werden
mussen. Solche Legenden dulden keinen Widerspruch.

Zu Punkt 2: Die Ausbreitung der Religionen wurde, soweit sich das aus der Geschichte
rekonstruieren lasst, immer durch Gewalt und Intoleranz erzwungen.

Man kann es nicht oft genug wiederholen:

Der Energieverbrauch des ,Menschen® betragt summarisch ein Zehntausendstel jener
Energie, die die Sonne einstrahlt. Dieses eine Zehntausendstel soll also dazu fihren, dass
die Erde uberhitzt wird und so der Weltuntergang herbeigefiihrt wird. Also lieber Leser, falls
Sie zu Weihnachten die Kerzen lhres Christbaums anzinden, vergessen Sie nicht
rechtzeitig das Fenster zu 6ffnen. Sie kdnnten sonst den Hitzetod erleiden! Das lasst sich
nur mit dem Unsinn vom sogenannten ,Treibhauseffekt® des CO2 erklaren, der
physikalischer Humbug ist (siehe www.klimaschwindel.net).

Vor 500 Millionen Jahren war der CO2-gehalt der Luft etwa zwanzigmal so hoch wie heute.
Seither sinkt der CO2-Gehalt der Atmosphére kontinuierlich. In dieser Zeitspanne gab es
viele Aussterbewellen des Lebens, jedoch keine war einem Ubermal an CO2 geschuldet.
Die Ursachen von derartigen Aussterbephasen waren beispielsweise Abkuhlungsphasen,
oder Vulkanismus.

CO2 ist lebensnotwendig. Wirde man das CO2 aus der Atmosphéare entfernen, so wirde
das Leben auf dem Planeten Erde komplett aussterben. CO2 ist fir das Leben genauso
wichtig wie der Sauerstoff. Nur drei Prozent des in der Atmosphare befindlichen CO2 ist
menschenverursacht.

... falls die Klima-Katastrophe kommit ... | KEPuls/V-Fole/ 2014
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Téaglich gibt es in den Mainstreammedien Artikel irgendwelcher Pseudowissenschaftler die
behaupten, dass das Leben auf diesem Planeten wegen ein paar ppm CO2 mehr vor der
Ausléschung stehe und dass bereits reihenweise irgendwelche ,Kipppunkte® Uberschritten
seien, sodass es eigentlich bereits finf nach zwo6lf sei und nur durch sofortigen weltweiten
Verzicht auf kohlenstoffbasierenden Energietrager vielleicht eine Rettung moglich sei.

Die Verwendung von Kohle, Erddl und Erdgas sei so quasi eine Erbsiinde der Menschheit,
die den Planeten in eine Hdlle verwandeln werde. Erlosung kann nur der sofortige Verzicht
auf diese Energietrager bringen. Auch wenn dieser Verzicht die Menschheit um
Jahrhunderte zurickwerfen wirde, da ein Ersatz dieser Energietrager durch ,Alternativen®
derzeit nicht machbar ist. Fur solche Details haben sich religiose oder ideologische
Fanatiker noch nie gekiimmert.

Hier wird schon sichtbar, dass bei diesen Unsinn Religionen als Blaupause Pate standen.
Als ,Beweis* fiir derartigen Unsinn muss jede Uberschwemmung, jede Trockenheit, jeder
Sturm oder jeder gelegte Waldbrand herhalten. Nicht nur Stirme, sondern auch Flauten die
die Ertrage der wertvollen Windmiahlen schmaélern, sind eine Folge des
menschenverursachten  Klimawandels! Kurz gesagt, der ,menschengemachte”
Klimawandel hat zur Folge, dass es entweder zu warm oder zu kalt, zu trocken oder zu
feucht und zu sturmisch oder zu windstill ist, je nachdem was gerade opportun ist.

Es gibt fur den interessierten Leser eine einfache Methode um die Temperatursummen in
seinem Wohnort zu ermitteln. Reden Sie mit dem néachsten Landwirt Uber die
Erntezeitpunkte seiner Produkte. Beispielsweise war heuer die Weinernte spater als in
vorangegangenen Jahren. Folglich war auch die Temperatursumme im Ort niedriger als in
den vorangegangenen Jahren, trotz allem Geschwafel vom heil3esten Sommer, oder
heiResten Frihjahr oder Herbst seit Menschengedenken.

Der Mainstream hofft also, durch mantraartige Wiederholung immer desgleichen Unsinns
diesen als ,Wahrheit® in den Kopfen zu verankern. Auch das ist die Methode religidoser oder
ideologischer Fanatiker.

Die Bepreisung von CO2 ist nichts anderes, als moderner Ablasshandel. Auch darin sieht
man die Ahnlichkeit zur Religion. Neu ist allerdings, dass damit das Atmen besteuert wird.
Allerdings ware dieser Unsinn nicht so erfolgreich, wenn nicht viele Akteure in der durch die
Geldpresse finanzierte ,Energiewende“ gewaltige geschaftliche Opportunitaten sehen
wirden.

Beispielsweise bekam der Autor dieser Zeilen vom ,Handelsblatt* eine Mail mit folgendem
Inhalt:

Lieber Herr,
Klimaschutz ist keine Gefahr fir den Wohlstand, sondern eine Chance. Denn der Wandel
hin zu einer grinen Wirtschaft ist ein Wachstumsmarkt mit neuen Geschaftsmodellen,
Technologien, Produkten und Verfahren. Ein Markt, den immer mehr deutsche
Unternehmerinnen und Unternehmer erobern®.

Dabei wird angenommen, dass die ganze Welt dem deutschen Irrsinn nacheifern wird.
Derzeit sieht es ja nicht danach aus. Grol3e Lander wie China und Indien setzen weiter auf
die billige Kohle. Wenn in diesen Landern Windrader und Photovoltaikanlagen installiert
werden, geht es dort darum Kohlevorrate zu schonen und nicht darum diese zu ersetzen.
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Es geht also vielen nicht primé&r darum, Ressourcen (vor allem Energie) einzusparen, was
viele Klimajliinger behaupten, sondern durch den Umbau der gesamten Industrie hin zu CO2
freien Produktionsmethoden, gewaltige Gewinne zu lukrieren und dabei Unmengen an
Ressourcen zu verschleudern. Hier kommt eine weitere Eigenschaft vor allem der
christlichen Religion zum Ausdruck: die Heuchelei.

Statt kohlenstoffbasierende Energietrager, die derzeit noch im Uberfluss vorhanden sind,
sollen also Technologien zum Einsatz kommen, die auf irgendwelchen seltenen Materialen
wie Lithium, Kobalt, Neodym, Strontium und viele andere Rohstoffe beruhen und daher ganz
und gar nicht nachhaltig sind. Die ganze Welt wiirde dadurch von ganz wenigen Akteuren
versklavt werden, die diese Stoffstrome kontrollieren. Unsere Redaktion berichtete tber die
Motivation hinter dem CO2-Klimaschwindel.

Die Klimareligion wirde daher die gesamte Menschheit versklaven, sowie es viele religitse
Sekten heute schon mit ihren Mitgliedern praktizieren. Hier schliel3t sich der Kreis, da die
von der UNO angestrebten Weltregierung nur durch die Versklavung der Menschheit
maoglich sein wird.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

04) Corona-Wahnsinn: Stadt Wien will ,Kinderimpfungen® auch ohne
Zulassung ermdglichen

05. 11. 2021
21 9162 213
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Wer dachte, bei den Kindern wird Halt gemacht, hat sich schwer getauscht. Nicht nur in den
USA wird die Impfkampagne mit Nachdruck auf Kleinkinder ausgeweitet, auch in immer
mehr europdischen Landern wird der Ruf lauter, den experimentellen Impfstoff auch Kindern
ab 5 Jahren zu spritzen. Die Stadt Wien prescht nun mit einem an Wahnsinn anmutenden
Projekt vor.

»Inoffizielle Impfstrafe“ fiir Kinder — ohne Zulassung der EMA

Die sozialistisch regierte Stadt ist schon seit Monaten Vorreiter (im negativen Sinne), was
Freiheitseinschrankungen und Impf-Propaganda betrifft. So verabreicht man ohne offizielle
Bestatigung seitens der Gesundheitsbehdrden und Impfgremien bereits die dritte ,Booster-
Impfung® an alle Willigen.

Und auch die Kinder kommen nun dran. Wie Wiens Birgermeister Michael Ludwig von der
SPO verkiinden lieR, wird die Stadt eine ,inoffizielle* (und damit vermutlich auch illegale)
ImpfstraRe fur Kinder von 5 bis 12 Jahren einrichten. Und die impfwitige Linke bejubelt
diesen Schritt auch noch frenetisch. Sogar ein eigener Impftourismus wird dadurch
perfiderweise erwartet.

Besonders dramatisch: Auf eine Zulassung des Impfstoffes fur (Klein-)Kinder seitens der
Europaische Arzneimittel-Agentur (EMA) wartet man explizit nicht! Man vermutet ohnehin,
dass er bald zugelassen werde. Bis dahin kdnnen Kinderarzte in der Impfstralde freiwillig die
Kleinsten gegen Covid-19 impfen. Der Mediensprecher des SPO-Gesundheitsstadtrates
Peter Hacker auf Twitter zur Frage, ob man auf eine Zulassung warte:

Nein, wir warten nicht auf die EMA. Es wird eine Off-Label-Impfstralle mit
Kinderarztinnen, die sich dafir bereit erklaren und mit erweitertem Beratungsangebot
vor Ort.

Detail am Rande: erst kurzlich verstarb in Deutschland eine 12-Jahrige nach ihrer
Zweitimpfung. Siehe unseren Artikel: Update v. 05.11. — Die ,neue Corona-Impfnormalitat”:
Profi-Sportler brechen zusammen, Kinder haben Schlaganfélle und Herzentzindungen

https://unser-mitteleuropa.com/die-neue-corona-impfnormalitaet-profi-sportler-
brechen-zusammen-kinder-haben-schlaganfaelle-und-herzentzuendungen/

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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05) Neues von ,Klima-Greta®: Deutsche haben ,historische Schuld am
Klimawandel®, die es zu begleichen gilt

03. 11. 2021

Die Deutschen konnen sich kiinftig wohl auf einiges gefasst machen. Nicht nur werden sie
bald von einer links-linken Radikal-Koalition aus SPD, Griinen und FDP regiert, nein, neben
dem Weltsozialamt fur Migranten aller Art darf sich das Land bald auch als ,Welt-
Klimaretter® generieren. Zumindest wenn es nach den ,Klima-Aktivistinnen“ Luisa Neubauer
und Greta Thunberg (die ja schon von der Bildflache verschwunden war und nun
~pubertierend” zurtickkehrte). Den Deutschen wird es jedenfalls wieder einiges Kosten, an
Nerven und natirlich auch an Geld.

Klimapanik schafft panische Jugendliche

Neubauer, als deutsches Pendant zu Thunberg, lud die schwedische ,Klima-Aktivistin® zu
ihrem Podcast ,Fridays for Future® ein. Dort ,philosophierten” die beiden halbwiichsigen
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jungen Damen Uber die Rettung der Welt, da der ,menschgemachte Klimawandel“ keine
Zeit mehr Ubriglasse.

https://www.focus.de/wissen/klima/klimapolitik/greta-thunberg-bei-luisa-neubauer-
deutschland-hat-eine-historische-schuld-zu-begleichen_id_24385949.html

Dass mittlerweile 75 Prozent der Jugendlichen panische Angst vor der Zukunft haben, vor
allem in Hinblick auf das Umweltthema (so eine Studie), sehen die beiden jedenfalls nicht
kritisch, sondern mit Genugtuung. Die Jugendlichen und Kindern seien nur so verangstigt,
weil ,nicht genigend gegen den Klimawandel“ unternommen werde.

,Was die Menschen beunruhigt, ist die Tatsache, dass wir nicht (iber das Klima sprechen,
dass wir immer noch leugnen, dass es eine Krise gibt und versuchen, so weiterzumachen
wie bisher.”, so Thunberg.


https://www.focus.de/wissen/klima/klimapolitik/greta-thunberg-bei-luisa-neubauer-im-klima-podcast-deutschland-hat-eine-historische-schuld-zu-begleichen_id_24385949.html
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https://www.focus.de/wissen/klima/klimapolitik/greta-thunberg-bei-luisa-neubauer-deutschland-hat-eine-historische-schuld-zu-begleichen_id_24385949.html
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Jetzt hat Deutschland eine neue ,historische Schuld“

Thunberg legte auch nach: Da Deutschland gemessen an Entwicklungs- und
Schwellenlandern einen lacherlich geringen Anteil an weltweiten Emissionen und
Umweltschaden aller Art aufweist (wdhrend China und Co. Ein Kohlekraftwerk nach dem
anderen aus dem Boden stampfen und Flisse sowie Meere als Abwassersysteme
benutzen), zauberte die Schwedin (vermutlich eingeflistert) die ,historische Schuld® aus der
Trickkiste. Mit dieser kann man den Deutschen bekanntlich seit Jahrzehnten jegliche
Demdatigung und Erpressung schmackhaft machen.

Fur Thunberg habe Deutschland namlich historisch betrachtet den mitunter gréf3ten Anteil
an globalen Emissionen und damit einen B&renanteil an der derzeitigen ,Klimakrise®.
Thunberg weiter:

L,Deutschland hat nicht nur eine grol3e Chance, sondern auch eine grol3e Verantwortung
und eine historische Schuld zu begleichen.*

Moglicherweise wird die neue Links-Regierung in Deutschland diese ,historische Schuld*
kunftig mit Klima-Lockdowns

https://lunser-mitteleuropa.com/vom-corona-lockdown-zum-klima-lockdown-
teil-2/

begleichen und die Deutschen damit zur BulRe treiben. Plane dazu gibt es bekanntlich
bereits — wir berichteten.

https://lunser-mitteleuropa.com/guardian-verplappert-sich-kuenftig-alle-zwei-
jahre-<>klima-lockdown-um-klimaziele-zu-erreichen/

Oder es bendtigt ein ,militdrisches Vorgehen®, wie Prinz Charles kurzlich bei der
Klimakonferenz COP26 in Glasgow verlautbarte — wir berichteten ebenfalls.

https://lunser-mitteleuropa.com/eindruecke-von-der-klimakonferenz-cop26-in-
glasgow-400-privatjets-biden-schlaeft-ein-und-prinz-charles-droht-mit-
militaerischem-vorgehen/

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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06) U.S. Air Force: 12.000 Soldaten verweigern Impfung — Entlassungswelle
kénnte Einsatzbereitschaft gefdhrden

01.11. 2021

- 4
Flickr.com (CC BY 2.0)

Bis zu 12.000 Angehdrige der Luftwaffe haben sich trotz des Pentagon-Mandats geweigert,
sich vollstandig gegen das Coronavirus impfen zu lassen. Offiziell heil3t es, dass es fur sie
zu spat ist, dies bis zum Ablauf der Frist am Dienstag zu tun, was die erste grol3e
Bewahrungsprobe fir die militarische Fuhrung darstellt, deren Direktive vom August bei
einem Teil der Truppe auf Missachtung gestof3en ist.

Entlassung und Militargericht droht

Nach Angaben der Luftwaffe ist die grol3e Mehrheit der aktiven Soldaten, mehr als 96
Prozent, zumindest teilweise geimpft. Beamte haben jedoch davor gewarnt, dass
diejenigen, die sich den gesetzlichen Anordnungen zur vollstéandigen Impfung widersetzen,
bestraft werden, einschlie3lich einer mdglichen Entlassung aus dem Dienst, oder dass sie
von der Militarjustiz angeklagt werden kénnten.

Auch Widerstand in anderen Teilbereichen der Army

Die Herausforderung, vor der die Fihrungskréafte der Air Force jetzt stehen — wie man
angesichts einer gesundheitspolitischen Top-Prioritat, die stark politisiert wurde, mit
potenziell grolRem Dissens umgeht -, ist ein Vorbote fur das Dilemma, das auf andere
Teilstreitkrafte zukommt, die alle Fristen fur die Einhaltung der Vorschriften haben, die von
Ende November bis zur Mitte des nachsten Sommers reichen, und die in einigen Fallen
weitaus grof3eren Widerstand gegen Prasident Bidens Mandat erlebt haben.


https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/U.S.-AIR-FORCE.png?fit=756%2C504&ssl=1
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,Potentieller Verlust der Einsatzbereitschaft”

Eine Entlassungswelle kénnte das Personalsystem der Luftwaffe erschittern und zu
erheblichen Problemen innerhalb der Einheiten fuhren, die in der Lage sein mussen, in
kiurzester Zeit auf Krisen zu reagieren, vor allem, wenn einige lebenswichtige Berufe — wie
Piloten oder Flugzeuginstandhalter — unter den von Ausweisung bedrohten Personen
Uberreprasentiert sind, so Katherine Kuzminski, Expertin far Militarpolitik beim
Washingtoner Think Tank Center for a New American Security. ,Die Tatsache, dass es sich
um eine Entscheidung handelt, die zu einem potenziellen Verlust der Einsatzbereitschaft
fuhrt, ist bemerkenswert®, sagte sie.

Quelle: The Washington Post

https://lwww.washingtonpost.com/national-security/2021/10/28/vaccine-mandate-air-
force/

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

07) Eindrucke von der ,Klimakonferenz® COP26 in Glasgow: 400 Privatjets,
Biden schlaft ein und Prinz Charles droht mit ,militarischem Vorgehen®

01. 11. 2021
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https://unser-mitteleuropa.com/eindruecke-von-der-klimakonferenz-cop26-in-glasgow-400-
privatjets-biden-schlaeft-ein-und-prinz-charles-droht-mit-militaerischem-vorgehen/

Derzeit treffen sich die globalen Eliten im schottischen Glasgow, um dort im engsten Kreise
bei der COP26-Klimakonferenz das ,Weltklima zu retten®. Gar nicht coronakonform planen
Politiker, Milliardare und Wirtschaftsbosse die neuesten Zwangsmal3ihahmen gegen die
eigenen Blrger, um ,die Katastrophe des menschgemachten Klimawandels“ (vor der seit
Jahrzehnten erfolglos gewarnt wird) abzuwenden. Hier ein paar Eindricke unserer
Redaktion.
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Klimakonform: 400 Privatjets reisen nach Schottland

Die Anreise der Eliten erfolgte naturlich standesgemaly und ,CO2-neutral”: in Gber 400
Privatjets flogen viele der Teilnehmer nach Schottland. Einige kamen aus Rom, wo zuvor
der G20-Gipfel stattfand. Es kam zu regelrechten Staus am Glasgower Flughafen. Von dort
wurden Prominente, wie der Prinz von Monaco, mit Limousinen zu den Veranstaltungsorten
gebracht. Wie die DailyMail berichtet, dirfte dieses Schauspiel alleine tGber 13.000 Tonnen
Kohlenstoffdioxid verursacht haben, in etwa so viel wie 1.600 Briten pro Jahr ausstol3en.

Prinz Charles droht

In seiner Rede bei der COP26 auf3erte Prinz Charles auf3ert kryptische Drohungen. Er
sprach von einer ,militdr-ahnlichen Vorgehensweise/Kampagne®, um eine ,fundamentale
wirtschaftliche Transformation® herbeizufUhren. Worte, die auch von Great-Reset-Erfinder
Klaus Schwab stammen konnten. Ubersetzt dirfte das bedeuten, dass man notfalls mit
militarischer Gewalt gegen die Burger vorgeht, um die ,neue Weltordnung®, samt ,neuer
Wirtschaftsordnung“ durchzusetzen:

NOW — Prince Charles claims a “vast military-style campaign” is required to marshal a
“fundamental economic transition.”

Von

Sky News

2:26 nachm. - 1. Nov. 2021-Twitter Web App

https://twitter.com/disclosetv/status/14551642638368153697ref src=twsrc%5Etfw%7
Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455164263836815369%7Ctwgr%5E%7Ctw
con%5Es1 cl0&ref url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Feindruecke-
von-der-klimakonferenz-cop26-in-glasgow-400-privatjets-biden-schlaeft-ein-und-
prinz-charles-droht-mit-militaerischem-vorgehen%2F

,Opa Biden“ schlaft ein

US-Prasident Joe Biden lie3 wiederum kein Fettnapfchen aus, um sich und sein Land vor
der Weltoffentlichkeit zu blamieren. Der vermutlich bereits schwer senile ,Sleepy Joe® Biden
schlief wahrend einer Rede bei der COP26 ein:

<https://twitter.com/i/status/1455195062405632007>

Disclose.tv

@disclosetv

(A

NEW -Biden falls asleep at #COP26 hd “climate change” conference.
4:28 nachm. - 1. Nov. 2021-Twitter Web App
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https://twitter.com/disclosetv/status/1455195062405632007?ref src=twsrc%5Etfw%7
Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455195062405632007%7Ctwagr%5E%7Ctw
con%5Es1 cl0&ref url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%?2Feindruecke-
von-der-klimakonferenz-cop26-in-glasgow-400-privatjets-biden-schlaeft-ein-und-
prinz-charles-droht-mit-militaerischem-vorgehen%?2F

Unbestatigten Meldungen aus dem Vatikan zufolge, soll Biden ja bei seinem kdrzlich
erfolgten Besuch bei Papst Franziskus ein ,Missgeschick” in Zusammenhang mit
Inkontinenz passiert sein, weshalb die Audienz ungewdhnlich lange verlief.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

08) Die hassliche Fratze der Gutmenschen

31.10. 2021

ausschnitt aus svp plakat

Die perversen Schattenseiten der ,Philanthropen® — oft kommen sie erst nach deren
Ableben stickchenweise zum Vorschein. Wie bei der ,Heiligen“ Mutter Teresa aus Kalkutta,
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deren durch und durch sadistische Zlige erst nach und nach bekannt wurden. Nicht nur dass
ihr die Missionierung wichtiger war als die humanitare Hilfe. lhr soll es auch besondere
Freude gemacht haben die Menschen in ihren ,Heimen® leiden zu sehen, denn schlie3lich
hat auch Jesus gelitten, wie sie zynisch zum Besten gab. Dementsprechend unertraglich
waren auch die unhygienischen und menschenunwirdigen Zustédnde in ihren
.oterbehausern” in denen sie den Armen und Kranken genusslich beim Sterben zusehen
konnte und sich an deren Leiden erg6tzen durfte. In der Hoffnung dass sie damit das Leiden
Jesu hautnah miterleben kdnnten.

Auch Jeffrey Epstein, der Sexualstraftater, der sich 2019 in Haft das Leben nahm, leitete
mit der Wexler Foundation eine philanthropische Organisation und profitierte so von den
Steuerermaligungen wegen seines Gutmenschentums. Diese vor allem fur seine Offshore-
Firma ,Southern Trust®, die das ,Wohlergehen der US Virgin Islands starken® sollte, indem
sie einen DNA-Data-Mining Dienst entwickeln wollte, womit man die Krebs-Veranlagung
seiner Kunden vorhersagen sollte. Wahrend er und seine ,menschenfreundlichen®
Kumpane (darunter so wohlklingende Namen wie der bekanntermafl3en kinderliebende
Michael Jackson oder der royale Prinz ,Randy Andy“ Andrew) sich an den minderjahrigen
Madchen seiner ,Modellagentur vergingen.

Die Liste der ,Philanthropen®, die die Hilflosigkeit ihrer ,Schutzlinge“ ausnutzen ist lange und
es hat den Anschein viele dieser ,Gutmenschen® benltzen ihre ,Wohltatigkeit nur dazu,
sich dadurch an besonders Schwache, Kinder, Hilflose, Alte, Behinderte und andere
vulnerable Personengruppen heranzumachen um ihre perversen, sadistischen und sonst
wie abartigen Triebe ausleben zu kdnnen.

Denn natirlich sind unbegleitete, minderjahrige Flichtlinge, besonders junge oder sozial
benachteiligte Madchen, die idealen Opfer fir Sadisten, Padophile- und Sexualstraftater.
Unter dem Deckmantel des Wohltaters lassen sich so nicht nur ganz perfide die eigenen
Perversionen ausleben, man hat damit — zumindest in den USA — auch noch besondere
Steuervorteile. Somit ist das Gutmenschentum fur ,kinderliebe®, sadistisch Veranlagte und
ahnlich gelagerte Abartige die perfekte Tarnung. Nicht nur dass deren Schutzbefohlenen
gleichzeitig ihre Opfer werden, die gleich zur Hand (oder anderen Korperteilen) sind, sie
sind meist auch zu hilflos, zu schwach, zu jung und somit auch zu unglaubwirdig um sich
gegen die Ubergriffe ihrer ,Wohltater* zu wehren — und meist werden sie von den
ehrenwerten Angeklagten auch noch dazu als Lugnerinnen bezeichnet, die Ubertreiben,
falsch aussagen und sich nur wichtigmachen wollen — womit sie ihre ,wohltatigen® Peiniger
auch nur schwer zur Rechenschaft ziehen kdnnen — sofern die Taten nicht sowieso schon
verjahrt sind, weil sie sich erst nach vielen Jahren trauen damit an die Offentlichkeit oder zu
Gericht zu gehen.

Die ,Menschenfreunde® kénnen sich also haufig ein Leben lang véllig unbehelligt in ihrer
scheinbaren ,Uberlegenheit* ihren Opfern gegeniiber suhlen und ihre Unzulanglichkeit
ausgleichen indem sie ihre Schutzbefohlenen demiitigen, qualen missbrauchen und sie
sexuell und/oder finanziell ausbeuten. Und mit ein paar eigenen Spenden oder noch besser
bei medienwirksamen Charity-Events zusammengeschnorrten Betrdgen lassen sich die
moralischen & menschlichen Schwachen dieser meist nach auf3en hin honorig wirkenden
Personen auch trefflich Gberttinchen.

Wer zu wenig Kunstverstand besitzt um sich als Mazen von Kunst & Kultur zu profilieren
und dazu ausreichen kriminelle Energie fur das Ausleben seiner Perversionen aufbringt
umgibt sich durch das Gutmenschentum gerne mit dem Nimbus des Altruismus.
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Wahrend die ,Staatskiinstler selber natirlich ihr Mantelchen nicht nur nach dem jeweils
politisch wehenden Wind zu richten haben sondern auch gerne einmal — entsprechend
medienwirksam — den Menschenfreund heraushangen lassen und sich dementsprechend
huldigen lassen. Besonders die Prominenz am absteigenden Ast, die kinstlerisch nicht
mehr viel vorzuweisen haben kénnen so noch einmal ins Rampenlicht riicken indem sie vom
erfolglosen Musiker ohne Kreativleistung und Einkommen zum Klimaaktivisten®,
,Fluchtlingshelfer’, ,Gender-Feministen®, ,Black-Live-Matters Black Panther” oder
,Fursprecher der LGBTQIA*-Community“ mutieren um es zumindest fur irgendetwas wieder

in die Gesellschafts-Spalte zu schaffen —auch wenn es nur fir einen Dreizeiler beim Adabei
eines Regionalblattes reicht, so poliert es zumindest das eigene Ego wieder etwas auf.

Aber nicht nur die Siinden im Sinne sexueller und sadistischer Abartigkeit finden unter dem
Deckmantel der Wohltatigkeit ihre Absolution, das altruistische Mazenatentum kann auch
ganz profane, finanzielle Griinde haben. Einer der offensichtlichsten Griinde fiir solche
Schein-Generositat ist schlicht und einfach die Steuerersparnis auf Grund der
Amerikanischen Steuergesetzgebung. Dort kann man sich aussuchen ob man sein
Vermogen versteuert oder den entsprechenden Betrag in ein karitatives, wohltatiges
Unternehmen steckt. Welche Mdglichkeit besser ist, ist leicht zu erraten — entweder dem
Staat ein paar Millionen zu Uberweisen oder publicitytrachtig vor laufenden Kameras einen
Millionen-Scheck zu Gunsten einer wohltatigen (am besten der eigenen) Stiftung zu
Uberreichen?

Oder wer kauft der ,The Giving Pledge“-Community rund um Bill Gates, Warren Buffet, Elon
Musk, Mark Zuckerberg & Konsorten (siehe de.wikipedia.org/wiki/The Giving_Pledge ) ab,
dass sie freiwillig mehr als die Halfte ihres Vermdgens verschenkt? Ganz im Gegenteil: hier
wird wohl lediglich der Betrag den sie sonst eigentlich an Steuern an den Staat abfihren
mussten in (vorgeblich) wohltatige Aktivitaten investiert, die — wie kdnnte es anders sein —
letztlich wieder Profit abwerfen, der diesen edlen Spendern zu Gute kommen. Diese
Grof3zigigkeit durfte sich letztlich zumindest Gber Umwegrentabilitéat bezahlt machen. Wie
sonst kénnten diese grof3herzigen Altruisten , die treuherzig beteuern einen Grol3teil ihres
Geldes zu verschenken, jedes Jahr mit steigenden Milliardenvermdgen unter den Top Ten
der Forbes Liste zu finden sein.

Auch George Soros' ,,Open Socitey” ist solch ein steuerschonendes Konstrukt, das unter
dem Vorwand der Forderung von Freiheit & Menschenrechten letztlich nur darauf abzielt
noch mehr Macht, Einfluss und damit Profit fir den greisen ,Mazen® zu erreichen.

Dazu kann man bei Wikipedia nachlesen: “Soros-Stiftungen sind autonome Institutionen,
die in vielen Landern oder Regionen, insbesondere solchen des friheren Ostblocks,
errichtet wurden. Die nationalen Abteilungen sind namenséahnlich mit zentralen staatlichen
Einrichtungen und werden bewusst in deren Nahe platziert und wenn die Mdglichkeit
besteht, direkt in Regierungs- oder Verwaltungsgebdude eingemietet. Durch dieses
weitverzweigte  Netzwerk gewinnt George Soros weltweit den notwendigen
Informationsvorsprung bei der Beobachtung und Beeinflussung neuer wirtschaftlicher und
gesellschaftlicher Stromungen. Die Prioritdten und spezifischen Aktivitaten zur
Beeinflussung werden jeweils vor Ort festgelegt. Die Programme umfassen unter anderem
die Forderung der Pressefreiheit, den Schutz der Menschenrechte sowie die Unterstitzung
wirtschaftlicher und sozialer Reformen und des Unternehmertums. ...“ Es ist also nicht
Altruismus sondern nur die grenzenlose, schier unstillbare Gier nach noch mehr Macht,
noch mehr Einfluss, noch mehr Geld und noch mehr Reichtum, die diese Herrschaften
antreibt.


https://de.wikipedia.org/wiki/The_Giving_Pledge
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Ob die Twitter-Ankindigung von Airbnb-CEO Brian Chesky die Kosten fur die Unterbringung
von 20.000 Fluchtlingen aus Afghanistan zu Gbernehmen dem Unternehmen neben der
damit verbundenen Steuerersparnis auch den wohl ebenfalls gewiinschten PR-Erfolg bringt
wird sich noch zeigen. Nicht immer stimmt der Grundsatz ,Any News is Good News".

Nun liegt es an jedem Einzelnen die ach so uneigennitzigen Beweggriinde der grof3ziigigen
Gonner die ihre Milliardenvermégen fur das Gemeinwohl der Menschheit spenden wollen
oder den aufopfernden Helfern und Rettern von Menschen in Not unter diesen Aspekten zu
bewerten und ihre Motive kritisch zu hinterfragen. Oft reicht dazu schon eine kurze Google-
Suche und der gewdhnliche Hausverstand um den wahren Charakter so mancher
LAltruisten® zu erkennen. Nicht selten erkennt man dann schnell die Soziopathen hinter den
Fassaden der Menschenfreunde.

(Autor: Roderich von Rammstein)

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

09) Branko Grims an Delegierte des OSZE-Treffens zur Zurtickholung von
auslandischen Terroristen

30. 10. 2021

Branko Grims. (Foto: Polona Avanzo)

Branko Grims an die Delegierten des OSZE-Treffens in Wien: Sie sagen, dass nur ein
kleiner Teil der terroristischen Kampfer, die nach Hause zurtickkehren, Straftaten
begeht und dass dies kein Problem darstellt. Ist es das wirklich nicht? Ich werde also
eine Schachtel Bonbons nehmen, ein paar Prozent Zyanidtabletten hineingeben und


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/branco-grims.png?fit=745%2C503&ssl=1
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sie allen anbieten, die das sagen. Werden Sie sie essen? Wenn Sie das nicht tun,
haben Sie kein Recht, den Vélkern der europaischen Lander solche Kisten mit
ausléandischen terroristischen Kampfern anzubieten.

Von Andrej Sekulovi¢ und Peter Truden | ,Ich mochte Sie bitten, die nachste Sitzung mit
Bildern von kleinen Kindern zu beginnen, die in Stadten in Syrien und im Irak getotet wurden,
wo auslandische terroristische Kampfer ihr Werk getan haben. Einige der schlimmsten
Verbrechen in Syrien und Irak wurden von auslandischen terroristischen Kampfern
begangen. Nicht inlandische Kampfer, sondern auslandische terroristische Kampfer. Das
sind die Menschen, Uber die wir heute sprechen, die Menschen, die Sie zurickholen wollen®,
sagte Branko Grims (SDS) als Vertreter Sloweniens auf der internationalen Konferenz der
Organisation fur Sicherheit und Zusammenarbeit in Europa (OSZE).

Vom 14. Bis 15. Oktober fand in der Wiener Hofburg ein Treffen statt, an dem Parlamentarier
und Vertreter von Gesetzgebungsausschiissen aus Sudosteuropa und den Nachbarlandern
sowie Experten und Vertreter der einschlagigen UN-Organisationen, der OSZE und des
Europarats, einschlief3lich des Ad-hoc-Ausschusses fur Terrorismusbekampfung der OSZE,
teiinahmen. Der Dialog wurde von der OSZE-Abteilung flr grenziberschreitende
Bedrohungen und der Parlamentarischen Versammlung der OSZE organisiert.

Sie erdrterten Strategien und Mal3nahmen fir eine wirksame und menschenrechtskonforme
Verfolgung, Rehabilitierung und Wiedereingliederung von ausléandischen terroristischen
Kampfern und ihren Familien in Stdosteuropa und den Nachbarlandern.

Die ersten Diskussionen liefen darauf hinaus, dass die ,armen, armen Ex-Terroristen®, die
jetzt unter Zelten leben mussen, sofort und massenhaft zurickgenommen werden sollten.
Selbst einige Innenminister und Parlamentsprasidenten haben ein unglaubliches Maf3 an
Empathie fur die Terroristen gezeigt.

Dann kam Branko Grims (der zusammen mit seinem Kollegen Dejan Kaloh an der Sitzung
teilnahm). Die Abschrift und die Aufzeichnung seiner Rede waren zunachst irgendwo in der
OSZE ,verloren gegangen, mit der Ausrede, die Kameras hatten nicht funktioniert. Dann
erhielt die Zeitschrift Demokracija das Filmmaterial.

Wir veroffentlichen Grims® Rede aus dem Englischen Ubersetzt und in voller Lange:

Der Prasident: ,lch erteile nun dem Herrn aus Slowenien und anschlieRend dem Herrn aus
Albanien das Wort. Bitte nehmen Sie lhre Platze ein.”

Branko Grims: ,lch danke lhnen vielmals. Herzlich willkommen, alle zusammen. Mein
Name ist Branko Grims, ich bin Vorsitzender des Innenausschusses im slowenischen
Parlament und Leiter der slowenischen Delegation bei der NATO P.A.

Ich bin davon Uberzeugt, dass einige der Ansatze, die wir heute gehért haben, einfach falsch
sind. Wir sprechen hier nicht von einigen Touristen, die in einem fremden Land gestrandet
sind, sondern von auslandischen terroristischen Kampfern.

Wir sind Gesetzgeber, also muss unsere erste Sorge der Sicherheit unserer Birger gelten,
fur mich der Biurger Sloweniens und, da wir Teil der Européischen Union sind, aller Birger
der Europdischen Union. Das muss unsere erste Sorge sein. Immer.

Zu Beginn sahen wir Bilder von Frauen und Kindern und so weiter, was die Sache sehr
emotional macht. Ich mdchte Sie jedoch leider bitten, die nachste Sitzung mit Bildern von
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kleinen Kindern zu beginnen, die in Stadten in Syrien und im Irak getdtet werden, wo
auslandische terroristische Kampfer ihr Werk getan haben. Einige der schlimmsten
Verbrechen in Syrien und Irak wurden von auslandischen terroristischen Kampfern
begangen. Nicht inlandische Kampfer, sondern auslandische terroristische Kampfer. Das
sind die Menschen, Uber die wir heute sprechen, die Menschen, die Sie zurtickholen wollen.
Wir haben festgestellt, dass nur wenige Prozent der zuriickgekehrten Personen neue
Straftaten und terroristische Handlungen begangen haben, das ist also kein Problem. Ist es
nicht so? Ich werde also eine Schachtel mit SuRRigkeiten nehmen und ein paar Prozent
Zyanidtabletten hineinlegen, und ich werde sie allen anbieten, die das sagen. Werden Sie
sie essen? Wenn Sie sie nicht essen wirden, haben Sie kein Recht, den Vélkern der
europdaischen Lander solche Kisten mit auslandischen terroristischen Kampfern anzubieten.

Sie haben das Recht, in Sicherheit zu leben, sie haben das Recht zu leben. Wo liegt also
das Problem? Wir sprechen von Menschen, die absichtlich ins Ausland gegangen sind, um
alles zu zerstbren, woran wir glauben, um alle unsere Werte zu zerstéren und in den
Landern des radikalen Islam zu leben. Warum also respektieren wir nicht ihren freien Willen
und lassen sie dort? Wir sollten sie nicht zurtickbringen.

Denn wenn wir ihre Gesamtzahl mit der Gesamtzahl der europaischen Birger vergleichen
wirden, wenn es der gleiche Prozentsatz ware, weil das, wie wir gehort haben, kein Problem
sein soll, terroristische Handlungen zu verursachen, dann wirden Dutzende oder Hunderte
von Millionen europdischer Burger Verbrechen und terroristische Handlungen verursachen.
Das tun sie jedoch nicht. Es ist also viel wahrscheinlicher, dass diejenigen, die
zuruickkehren, neue Verbrechen begehen werden, und glauben Sie mir, wer immer ihnen
den Hals durchgeschnitten hat, wird nie wieder derselbe sein, wird nie wieder ein
bescheidener Birger sein. Deshalb sollte man nicht von Reintegration und
Deradikalisierung sprechen, denn eine 100%ige Deradikalisierung und Reintegration gibt
es nicht.

Bitte denken Sie daran, dass die Sicherheit unserer Burger unser wichtigstes Anliegen sein
sollte. Wir haben also nur eine Wabhl. Ich glaube, wir alle wissen, was es ist. Wir befinden
uns jetzt an einem Ort, an dem wir noch vor einem Jahr Zeuge von etwas waren, das nicht
hatte passieren durfen. Dieser Terroranschlag hat uns gezeigt, dass es keine 100%ige
Kontrolle gibt, selbst wenn wir wissen, wer radikalisiert ist. FUr den radikalen Islam darf es
in Europa keinen Platz geben, denn solange es ihn gibt, wird es keine Sicherheit flr unsere
Birger geben.

Denken Sie daran und handeln Sie entsprechend. Ich danke lhnen.”

Anmerkung: Das Video zeigt die Gesichter der anderen Delegierten, Branko Grims wurde
herausgeschnitten (zensiert), es heil3t, dass die Aufnahmen von Grims misslungen sind.
Nach der Rede begliickwinschten die meisten Delegierten Branko Grims und dankten ihm
daflr, dass er gesagt hat, was sie selbst nicht zu sagen wagten oder nicht sagen durften.

DEMOKRACIJA

Dieser Beitrag erschien zuerst bei DEMOKRACIJA, unserem Partner in der
EUROPAISCHEN MEDIENKOOPERATION

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://demokracija.si/fokus/urednik-demokracije-joze-biscak-za-poljski-polityce-o-sprejemu-resolucije-proti-poljski-kar-se-je-zgodilo-v-evropskem-parlamentu-je-sramota-in-nezaslisan-poskus-podrejanja-suverene-drzave/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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10) Gibt es eine Energiekrise?

Von REDAKTION

29. 10. 2021

Nach wie vor gibt es eine Versorgungskrise, angefangen von den einfachen Dingen wie
Fahrrader bis hin zu den Mikrocomputern fir die Fahrzeugindustrie. Der Autor dieser Zeilen
bekommt ein blechernes Gartenhaus ein halbes Jahr nach der Bestellung. Der
Fahrradhandler im Ort bekommt von seinen Lieferanten seit einem Jahr keine Rader mehr
geliefert. So geht es auf breiter Front weiter. Jeder hat schon von irgendwelchen Beispielen
gehort.

Als Begrundung daftr wurde und wird noch immer die Corona ,Pandemie” genannt: Hafen
seien in China Corona bedingt geschlossen, weil angeblich ein Arbeiter erkrankt sei,
usw. usf.

Derartige Erklarungen sind natirlich Humbug, weil die Hafen in China vollautomatisch
funktionieren und es ausreicht, wenn eine Kommandozentrale besetzt ist, wo alle Orders
zusammenlaufen. In so Gberschaubaren Biuros wird man das Infektionsgeschehen wohl im
Griff haben.

Mehr und mehr stellt sich heraus, dass China in eine Energiekrise hineingeschlittert ist und
es deshalb immer wieder zu Stromabschaltungen kommt, in deren Folge dann die Auftrage
nicht mehr zeitgerecht abgearbeitet werden kénnen, sodass die Lieferketten unterbrochen
werden und in der Folge auch Unternehmen in Mittleidenschaft gezogen werden, die
produzieren kénnten, wie beispielsweise merkur.de im Artikel ,Chinas Stromkrise weitet sich
aus und wird zur Gefahr fur die Wirtschaft® berichtet. Da China dank dem irrsinnigen
Globalismus aber die ,Werkbank der Welt“ ist, bedeutet es fir den Rest der Welt, dass man
mit dauerhaften Lieferengpassen in Zukunft rechnen muss.



https://www.merkur.de/wirtschaft/china-strom-krise-gefahr-wirtschaft-klimaziel-energiesparen-guangdong-liaoning-zr-91026533.html
https://www.merkur.de/wirtschaft/china-strom-krise-gefahr-wirtschaft-klimaziel-energiesparen-guangdong-liaoning-zr-91026533.html
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Energiekrise2.png?fit=709%2C442&ssl=1
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Immer wieder ist zu lesen, dass der aktuelle Strommangel in China eine Folge der
Einhaltung der ,Klimaziele“ sei. Es durfte allerdings so sein, dass China einfach aus der Not
eine Tugend macht. Wie wichtig China das Klimageschwafel ist, zeigt die Tatsache, dass
der chinesische Prasident an der nachsten Klimakonferenz nicht teilnehmen wird. China hat
Wichtigeres zu tun.

Chinas Versorgung durch Primarenergie hangt zu zwei Drittel von der Kohle ab. Rund 60
Prozent des Stroms werden in China mit Kohle produziert. Mit der Kohleversorgung hapert
es aber mehr und mehr. Der anhaltende Handelsstreit mit Australien, dem weltweit
zweitgrofdten Kohleexporteur, hat dazu gefiihrt, dass Lieferungen nach China stark
eingeschrankt wurden. Zudem verschéarften die lokalen Behorden die Sicherheitsstandards
fur chinesische Bergwerke, nachdem es zu einer Reihe von Unféllen gekommen war.
Uberschwemmungen im vergangenen Sommer haben dazu gefiihrt, dass die
Kohleférderung beeintrachtigt wurde. Uberschwemmungen sind allerdings in China ein
normales Phanomen. Sehe dazu auch kurier.at unter ,China baut Kohleférderung in den
nachsten Wochen massiv aus®.

Der Kohlepreis verdreifachte sich in China durch den Kohlemangel, was viele
Kraftwerksbetreiber dazu brachte, die Stromproduktion einzustellen, da die Strompreise
gedeckelt sind (Missverhéaltnisse im Energiesektor, der mehr vom Staat als vom Markt
gesteuert wird). Die Liberalisierung des Strommarktes soll Abhilfe schaffen.

Das BIP Chinas hat sich seit 1980 summarisch etwa versechzehnfacht, die
Kohleproduktion stieg seit 1980 jedoch nur etwa um einen Faktor sechs (de.statista.com).
Zum Teil wird das Nachhinken der Kohleproduktion hinter dem BIP mit
Effizienzsteigerungen und einer Diversifikation der Energietrager zu erklaren sein. Es kann
aber auch darauf hindeuten, dass sich die Kohleproduktion nicht so schnell ausweiten lasst,
wie das BIP. Letzteres wirde allerdings bedeuten, dass China in eine dauerhafte
Energiekrise hineingeschlittert ist. Schnelle Abhilfe kann aber fir China nur der Import von
Gas aus Russland bringen. (de.rt.com/asien/124410-russische-pipeline-gasexporte-nach-
china/).

Uber diesen Weg sind wir in Europa aber auch von der chinesischen Energiekrise betroffen.
Die Gaspreise von Gazprom werden langerfristig empfindlich steigen. Wohin die
Preissteigerungen gehen werden, kann niemand sagen. Die aktuellen Preissteigerungen
auf dem Spotmarkt um einen Faktor drei haben zwar nicht unmittelbar mit der Energiekrise
in China zu tun. Diese Preissteigerungen sind, wie hier schon von unserer Redaktion im
Artikel ,Die EU an der Wende zu ihrem Ende” dargestellt, einerseits auf die Abschaltung
von 20.000 Megawatt Kraftwerksleistung in Deutschland wegen der ,Energiewende®,
andererseits auf eine geplatzte Spekulationsblase am Gasspotmarkt zurtickzufiihren.
Trotzdem koénnten diese spekulationsbedingten Ausschlage hinweisen, in welche
GroRRenordnung die Gaspreise steigen konnten. Insbesondere muss daran erinnert werden,
dass die abgeschalteten Kraftwerke in Deutschland teilweise mit Gas weiterbetrieben
werden, was den Gasverbrauch weiter steigern wird.

Aktuelle Medienberichte belegen, dass Gasprom bereits zusatzliche Gaslieferungen nach
Europa zugesagt hat (). Einen aktuellen Mangel an Gas gibt es somit nicht.

Konnen die , Alternativen® Abhilfe schaffen?

Auch China baut Windrader und Photovoltaikanlagen, aber wie einem jeden verninftigen
Menschen klar ist, kbnnen diese Energiequellen wegen ihres intermittierenden Charakters
niemals die Versorgungslast tragen. Die ,Alternativen® kdnnen nur helfen, konventionelle


https://orf.at/stories/3230149/
http://www.t‐online.de/nachrichten/ausland/internationale-politik/id_90973328/klimakonferenz-in-glasgow-chinas-praesident-xi-jinping-nimmt-nicht-teil.html
https://www.dw.com/de/chinas-energieversorgung-ein-kurzer-%C3%BCberblick/a-16198014
https://kurier.at/wirtschaft/china-baut-kohlefoerderung-in-den-naechsten-wochen-massiv-aus/401763783
https://kurier.at/wirtschaft/china-baut-kohlefoerderung-in-den-naechsten-wochen-massiv-aus/401763783
https://www.dw.com/de/europäische-unternehmen-leiden-an-chinas-energieknappheit/a-59488769
https://www.dw.com/de/europäische-unternehmen-leiden-an-chinas-energieknappheit/a-59488769
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/14560/umfrage/wachstum-des-bruttoinlandsprodukts-in-china/
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/41353/umfrage/china---kohleproduktion-in-millionen-tonnen-oelaequivalent/
https://de.rt.com/asien/124410-russische-pipeline-gasexporte-nach-china/
https://de.rt.com/asien/124410-russische-pipeline-gasexporte-nach-china/
https://unser-mitteleuropa.com/die-eu-an-der-wende-zu-ihrem-ende-teil-2/
https://www.derstandard.at/story/2000130777042/hoehere-gaslieferungen-aus-russland-koennten-preise-stabilisieren

Seite 32 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Energiequellen zu schonen. Wollte man mit Wind und Sonne eine Energieversorgung
aufbauen, kdme man um eine Zwischenspeicherung in Wasserstoff nicht herum. Die
Gesamteffizienz der Kette Strom->Wasserstoff->Strom betragt jedoch nur etwa 35%. Es
misste somit fur jede verbrauchte Kilowattstunde drei Kilowattstunden produziert werden.
Beriicksichtigt man dann noch beispielsweise den Energieaufwand fur den Bau von
Windradern, so wirde ein 3 MW Windrad etwa 5 Jahre benétigen, um die bei seiner
Produktion verbrauchten Energie zuriickzuverdienen, siehe klimaschwindel.net. Muss man
den Strom zwischenspeichern, dauert es dann 15 Jahre. Die Lebensdauer eines Windrades
betragt 20 Jahre. Letzteres fuhrt somit die Energiewende tberhaupt ad absurdum. Man
kann also die ,Alternativen” nur nutzen, um den Verbrauch von Kohle und Gas zu mildern.
Grundlastfahig werden diese Energiequellen niemals sein.

Ein weiteres Problem der ,Alternativen” ist, dass sie alle von irgendwelchen seltenen
Materialien abh&ngen, die einfach nicht unbegrenzt vorhanden sind. Unsere Redaktion
berichtete im Artikel ,Was sind die Motivationen hinter dem CO2 Schwindel?* ausfihrlich
daruber. Insofern sind die ,Alternativen® auch gar nicht nachhaltig!

Biomasse (Biogas, Holzvergaser, etc.) fristen ein Mauerblimchendasein, obwohl diese
Alternativen sogar Spitzenstrom bereitstellen kénnten. Allerdings sind diese Energiequellen
naturgemal’ begrenzt. Vielfach stehen sie in Konkurrenz zur Nahrungsmittelproduktion. Das
Potential dieser Energietrager betragt in Deutschland und Osterreich etwa 20% des
derzeitigen Primarenergieverbrauchs.

Wie lange halten die Vorrate an konventioneller Energie noch?

Seit etwa 50 Jahren gibt es das Schlagwort von ,Peak-Qil“ oder ,Peak-Gas®, also jenes
Punktes wo der Verbrauch nicht mehr durch Neuexplorationen gedeckt ist. Ab diesen
Zeitpunkt sollten dann die Vorrate an dem betreffenden Brennstoff zur Neige gehen.

Allerdings haben die Neuexplorationen von Ol, Gas und Kohle den Verbrauch bisher immer
ubertroffen (siehe z.B. fur Ol www.welt.de/wirtschaft/energie/article148323100/Laut-BP-
gibt-es-noch-im-Jahr-2050-Oel-im-Ueberfluss.html). In der Regel schiebt man bei jedem
konventionellen Energietrage eine voraussichtlichen Vorrat von mindestens 50 Jahre vor
sich her (z.B. Weltkohlevorrate www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-
fakten/globalisierung/52770/kohle-reserven ). Wie lange das Spiel noch geht, weil3
niemand. Folglich ist es verniinftig, Uber eine Zeit nach dem OL, Gas oder Kohle
nachzudenken. Wahrscheinlich wird es eine langere Phase geben, wo die konventionellen
Energietrager empfindlich teurer werden. Grund zur Panik besteht aber trotzdem nicht.
Entscheidend ist auf die Frage der ,Alternativen® sachorientiert, ideologiebefreit und
emotionslos heranzugehen. Tabuthemen wie z.B. Atomkraft darf es nicht geben

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://klimaschwindel.net/CO2Bilanz_Windrad/CO2Bilanz_Windrad.html
https://unser-mitteleuropa.com/was-sind-die-motivationen-hinter-dem-co2-schwindel/
https://www.welt.de/wirtschaft/energie/article148323100/Laut-BP-gibt-es-noch-im-Jahr-2050-Oel-im-Ueberfluss.html
https://www.welt.de/wirtschaft/energie/article148323100/Laut-BP-gibt-es-noch-im-Jahr-2050-Oel-im-Ueberfluss.html
https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/globalisierung/52770/kohle-reserven
https://www.bpb.de/nachschlagen/zahlen-und-fakten/globalisierung/52770/kohle-reserven
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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11) Trump will das Big Tech Medien Kartell brechen

27.10. 2021

A Massive Market Opportunity

Building a Global Community

Auf dem Weg zu einer nicht zensierbaren globalen Informations-Gesellschaft
Quelle: https://www.tmtgcorp.com/company-overview

Auf dem Weg zu einer nicht zensierbaren globalen Informations-Gesellschaft

Donald J. Trump hat den immer weiter und dreister um sich greifenden ZensurmafRnahmen
der Big Tech Kartellmedien den Kampf angesagt und zu diesem Zwecke die Trump Media
Technology Group — TMTG — aus der Taufe gehoben.

In einer Presseerklarung vom 26.10.2021 hat Donald J. Trump seine folgende
Stellungnahme zu den Hintergriinden und Zielen besagter Mediengriindung verlauten
lassen.


https://www.tmtgcorp.com/company-overview
https://www.tmtgcorp.com/company-overview
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Trump-medien1.png?fit=883%2C613&ssl=1
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TMTG

TRUMP MEDIA & TECHNOLOGY GROUP

Erklarung zu TMTG
vom 45. Prasidenten Donald J. Trump

Letzte Woche habe ich die Grindung eines grof3en neuen Unternehmens angeklndigt,
welches die Dominanz der grof3en Tech-Giganten und der Bosse von Big Media in Frage
stellen wird. Heute mdchte ich naher erlautern, was ich vorhabe und warum. Fir mich geht
es bei diesem Unterfangen um viel mehr als nur um Politik. Es geht darum, unser Land zu
retten.

Amerika war schon immer eine Nation kluger, mutiger und unabhangiger Leute, die mit Stolz
auf ihr selbststéandiges Denken blicken. Wir bewundern all jene, die sich nicht scheuen, ihre
Meinung zu sagen oder gegen den Strom zu schwimmen. Doch plétzlich werden wir von
einer kleinen Gruppe selbstgerechter Querulanten und selbsternannten Schiedsrichtern, die
vorgeben, was alle anderen zu denken, sagen, teilen und tun haben, zensiert und
bevormundet.

Diese Zensur ist nirgendwo gefahrlicher und unverschamter als in den sozialen Medien,
dem offentlichen Raum unserer Zeiten. Wir haben erlebt, wie renommierte Arzte von
Plattformen verbannt wurden, weil sie den Gesundheitsbehodrden widersprachen oder den
aktuellen politischen Diskurs in Frage stellten. Wir haben erlebt, wie Wissenschaftler auf
schwarzen Listen endeten, weil sie Beweise lieferten, wonach die Pandemie von einem
chinesischen Labor ihren Ausgang nahm. Wir haben erlebt, wie wichtige Berichte tber die
Auslandsgeschafte von Joe und Hunter Biden — Informationen, die Wéhler bendtigten und
verdient haben zu erfahren — nur wenige Wochen vor der Prasidentschaftswahl
rucksichtslos unterdriickt und aus dem Internet geldscht wurden. Und wie jeder weil3, haben
wir erlebt, wie ein amtierender Prasident der Vereinigten Staaten von einer kleinen
Oligarchie von Tech-Titanen und Massenmedien-Konzernen effektiv zum Schweigen
gebracht wurde.

Die Korruption dieser Plattformen ist nicht zu Ubersehen. Wir sind in unserem Land den
,rutschigen Hang* der Zensur hinuntergeschlittert. Es sind Themen, die zu den wichtigsten
Fragen unserer Zeit zéhlen, die den Amerikanern zu diskutieren zunehmend verboten sind.
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Diese aggressive Zensur und ,Léschkultur‘ist nicht nur un-amerikanisch, sondern hat auch
unmittelbare Folgen in der realen Welt. Am offensichtlichsten sind die vielen Katastrophen,
die sich unter der derzeitigen Regierung abspielen: der katastrophale Abzug aus
Afghanistan, das Desaster an der Sudgrenze, die galoppierende Inflation und der
billiardenschwere sozialistische Ausgaben-Alptraum, um nur einige zu nennen. In einem
Land mit freier Meinung und freiem Informationsfluss wéare das alles nicht passiert — und
keiner versteht das besser als die Leute, die Zensur betreiben.

Doch die Unterdrtickung und Loschung von Informationen wirkt sich auch auf subtilere, aber
gleichermal3en zerstorerische Weise auf unser Land aus. Wie viele Amerikaner trauen mit
keinem Wort ihren Politikern, Medien oder Vertretern des 6ffentlichen Gesundheitswesens,
da sie mit Sicherheit wissen nicht die ganze Geschichte zu erfahren? Wie viele normale
Burger vertbeln es ihren Nachbarn, weil sie das Gefuhl haben, dass sie in zwei vdllig
unterschiedlichen Realitdten leben? Wie viele Millionen Amerikaner widersetzen sich
stillschweigend dem uns zugefiigten ganzen Unsinn, sehen aber die harte Hand der
Zensoren und kommen zu dem Schluss, dass ihre eigene Stimme keinen Unterschied
macht bzw. dass der Preis sich dagegen auszusprechen viel zu hoch erscheint?

Fur unser Land ist das neue Zeitalter der Zensur eine Katastrophe. Die Tage, als wir unsere
Debatten heftig und offen fihren konnten, waren viel besser, weil wir im Anschluss als
Amerikaner gemeinsam vorankommen konnten, weil allen Seiten es bewusst war, dass ihre
Stimmen und besten Argumente gehoért worden waren.

Je mehr ich mich mit diesem Problem beschaftigte, desto klarer wurde mir, dass zur
Wiederherstellung der freien Meinung eine grof3e neue Plattform auf den Markt zu kommen
hatte, die sich eisern fur den Schutz von lebhaften Debatten fir alle Seiten einsetzt. Zumal
der Aufbau einer neuen Plattform voéllig unabhangig von der Infrastruktur von Big Tech
sowohl schwierig wie auch teuer ist, misste das Vorhaben extrem gut finanziert und
langfristig angelegt sein. Aul3erdem musste eine solche Plattform in kurzer Zeit Millionen
Nutzer anz und nicht nur Republikaner, sondern auch Parteilose und Demokraten
willkommen heil3en.

Dies stellt eine Mischung auf3erst schwieriger Herausforderungen dar — und mir wurde klar,
dass ich vielleicht die einzige Person in Amerika bin, mit dem nétigen Sprachrohr, den
Ressourcen, der Erfahrung mit dem Wunsch, dies alles zu verwirklichen. Genau das mache
ich jetzt, mit demselben Kampfgeist, der dem Durchhaltevermdgen der Amerikaner schon
immer zu eigen war.

Um der Zensur durch Big Tech die Stirn zu bieten, schaffen wir eine ,Big Tent'-Plattform
(grof3e Schirm Plattform): TRUTH Social. Wir laden Menschen aller politischen Richtungen
und unterschiedlichen Standpunkte ein, sich wieder an der grof3en amerikanischen Debatte
zu beteiligen. Genau darum sollte es in unserem Land gehen. Anders als bei den Big Tech-
Plattformen wird es kein Shadow-Banning (versteckte Zensur), keine Reduktion der
Bandbreite, keine monetére Streichung und kein Hantieren mit Algorithmen zur politischen
Manipulation geben. Wir werden die Nutzer nicht wie Laborratten flr soziale Experimente
verwenden oder alternative Ansichten als ,Desinformation‘ etikettieren. Wir werden unsere
MitbUrger nicht zum Schweigen bringen, nur weil sie sich vielleicht irrten — oder schlimmer
noch, weil wir glaubten, dass Amerikaner 'nicht mit der Wahrheit umgehen kbénnten".

TRUTH Social wird ebenso frei, dynamisch, lebendig und vielfaltig sein wie Amerika selbst.
Aber es ist nur der Anfang unserer Plane. Die Trump Media and Technology Group wird
auch ein Video-Streaming-Service auf Abruf anbieten, welches in Konkurrenz zur
zunehmenden ,Léschkultur und den verpolitisierten ,Unterhaltungs~Programmen der Big
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Tech- und Big Media-Protagonisten tritt. Die Trump Media and Technology Group halt es
auch fur mdglich, ,kindigungssichere® Alternativen in anderen Schllsselbereichen zu
schaffen, von Webdiensten bis hin zur Zahlungsabwicklung.

Zuletzt kann man nicht einer kleinen Zahl machtiger Leute trauen, die fast alle grof3en
Medien-, Technologie- und Unterhaltungsunternehmen in Amerika kontrollieren und die alle
dasselbe denken und jeden zum Schweigen bringen wollen, der anders denkt. Es ist mein
erklartes Ziel, den Wirgegriff gegen die Stimmen des amerikanischen Volkes zu brechen —
nicht nur fir mich und meine eigenen Unterstitzer, sondern fir die Vereinigten Staaten von
Amerika!

Die englische Originalversion lesen Sie hier.

Ende

Auf der Webseite von TMTG wird das Potential der neuen Plattform in Ubersicht darstellt.
Wir bilden nachstehend eine Auswahl von Grafiken ab:

TRUTH

SOCIAL

Die Marken der drei Plattformen.

-
What is TMTG+?
TMTG+ is an on-demand streaming service that will provide news, big-tent entertainment
exciting documentaries, sports programming, and more. The American public is seeking “non-woke"” entertainment,
and TMTG+ will provide content for all to enjoy.

D

Der geplante Streaming Dienst von TMTG+ nach Bedarf


https://www.tmtgcorp.com/press-releases/announcement-10-26-2021
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Trump’s Historic Social Media Following

146.5M

Total Followers

Die Zahl der Follower von Trump bevor die Zensur des Big Tech Medienkartells zuschlug
Corporate Competitive Structure

-
"®
TRUTH TMTG: TMTG: oo
b 42 TMTG Toch Stack

W facebook N+» on® =

MEDI4 A\ Azurs stripe

'
W

Die Marken von TMTG gegenuber wichtigen Konkurrenten
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Inclusive “Big-Tent” Approach

209M M ric Foll

PGNP NEDIA B TECHROLDGY WRUNSS Historic Following

Netflix
Subscribers
8SM
206M ‘ biviiss
10009
Monetizable Users —~ 4

,5 vl - I I 24'5 M

= Instagram

Jsars | Listannres

. TMTG Liberal | Independent | Conservative

Jul

Der Zahlenvergleich zeigt das enorme Potential des neuen Medienunternehmens

TRUTH Social Mission

TRUTH Social is America’s “big tent” social media
platform that encourages an open, free, and honest
global conversation without discriminating against

political ideology.

Our Aspiration

TRUTH Social was bullt to provide a "big tent” alternative to existing soclal media platforms that

are dominated by the big tech monopoly (Twitter and Facebook)., While initial users will be
catalyzed by the existing Trump universe, the future of the platform audience lies in being open
and Inviting to a wide range of ideologies. Content from news and politics to sports, comedy, and

entertainment aims to unite independents, liberals, ibertarians, and consarvatives alike

Das Geschéftsziel und Erscheinungsbild der TRUTH Social App
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Galvanizing A Conservative Media Universe

e
,

TMTG wird auch die europaische Medienlandschaft aufmischen, zumal diese bisher
nur einen muden Tochterbetrieb des atlantischen Big Tech Medienkartells darstellte.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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‘ Sonderthema Corona-Pandemie Seiten 40 - 77 \

01) Kein Hochschulzugang mehr fiir Ungeimpfte: Universitten als Treiber des
Corona-Faschismus

09.11. 2021

Wissenschaft und die Universitaten als Horte der Freiheit, Aufklarung und Toleranz. Soweit
die Theorie. Dass diese aber von der Praxis oftmals abweicht, ist ein inh&renter Bestandtell
der akademischen Disziplin (ganz abgesehen vom vielfachen Unheil, der durch die
Auswuchse der ,Aufklarung” der westlichen Zivilisation bisher zuteil wurde). Das Vorgehen
vieler Hochschulen gegen nicht dem Zeitgeist entsprechenden Dogmen und Diktionen ist
historisch belegt und erlebt in der Neuzeit eine regelrechte Renaissance. Man denke nur an
,Hate Speech” und die politische Korrektheit. Freiheit ist generell etwas verpdntes und im
Auge der linken Diktion verdachtiges. Aber nicht nur das freie Denken wird an den
Hochschulen versucht zu kontrollieren und in Bahnen zu lenken. Auch physisch geht es den
Menschen wieder ans Eingemachte.

Kein Hochschulzugang fur Ungeimpfte

In Osterreich prasentieren sich die Hochschulen derzeit als Handlanger der Corona-Regime
und spalten die Gesellschaft in vorauseilendem Gehorsam wie kaum eine andere Institution.
So verlautbarten die medizinischen Universitaten in Innsbruck und Graz, dass kinftig keine
ungeimpften Studenten ein Studium beginnen durfen.

Weiter geht nun sogar die Universitat Klagenfurt. Nach Einfihrung des 2G-Faschismus in
Osterreich, der 1/3 der Bevolkerung (wohlgemerkt gesunde, aber eben gegen Corona
ungeimpfte) aus dem gesellschaftlichen Leben weg sperrt, fihrt man dort ebenfalls eine
solche ,Pflicht* ein. Wer ungeimpft ist, darf nicht mehr studieren! ,Konkret bedeutet dies,
dass nur noch Studierende und Lehrkréfte in die Universitatsgebaude durfen, die geimpft
oder genesen sind.“, so die Universitatsleitung.

Das Vorgehen erinnert dabei nicht nur dunkelsten Zeiten der Vergangenheit, als man Juden
den Zutritt zur Hochschulbildung verwehrte, sie gleich diesem auf Punkt und Strich.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/mit-abstand-und-masken-im.jpg?fit=960%2C430&ssl=1
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Rektor verteidigt Apartheid mit ,,Wissenschaft“

In bester orwell’'scher Neusprech-Manier rechtfertigte der Direktor der Universitat Klagenfurt
Oliver Vitouch die neu eingefuhrte Impf-Apartheid mit dem Verweis auf ,die Wissenschaft®:

“Und es geht bei der Impfung selbstverstindlich nicht allein um den eigenen Schutz,
sondern ebenso sehr um den der anderen. [...] Jene, die all das rundweg ablehnen,
sollten sich fragen, ob eine Universitat auf Dauer das Richtige fur sie ist.”

Somit will man keine ,kritischen Stimmen“ an der Universitat. Die Wissenschaft vertragt
offensichtlich keine Kritik an den geltenden Dogmen.

Hochschulen, also jene Orte, aus denen Auswichse der feministischen Pro-
Abtreibungslobby entspringen und ,Mein Korper, meine Wahl* propagieren, geben nun also
zwangsweise vor, was jemand in seinen Kdrper spritzen zu lassen hat, damit er sich
.,akademische Bildung“ aneignen darf. Eines dirfte damit jedenfalls fir kuanftige
Generationen und Forscher klar sein: die politischen und sozialen Theorien des Faschismus
werden angesichts dieser Zeiten und MaRnahmen einer dringenden Uberarbeitung
bedtrfen.

Ubrigens: die Reaktionen auf die Impf-Apartheid an der Uni Klagenfurt fallen geteilt aus.
Wahrend Studenten teilweise scharf protestieren und Klagen ankiindigen sowie sich
dagegen organisieren, bejubeln die ,Corona-Junger‘ die Mallhahme frenetisch — hier in
unserer neuen Serie ,Auswulchse der ,Corona-Jinger‘ dokumentiert* nachzulesen.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

02) New York: Judisches Gericht verbietet Verabreichen von Covid-Impfstoffen
da zu gefahrlich

08. 11. 2021

Yonatan Sindel/H

Symbolbild Rabbinatsgericht: https://www.israelheute.com/



https://www.5min.at/202111445670/eklat-ungeimpfte-studierende-sollen-nachdenken-ob-uni-das-richtige-fuer-sie-ist/
https://unser-mitteleuropa.com/serie-auswuechse-der-corona-juenger-dokumentiert/
https://unser-mitteleuropa.com/serie-auswuechse-der-corona-juenger-dokumentiert/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://www.israelheute.com/
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Rabbinatsgericht.png?fit=1008%2C565&ssl=1
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NEW YORK - Ein Rabbinatsgericht in New York City hat entschieden, dass es absolut
verboten ist, Kindern, Jugendlichen, jungen Mannern oder Frauen diese (COVID-19)
Injektion zu verabreichen oder auch nur zu empfehlen.

Das Urteil mit dem Titel Official Translation of the Halachic Delineation (Offizielle
Ubersetzung der halachischen Abgrenzung) erging nach einer ,achtstiindigen“ Anhérung
umfangreicher ,Zeugenaussagen von Experten ... auf diesem Gebiet. Das Dokument
bezog sich auch auf Aussagen von ,judischen Mitbdrgern, die Verletzungen erlitten haben,
... und auch darauf, wie schadlich diese Injektion fur die Fortpflanzung und
Fruchtbarkeit ist.”

MRNA-Impfstofferfinder warnt!

Dr. Robert Malone twitterte am Dienstag eine Kopie des Urteils. In dem Dokument wird Dr.
Malone nicht ausdriicklich zitiert, aber es heillt, dass das Gericht ,Arzte angehort hat, die
den mRNA-[Impfstoff] erfunden und hergestellt haben und die Uber seine Funktion
ausgesagt haben ...“ Dr. Malone ist der Erfinder von mRNA-Impfstoffen und RNA als
Medikament.

In der halachischen Erklarung wurden auch ,staatliche Stellen“ angeprangert, die ,getestete
und einfache Medikamente, die sich bei der Behandlung von COVID bewahrt haben®,
,verweigert® haben. Das Gericht kritisierte dieselben Behdrden auch dafur, dass sie ,Angst
und nicht Gesundheit fordern — obwohl sie selbst wissen®, dass es alternative frihzeitige
Behandlungen gibt.

Besorgt tiber Schadigung von Kindern und Jugendlichen

Das Rabbinatsgericht zeigte sich vor allem besorgt Uber die Schadigung von Kindern und
Jugendlichen durch die COVID-Impfung sowie Uber mogliche Schaden, die durch
unbekannte Langzeitwirkungen entstehen konnten.

AulRerdem, so die judische Gruppe, ist es fur Frauen derselben judischen Konfession
verboten, absichtlich ,Sterilisation oder Verhinderung der Fruchtbarkeit” zu praktizieren.
Aufgrund der Bedenken dariiber, was die Spritze bei fruchtbaren Frauen bewirken kénnte —
einschliellich des Risikos schwerer Blutgerinnung — ,ist es ihnen verboten, diese Injektion
zu nehmen®.

Das Gericht forderte auch ,alle gesunden Erwachsenen im gebarfahigen Alter” auf, sich von
der abtreibungsgefahrdeten Spritze ,fernzuhalten®.

»Klarungsbedarf” beim Impfen von Senioren

Neben dem Verbot und der Warnung vor der Spritze fir Kinder und Jugendliche wies das
Gericht darauf hin, dass fur die Verabreichung der Spritze an altere Menschen ,weiterer
Klarungsbedarf besteht. Das Urteil verwies auf ,bahnbrechende Falle* als Beweis dafur,
dass ,es keinen wesentlichen Unterschied zwischen denjenigen gibt, die die mMRNA-Spritze
erhalten haben, und denen, die sie nicht erhalten haben®. Und ,die Zahl der COVID-
Patienten ist in beiden Bevolkerungsgruppen vergleichsweise etwa gleich hoch®.

Mehrheit der Impftoten in Schweden und Grof3britannien geimpft

Der Trend, dass ,vollstandig geimpfte” Personen mehr Falle und Todesfalle aufweisen —
selbst wenn man die Grél3e der geimpften Gruppe berlcksichtigt — wurde in den letzten
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Tagen von LifeSiteNews dokumentiert. Die Uberwiegende Mehrheit der COVID-19-
Todesfalle in Schweden und Grol3britannien im September entfiel auf ,vollstandig geimpfte”
Personen.

,Grobe Fehldarstellung“ bei Todesfallen

Die judische Behdrde sprach von einer ,groben Fehldarstellung® der Daten Uber die
Menschen, die nach der Impfung sterben:

,ES Sollte bekannt sein, dass viele der Daten, die von den Regierungsbehérden gemeldet
werden, triigerisch sind. So wird zum Beispiel ein Covid-Tod, der bei einer Person nach der
Injektion eintritt, wenn er innerhalb von vierzehn Tagen nach der Injektion eintritt, als
,ungeimpfter’ Tod aufgefiihrt.”

Wir sollten auch berticksichtigen, dass die Mitglieder des judischen Gerichts eventuell Gber
Informationen aus Israel verfuigen, die nicht allgemein zuganglich sind. Dort wird gerade die
Nutzlosigkeit der ,Immunisierung“ offenbar, wie jeder inzwischen weil3.

Quelle: LifeSiteNews

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

03) Osterreich: Fakten statt Bratwurst — MFG-Bundesgeschéftsfiihrer spricht
Klartext

08. 11. 2021

MENSCHEN
FREIHEIT
GRUNDRECHTE

RREILH

Die Bundesgeschaftsfihrer der neuen oOsterreichischen Partei MFG (Menschen —
Freiheit — Grundrechte) Dr. Gerhard Poéttler geht mit wasserdichten Argumenten in



https://www.lifesitenews.com/news/absolutely-forbidden-to-give-covid-shots-to-children-and-youth-jewish-court-rules/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/MFG-Logo.png?fit=523%2C331&ssl=1
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einem Video mit den Lugen, die im Zusammenhang mit den angeblich kaum von
Corona betroffenen Geimpften den Blrgern aufgeschwatzt werden, hart ins Gericht.

Die neue Partei schaffte gerade auf Anhieb mit Uber sechs Prozent der Stimmen den Einzug
in den Obero6sterreichischen Landtag und erfreut sich nun auch Osterreichweit eines
enormen Zulaufs.

Pottler lalt die Fakten sprechen und die haben es in sich: Im aktuellen AGES Bericht wird
der Anteil der Impfdurchbriche (definiert als symptomatische Covid-Infektion) an den Covid-
Fallen der Gber 60-Jahrigen wahrend des letzten Monats bereits mit 66,8% angegeben. In
dieser Altersgruppe sind 83,6% vollstandig geimpft (mit 2 Dosen).

Ligengebaude bricht zusammen

Nun wird der alte Werbeslogan von der ,Pandemie der Ungeimpften® langsam adaptiert. Die
Impfwerbung widmet sich also fortan wieder vermehrt der Haupt-Zielgruppe: und das sind
die Geimpften. Das Bashing der Ungeimpften wird trotzdem weiter betrieben, beispielsweise
durch die bdsartigen Schikanen im Berufsalltag, die besonders fUngeimpfte treffen sollen.
Um auch sie in die Nadel zu treiben.

Selbst die Mainstreammedien kdnnen an der Wahrheit, die jetzt immer Ofter ans Licht
kommt, nicht mehr vorbeikommen. Pdttler zeigt im Video auch auf, mit welchen Methoden,
oder besser Tricks, manipuliert wird, wenn es gilt, die Zahl der erkrankten doppelt Geimpften
einfach wegzuleugnen und erklart warum die Impfung nicht der ,Game changer® ist, als die
man sie uns verkaufen wollte.

Sehen Sie hier das Video:

https://www.youtube.com/watch?v=8Klakju8XVk

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.youtube.com/watch?v=8Klakju8XVk
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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04) Neueste Frohbotschaft: ,Jetzt hilft nur noch Boostern, was das Zeug halt"

07.11. 2021

Bild: shutterstock

Personen, die noch geradeaus denken kénnen, bzw. die noch nicht als vollkommen
gehirngewaschen einzustufen sind, haben spatestens jetzt erkannt, dass
das ,Durchimpfen® oder das sogenannte ,Immunisieren® nicht das gebracht hat, was man
uns vorlog: Namlich das Ende der ,Pandemie“ bei einer entsprechend hohen Impfrate.

Und was Passiert? ,More of the same®, also weitermachen wie bisher wird nun als Parole
ausgegeben. So lautet die Artikeltberschrift eines Artikels in der WELT:

WeLr @ Ticker QU Suche

Jetzt hilft nur noch Boostern, was das Zeug halt

Und der Artikel beginnt dann gleich mit der aberwitzigen Begriindung, die indirekt einer
Schuldzuweisung an ,Verweigerer” gleichkommt:

LDie vierte Welle baut sich auf, doch der Politik gehen die Optionen aus. Wir miissen uns
damit abfinden, die Verweigerer nicht mehr lberzeugen zu konnen. Als realistische
Handlungsmdglichkeit bleibt nur, binnen acht Wochen 29 Millionen Menschen mit einer
Auffrischimpfung zu versorgen.”


https://www.welt.de/wirtschaft/plus234831556/Kampf-gegen-die-4-Corona-Welle-Boostern-was-das-Zeug-haelt.html
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Booster-mit-drei-Impfungen.png?fit=985%2C660&ssl=1
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So wie beim ,Impfweltmeister Israel“ wo man bereits mit den ,Booster shots® gerade auf die
Schnauze fallt? Dort soll es jetzt bereits mit der Impfladung Nummer 4 losgehen. In der
WELT fragt man sich, was denn wohl die ,Alternative” dazu ware und liefert die Antwort
gleich mit:

,Besseres und systematischeres Testen wiirde helfen, bessere und systematischere
Kontaktnachverfolgungen auch. Beides aber braucht, selbst wenn der politische Wille
vorhanden ware, Zeit.“

~oystematisches Testen” wird es mit Sicherheit nicht geben, denn dann misste man auch
die ,Immunisierten” mittesten, was das Scheitern der ,Immunisierung”“ erst recht offenbaren
wuirde. Diese betrogenen Personen wogen sich in Sicherheit, weder angesteckt zu werden
noch das Virus weiterzugeben. Sie durften derzeit maf3geblich zur Verbreitung der
Infektionen beitragen, denn der Focus richtet sich bekanntlich ausschliel3lich auf die
.verweigerer‘. Geimpfte werden nur dann ,auffallig, wenn die Krankheit bereits
ausgebrochen ist. Man nennt das dann ,Impfdurchbriche®. Von positiv getesteten
symptomfreien Geimpften hért man nichts.

Und noch etwas hat man parat: Impfen von Kindern unter 12 Jahren. Das liest sich dann so:

LHelfen kdnnte noch eine baldige Impfempfehlung fur Kinder unter 12, das waren immerhin
zumindest theoretisch neun Millionen Menschen, die zusétzlich geimpft werden kénnten.”

Frage: Wem soll das helfen?

« Den Kindern, die von Corona praktisch nicht ernsthaft betroffen sind?

o Den Kontaktpersonen der Kinder? Geimpfte kdénnen das Virus genauso
weitergeben, wie inzwischen jeder weil3.

« Ja, helfen wirde es mit Sicherheit den Pharmakonzernen, den die konnten
dann weitere Milliarden Steuergeld abgreifen. In Osterreich geht das
Kinderimpfen ohne Zulassung bereits los, wie unsere Redaktion berichtete.

Die Frage, warum in Landern, in denen die Bevolkerung seit Beginn der ,Pandemie” nicht
terrorisiert und diszipliniert wurde, die Zahl der Infizierten und Erkrankten unter denen der
.impfweltmeister und auch bei uns geringer ist, werden die Politiker und deren ,Experten”
nicht schlissig erklaren konnen. Das machen dann die abhangigen Mainstreammedien und
TV-Anstalten, indem man alle Register der Manipulationstechniken zieht. Und das ist nicht
einfach, denn:

Zum ersten Mal in der Geschichte
wird die Unwirksamkeit eines
Medikamentes denen angelastet,
die es nicht genommen haben

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/corona-wahnsinn-stadt-wien-will-kinderimpfungen-auch-ohne-zulassung-ermoeglichen/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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05) Isolierte Indianerstdmme im Amazonas werden nun ebenfalls mit Corona-
Impfungen ,begluckt”

.

07.11. 2021
4

w -

Nicht einmal vor Indianerstammen im tiefsten Regenwald des Amazonas macht die
(westliche) Corona-Hysterie halt. Wie nun aus Peru berichtet wird, machte sich dort ein
.Forscherteam” aus lokalen und Rot-Kreuz-Mitarbeitern in das Dickicht des Urwaldes auf,

um von der Aul3enwelt quasi abgeschnitten lebende Indigene Uber das Coronavirus
,<aufzuklaren® und sie bei der Gelegenheit auch gleich zu impfen!

Indigene hatten keine Ahnung von Corona (und auch keinen Bedarf)

Wie eine staatliche peruanische Behorde, zustandig fur den Kontakt und Austausch mit
Indigenen im Amazonas, mitteilte, hatte der Groliteil der Indianerstimme im Regenwald
bisher noch nichts von einem Coronavirus gewusst oder dartber erfahren.

Das anderte sich freilich, als die ,Hilfesexpedition® diverse Stamme im Urwald besuchte.
Dort wurden Gemeindeélteste und andere Stammesverantwortliche (ber die
,Gefahrlichkeit* des Virus (wobei Indigene in den meisten Fallen gar keine Vorstellung und
kein Konzept von Viren habe) aufgeklart

Zwangsimpfung fur isolierte Indigene

Angeblich, so die Behdrden, sollen flinf Indianer des Urarina-Stammes bereits an Corona
verstorben sein. Wie das mdglich ist, wo diese Menschen faktisch keinen Kontakt mit der
westlichen/modernen Zivilisation haben (aulRer Gber seltene Handelsschiffe in der Region),
bleibt freilich unklar. Klar ist jedenfalls das Ziel des peruanischen Gesundheitsministeriums:
eine Erhéhung der Impfrate unter ,Eingeborenen®, da in dieser Bevdlkerungsgruppe
weniger als 20 Prozent der Menschen gegen Corona geimpft sind. Generell stehen
Eingeborene Impfungen aller Art sehr skeptisch gegentiber.

Das anderte allerdings nichts an der Tatsache, dass bei der Forschermission zu den
Indigenen gleich ein Dutzend dieser gegen Corona geimpft wurden. Im November gibt es
eine weitere Reise zu den Stammen fir die Zweitimpfung. Bei Stammesgrof3en von nur


https://www.dailymail.co.uk/news/article-10157643/Forgotten-Amazon-tribes-discover-existence-Covid-time.html
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/image1170x530cropped.jpg?fit=1171%2C530&ssl=1
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wenigen hundert bis tausend Menschen womdglich ein fatales Experiment, ganz abgesehen
von dem Risiko anderer Krankheiten, die die Forscher bei ihrem Kontakt mit diesen
Menschen mitschleppen und Ubertragen kdnnten...

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

06) 2G-Wahnsinn in Osterreich: Arbeiten .erlaubt, sterbenskranke Angehdrige
in Klinik besuchen verboten

06. 11. 2021

Foto: Pixabay

Die drakonischen Corona-MaRnahmen in Osterreich scheinen kein Ende zu finden und auf
immer neue Spitzen getrieben zu werden. Landesweit wurde eine 2G-Regel eingefuhrt, die
gesunde, ungeimpfte Menschen nahezu vollstandig vom o6ffentlichen Leben ausschlief3t.
Die Auswiichse sind an Absurditat kaum zu tberbieten und verdeutlichen die Willkur des
Corona-Regimes mehr als je zuvor. Denn laut neuen Verordnungen der Bundesregierung
sind nun auch nattrlich gegen Corona immunisierte Menschen von jeglichen Freiheiten
ausgeschlossen.

Burger darf arbeiten, mehr nicht
Perfiderweise gilt die 2G-Regel nicht fur den Arbeitsplatz, diesen muss der ,Sklave®
weiterhin besuchen. Ganz anders mit Spitalsbesuchen. Diese sind ungeimpften Menschen
kunftig verboten! Somit darf man in Osterreich als Ungeimpfter seine sterbenskranken
Angehdrigen nicht mehr besuchen.

Die Arztekammer spielt bei diesem Schauspiel (neben Gewerkschaften und
Arbeitnehmervertretern) den willfahrigen Erfullungsgehilfen. Nicht nur werden alle
MalRnahmen der Bundesregierung abgesegnet und bejubelt, man fordert sogar regelméanig
Verscharfungen — sogar eine Impfpflicht wurde nun gefordert.


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2020/04/hospital-840135_1280-678x381-1.jpg?fit=678%2C381&ssl=1
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Geimpfte werden ebenfalls unter Druck gesetzt

Aber auch fir die voll-immunisierten Birger wird es (wieder) ungemitlich. Denn die
,Booster-Impfungen” stehen vor der Ture und mussen nun den Geimpften schmackhaft
gemacht werden, notfalls mit Druck und Drohung. So verkiindete die 6sterreichische
Bundesregierung, dass die Giltigkeit des griinen Passes verkurzt wird. Die Pflicht zur
,Booster-Impfung“ ist somit augenscheinlich. Das ,lebenslange Impf-Abonnement* durfte
viele bereits Geimpfte nun verunsichern und verargern, ob der falschen Versprechungen
von Sicherheit und fehlender Ansteckungsgefahr, so dass Zwangsmafl3nahmen auch gegen
sie anstehen.

Menschen werden in den Wahnsinn getrieben
Die Strategie dahinter durfte klar sein: maximaler Impfdruck, um spéater die breite geimpfte
Masse gegen die restlichen verbliebenen Ungeimpften aufzuhetzen und folglich

MalRnahmen aller Art zu rechtfertigen, da der Widerstand nicht mehr existent sein wird.

Treffend brachte diesen Wahnsinn der niederdsterreichische FPO-Landeschef Udo
Landbauer auf den Punkt:

LDie 2G-Zwangsmal3nahme ist menschenverachtend, arbeitnehmerfeindlich und der Ruin
fur viele Klein- und Mittelbetriebe. Der Ausschluss von Ungeimpften vom gesellschaftlichen
Leben ist nun endgultig der Schritt zur Impfdiktatur! Diese Brandmarkung und
Stigmatisierung fuhrt zur Exklusion von gesunden Menschen, die sich einzig und alleine das
Recht herausnehmen, lber ihren eigenen Kérper selbst zu entscheiden.”

Bereits vier Mal (!) habe die Regierung die Pandemie fir beendet erklart, nur um wenig
spater noch drakonischer MalRnahmen einzufiihren, was die Menschen langst in den
Wahnsinn treibt. Alle Versprechungen entpuppten sich letztendlich als plumpe Ligen:

,D0ass bereits 76,12 Prozent der lber 12-Jahrigen geimpft sind und die Infektionszahlen
dennoch ansteigen, beweist nur, dass die Impfung nichts mit einem Gamechanger zu tun
hat. Warum in der breiten medialen Berichterstattung stets der Anteil gemessen an der
Gesamtbevoilkerung herangezogen wird, bestatigt nur, dass die Regierung mit ihrer
Propaganda die Menschen hinters Licht fihren will. Das Méarchen, wonach es sich um eine
Pandemie der Ungeimpften handelt, ist langst entlarvt.“

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20211106_OTS0010/fp-landbauer-2g-zwang-ist-nur-mehr-verrueckt-oevp-gruene-treiben-menschen-in-den-wahnsinn
https://www.ots.at/presseaussendung/OTS_20211106_OTS0010/fp-landbauer-2g-zwang-ist-nur-mehr-verrueckt-oevp-gruene-treiben-menschen-in-den-wahnsinn
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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07) Vor lauter Corona-,Experten”: Hausverstand bleibt auf der Strecke

Von REDAKTION

05. 11. 2021

Bild: shutterstock, Montage unser-mitteleuropa
Prominentestes Opfer der ,,Pandemie®: Der Hausverstand

Als wohl traurigstes und prominentestes Opfer der Pandemie ist in diesen Tagen ohne
Zweifel der menschliche Hausverstand zZu beklagen.
Gab es diesen vor geraumer Zeit wenigstens noch in REWEs 06sterreichischem
Tochterunternehmen Billa, zumindest medial zu bestaunen, fiel er dieser Tag wohl ganzlich
der Pandemie zum Opfer.

Wahrend allerorts Epidemiologen, Virologen, Corona-Prognose-Konsortien und zahllose
andere selbst ernannte Experten zum Thema Covid 19, wie sprichwortliche Pilze aus dem
Boden schiel3en, tut man sich mit der Einschétzung deren Expertisen zunehmend schwer.


https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/3-affen-experten2.png?fit=669%2C383&ssl=1
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Mittlerweile taglich wird man mit Statistiken, Empfehlungen und Fallzahlen Gberschwemmt,
die einander interessanter Weise oftmals nicht nur widersprechen sondern auch bei ndherer
Betrachtung unterschiedliche Interpretationen zulassen.

Mittwoch, 03. November 2021

!
o
o v

EXPERTE KOLLARITSCH STELLT KLAR: |

Corona-Ilmpfung schiitzt

trotz Impfdurchbriichen

Freilich sind solcher Art eigenstandige Gedankenspiele héchst unerwinscht, ja sogar als
gefahrdend fir die Allgemeinheit eingestuft. Deshalb findet sich auch in jedem erdenklichen
Medium ein ,Experte” der dann sogleich alles flr uns, um eines der medialen Modeworte
zu strapazieren, einordnet.

Wo findet man all diese Experten?

Diejenigen mit dem guten alten doch so vertrauten Hausverstand an ihrer Seite stellen sich
zwangslaufig die Frage woher denn plotzlich all diese Experten auf der Bildflache
erscheinen? In ,Vor-Pandemie-Zeiten” mussen Besagte doch auch einer Beschaftigung
nachgegangen sein. Ziemlich unwahrscheinlich, dass eine so hohe Anzahl an diesen
~EXperten® zuvor bereits von Noten gewesen waren.

Nun bei genauerer Betrachtung findet man dabei so manche Kuriositdt. So gibt es
beispielsweise in Osterreich einen medial AuRerst umtriebigen Professor, der als
Veterinarvirologe der Tierarztlichen Hochschule Wien, in samtlichen TV Formaten ob privat
oder staatlich, als Experte zum Thema Covid 19, mehrmals wéchentlich zu Wort kommit.
Dem hausverstandigen stellt sich zwangslaufig die Frage ob man da nicht eher Jemanden
mit humanmedizinischem Hintergrund hatte finden kénnen, bei all den Ungezahlten die sich
vor allem medial permanent, meist Uber Skype in samtliche Sendungen zum Thema
Pandemie, zwanghaft in den Vordergrund dréngen.

Covid-Prognose-Konsortium
Besagtes Konsortium erstellt im Auftrag des Sozialministeriums all die wunderbaren

Statistiken und Prognosen mit denen wir tagtaglich vor allem in den Nachrichtensendungen,
Uberflutet werden. Es setzt sich aus nicht ndher genannten Experten der technischen
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Universitat Wien, DEXHELPP/dwhGmbH, der medizinischen Universitat Wien/Complexity
Science Hub Vienna und er Gesundheit Osterreich GmbH zusammen, wie vom
Sozialministerium zu erfahren ist.

Nun wie unschwer zu erkennen ist sind auch hier eine, obwohl nicht naher genannte,
stattliche Anzahl an Experten damit beschaftigt uns zu ,beeindrucken® und somit den
Hausverstand uberflissig zu machen.

Funfzig Prozent der hospitalisierten Covid Patienten sind Geimpfte

In den 6sterreichischen Bundeslandern Oberdsterreich und Salzburg sind bereits 50% der
Krankenhauspatienten mit Covid Erkrankungen geimpfte Personen.
Auch dafur gibt es selbstredend Einordnungen und Erklarungen der ,Experten®. Dabei
handle es sich zweifellos, so die Experten, um Personen die bereits im Januar geimpft
wurden und ,fahrlassiger Weise“ nicht rechtzeitig an eine Auffrischungsimpfung, neuerdings
attraktivitatssteigernd ,Booster genannt, verpassen lie3en.

Hospitaliseierte sind ,,Januar-Geimpfte“

Wer selbst versucht hatte im Januar einen Impftermin zu erhaschen, weil3 wohl wie
aussichtslos dieses Unterfangen war, selbst mit dem rasantesten Internetanschluss. Daher
mutet es hoéchst skurril an zu behaupten, all diejenigen die nun mit Impfdurchbriichen
hospitalisiert sind, waren »~Januar-Geimpfte" ohne Auffrischung.
Vergessen wird auch offenbar die Tatsache, dass zu Beginn der, als Ldsung des
Pandemieproblems angepriesenen Impfkampagne, ein 90%iger Schutz, dhnlich dem der
Grippeimpfung von einem Jahr ,angepriesen® wurde.

Nun nach 9 Monaten brauchte es also den ,Booster um nicht im Krankenhaus zu landen.
Es meldet sich also der Hausverstand, der bei so Manchem noch nicht der Pandemie zum
Opfer gefallen ist und schreit ,Moment einmal, da kann doch was nicht stimmen®...

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/
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08) USA: bis zu 40% aller Geheimdienstmitarbeiter verweigern Corona-

Impfung
05. 11. 2021

Nicht nur das US-Militdr sowie Polizei und Feuerwehren dirften unter dem von Président
Joe Biden vorgegebenen Corona-Impfzwang fur offentlich Bedienstete logistisch und
organisatorisch zusammenbrechen (zehntausende ,Krankenstadnde“ und Kindigungen),
auch die Geheimdienste stehen vor dem Kollaps. Denn dort verweigern bis zu 40 Prozent
aller Mitarbeiter die Impfung gegen das Coronavirus. Die Damen und Herren der
Nachrichtendienste werden dabei ihre berechtigten Griinde haben, den experimentellen
Impfstoff abzulehnen.

Niedrige Impfraten bei Geheimdiensten

Bei gleich mehreren Geheimdiensten waren bis Ende Oktober mindestens 20 Prozent der
Mitarbeiter ungeimpft gegen Covid-19, so der US-Abgeordnete Chris Stewart (R-Utah), ein
Mitglied des Geheimdienstausschusses des Reprasentantenhauses. Bei einigen der 18 US-
Geheimdienstbehotrden seien sogar bis zu 40 Prozent der Belegschaft ungeimpft, sagte
Stewart unter Berufung auf Informationen, die die Biden-Regierung dem Ausschuss zur
Verfigung gestellt, aber nicht 6ffentlich gemacht habe. Um welche Behorden es sich genau
handelt, wird allerdings unter Verschluss gehalten. Nur eines durfte klar sein: Behérden, die
dem US-Militar unterstehen oder nahestehen, weisen deutlich niedrigere Impfraten auf.
Der Widerstand gegen die Impfung kénnte nun sogar einige Geheimdienstbehdrden in
ernsthafte personelle Probleme bringen und die Handlungsfahigkeit dieser ganzlich zum
erliegen bringen, was wiederum eine Gefahr fur die ,nationale Sicherheit* sei, so der O-Ton.
Welche Sanktionen oder Gegenmal3nahmen ergriffen werden, oder ob nichts diesbeziglich
geschieht, wurde ebenfalls nicht verraten.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/u-s-air-force-12-000-soldaten-verweigern-impfung-entlassungswelle-koennte-einsatzbereitschaft-gefaehrden/
https://www.latimes.com/world-nation/story/2021-11-05/thousands-intelligence-officers-refuse-covid-vaccine-risk-dismissal
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Militaer-Impfung.jpg?fit=1319%2C840&ssl=1

Seite 54 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

09) Enthdllt: Pfizer verfélschte Corona-Impfstudien — kritischer Nachforscher
wurde entlassen! -UPDATE: Experten ,sehen kein Problem®

04. 11. 2021

Bildquelle: MPI

Es ist eine (medizinische) Bombe, die derzeit auf dem Wissenschaftsblog The BMJ hoch
geht: die ehemalige Regionaldirektorin einer texanischen Forschungseinrichtung gab
Dokumente und andere Beweise an Journalisten weiter, die Verfalschungen und mangelnde
Qualitatskontrollen bei Corona-Impfstoffstudien des Pharmariesen Pfizer belegen. Sie
selbst wurde von der ,Ventavia Research Group“ entlassen, nachdem sie ihre
Entdeckungen an die US-amerikanische Lebens- und Arzneimittelbehérde FDA weitergab.
Was diese verfalschten Studien nun tatséchlich fur fatale Auswirkungen auf die globale
Impfkampagne und besonders die Gesundheit bereits geimpfter Menschen haben kénnten,
wird sich weisen. Denn mdglicherweise wurden auch bewusst Impf-Nebenwirkungen
ausgeklammert oder verschwiegen.

Daten verfalscht, Nebenwirkungen ignoriert

Wie sich ohnehin zu Beginn der Impf-Experimente, denn nichts anderes ist die Verimpfung
der notfallzugelassenen Vakzine, bereits zeigte, dirfte der Druck auf eine rasche
Zurverfugungstellung des Corona-Impfstoffe von Pfizer gravierende Mangel in der
Forschung zu dem Impfstoff mit sich gebracht haben. Vor allem, was sich an Informationen
in den Studien niederschlug, die wiederum Grundlage von Staaten und Regierungen waren,
diesen Impfstoff zu bestellen.

So ging die Geschwindigkeit primar auf Kosten der Datenintegritdit und der
Patientensicherheit, wie die Regionaldirektorin (und nunmehrige ,Whistleblowerin“) Brook
Jackson, die bei der Forschungsorganisation beschaftigt war, The BMJ mitteilte.


https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/07/pfizer-vaccin-covid.jpg?fit=932%2C582&ssl=1
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Jackson berichtet, dass Pfizer in seinen Studien zum Corona-Impfstoff Daten falschte,
Patienten hinters Licht fuhrte, unzureichend ausgebildete Impflinge beschéftigte und
Nebenwirkungen, die in der zulassungsrelevanten Phase-llI-Studie gemeldet wurden, nur
langsam nachverfolgte. Zudem seien Mitarbeiter, die Qualitatskontrollen in seiner
Forschungseinrichtung an den Studien durchfiihrten, von der Menge der gefundenen
Probleme tberwaéltigt gewesen. Das fuhrte wiederum dazu, dass die Mangel in den Studien,
auch betreffend fataler Nebenwirkungen, einfach ignoriert und nicht weitergegeben wurden!

Qualitatssicherer wurde nach Funden entlassen

Nachdem Jackson auf diese Ungeheuerlichkeiten stie3, wandte sie sich an ihre
Vorgesetzten, die jedoch untétig blieben. Schliel3lich schrieb die Regionalmanagerin direkt
an die FDA, woraufhin sie noch am selben Tag (!) von ihrem Unternehmen entlassen wurde.
Jackson stellte nun dem BMJ Dutzende von unternehmensinternen Dokumenten, Fotos,
Audioaufnahmen und E-Mails zur Verfugung, die den Skandal belegen.

Der gesamte Bericht is hier einsehbar.

https://www.bmj.com/content/375/bmj.n2635-

EU kaufte 1,8 Milliarden Pfizer-Impfdosen: fur jeden EU-Burger 4 Impfungen

Ein interessantes und zugleich erschreckendes Detail: Die EU erwarb alleine bei Pfizer
gleich 1,8 Milliarden Impfdosen bis 2023. Das bedeutet wiederum, dass es mindestens 4 (!)
Impfungen pro EU-Blrger geben wird, also alle 6 Monate eine Dosis. Sofern naturlich nicht
auch von anderen Herstellern Impfstoffe gekauft werden, wovon auszugehen ist, was
wiederum bedeutet, dass sich Geimpfte klnftig die ,Corona-Impfbooster” bis in alle Ewigkeit
geben lassen missen, unabhéngig vom tatséachlichen Infektionsgeschehen.

UPDATE: Experten sehen in Enthullungen ,,kein Problem*

Nachdem mittlerweile auch die Mainstream-Medien die Nachrichten rund um gefalschte und
schlampige Impfstoffstudien von Pfizer nicht mehr ignorieren konnten, zauberte man nun
die beliebten ,Experten” aus dem Hut, die umgehend beruhigen: Die bekannt gewordenen
,Jnregelmafigkeiten® haben auf die inzwischen ausreichend erhobenen ,Real-World-
Daten” cer weltweit geimpften angeblich keinen Einfluss, selbst wenn sich herausstellt, dass
sie aufgrund der méglichen Schlamperei wissenschaftlich unbrauchbar sind, so der Spiegel
oder auch die Zeit.

ZEIT ONLINE &

In einer Studie zum Impfstoff von #Biol sollen Zahlen gefalscht
worden sein — Experten sehen darin aber kein Problem.



https://www.bmj.com/content/375/bmj.n2635
https://www.bmj.com/content/375/bmj.n2635-
https://www.spiegel.de/wissenschaft/medizin/biontech-pfizer-britisches-fachmagazin-berichtet-ueber-schlamperei-bei-corona-impfstoff-zulassungsstudie-a-3215cb80-70c8-4a46-8b17-aba2db960611
https://www.spiegel.de/wissenschaft/medizin/biontech-pfizer-britisches-fachmagazin-berichtet-ueber-schlamperei-bei-corona-impfstoff-zulassungsstudie-a-3215cb80-70c8-4a46-8b17-aba2db960611
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Peter Kremsner, Direktor des Instituts fur Tropenmedizin an der Eberhard Karls Universitat
Tldbingen, meinte wiederum die Enthlllungen seien im ,zu wenig“, um am Pfizer-Vakzin
ernsthaft zu zweifeln, weshalb er keine Auswirkungen auf die Sicherheit und Wirksamkeit
des Impfstoffs sieht. Dieser sei nach wie vor ,sicher”.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

10) EU-Abgeordneter verlangt Einblick in Corona-Impfvertrage und erhalt nur
geschwaérzte Seiten

03. 11. 2021

Bild: Screenshot YouTube

Es ist ein Skandal der Sonderklasse, Uber den nattrlich in keinem einzigen Mainstream-
Medium eruopaweit berichtet wird: der rumanische EU-Abgeordnete Cristian Terhes,
Mitglied der Fraktion der Europaischen Konservativen und Reformer, verlangte von der EU-
Kommission Einblick in die Vertrage mit den Pharmakonzernen, die derzeit alle EU-Staaten
mit  Covid-19-Impfstoffen  versorgen (Pfizer/BionTech, Moderna, AstraZeneca,
Johnson&Johnson). Was er jedoch erhiehlt, waren seitenlange geschwaérzte Berichte.

EU-Demokrativerstandnis: Geschwarzte Vertrage

Terhes wield bei einer Pressekonferenz darauf hin, dass es eine Ungeheuerlichkeit sei,
Menschen und vor allem Kinder monatelang einzusperren, auf der Grundlage von
Vertragen, die diesen vorenthalten und verheimlicht werden und nicht einmal bei der
geforderten Herausgabe vollumfanglich — sondern seitenweise geschwarzt — einsehbar


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Geschwaerzte-Seiten.png?fit=778%2C489&ssl=1
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sind. Alle EU-Blrger sollen sich mit experimentellen Impfstoffen impfen lassen, deren
zugrundeliegende Klauseln geschwarzt und nicht transparent verfiigbar sind. Der Ruméane
fragt folglich, ob dies das Demokratie- und Transparenzverstandnis der EU sei:

https://www.youtube.com/watch?v=XaUEkH55ktg
Cristian Terhes shows the blackened EU contracts with pharmaceutical companies

6.309 Aufrufe
31.10.2021

Was bisher bereits bekannt ist, ist die Tatsache, dass keiner der Impfstoffhersteller ftr
etwaige Folgeschaden und Nebenwirkungen der Vakzine haftet. Aus gutem Grund, wie die
derzeitige Entwicklung bei Corona-Geimpften leider eindriicklich verdeutlicht:

9 Oskar Lafontaine @ eoe
Gestern um 12:3¢

Covidioten, Machtmissbrauch und GroRenwahn

Man erlebt immer wieder Uberraschungen. Als ich die
geleakten Vertrage mit Pfizer/Biontech auf den
NachDenkSeiten gelesen habe, verschlug es mir die
Sprache. Dort steht doch tatsachlich: ,Der Kaufer
erkennt an, dass die langfristigen Wirkungen und die
Wirksamkeit des Impfstoffs derzeit nicht bekannt sind
und dass der Impfstoff unerwiinschte Wirkungen
haben kann, die derzeit nicht bekannt sind... Der Kaufer
erklart sich hiermit bereit, Pfizer, BioNTech (und) deren
verbundene Unternehmen (...) von und gegen alle
Klagen, Anspriiche, Aktionen, Forderungen, Verluste,
Schaden, Verbindlichkeiten, Abfindungen, Strafen,
BuBgelder, Kosten und Ausgaben freizustellen, zu
verteidigen und schadlos zu halten.”
(https://www.nachdenkseiten.de/?p=74969#h02 )

Die Politiker, die solche Vertrage abschlielen, sind die
wahren Covidioten. Die mRNA-Technik wurde auch
Uber die staatlich finanzierte Grundlagenforschung
vorangetrieben und die Entwicklung der Impfstoffe mit
hunderten von Millionen geférdert. Mittlerweile
rechnet Pfizer/Biontech mit Gewinnen von 33,5
Milliarden Dollar in diesem Jahr. Das Mindeste ware
doch gewesen, wenn man bei exorbitanten Gewinnen
Rickzahlungen an den Staat vereinbart hatte - von
dem Trauerspiel um die Freigabe von Patenten an die
Entwicklungslander gar nicht zu reden, die kriegen das,
was man in den wohlhabenden Staaten nicht braucht.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.youtube.com/watch?v=XaUEkH55ktg
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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11) Vorarlberqg: Eine Wohnung nur noch fur Geimpfte
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REALITATEN

Dornbirn (Vlg.) — Ende September liel3 eine private Wohnungsannonce in einer Vorarlberger
Gemeindezeitung aufhorchen.

Das Inserat hatte fir einige Aufregung gesorgt, hatte doch der private Vermieter darin seine
Wohnung nur fur geimpfte Mieter zur Vergabe angeboten. Vielmehr noch wird die Vorlage
eines Impfnachweises bei Interesse an der Wohnung, zugegeben zu einem, fur Dornbirner
Innenstadtlage moderaten Mietpreis, verlangt.

Es ist davon aus zu gehen, dass es sich dabei wohl um einen Nachweis der Impfung gegen
das Covid 19 Virus handelt, ansonsten wéare dies Forderung wohl noch skurriler.

Ob uns dies nun verwundern sollte zumal dieser Vorstol3 aus dem, durch unsere
Bundesregierung zum ,Corona Vorzeige-Bundesland“ auserkorenen Vorarlberg kommt?
Vielmehr sollte es uns wachsam machen und aufhorchen lassen, ob dies dann nicht auch
bundesweit ,Schule“ machen wird.

Mit ,3G-Nachweisen® haben wir notgedrungener Weise zu leben gelernt, in Gastronomie,
auf Veranstaltungen, mittlerweile auch im Biro, diese Forderung eines Vermieters beim
Bezug einer 1-Zimmer Wohnung mutet allerdings befremdlich um nicht zu sagen
provokant an.

Von Seiten der Eigentimervertretung Vorarlbergs heilt es hierzu lapidar ,es sei jedem
Vermieter freigestellt Fragen zu stellen, der Mieter sei jedoch nicht verpflichtet darauf zu
antworten®. Wie hoch ist da wohl die Wahrscheinlichkeit diese Wohnung als Mieter auch zu
bekommen?

Fragen wie ethnische der religibse Zugehoérigkeit, Familienstand oder Geschlecht durfen
hingegen in Annoncen nicht ,vorsondiert” werden. Auch sind beispielsweise Anzeigen des


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Wohnung-nur-an-Geimpfte.jpg?fit=1280%2C720&ssl=1
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Wortlautes ,vermiete nur an Inlander, Singles oder Paare ohne Kinder‘ aus Grinden der
Diskriminierung, nicht erlaubt.

Demzufolge kdnnte man also annehmen, dass die ,Diskriminierung“ Ungeimpfter sehr wohl
akzeptabel ist.

Die Mietervereinigung versucht nun die ,Wogen der Entristung“ zu glatten. Man erklart,
dass es nur ,bei begrindetem Interesse” akzeptabel ware, einen Impfnachweis von
potentiellen Mietern zu verlangen. Etwa wenn es sich um ,Wohngemeinschaften mit
Risikopatienten handle oder etwa die Mehrheit der Mitbewohner in Gesundheitsberufen tatig
sei“. Wiederum ,musse der Mietanwarter die Frage jedoch nicht beantworten®.

Was, wie wohl Jedem Klar sein sollte, die Chancen den Zuschlag zu bekommen erheblich
minimieren wurde. Kurz zusammengefasst kann man Ungeimpfte ,ungestraft
diskriminieren®, sie hatten ja die Wahl, nicht zu antworten oder impfen zu gehen!

Nach wenig erstaunlicher Aussage von Thomas Mohr, Anchorman von Puls 24 sei ,die
Frage ob Impfen oder nicht in keinem Falle eine personliche Entscheidung, wie einen
ungesunden Schweinsbraten oder ein Packerl Zigaretten zu konsumieren. Vielmehr sei die
Entscheidung gegen eine Impfung eine, die sehr viele andere beeinflusse und gefahrde®,
so Mohr im Gesprach mit seinem Kollegen Rene Ach in ,geimpft vs. Ungeimpft® vom
13.9.2021.

Nun es mag wohl auch Vielen so ergangen sein in einem Lokal beim Anblick eines
Schweinsbratens Appetit darauf bekommen zu haben. Sollten wir uns da wohl in Zukunft
ernsthafte Gedanken tUber die Vorbildwirkung und Gefadhrdung anderer bei der Bestellung
einer solchen ,gesundheitsgefahrdenden Kdostlichkeit* machen?

Als vorbildlicher Staatsburger also nur noch klammheimlich zu Hause geniel3en und sich
dann vielleicht noch ein ,Verdauungszigaretterl“ an der Grenze der Legalitat genehmige

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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12) Wegen massiver Nebenwirkungen: Moderna-Impfstoff nun plétzlich nur
mehr fur U30-Jahrige empfohlen — UPDATE: auch Booster-Impfungen

ausgesetzt!

- g\
== L

] :
Tim Reckmann CC-BY 2.0

Ein weiterer Skandal bahnt sich rund um die angeblich ,sicheren® und ,wirksamen* Corona-
Impfstoffe an: Wie die sachsische Impfkommission (Stiko) nun bekannt gab bzw. revidierte,
wird der Covid-19-Impfstoff von Moderna nur mehr fir Menschen tber 30 empfohlen. Man
kennt das Zahlenspiel bisher von Vakzinen wie AstraZeneca und Co., wo immer wieder
Altersempfehlungen, besonders fur altere Menschen, scheinbar beliebig nach oben oder
unten revidiert wurden.

Zugelassen ab 12, empfohlen ab 30 Jahren

Das Fatale an der Sache ist, dass der Impfstoff, der offenbar bei jingeren Menschen zu
massiven Komplikationen und Nebenwirkungen fihrt, bereits an 12-jahrige Kinder verimpft
werden darf.

Die Stiko dazu: ,Hintergrund sind neueste Studien aus dem Oktober, die auf eine etwas
groRere Zunahme von Herzmuskel- und Herzbeutelentziindungen bei Jugendlichen und
jungen Erwachsenen hindeuten.” Bei den tiber 30-Jarhigen will man diese Nebenwirkungen
bisher angeblich nicht nachgewiesen haben.

,ES handelt sich um eine reine Vorsichtsmallhahme. Wir reagieren hier auf neueste
wissenschaftliche Erkenntnisse und eine daraus folgende Empfehlung der
Impfkommission®, so die sachsische Gesundheitsministerin Petra Képping (SPD), die trotz
dieser bedenklichen Erkenntnisse weiterhin eine Corona-Impfung propagiert. Immerhin


https://www.freiepresse.de/nachrichten/sachsen/moderna-erst-ab-30-siko-passt-empfehlung-fuer-corona-impfstoff-in-sachsen-an-artikel11799660
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/02/impfstoff-ampulle-und-spritze_cc-by-20-scaled.jpg?fit=2560%2C1708&ssl=1
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,Schitze sie vor schweren Corona-Verlaufen“ (frher schitzte sie ja bekanntermallen
generell vor eine Ansteckung), was macht da schon ein kaputtes Herz als
Impfnebenwirkung...

Booster-Impfungen nach haufigen ,Impfreaktionen ausgesetzt

Wegen massiver Nebenwirkungen wurden nun an der Uni-Klinik Mduanster die
Auffrischungsimpfungen (,Booster”) fur inre Beschaftigten gestoppt. Offizieller Grund dafur
sind ,ungewohnlich viele Impfreaktionen“. Man habe beflirchten missen, dass wegen der
Impfreaktionen mehr Personal ausfalle, als die Dienstplane vertragen.

W Original Artikel »

Uniklinik stoppt Booster-
Impfungen fur Beschaftigte

Freftug 29102021 16:22

Die Uni-Klinik hat heute kurzfristig die
Auffrischungsimpfungen fUr ihre Beschaftigten
gestoppt Grund dafur sind ungewdhnlich viele

Impfreaktionen

" bx"

Betroffen sind an die 11.000 Mitarbeiter, die diesen dritten Impfcocktail erhalten hatten
sollen.

https://www.radiorst.de/artikel/booster-impfung-am-ukm-1116876.html|

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.radiorst.de/artikel/booster-impfung-am-ukm-1116876.html
https://www.radiorst.de/artikel/booster-impfung-am-ukm-1116876.html
https://www.radiorst.de/artikel/booster-impfung-am-ukm-1116876.html
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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13) Corona-Diktatur in der Schweiz: Behoérdliche Betonsperren (!) vor Lokal
von Corona-Kritiker — UPDATE — Wirte-Familie jetzt festgenommen!

01.11. 2021

Auch in der Schweiz scheinen die Behdrden keine Skrupel mehr in ihrem brutalen Vorgehen
gegen ,Impfgegner” und ,Corona-Kritiker zu haben. Weil sich ein Wirt in Zermatt seit
Monaten weigert, behérdliche Zwangsmallhahmen gegen seine Gaste auszulben
(Zertifikats- und Nachweispflicht), lie3 die Kantonspolizei sein Lokal rAumen, schliel3en und
gemeinsam mit der Gemeinde riesige Betonbldcke (!) vor dem Restaurant aufstellen. Ein
weiterer, neuer Tiefpunkt.

https://lwww.20min.ch/story/gemeinde-bewilligt-demonstration-von-massvoll-
vor-walliserkanne-935298165924

Betonsperren werden zu Mahnmal der Corona-Diktatur

Der Wirt der Walliserkanne zeigt sich jedenfalls von den Einschiichterungsversuchen
weiterhin unbeeindruckt, obowhl die Gaste mehrmals vertrieben wurden, liel3 sein Lokal
weiterhin offen und empfing neuerlich Gaste. In Richtung Polizei meinte er: ,/ch mache hier
nicht zu, weil sie hierfir keine gesetzliche Grundlage haben. Keine Sanktion ohne
Gesetzesbruch.”

Auch zu einer grof3en Solidaritatskundgebung von freiheitsliebenden Schweizern kam es in
Zermatt und vor dem Restaurant. Nicolas Rimoldi, Grinder von Mass-Voll, rief zur
Demonstration gegen die Behdrdenwillkir auf.


https://www.20min.ch/story/gemeinde-bewilligt-demonstration-von-massvoll-vor-walliserkanne-935298165924
https://www.20min.ch/story/gemeinde-bewilligt-demonstration-von-massvoll-vor-walliserkanne-935298165924
https://www.20min.ch/story/gemeinde-bewilligt-demonstration-von-massvoll-vor-walliserkanne-935298165924
https://www.blick.ch/schweiz/wirt-der-walliserkanne-rastet-aus-polizei-macht-skeptiker-beiz-in-zermatt-vs-dicht-id16947810.html
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/FC9DSY9WYAMS2mT-1.jpg?fit=1280%2C960&ssl=1
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Die Betonsperren wurden schon jetzt in ein Mahnmal der Corona-Diktatur umgewandelt.
Spriuche, Blumen und Text prangern darauf.
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Update v. 01.11.2021: Wirte-Familie jetzt festgenommen

Die Kantonspolizei Wallis hat die Betreiber des Restaurants Walliserkanne in Zermatt am
Sonntag in Koordination mit der Staatsanwaltschaft vorlaufig festgenommen. Sie hatten sich
geweigert, die Zertifikatspflicht umzusetzen. Gewesen, auf der Terrasse hatten sich zum
Zeitpunkt der Kontrolle zwei Géste befunden, wie die Luzerner Zeitung berichtet.

https://lwww.luzernerzeitung.ch/news-service/inland-schweiz/festnahme-weil-
sie-widerstand-leisteten-wirte-der-walliserkanne-in-zermatt-in-haft-ld.2208275

Zur Unterstitzung der Wirte demonstrierten am Samstagabend zahlreiche Mal3hahmen
Gegner. Vor Ort war auch der Co-Prasident der Bewegung Mass-Voll, Nicolas Rimoldi.

Nicolas A. Rimoldi
narimoldi

Der Wirt der #Walliserkanne, sein Vater und seine Mutter wurden verhaftet. Die Schweiz nimmt
politische Gefangene! Das wird nicht geduldet. Ich fahre also nun erneut von Luzern nach Zermatt.

Das Mass ist voll!
10:34 vorm. - 31. Okt. 2021

Link zum Tweet kopieren

https:/twitter.com/narimoldi/status/1454743513795543040?ref _src=twsrc%5Et
fw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwg
r%5E%7Ctwcon%5Es1 cl10&ref url=https%3A%2F%2Funser-
mitteleuropa.com%?2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-
betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%?2F

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

14) US-Rapper und Schauspieler Ice Cube lehnt Millionen-Dollar-Filmangebot
wegen Corona-Zwangsimpfung ab

Die Kampagne #allesdichtmachen hat es gezeigt: es gibt noch Personen des 6ffentlichen
Lebens, wenn auch wenige, die sich gegen den Corona-Wahnsinn und die diktatorischen
MalRnahmen stellen, obwohl sie damit ihre Existenzen aufs Spiel setzen. Auch viele
Sportler, etwa in der Basketball-Liga NBA oder Tennis-Profis wie Novak Djokovic, Stefanos
Tsitsipas oder Dominik Thiem, auR3erten sich kritisch gegentiber Impfung und Co. Ebenso
Bayern- Munchen-Fussballer Joschua Kimmich, der seither mit einer ungeahnte
Schmutzkibelkampagne seitens Politik und Medien torpediert wird. Nun legt auch der
bekannte US-Rapper und Schauspieler Ice Cube nach.



https://www.luzernerzeitung.ch/news-service/inland-schweiz/festnahme-weil-sie-widerstand-leisteten-wirte-der-walliserkanne-in-zermatt-in-haft-ld.2208275
https://www.luzernerzeitung.ch/news-service/inland-schweiz/festnahme-weil-sie-widerstand-leisteten-wirte-der-walliserkanne-in-zermatt-in-haft-ld.2208275
https://www.luzernerzeitung.ch/news-service/inland-schweiz/festnahme-weil-sie-widerstand-leisteten-wirte-der-walliserkanne-in-zermatt-in-haft-ld.2208275
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/narimoldi?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
https://twitter.com/hashtag/Walliserkanne?src=hashtag_click
https://twitter.com/narimoldi/status/1454743513795543040?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454743513795543040%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fcorona-diktatur-in-der-schweiz-behoerdliche-betonsperren-vor-lokal-von-corona-kritiker%2F
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30. 10. 2021

Schauspieler verweigerte Zwangsimpfung

Wie mehrere amerikanische Film-Medien berichten, stand der Afroamerikaner neben Jack
Black fur den Film ,,Oh Hell No“, produziert von den Sony-Filmstudios, in der Hauptrolle. Die
Dreharbeiten begannen bereits in Hawalii, als man bekannt gab, dass der gesamte Cast am
Filmset gegen Corona geimpft sein muss. Hollywood-Studios durfen Schauspielern und
anderen Mitarbeitern Impfungen gegen Corona vorschreiben.

Schauspieler Ice Cube legte daraufhin sein Engagement in dem Film zurlick und verzichtete
damit auf ein Gehalt von rund 9 Millionen Dollar. Dennoch zeigte sich Cube in der
Vergangenheit zumindest als Maskenbeflrworter, da er an einigen Kampagnen beteiligt
war, die fur das Tragen von Mund-Nasenschutz warben.

<hr>

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.hollywoodreporter.com/movies/movie-news/ice-cube-exits-sony-comedy-oh-hell-no-after-declining-covid-19-vaccine-1235038369/?utm_source=twitter&utm_medium=social
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15) Osterreich: Modlinger Biirgermeister will Ungeimpfte von Intensivstationen

verbannen
' >
e |

30. 10. 2021

Symbolbilor shutterstock

In Osterreichs Politik scheint es in Sachen Corona-Diktatur keinen Halt mehr zu geben: nicht
nur werden Ungeimpfte kinftig nur mehr mittels PCR-Test arbeiten kénnen, auch eigene
Lockdowns — als ,Schutzhaft® — verhangt die tirkis-grine Regierung kunftig tber
Jmpfverweigerer‘. Dem nicht genug, wir derzeit breit eine Impfpflicht diskutiert, ein OVP-
Blrgermeister gab wiederum unmenschliche Forderungen in Sachen Corona von sich.
Intensivstationen nur fur Geimpfte

Hans Stefan Hintner, Burgermeister der Gemeinde Modling in Niederdsterreich und OVP-
Politiker, forderte allen Ernstes, dass Ungeimpfte aus den Intensivstationen der
Osterreichischen Spitaler geschmissen werden sollen, sollte es zu einer , Triage“ kommen.
Und nicht nur das: nach massiver Aufregung um seinen Sager blieb der ,Demokrat bei
seiner Aussage. Ungeimpfte hatten kein Anrecht auf Behandlung und verhielten sich
.,menschenverachtend®.

Ahnliche Forderungen kennt man auch aus Deutschland, wo immer wieder Mediziner und
Politiker einen Ausschluss oder zumindest eine Selbstbehalt von Ungeimpften forderten,
sollten diese auf Intensivstationen behandelt werden mussen — egal wogegen!

Mainstream-Medien-Propaganda: Geimpfte Tote werden verschwiegen

Heftige Kritik hagelte es vom niederdsterreichischen FPO-Landesobmann Udo Landbauer:
,ES ist nur mehr irre, was heutzutage alles moglich ist. Hintner ruft 6ffentlich dazu auf,


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/03/Corona-Impfopfer.png?fit=1057%2C698&ssl=1
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kranken Menschen die Behandlung zu verweigern, sie auf die Stral3e zu setzen und ihrem
eigenen Schicksal zu Uberlassen. Das ist menschenverachtend®, so Landbauer.

Was in der Debatte freilich nicht erwahnt wird, sind die steigenden Zahlen an Corona-Toten
in Osterreich, die bereits doppelt geimpft sind. So berichtete das Gratisblatt Heute reiRerisch
von ,vier ungeimpften Toten auf den Intensivstationen®. Was erst im Artikel erwéahnt wurde:
insgesamt starben neun Menschen an Corona auf den Intensivstationen (allesamt altere
Menschen, teilweise tUber 90 Jahre!), von den Toten waren vier ungeimpft und funf (!)
geimpft. Richtig hatte der Titel also lauten mussen: ,Funf Geimpfte auf Intensivstationen
verstorben®.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

16) Von wegen ,Ende aller Corona-MaRRnahmen®: Danischer
Gesundheitsminister droht mit ,Shutdown der Gesellschaft"

29. 10. 2021
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Bild: Shutterstock

Déanemark zahlt mitunter zu den Lander mit den meisten Corona-Impfungen, gemessen an
der Einwohnerzahl. Deshalb erklarte das Land vor einigen Wochen medienwirksam ein
,Ende aller Corona-MaRnahmen®. Im Kleingedruckten stand freilich etwas ganz anderes:
denn es gab und gibt immer die Option, die Freiheitseinschrankungen im Zuge der
Pandemiebekampfung jederzeit wieder einzufiihren. Und das durfte den Danen nun wieder
blihen.


https://www.unzensuriert.at/content/136757-verdrehen-der-botschaft-damit-kein-zweifel-an-der-impfung-aufkommt/
https://unser-mitteleuropa.com/
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Gesundheitsminister droht mit ,,Shutdown der Gesellschaft

Obwonhl Uber 85 Prozent (!) der impfbaren Bevdlkerung (5,8 Millionen Einwohner) gegen
Corona geimpft sind, scheint das Experiment (Uberraschung!) nicht die gewiinschte
Wirkung zu erzielen. Und wie es derzeit weltweit praktiziert wird, sind nicht etwa die falschen
Versprechungen von Pharmaindustrie und Politik betreffend der Wirksamkeit der Vakzine
an den massenhaften Nebenwirkungen und Impfdruchbrichen schuld, sondern die
Ungeimpften.

Das brachte nun offenbar Gesundheitsminister Magnus Heunicke in Rage. Offen drohte er
nun den Danen, die gesamte Gesellschaft quasi herunterzufahren — etwa durch Blackouts?
— wenn nicht endlich noch mehr Birger die Spritze nehmen. Ein Verweigerung der Impfung
wurde, so Heunicke, ,nicht langer funktionieren®. Was immer dieser Drohung in der Praxis
nach sich ziehen und auch bedeuten mag.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

17) Sachsen: Ministerprasident Kretschmer will mit ,2G" indirekten Impfzwang
schaffen

28. 10. 2021

Foto: Sandro Halank, Wikimedia Cmmons, CCBY-SA 4.0

Michael Kretschmer durfte bald zu einem Vorbild fir Bundeskanzler Alexander
Schallenberg, seinen Chef, OVP-Obmann und Sebastian Kurz, sowie Gesundheitsminister


https://www.zerohedge.com/political/danish-health-minister-threatens-shut-down-society-if-more-people-dont-get-vaccinated
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/kretschmer-1.png?fit=505%2C583&ssl=1

Seite 69 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Wolfgang Miuckstein (Grine) werden. Denn Sachsens Ministerprasident hat sich fur
weitreichende 2G-Regeln ausgesprochen. ,2G ist jetzt ein zwingendes Muss. Die
Infektionen bei den ungeimpften Menschen bestimmen diese vierte Welle®, zitiert der
offentlich-rechtliche Sender MDR den CDU-Politiker.

Dass auch in der Bundesrepublik Deutschland die Zahl der sogenannten ,Impfdurchbriche®
steigt, scheint Kretschmer nicht weiter zu interessieren. Ihm geht es in erster Linie
offenkundig darum, das Angst- und Bedrohungsszenario zur Einschichterung und
Gangelung der Bevolkerung aufrechtzuerhalten. So meint Kretschmer — im Gegensatz zu
seinem Parteifreund, dem scheidenden Bundesgesundheitsminister Jens Spahn — dass die
sogenannte pandemische Lage von nationaler Tragweite noch nicht zu Ende sei. Und wenn
der sachsische Ministerprasident von 2G als ,zwingendem Muss® spricht, dann bedeutet
das nichts anderes als einen indirekten Impfzwang.

RT (vormals: Russia Today) erinnert in diesem Zusammenhang an eine Twitter-Meldung
Kretschmers vom 5. Mai 2020. Damals schrieb der Ministerprasident: ,Niemand wird in
Deutschland gegen seinen Willen geimpft. Auch die Behauptung, dass diejenigen, die sich
nicht impfen lassen, ihre Grundrechte verlieren, ist absurd & b@sartig. Lassen Sie uns
Falschnachrichten & Verschworungstheorien gemeinsam entgegentreten.”

Kretschmer leistet einen nicht unerheblichen Beitrag, dass die als ,Verschworungstheorien®
verunglimpften Warnungen, von um ihre Grundrechte besorgten Burgern, wahr werden.

Unabhangig.
unangepasst,

ZEIT [irsat

Dieser Beitrag erschien zuerst bei ZUR ZEIT, unserem Partner in der EUROPAISCHEN
MEDIENKOOPERATION.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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18) Fast 100.000 Félle: RKI verzeichnet stark zunehmende Anzahl von
Impfdurchbriichen

28. 10. 2021

Bild: shutterstock

Derzeit gibt es fast 100.000 Impfdurchbriche bei vollstandig Geimpften in
Deutschland, Tendenz steigend. Das RKI verotffentlichte neueste Daten.

Der neueste Wochenbericht des RKI hat ergeben, dass auch Geimpfte durchaus an einem
schweren Corona-Verlauf erkranken konnen. Der Bericht verzeichnet eine zunehmende
Anzahl von Impfdurchbriichen. Bisher wurden 95.487 davon registriert — Tendenz steigend.
Unter Impfdurchbrtichen versteht man Corona-Infektionen mit klinischer Symptomatik bei
vollstéandig geimpften Personen, die durch PCR-Test oder Erregerisolierung nachgewiesen
wurden.

Immer mehr infizierte Geimpfte

Der aktuellste Wochenbericht des RKI (ab Seite 21) zum Corona-Geschehen in
Deutschland vom 21. Oktober 2021 geht auf die gemeldeten Zahlen von Impfdurchbriichen
seit Ende Januar (KW 5) ein.

Der prozentuale Anteil an Impfdurchbriichen steigt demnach mit dem Alter an. Die aus
Altersgrinden schon recht frih mit ,erhdhter Prioritat® geimpfte Altersgruppe der Uber 60-
Jahrigen ist dabei Uberproportional vertreten, wahrend die Gruppe der zwolf- bis 17-
Jahrigen kaum betroffen ist.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Impfdurchbruch.png?fit=941%2C691&ssl=1

Seite 71 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Allerdings erhielt letztere Gruppe die Impfempfehlung der Standigen Impfkommission des
RKI (STIKO) auch erst im August dieses Jahres. In dieser jungsten betrachteten
Altersgruppe Geimpfter (Impfquote: 35,5 Prozent) kam es im Gesamtbetrachtungszeitraum
(seit der KW 5) zu knapp 90.000 symptomatischen COVID-19-Féllen, bei denen der
Impfstatus bekannt ist. 1,1 Prozent oder 959 Falle davon gelten als sogenannte
,wahrscheinliche Impfdurchbriche®.

Die grol3e Gruppe der 18- bis 59-Jahrigen ist derzeit zu 70,5 Prozent vollstandig
durchgeimpft. Seit der KW 5 gab es hier 782.349 symptomatische COVID-Falle bei
gleichzeitig bekanntem Impfstatus. 73.380 Impfdurchbriiche (9,4 Prozent) wurden
registriert.

Bei den Uber 60-Jahrigen mit 84,4 Prozent Impfquote wurden 156.506 COVID-Falle gezahlt,
bei denen es den statistischen Bedingungen nach sowohl einen bekannten Impfstatus als
auch Krankheitssymptome gibt. Die Durchbruchsquote: 13,5 Prozent.

Dramatische Entwicklung

Die eigentliche Dramatik des Geschehens zeigt sich jedoch erst in der Betrachtung der
letzten Wochen (KW 38 — 41). Diese Daten verdeutlichen besser das Auftreten der Delta-
Variante und das Nachlassen der Schutzwirkung der Impfung im Zusammenhang mit den
Impfdurchbrtichen.

Die Durchbruchsquote bei der Gruppe zwolf bis 17 betragt in diesem Zeitraum schon 3,1
Prozent oder 474 Félle von 15.495 symptomatischen COVID-Fallen mit bekanntem
Impfstatus.

In der Gruppe 18 bis 59 Jahre sind es bereits 34,7 Prozent (31.386 von 90.371 Fallen) und
bei der Gruppe 60+ sind es 57 Prozent (9.522 von 16.699 Fallen). Vereinfacht: Rund jeder
Dritte symptomatische COVID-Fall bei den 18 bis 59-Jahrigen und fast schon drei von funf
Féallen bei den Uber 60-Jahrigen stellen einen Impfdurchbruch dar.

Nach Angaben des ,Redaktionsnetzwerk Deutschland” (RND) habe der Impfstoffhersteller
BioNTech/Pfizer kirzlich veroffentlicht, dass der Infektionsschutz seiner Impfung gegen die
Delta-Variante nach vier Monaten bereits auf 53 Prozent gesunken ist.
Dem RND nach sei zudem bekannt, dass Geimpfte bei einer Infektion eine ahnlich hohe
Viruslast aufweisen wie Ungeimpfte — und somit auch andere anstecken konnten.
Aufgrund einer Nachfrage des RND beim RKI hat das Institut darauf verwiesen, dass es
keine asymptomatischen Infektionszahlen verdffentliche, weil diese statistisch ohne
Aussagekraft seien. Der Grund: Geimpfte ohne Symptome wuirden sich kaum testen und
damit erfassen lassen.

Andersherum: Bei den angeordneten Tests fur 3G werden nur symptomlose ungeimpfte
Infizierte aufgespirt, wahrend infizierte Geimpfte ohne Symptome sich weiterhin unentdeckt
in der Gesellschaft bewegen und andere Menschen infizieren kbnnen — bei 2G sogar ohne
jegliche Abstande und Maskenschutz in Restaurants, Diskotheken, auf Konzerten oder im
Ful3ballstadion.

Und der Impfschutz vor schweren Verlaufen?

Derzeit unbestritten ist laut Bericht die Schutzwirkung der Impfungen gegen schwere
Verlaufe von COVID-19. Dem gegenuber stehen mogliche Impfnebenwirkungen, die in
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Relation zu den Massenimpfungen in seltenen Fallen sogar todlich enden kdnnen.
Das RKI gibt in seinem Wochenbericht (Seite 22) den Hospitalisierungsschutz bei den 18
bis 59-Jahrigen mit 90 Prozent an, bei den Uber 60-Jahrigen mit 86 Prozent. Vor der
Aufnahme in die Intensivstation sollen die Impfungen bei diesen beiden Gruppen zu 94
Prozent (18 — 59) und 92 Prozent (60+) schutzen.

Ein tddlicher Verlauf soll bei 98 Prozent (18 — 59) und 87 Prozent (60+) verhindert werden
kénnen, so das RKI. Keine Impfeffektivitatszahlen gab das RKI fir die jungst erst fur die
Impfungen beworbene Gruppe der Kinder und Jugendlichen ab zwolf Jahren. Aufgrund der
niedrigen Impfquote (35,3 Prozent) und der geringen Anzahl von Impfdurchbrichen (1,1
Prozent) bestehe hier ein erhéhtes ,Verzerrungsrisiko®, heil3t es.

Die steigende Zahl an Impfdurchbriichen — durch Delta, nachlassende Impfwirkung oder
eventuell noch unbekannte Faktoren — zeigt noch auch eine weitere dramatische
Veréanderung der Lage auf. Trotz Impfung kénnen Impfdurchbriiche bei geimpften Personen
schwer verlaufen.

Die RKI-Daten verweisen beispielsweise in der Gruppe 60+ Jahre auf eine
Hospitalisierungsrate von 35.346 Patienten seit KW 5, bei denen der Impfstatus bekannt
war. 3.396 Patienten oder 9,6 Prozent hatten Impfdurchbriiche. Von den 5.640
Intensivpatienten in dieser Altersgruppe hatten 451 Impfdurchbriiche (8 Prozent) und
10.577 starben, davon 934 (8,8 Prozent) nach einem Impfdurchbruch.

Das RKI merkte zu diesen 934 mit Impfdurchbruch Verstorbenen noch an, dass 695 oder
74 Prozent von ihnen 80 Jahre oder alter waren und verweist dabei auf das ,generell héhere
Sterberisiko — unabhangig von der Wirksamkeit der Impfstoffe — fur diese Altersgruppe®.

Und dennoch: Auch fir diese Altersgruppe gilt, wie schon bei den Impfdurchbriichen
allgemein, eine steigende Dynamik in den letzten Wochen. Wenn man die Daten der KW 38
bis 41 fur diese Altersgruppe betrachtet, kommt man bei den Hospitalisierungen auf 1.260
Impfdurchbriche von 2.966 Personen, was 42,1 Prozent der Falle ausmacht.
Die Intensivstationen wurden in diesem Zeitraum mit 558 Patienten belegt, die in 167 Fallen
einen Impfdurchbruch hatten (29,9 Prozent). 517 Menschen starben, wobei 214 oder 41,4
Prozent einen Impfdurchbruch erlitten.

Dieser Bericht erschien zuerst bei EPOCH TIMES

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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19) Grosse Mobilisierung in Bern gegen den Covid-Pass

27.10. 2021
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Demonstration in Bern am 23. Oktober gegen die Covid-Diktatur- Bildquele: MPI

Bilder von der beeindruckenden Demonstration in Bern am 23. Oktober gegen die Corona-
Diktatur:

https:/lwww.youtube.com/watch?v=mzpHM1P4 wg&t=2s
Quelle: MPI

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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20) ,Hasslichstes Festivalbandchen aller Zeiten®: Grune Neo-
Bundestagsabgeordnete beschimpft deutsche Nationalfarben

27.10. 2021
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> . Gefuhlt gestern noch als GJ gegen zu viele
Natlonalflaggen argumentiert, jetzt musst du hier das
\ hasshchste Festivalbandchen aller Zeiten zu tragen.

Aber zeigt an, dass man 2G ist, und deswegen
kann ich ausnahmsweise damit leben;)

Was fiir Charaktere nach der Bundestagswahl in Deutschland in den Bundestag eingezogen
sind, besonders von linker Seite, zeigt das Beispiel der Griin-Abgeordneten Paula Piechotta
eindricklich. Gleich bei ihrer ersten Sitzung liel3 es sich die stramm linke Neo-Politikerin
(von Beruf Radiologin) nicht nehmen, die deutschen Nationalfarben zu verspotten.

Nationalfarben fiir Griine ,,hasslich“

Piechotta, die sich kinftig Gber ein vom deutschen Steuerzahler bezahltes monatliches
Salar von uUber 10.000 Euro freuen darf, postete auf Instagram ein Bild nach ihrer ersten
Bundestagssitzung. Dort trugen alle Abgeordneten ein Armbandchen in den deutschen
Nationalfarben schwarz-rot-gold, um damit ihren coronakonformen ,2G-Nachweis® zu
symbolisieren.

Fur die Griine eine Tortur, wie sie ihre Follower wissen liel3. Denn immerhin habe sie immer
brav. gegen ,zu viele Nationalflaggen“ argumentiert. Mit dem ,hasslichsten
Festivalbandchen aller Zeiten“ konnte Piechota aber dann ausnahmsweise doch leben, da
sie damit stolz ihren 2G-Nachweis symbolisieren konnte.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Piechotta.jpg?fit=675%2C581&ssl=1
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. 4 gestemnod\alsGJgegenzuviele

Nationalflaggen argumentiert, jetzt musst du hier das

“*%, hisslichste Festivalbdndchen aller Zeiten zu tragen.
-~

Aber zeigt an, dass man 2G ist, und deswegen
\ kann ich susnahmsweise damit leben;)
%

Piechota ist Ubrigens bei ihren Parteikollegen in bester Gesellschaft mit derlei Gedankengut.
Griunen-Chef Robert Habeck findet ja bekanntlich ,Vaterlandsliebe stets zum kotzen®. Die
Deutschen durfen sich jedenfalls tber derlei Gestalten in ihrer kiinftigen Regierung schon
jetzt freuen®.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Spenden und als Dankeschodn Aufkleber erhalten:

Spenden

Fur jede Spende (PayPal, Kreditkarte oder Bankiliberweisung) ab € 10.- erhalten Sie
als Dankeschodn auf Wunsch ein Dutzend Aufkleber portofrei und gratis! In diesem
Fall geben Sie uns bitte eine Lieferadresse bekannt, unter: unser-
mitteleuropa@protonmail.com

10 Euro Spende 12 Aufkleber
20 Euro Spende 30 Aufkleber
40 Euro Spende 100 Aufkleber
100 Euro Spende 250 Aufkleber

GroRRere Mengen auf Anfrage

Moéchten Sie uns via Bankiberweisung unterstitzen, finden Sie folgend unsere
Kontodaten:

New Network Communications

IBAN: PL52 1020 2472 0000 6602 0609 1252
BIC: BPKOPLPW

Vielen Dank!

Fir jede Spende (PayPal oder Bankiberweisung) ab € 10.- erhalten Sie als Dankeschon
auf Wunsch ein Dutzend Aufkleber portofrei und gratis! Details hier.

https://unser-mitteleuropa.com/spenden/
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Fur Bestellungen unseres neuen Aufklebers ,Impfzwang* klicken_Sie hier.

https://unser-mitteleuropa.com/sticker-aktion/

Auf Anregung unserer impfskeptischen Leser:

W4
L Y. SONDER-EDITION ,IMPFZWANG"

=~ runde Aufkleber
9,5 cm Durchmesser
/
3 0 Stk. ¢y €1 9

Jetzt mit einem Klick bestellen ...
.. und per PayPal, Kreditkarte oder Bankuberweisung bezahlen.

)

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Wanderungen und Einwanderungen Seiten 78 — 89

01) Erschreckende Videos aus Weil3russland: Tausende Migranten bereiten
Grenzsturm auf Polen vor! — UPDATE: erste (Warn-)Schuisse fallen!

08. 11. 2021

Wahrend die europaische Politik immer noch alle Birger mit ihren Corona-
Zwangsmalinahmen ablenkt, braut sich an der weil3russisch-polnischen Grenze ein
Szenario schlimmer als 2015 an — wir berichten laufend dazu. Schon seit Monaten stromen
tausende illegale Migranten via Polen, aber auch Ungarn nach Westeuropa. Daftir werden
sie eigens aus der Turkei und anderen Destinationen aus dem Nahen Osten eingeflogen.

Menschenmassen vor der polnischen Grenze

Wie Videos nun zeigen, bereiten die immer mehr werdenden ,Schutzsuchenden® nun (mit
offenbarer Hilfe der weil3russischen Armee) einen grofRangelegten Angriff auf die EU-
AulRengrenzen vor. Schon zuvor wurden Grenzz&une mit Holzbalken, Zangen und sogar
sprengstoffahnlichen Materialen beschadigt und auch dberwunden:



https://unser-mitteleuropa.com/weissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland/
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Video-Weissrussland.jpg?fit=756%2C574&ssl=1
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Den gesamten Bericht kdnnen Sie hier aufrufen:

https://lunser-mitteleuropa.com/erschreckende-videos-aus-weissrussland-tausende-
migranten-bereiten-grenzsturm-auf-polen-vor/>

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

02) Wenn ,Seenotretter® Landratten werden: ,Initiative Seebricke” will
Belarus-Migranten nach Deutschland weiterschleusen

06. 11 2021

Symbolbild: wikimedia commons (CC BY-SA 4.0)

Wenn ,Seenotretter“ Landratten werden: ,lnitiative Seebriicke“ will Belarus-
Migranten nach Deutschland jetzt per Bus weiterschleusen

Weildrussland/ Deutschland — Die ,Initiative Seebrucke® ist fur die ,Seenotrettung® von
Versorgungssuchenden auf dem Mittelmeer bekannt. Nun wollen die ,Aktivisten“ aus dem
Grenzgebiet zwischen Polen und Weildrussland die von Lukaschenko dorthin geschleusten
~Schutzsuchenden® per Bus in die Wunschdestination Deutschland weiterschleppen.

Sieht die Zusammenarbeit mit nordafrikanischen Schleuserbanden so aus, dass diese
Verbrecher die Migranten irgendwie ,in Seenot bringen, um sich dann von den NGOs


https://unser-mitteleuropa.com/erschreckende-videos-aus-weissrussland-tausende-migranten-bereiten-grenzsturm-auf-polen-vor/
https://unser-mitteleuropa.com/erschreckende-videos-aus-weissrussland-tausende-migranten-bereiten-grenzsturm-auf-polen-vor/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Fluechtlinge-im-Bus.png?fit=582%2C445&ssl=1
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Jretten” zu lassen, so ist die ,Rettung” der Leute, die tGiber WeilRrussland nach Deutschland
kommen wollen, schwerer zu argumentieren. Denn die zu schleppenden Personen, sind
nicht, wie im von der Wertegemeinschaft ,befreiten Libyen“ unkontrollierten Gefahren
ausgesetzt, sondern kommen Uber eine ganze Reihe sicherer Drittstaaten hochoffiziell nach
Weildrussland und werden lediglich von dort aus am illegalen Grenzubertritt in die EU von
gesetzestreuen Staaten gehindert.

Erpressung?

Im Gegensatz zu der in den Mainstreammedien aufgestellten Behauptung, Lukaschenko
wolle damit die EU ,erpressen®, ist anzumerken, dass die Verbringung von Nichteuropaern
in die EU keineswegs von den EU-Granden und den dahinter stehende Funktionsleitern
missbilligt wird. Wollte die EU sich wirklich nicht erpressen lassen, gédbe es genug
Moglichkeiten dieses weitere Schlepp-Verbrechen abzustellen. Man koénnte gleich mit
Sanktionen gegen die Fluglinien anfangen, die die Leute nach Minsk verbringen. Die EU
unterstutzt nicht nur Polen, Lettland und Litauen beim Schutz der Schengen Aul3engrenzen
nicht, sondern sanktioniert sogar diese Lander.

Innereuropaische Schlepperei ist jetzt ,,europaische Solidaritat*

,Das Innenministerium wird gebeten, dass dem Bus auf der Rickreise eine Erlaubnis erteilt
wird, gefliichtete Menschen auf einem sicheren Weg nach Deutschland als Zeichen der
europaischen Solidaritdt zu bringen®, teilte die Initiative Seebricke mit, die jetzt von
mediterranen Seefahrern zu Landratten mutierten. Eine entsprechende Anfrage habe man
am Donnerstag an das Bundesinnenministerium gerichtet, berichteten die ,Aktivisten®. Der
Vorteil fur die Komplizen Lukaschenkos und dessen Schitzlinge dabei: Busse sind
kostengunstiger zu betreiben als Schlepperkahne und der Versorgungssuchende ist dann
sogleich in der Wunschdestination Germoney und braucht sich nicht in Italien den Kopf zu
daruber zerbrechen, wie er ins Land der ,Rassisten®, ,Unglaubigen® oder Schweinefresser
am elegantesten kommen kann.

Keine Uberlegungen fiir Aufnahmeprogramm

Um dem illegalen Verbringen von Personen nach Deutschland der Anstrich der Legalitat zu
verleihen, besal3en die Schlepper wie schon erwéhnt, die Unvererfrorenheit noch
anzufragen, ob ihre mutmalilich kriminellen Aktivitdten eventuell straffrei bleiben kdnnten.
,Eine unautorisierte Beférderung und eine etwaige unerlaubte Einreise kann strafrechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen*, sagte der Sprecher des Ministeriums, Steve Alter, auf die
Frage, ob die Aktivisten mit einer Erlaubnis rechnen kénnten, wie ntv.de berichtet. ,Die
Ankundigung eines solchen Vorgehens andert daran nichts®, sagte er.

Es gebe dariiber hinaus keine Uberlegungen flr ein Aufnahmeprogramm fir ,Menschen
aus Belarus®. Das ist auch nicht notwendig, die Leute landen friher oder spater so oder so
in Deutschland und wenn sie dann ,halt da sind® bleiben sie auch.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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03) Orban bietet Korridor fur Migranten an: ,Wenn ihr sie braucht, nehmt sie”

06. 11. 2021

.

Viktor Orban - Bildquelle: Magyar Nemzet

Dass der wungarische Ministerprasident Viktor Orban in der westeuropaischen
Migrationspolitik kein Modell sieht, was sich zur Nachahmung empfiehlt, ist bekannt. Im
Gegensatz zu deutschen, 6sterreichischen oder weisungsgebundenen EU-Politikern macht
er sich dafur stark, dass Verordnungen wie Schengen oder Dublin einzuhalten sind.
Dementsprechend schitzt er auch die Grenzen Ungarns. Auch ist es in Ungarn nahezu
unmoglich Asyl anzusuchen, die die sogenannten ,Flichtlinge® bekanntlich Uber sicher
Drittstaaten einreisen, wo sie bekanntlich ihre Asylantrage zu stellen hatten.

Ungarischer Grenzschutz ,illegal“

Ab dem Jahr 2015 lie3 Orban an der Grenze zum sudlichen Nachbarland Serbien einen
Metallzaun errichten. lllegal Eingereiste, die in Ungarn aufgegriffen werden, schieben die
Behdrden ohne weiteres Verfahren nach Serbien zuriick. Menschenrechtler und das UN-
Fluchtlingshilfswerk UNHCR bezeichnen die Praxis als illegal.

Das passt naturlich nicht in die Agenda, Europa mit Nichteurop&ern zu fluten und statt Orban
dankbar zu sein, wirft man ihn Rechtsbruch vor. Mit seiner Asylpolitik verletze Ungarn nach
Ansicht der EU europaisches und internationales Recht. Gegen das gesetzestreue Land
wurden deshalb mehrere Vertragsverletzungsverfahren eingeleitet.

,Wenn ihr sie braucht, nehmt sie“

Wie die_WELT berichtet hat Orban jetzt entsprechend reagiert. Er hat dem Westen
angeboten, fur ,Flichtlinge und Migranten® Korridore durch sein Land zu 6ffnen, wenn dies
erwunscht sei. ,Wenn ihr sie braucht, nehmt sie“, sagte er am Freitag in einem Rundfunk-
Interview.


https://www.welt.de/politik/ausland/article234859322/Ungarn-Orban-bietet-Korridor-fuer-Migranten-an.html
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/08/orban.jpeg?fit=560%2C373&ssl=1
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Im Ubrigen meine er, dass die verschiedenen Coronavirus-Varianten von Migranten
eingeschleppt wiirden. Ein Thema, welches bei uns véllig totgeschwiegen wird. Die beiden
Agenden, Disziplinierung der Bevolkerung durch Corona MalRhahmen wie
Reisebeschrankungen und die gewollte Massenmigration auf der anderen Seite, standen
sich schon seit Beginn der ,Pandemie” nicht im Weg.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

04) Schlepper-NGO Mission Lifeline kauft ,Passe fur afghanische Familien®
direkt in Afghanistan

03. 11. 2021

.
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Dass man bei der Einreise nach Deutschland nicht unbedingt gultige Papiere vorzulegen
braucht, ist hinlanglich bekannt. Statt Reisepass oder gultige Papiere gentigt es lediglich,
das Zauberwort ,Asyl“ auszusprechen, dann ist man, ruck-zuck, ein ,Flichtling® mit
Anspruch auf all-inclusive service-Wohlfuihlpaket im Land der Rassisten, Unglaubigen und
Schweinefresser.

Nur was ist, wenn der ,Schutzsuchende® sich die beschwerliche Flucht nicht antun kann und
gleich direkt in die Wunschdestination Germoney eingeflogen werden will? Das kann dann
eine Haken haben: z.B. in Afghanistan bei der Ausreise. Denn da benotigt man vor Betreten
des Flugzeuges, wie eigentlich tblich, einen Reisepass. Und wenn man den nicht hat? Dann
kauft man sich eben einen. Und wenn man das Geld dazu nicht hat? No problem, dann
springt eben die deutsche ,Hilfsorganisation Mission Lifeline“ gerne helfend ein.

»lhr wollt Menschen retten?’, fragt die Hilfsorganisation Mission Lifeline. Sie sammelt Geld,
um Familien in Afghanistan zur Ausreise nétige Dokumente zu verschaffen. Was dubios


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Muslimische-Familie.png?fit=646%2C404&ssl=1
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klingt, zeigt das Dilemma der schleppenden deutschen Evakuierungsmission.” Schreibt die
WELT dazu. Und weiter ist dort der Aufruf von Axel Steier von der ,Mission Lifeline®, der
sich am Montag an die Offentlichkeit gewandt hat, zu lesen:

LFUr jede Rettung werden Pésse bendtigt. Ihr konnt jetzt Passe fur diese Familien kaufen.
Die Kosten liegen bei 610€/Pass.”

Der Verein mit Sitzt in Dresden hat vor allem durch ,Seenotrettungseinsatze” im Mittelmeer
Bekanntheit erlangt. Diesen Leuten liegt die Islamisierung Deutschlands offensichtlich
besonders am Herzen. Nun organisieren sie auch die Evakuierung ehemaliger Ortskrafte
der Bundeswehr und ziviler Organisationen und ihrer Familien aus Afghanistan. Und die
scheinen immer mehr zu werden. Da ist auch schon mal der eine oder andere
Terrorverdachtige dabei oder Goldstiicke, die bereits aus Deutschland abgeschoben
wurden und jetzt plotzlich ,eben wieder da“ sind. Um erneut durchgefuttert zu werden.

Afghanistan und Nachbarlander verlangen Passe fur Aus- oder Einreise

Ein Sprecher des Auswartigen Amtes teilte bei der Bundespressekonferenz am Montag mit,
dass sowohl die Taliban, als auch die Nachbarlander von den Ortskraften guiltige Passe
verlangen wirden. Na so was? Kdnnen die sich nicht Deutschland oder der EU zum Vorbild
machen? Wozu Dbitte Reisepasse, die gehen doch so leicht verloren?
Vielen Afghanen fehlt ein solches Dokument. Steier resumierte bei Twitter die ,paradoxe
Situation ,Es ist ein Desaster, dass man Passe von den Taliban braucht, um vor den
Taliban zu fliehen.” Sehr paradox, nicht wahr? Noch paradoxer ist héchstens, dass ein Volk
mit 40 Mio. Einwohnern und einer bestens ausgerusteten Armee mit 300.000 Soldaten vor
70.000 Taliban-Kampfern kapitulierte.

Axel Steier
@AXxel Steier

Ihr wollt Menschen retten? Jetzt ist die Gelegenheit. Fir jede Rettung werden Pé&sse bendtigt. Ihr
konnt jetzt Pésse fiir diese Familien kaufen. Die Kosten liegen bei 610€/Pass. Spendet an
paypal@mission-lifeline.de. Das sind die Familien, die Ihr retten konnt: [Thread] Familie Q.

11:27 nachm. - 1 Nov. 2021

Link zum Tweet



https://www.welt.de/politik/ausland/article234799720/Mission-Lifeline-Paesse-kaufen-fuer-afghanische-Familien.html
https://twitter.com/Axel_Steier?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162/photo/1?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162/photo/1?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/intent/like?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F&tweet_id=1455300511201116162
https://twitter.com/intent/like?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F&tweet_id=1455300511201116162
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162/photo/1?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
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https:/itwitter.com/Axel_Steier/status/14553005112011161627?ref_src=twsrc%5Etfw%
7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ct
wcon%5Es1 cl0&ref url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-
ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-
afghanistan%2F

Seine Annonce bei Twitter mutet dubios an, so die WELT weiter, denn Passe kaufen; das
klingt nach einem illegalen Geschaft. Doch bei der Aktion, so beteuert Steier gegeniber
WELT, gehe es um offizielle Dokumente. Die Kosten wirden nicht nur fir die Passausgabe
bei der Behdrde in Kabul anfallen. Mission Lifeline misse dafur auch eine ,Pass- und
Visaagentur® vor Ort bezahlen, die sich fur die betroffenen Ortskrafte bei der Behorde
anstelle, erklart Steier.

Nette Kerlchen die Leute von der ,Pass und Visaagentur®, die stellen sich sogar fur die
,Ortskrafte” an! Und das alles um den Bettel von ein paar hundert Euro — wer da nicht
helfend mit einer Spende einspringen will, muss wirklich ein grauslicher Mensch sein.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

05) Weildrussland lasst immer mehr Migranten einfliegen — Minsker Stadtteil
bereits ,Klein-Bagdad“ — Tausende wollen EU-Grenze stirmen —
Zieldestination Deutschland

01. 11. 2021

Migranten auf der ,Durchreise® in Minsk | sreenshot: twitter


https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://twitter.com/Axel_Steier/status/1455300511201116162?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1455300511201116162%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fschlepper-ngo-mission-lifeline-kauft-paesse-fuer-afghanische-familien-direkt-in-afghanistan%2F
https://unser-mitteleuropa.com/
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https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Migranten-in-Minsk.png?fit=551%2C449&ssl=1
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Weil3russland/Polen/Deutschland — Allein im Oktober kamen knapp 4900 Menschen aus
Krisengebieten auf der Route Uber Weildrussland und Polen unerlaubt nach Deutschland —
mehr als doppelt so viele wie im September, berichtet BILD. Und weil die ,Zusammenarbeit"
Lukaschenko-Schlepper-EU so hervorragend klappt, sollen die Schleuseraktivititen bald
auf 55 Flige/Woche aus dem mittleren Osten nach Minsk erhdht werden. Das waren etwa
doppelt so viele Flugzeuge wie zuvor.

Minsker Stadtteil wird ,,Klein-Bagdad*

Der weil3russische Journalist Tadeusz Giczan twittert, dass sich schon jetzt der Minsker
Stadtteil Nemiga in ein ,Klein-Bagdad“ verwandeln wirde. Von hier aus machen sich die
Migranten dann auf den Weg nach Deutschland — Uber Polen.

,»@ruppen-Visa“ sollen Ansturm bewaltigen

In einem weiteren Tweet berichtet Giczan von sogenannten Gruppen-Visa, die jetzt durch
die Minsker Behtrden ausgegeben werden, da der Ansturm auf Visa sonst nicht mehr zu
bewaltigen ist.

So funktioniert die Belarus-Masche:

Wie wir aus gut informierten Kreise unterrichtet wurden, funktioniert die Schleppermasche
so: Der Durchreisende hat eine Kaution (ein paar Tausend € oder $) zu hinterlegen, die bei
der Ausreise verféllt. Das stort den Reisenden nicht, denn dieser Betrag ist Bestandteil der
Schleppung (offensichtlich das Honorar an die Weil3russen). Fir diese hat das noch den
Vorteil, dass der jeweilige ,Fluchtling®, sollte die ,Flucht” nach Polen nicht gelingen, dann
eben mit dem Geld zurtickgeschickt wird. In keinem Fall bleibt das Goldstick den
Weil3russen erhalten.

Internationale Schleusermafia und EU — auf van der Leyen ist Verlass

Wie schon oft von unserer Redaktion thematisiert, macht die EU alles, um die Agenda
Europa mit kulturfremden Nichteurop&ern (vorwiegend Moslems) zu fluten. Selbst wahrend
der Corona-Krise ist man nicht geneigt die AulRengrenzen dicht zu machen. Und schlimmer
noch:

e Alle anstdndigen Staatsoberhdupter, die auf Einhaltung der Schengen-
Bestimmungen pochen, werden auf's Ubelste beworfen.

e Den Lander mit Schengen-Aul3engrenzen wird keine Unterstitzung beim Bau von
Grenzanlagen zuteil. Brussel lehnt entsprechende Ersuche kaltschnduzig ab. Im
Gegenteil:

o Dass ungebetenen Eindringlinge zurtickgeschickt werden, hassen die Brisseler wie
der Teufel das Weihwasser. Das ist auch der Grund, warum die EU 90 Mio. Euro an
die Frontex wegen ,Pushbacks” eingefroren hat.

o Das EU-Parlament fordert von den Grenzschutzern nun, Grundrechtebeobachter
(V) einzustellen. Bis dahin bleiben die Frontex-Gelder eingefroren. Das muss man
sich erst auf der Zunge zergehen lassen. Anm.: Unsere Redaktion arbeitet gerade
an einem Artikel, der sich mit dieser Ungeheuerlich beschaftigt.

Zum Video:


https://www.bild.de/politik/ausland/politik-ausland/belarus-diktator-laesst-immer-mehr-fluechtlinge-einfliegen-minsker-stadtteil-ber-78104506.bild.html###wt_ref=https%3A%2F%2Fwww.politikversagen.net%2F&wt_t=1635763978338
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Der Stadtteil Nemiga in Minsk hat sich in Klein-Bagdad verwandelt. Gestern hat der
internationale Flughafen Minsk einen neuen Winterflugplan veroéffentlicht, nach dem jede
Woche mindestens 55 Flugzeuge aus dem Nahen Osten nach Minsk fliegen werden:

<https://unser-mitteleuropa.com/weissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-
einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-
stuermen-zieldestination-deutschland/>

Tadeusz Giczan
@TadeuszGiczan

Nemiga neighbourhood in Minsk has turned into Little Baghdad. Yesterday Minsk Intl Airport
published a new winter schedule according to which at least 55 planes will be flying from
the Middle East to Minsk every week.

2:05 nachm. - 30. Okt. 2021

Link zum Tweet

https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref _src=twsrc%5Et
fw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E
%7Ctwcon%5Es1 _c10&ref url=https%3A%2F%2Funser-
mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-
minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-
zieldestination-deutschland%2F

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER



https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://unser-mitteleuropa.com/weissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland/
https://unser-mitteleuropa.com/weissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland/
https://unser-mitteleuropa.com/weissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland/
https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/intent/like?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F&tweet_id=1454419162919538688
https://twitter.com/intent/like?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F&tweet_id=1454419162919538688
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://twitter.com/TadeuszGiczan/status/1454419162919538688?ref_src=twsrc%5Etfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454419162919538688%7Ctwgr%5E%7Ctwcon%5Es1_c10&ref_url=https%3A%2F%2Funser-mitteleuropa.com%2Fweissrussland-laesst-immer-mehr-migranten-einfliegen-minsker-stadtteil-bereits-klein-bagdad-tausende-wollen-eu-grenze-stuermen-zieldestination-deutschland%2F
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/

Seite 87 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

06) Gegen Willen der EU: Polen beschliel3t Bau einer Grenzschutzanlage zu
Belarus

30. 10. 2021

Warschau — Das polnische Parlament hat am Freitag (29.0ktober) endgliltig griines Licht
fur den Bau einer befestigten Grenzanlage an der Grenze zu Belarus gegeben. Die
nationalkonservative Regierung in Warschau reagiert mit dem rund 353 Millionen Euro
teuren Vorhaben auf den gestiegenen Andrang von Personen, die von Lukaschenko zur
polnischen Grenze geschleust werden. Sein Regime lockt bekanntlich Personen aus dem
Nahen Osten mit Billigfligen und dem Versprechen einer ,leichten Weiterreise® in die EU
seit dem Sommer nach Minsk, wo den Migranten dann ein paar tausend Euro abgeknupft
werden. Prasident Andrzej Duda wird das Gesetz voraussichtlich in den nachsten Tagen
mit seiner Unterschrift in Kraft setzen.

Tausende Nichteuropaer im Anmarsch

Die Grenzschutzanlage soll sich auf einer LaAnge von mehr als 100 Kilometern entlang der
Ostlichen EU-Aul3engrenze erstrecken. Seit August haben tausende nichteuropéische
Migranten — meist aus dem Nahen Osten und Afrika — versucht, die polnische Grenze von
Belarus teilweise mit Gewalt zu Gberwinden. Warschau hatte in den vergangenen Wochen
bereits tausende Soldaten an der Grenze stationiert, einen Stacheldrahtzaun errichtet, den
Ausnahmezustand im Grenzgebiet verhangt und sogenannte Pushbacks legalisiert.

Keine Unterstitzung seitens der EU

Polen sowie elf weitere EU-Mitgliedsstaaten hatten die EU vergangene Woche aufgefordert,
sich an der Finanzierung von Grenzbarrieren an ihren Grenzen zu beteiligen. Nattrlich wird
das von der EU-Kommissionsprasidentin Ursula von der Leyen abgelehnt. Die Dame
handelt strickt nach Weisung der Kreise in der EU, die Europa so schnell wie méglich seinen
europaischen Charakter nehmen wollen. Sie wandte sich demnach gegen neue
~otacheldrahtzaune und Mauern®. Diesen Leuten sind jede Menge Kriminelle, Asylbetriger


https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Grenze-zu-belarus.png?fit=795%2C468&ssl=1
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oder Terroristen offensichtlich immer willkommen. Selbst zu Beginn der sogenannten
Pandemie wurde ausdricklich betont, dass die EU AufRengrenzen flur ,Schutzsuchende®
offen zu halten sind. Dafir werden EU-Burger innerhalb der Schengen-Binnengrenzen
sinnlos schikaniert.

Inzwischen dringen immer mehr illegal eingereiste Personen, die es irgendwie schafften
Weil3russland zu verlassen, bis in die Wunschdestination Deutschland vor. Lukaschenko
darf sich freuen, dass er in den EU-Granden willfahrige Komplizen gefunden hat, die indirekt
seine Schleuseraktivitdten durch Duldung und Nichtunterbinden dieser Ungeheurlichkeit
erst ermdglichen. Das Marchen, dass Belarus die EU ,erpresse” ist geradezu ein Witz,
vielmehr ist Lukaschenko ein willkommener Erfillungsgehilfe zur Umsetzung der Agenda
,Jmvolkung Europas® samt Zerstérung noch intakter nationalstaatlicher Strukturen.
Europas Weg ins Chaos soll ungebremst weitergehen: das ist ,Fortschritt“ und ,Humanitat".

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

07) Jetzt kugelischere Westen, da Migranten gegen ungarische
Grenzschutzbeamte gewaltsam vorgehen

30 10. 2021
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Ungarlsche Soldaten und Polizisten in kugelsicheren Westen und Helmen schutzen die
grune Grenze | Foto: Honvédelem.hu

Mit sofortiger Wirkung wurden die Soldaten, die die serbisch-ungarische Grenze bewachen,
angewiesen, wahrend des Dienstes Schutzausristung zu tragen. Die Patrouillen sind
verpflichtet, kugelsichere Westen, Schutzschilde und Helme zu tragen.

,LPDas Kommando der ungarischen Verteidigungskréfte hat beschlossen, dass alle
Soldaten, die an der Grenze Dienst tun, persénliche Schutzausriistung tragen missen*


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/ungarische-Grenzer.png?fit=1002%2C671&ssl=1
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- gab Szilard Németh, Parlamentarischer Staatssekretar des Verteidigungsministeriums und
stellvertretender Minister, auf einer Pressekonferenz in Hercegszant6 bekannt:

LDie Aktivitdten von illegalen Grenzgédngern und Migranten werden immer organisierter und
aggressiver; auch unsere Soldaten und Polizisten wurden angegriffen. Letztes Jahr um
diese Zeit mussten 27 000 Menschen an der illegalen Einreise in unser Hoheitsgebiet
gehindert werden, dieses Jahr sind es bereits 92 000.“

Steigender Migrationsdruck

L,Die zunehmende Migration ist ein kulturelles, soziales und ernsthaftes Sicherheitsrisiko
nicht nur fir das Land, sondern auch fir Europa insgesamt. Wir sind der Meinung, dass
Terrorismus und Pandemien um jeden Preis aul3erhalb unserer Grenzen gehalten werden
muissen“sagt Szilard Németh.

Németh glaubt, dass die veranderte Situation in Afghanistan teilweise fur die Zunahme des
Migrationsdrucks verantwortlich ist und fiigt hinzu, dass Soldaten und Polizisten die
Grenzen schitzen und zusammen mit dem technischen Grenzzaun die Sicherheit der
Bilrger gewahrleisten werden.

Angriffe auf Soldaten und Patrullienfahrzeuge

Es gibt keinen Tag und keine Tageszeit, zu der die ungarischen Grenzschutzbeamten nicht
physisch angegriffen werden. Migranten, die versuchen, die technische Grenzbarriere mit
Hilfe von Leitern zu Gberwinden, werden durch das elektronische Alarmsystem gewarnt, und
die nachstgelegenen Streifenfahrzeuge werden sofort zum Einsatzort entsandt. Die
Migranten ziehen sich in der Regel auf serbisches Gebiet zuriick und bewerfen die
Grenzpolizei und die Soldaten mit Steinen, Beton- und Holzsplittern und beschadigen die
Patrouillenfahrzeuge.

Bewaffnee Schleuserbanden

Der Schutz des Personals ist auch dadurch gerechtfertigt, dass einigen Berichten zufolge
die sich bekriegenden Schleuserbanden, die die serbische Seite der serbisch-ungarischen
Grenze in funf Teile geteilt haben, jetzt mit Schusswaffen ausgerustet sind. Zurzeit werden
sie jedoch in blutigen Auseinandersetzungen und Territorialkdmpfen eingesetzt.

»Sle greifen unsere Grenzpolizisten und Soldaten, die die serbisch-ungarische Grenze
verteidigen, standig und zunehmend gewaltsam an.”

So Zoltan Boross, Leiter der Abteilung fUr internationale Kriminalitat des Nationalen
Ermittlungsbiros der Polizei der Republik Serbien. Der ranghohe Beamte, der auch die
Abteilung zur Bekampfung von Straftaten im Zusammenhang mit illegaler Migration und
Menschenhandel leitet, erklarte gegentber der Zeitung Magyar Nemzet, dass die
Grenzpolizisten angewiesen worden seien Migranten, die versuchen, den technischen
Grenzzaun zu durchbrechen, sollen mit der bereits in den Streifenfahrzeugen installierten
Schutzausristung — kugelsichere Westen, Helme und Schutzschilde — aufgehalten werden.

Quelle:_Magyar Nemzet

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://magyarnemzet.hu/belfold/2021/10/golyoallo-mellenyben-es-sisakban-vedik-a-zoldhatart-katonaink-es-rendoreink
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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Bildquelle: Deﬁokracija

Ungarn

Auf dem EU-Gipfel in Brissel am 21. Und 22. Oktober sagte der ungarische
Ministerprasident Viktor Orban, dass der Vorschlag der Europaischen Kommission
und insbesondere ihres Vizeprasidenten Frans Timmermans die ,Mittelschicht” in
Europa zerstéren kdnnte und dass ,die gesamte europaische Demokratie auf der
Existenz der Mittelschicht beruht [...] Die europaische Demokratie wird von denen
bedroht, die die Strom- und Gaspreise in die Hohe treiben. Deshalb missen diese
Plane zurtickgezogen und neu uberdacht werden [...] Das muss gestoppt werden®.
Bei dieser Gelegenheit verurteilte der ungarische Regierungschef die von den
européaischen Institutionen gegen Polen inszenierte Hexenjagd aufs Scharfste: ,Die
Wahrheit ist auf der Seite der Polen, und wir werden die Polen verteidigen [...] Es
gibt eine schleichende Machtausweitung der Européischen Union, die endlich
gestoppt werden muss. Die Polen haben endlich den Mut gehabt, diesen Kampf
aufzunehmen. Unser Haus liegt direkt neben ihnen.

Nachdem die Zahl der positiven Covid-Tests in den letzten Wochen stark
angestiegen war, kiindigte der Burgermeister von Budapest, Gergely Karacsony, am
Donnerstag, den 28. Oktober, an, dass ab dem 1. November in den Kinos und
Theatern der ungarischen Hauptstadt das Tragen einer Maske Pflicht sei.
Gleichzeitig kiindigte Regierungssprecher Gergely Gulyas an, dass Unternehmen
ihre Mitarbeiter ab dem 1. November zur Impfung verpflichten kénnen, wobei die
erste Impfdosis erst nach 45 Tagen verabreicht werden darf. Nach Ablauf dieser Frist
konnen Arbeitnehmer, die sich weigern, geimpft zu werden, entlassen werden. Die



https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/05/visegrajska_skupina_slovenija_zastave_FOTO_EPA_Martin_Divisek.jpg?fit=1024%2C632&ssl=1
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Polen

Regierung wird diese MalRnahme auf Staatsbedienstete anwenden. Aul3erdem
besteht ab dem 1. November eine Maskenpflicht in 6ffentlichen Verkehrsmitteln.

Die Ministerialbeauftragte  fur  Weltraumforschung im  Aul3en-  und
Handelsministerium, Orsolya Ferencz, kiindigte am Donnerstag, den 28. Oktober,
den Start eines Auswahlverfahrens flr ungarische Astronauten an, die im nachsten
Jahrzehnt an 30- bis 60-tdgigen Missionen auf der internationalen Raumstation
teilnehmen werden.

Der ungarische AuRenminister Péter Szijjartd hat am 19. Oktober in Strafl3burg einen
Vorschlag zur Verbesserung der Situation und der Rechte der nationalen
Minderheiten in Europa vorgelegt und die Aufnahme von finf neuen Schutzprinzipien
in das Europaische Rahmenubereinkommen zum Schutz von Minderheiten bis Ende
2022 empfohlen. Nach diesen funf Grundsatzen ist ,der Schutz nationaler
Minderheiten keine innere Angelegenheit, sondern eine europaische Angelegenheit
[...] Die Grundlage fur den Schutz nationaler Minderheiten ist die Gewahrleistung des
Rechts auf Identitat [...] Um die Identitat zu gewahrleisten, muss auch die Ausiibung
individueller und kollektiver Rechte sichergestellt werden [...] Nationale Identitat und
Staatsangehdrigkeit sind nicht notwendigerweise dasselbe [und] die Staaten missen
in ihren Verfassungen verankern, dass die auf ihrem Hoheitsgebiet lebenden
nationalen Minderheiten Faktoren bei der Gestaltung des Staates sind".

Der ungarische Ministerprasident und Fidesz-Vorsitzende Viktor Orban wurde auf der
Generalversammlung der Christlich-Demokratischen Internationale (CDI) am
Donnerstag, den 28. Oktober, in Brussel erneut zum Vizeprasidenten der
Organisation gewahlt.

Am Dienstag, den 26. Oktober, empfing Viktor Orban Marine Le Pen in Budapest.

Trotz einiger Ausweichmanover auf amerikanischer Seite hat die US-Regierung
schlieBlich beschlossen, den polnischen Prasidenten Andrzej Duda zur Teilnahme
am Demokratie-Gipfel am 9. Und 10. Dezember einzuladen. Auf polnischer Seite
wurde die hochmitige Haltung der Vereinigten Staaten gegeniiber Warschau zwar
nicht begrif3t, aber als Gelegenheit gesehen, bessere Beziehungen zum Team von
Joe Biden aufzubauen, wahrend Ungarn, ein enger Verbiindeter Polens, als einziger
Mitgliedstaat der Europaischen Union nicht zum Gipfel eingeladen wurde, da die
Amerikaner es als ,partielle Demokratie” betrachten...

Nach einer aktuellen Analyse polnischer statistischer Daten, die von der Gazeta
Wyborcza zitiert wird, ist die durchschnittliche WohnungsgrofR3e in polnischen Stadten
von 65 m2im Jahr 2009 auf 56 m2 im Jahr 2020 gesunken, was einem Riickgang von
13,8 % entspricht.

Am Samstag, den 23. Oktober, nahm eine grof3e polnische Delegation am
Friedensmarsch teil, der anlasslich des 65. Jahrestages der ungarischen Revolution
von 1956 mehrere hunderttausend Menschen in Budapest versammelte. Eine
bemerkenswerte Prasenz, die der ungarische Premierminister Viktor Orban zu
Beginn seiner Rede nicht unerwéhnt liel3.

Am Dienstag, den 26. Oktober, gab es in Polen eine kleine Ministerumbildung:
Henryk Kowalczyk (PiS) wurde zum stellvertretenden Ministerprasidenten und
Landwirtschaftsminister ernannt und I6ste damit Grzegorz Puda (PiS) ab, der zum
Minister fur Fonds und Regionalpolitik ernannt wurde. Sein Vorganger in diesem Amt,
Tadeusz Koscinski (Unabhangige), wurde Finanzminister. Schlie3lich wurden Kamil
Bortniczuk (PiS), Anna Moskwa und Piotr Nowak zum Minister fur Sport und
Tourismus, zum Minister fiar Umwelt und zum Minister fur Entwicklung und
Technologie ernannt.



Seite 94 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Am 23. Oktober wurde ein Richter des Krakauer Landgerichts, Maciej Ferek, vom
Prasidenten des Gerichts fir einen Monat suspendiert, weil er die Rechtmafigkeit
einer Entscheidung eines vom neuen Nationalen Justizrat ernannten Richters in
Frage gestellt hatte. Ferek hatte sich — wie sein Kollege Waldemar Zurek in einem
friheren Fall — auf Urteile des Europaischen Gerichtshofs (EuGH) und des
Europaischen Gerichtshofs fur Menschenrechte gestiutzt. Der Fall wird sich
wahrscheinlich ausbreiten, da bereits mehr als 250 polnische Richter ihre
Bereitschaft signalisiert haben, dem Beispiel zu folgen und die Entscheidung des
polnischen Verfassungsgerichts aufzuheben.

Moldawien — eine ehemalige Sowjetrepublik mit 2,6 Millionen Einwohnern, die
mehrheitlich rumanischsprachig sind und zwischen Rumanien und der Ukraine liegen
— konnte sich mit Gazprom nicht Gber die Verlangerung seines Gasliefervertrags
einigen. Das russische Unternehmen, das eine Preiserhéhung von 43,6 % ab dem 1.
Oktober fordert, drehte einfach den Hahn zu und stiirzte das Land in eine noch nie
dagewesene Gasknappheit, die die Behorden in Chisinau dazu zwang, den Notstand
auszurufen. In dieser kritischen Situation konnte die moldauische Regierung auf die
Solidaritat Polens zéhlen, denn das polnische Unternehmen PGNIG unterzeichnete
sofort einen ersten Vertrag Uber die sofortige Lieferung von einer Million Kubikmeter
Gas an Chisinau. In diesem Zusammenhang kritisierte der Hohe Vertreter der
Europaischen Union fur Auswartige Angelegenheiten, Josep Borrell, scharf die
russische Haltung, Gas in diesem Fall als ,geopolitische Waffe“ einzusetzen. Dabei
gab die moldawische Regierung am Freitag, den 29. Oktober, bekannt, dass mit
Gazprom eine Vereinbarung uber die Verlangerung der Gaslieferungen an
Moldawien fur die nachsten funf Jahre getroffen wurde. Diese Information wurde von
Gazprom bestatigt.

In einer weiteren Eskalation des Rechtsstreits zwischen Polen und der Europaischen
Union beschloss das Europaische Netz der Réate fur das Justizwesen (ENCJ) bei
seinem Treffen am 28. Oktober in Vilnius (Litauen), den polnischen Nationalen Rat
fur das Justizwesen (KRS) auszuschlieR3en, der vor drei Jahren aufgrund des Streits
Uber die Reform des polnischen Justizwesens aus der Organisation ausgeschlossen
wurde. In einer Erklarung des RECM heilt es: ,Dies ist keineswegs eine
Entscheidung, die man feiern sollte. KRS gehérte zu den Grindungsmitgliedern des
Netzwerks, und seine Vertreter im Netzwerk waren hoch angesehen und leisteten
Uber viele Jahre hinweg einen wichtigen Beitrag zur Arbeit des Netzwerks, sowohl im
Vorstand als auch in den verschiedenen RECM-Projekten [aber] nach der
Aussetzung hat sich die Arbeit von KRS nicht verbessert. [...] in Wirklichkeit hat sich
die Situation weiter verschlechtert. Der KRS-Vorsitzende Pawet Styrna antwortete
seinerseits, dass ,der RECM und nicht der polnische KRS die alleinige
Verantwortung fur diese Krise tragt® und erklarte insbesondere, dass ,die
Erklarungen des KRS bei drei Gelegenheiten vallig ignoriert wurden®. Ich halte diese
Entscheidung fur unbegrindet und fur schadlich fur die Unabhéangigkeit lhrer
Organisation®, sagte er.

Trotz einiger Ausweichmandéver seitens der Vereinigten Staaten hat die US-
Regierung schliel3lich beschlossen, den polnischen Prasidenten Andrzej Duda zur
Teilnahme am Demokratie-Gipfel am 9. Und 10. Dezember einzuladen. Auf
polnischer Seite wurde die hochmutige Haltung der Vereinigten Staaten gegeniber
Warschau zwar nicht begru3t, aber als Gelegenheit gesehen, bessere Beziehungen
zum Team von Joe Biden aufzubauen, wahrend Ungarn, ein enger Verblndeter
Polens, als einziger Mitgliedstaat der Europadischen Union nicht zum Gipfel
eingeladen wurde, da die Amerikaner es als ,partielle Demokratie” betrachten...
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e Nach einer aktuellen Analyse polnischer statistischer Daten, die von der Gazeta
Wyborcza zitiert wird, ist die durchschnittliche WohnungsgroR3e in polnischen Stadten
von 65 m2im Jahr 2009 auf 56 m2 im Jahr 2020 gesunken, was einem Rickgang von
13,8 % entspricht.

e Am Samstag, den 23. Oktober, nahm eine groR3e polnische Delegation am
Friedensmarsch teil, der anlasslich des 65. Jahrestages der ungarischen Revolution
von 1956 mehrere hunderttausend Menschen in Budapest versammelte. Eine
bemerkenswerte Prasenz, die der ungarische Premierminister Viktor Orban zu
Beginn seiner Rede nicht unerwahnt lief3.

« Am Dienstag, den 26. Oktober, gab es in Polen eine kleine Ministerumbildung:
Henryk Kowalczyk (PiS) wurde zum stellvertretenden Ministerprasidenten und
Landwirtschaftsminister ernannt und I6ste damit seinen Vorganger Grzegorz Puda
(PiS) ab, der zum Minister fir Finanzen und Regionalpolitik ernannt wurde.

Slowenien

« Am Montag, dem 25. Oktober, feierte Slowenien den Tag der Souveranitat, der an
eines der wichtigsten Ereignisse im slowenischen Unabhangigkeitsprozess erinnert:
den Tag, an dem der letzte Soldat der jugoslawischen Volksarmee nach dem
Unabhangigkeitskrieg das slowenische Staatsgebiet verlie. ,Moge ein
unabhangiges und souverédnes Slowenien eine sichere und freundliche Heimat fir
alle bleiben, die es lieben!”

« Am Mittwoch, den 27. Oktober, fanden in Ljubljana und in anderen slowenischen
Stadten erneut Proteste gegen die MalRnahmen zur Eindammung des Covod-19-
Virus statt. Allerdings war die Beteiligung geringer und die Proteste wurden diesmal
nicht gewalttatig.

e Am Freitag, dem 29. Oktober, wurde das Denkmal fir die Nachkriegsopfer der
kommunistischen Revolution auf dem Friedhof Zale in Ljubljana von Vandalen mit
kommunistischen Parolen verunstaltet.

« Am Freitag, dem 29. Oktober, fanden erneut linke Anti-Regierungs-Proteste statt, an
denen sich auch extremistische Gruppen wie die Antifa beteiligten. Die
Demonstranten blockierten erneut Straf3en und behinderten den Verkehr und Busse.

« Am Samstag, den 30. Oktober, wurden 42 % positive Covid-19-Tests registriert; 572
Patienten werden im Krankenhaus behandelt, 138 davon auf der Intensivstation. Die
Arzte sind besorgt und fiirchten sich vor einem Szenario, das wir in Bergamo erlbt
haben, und rufen daher immer wieder zur Impfung auf.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/

Seite 96 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Deutschland und nahe Staaten: Politische Themen Seiten 96 - 110

01) UPDATE v. 07.11. — Die nachste Terror-Attacke die natrlich wieder keine
ist: ,.Schutzsuchender” sticht auf drei ICE-Fahrgéaste ein

07. 11. 2021

e
ot O Deutsche Bahn Aly £ B%erre Adenr

BiquueII: ungarnreal

Seubersdorf (Bayern) — Im ICE zwischen Regensburg und Nirnberg hat es Samstagmorgen
gegen 9 Uhr eine Messer-Attacke gegeben. Drei Menschen wurden dabei schwer verletzt.
Ein ,Flichtling” wurde festgenommen, es soll sich um einen 27-jahrigen Syrer handeln, der
einen ,verwirrten Eindruck gemacht“ habe. Mit einem Wort: der ,Schutzsuchende® hat das
Zeug dazu, als ,schuldunfahig® eingestuft zu werden. Er soll 2014 nach Deutschland
eingereist und ,anerkannter Flichtling® sein.

Spezialkrafte der Polizei zuféallig an Bord des Zuges

In dem ICE von Regensburg nach Hamburg saRen rund 300 Fahrgaste. Glick: Zwei
Einsatzzige des Unterstiutzungskommandos (Spezialkrafte der bayerischen Polizei) waren
auf dem Weg zum Ful3ballspiel nhach Regensburg und zum Tatzeitpunkt in direkter Nahe,
berichtet BILD.

Der Messer-Angreifer wurde vor Ort festgenommen. Nach BILD-Infos handelt es sich um
den 27-jahrigen Syrer Abdalrahman A. Er soll im Zug insgesamt drei Reisende mit einem
Messer schwer verletzt haben. Lebensgefahr bestehe glicklicherweise bei keinem der
Verletzten.

Auch Bayerns Innenminister Joachim Herrmann (65, CSU) &aufRerte sich zur Messer-
Attacke. Herrmann zu BILD: ,Ich bin erschuttert Uber die schreckliche Messerattacke, die
sich heute im ICE nach Hamburg ereignet hat [...]“ Die Ermittlungen laufen unterdessen.
,Die Polizei arbeitet mit Hochdruck daran, die Hintergrinde der schrecklichen Tat und die
Motivlage des Taters schnellstméglich aufzuklaren. Dabei muss auch gepruft werden,
inwieweit psychische Probleme vorliegen®, so Hermann. Uber die ,Motivlage* werden wir
wenig bis nichts erfahren. Ein Schelm der Boses dabei denkt.



https://www.bild.de/regional/nuernberg/nuernberg-news/ice-bei-nuernberg-3-verletzte-bei-messer-attacke-taeter-gefasst-78166796.bild.html
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/ice-bahnhof-zug-gruener-streifen-gruen-oekostrom.jpg?fit=1200%2C631&ssl=1
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Es kam wie es kommen muf3te und wie wir es gestern vorhersagten, ohne dass wir
begnadete Seher sind oder eine Wahrsagerin mit Kristallkugel im Redaktionbsteam haben.
Dazu ist auf welt.de jetzt nachzulesen:

e Hinweise auf ein terroristisches Motiv gebe es nicht®.

« Eine ,psychische Beeintrachtigung‘ des 27-Jahrigen deutet sich an®.

e Und wie seine Flichtling-Messerstecher-Kollegen befindet der Schutzsuchende sich
bereits statt im Geféangnisin einer Klinik.

Naturlich nicht ,,schuldfahig*

Der Sachverstandige sei nach dem Gesprach zu dem Schluss gekommen, der Verdachtige
leide aktuell unter ,paranoiden Schizophrenie und wahnhafte Vorstellungen. Zum Zeitpunkt
der Tat sei die ,Schuldfahigkeit des Beschuldigten zur Tatzeit aufgehoben war, sagte
Oberstaatsanwalt Gerhard Neuhof.

Kein Anhaltspunkt fir Terror

Die Motivlage des Mannes sei ,nach wie vor unklar® und Gegenstand ,unserer intensiven
Ermittlungen®, sagte der Prasident des Polizeiprasidiums Oberpfalz, Norbert Zink, am
Sonntag in Neumarkt. ,Erste Facheinschatzungen® deuteten aber auf eine ,psychische
Beeintrachtigung“ des 27-Jahrigen hin. Der Unterbringungsbefehl ins Bezirksklinikum
Regensburg sei wie von der Staatsanwaltschaft beantragt erlassen.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

02) Kuscheljustiz schlagt wieder zu: ,Haftverschonung" fur
Gruppenvergewaltiger von 15-Jahriger

04. 11. 2021

Bild: shutterstock.com


https://www.welt.de/vermischtes/article234898384/ICE-Messerangreifer-stach-unvermittelt-und-wahllos-auf-Opfer-ein.html
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2020/09/Vergewaltigung-zwei-Maenner.png?fit=695%2C397&ssl=1
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Es ist ein weiteres trauriges Beispiel der linken Kuscheljustiz in Deutschland gegentber
gewalttatigen Migranten aller Art: in Hamburg setzte eine Richterin 12 Migranten auf freien
Ful3, die im vergangenen Jahr eine 15-Jahrige im Stadtpark stundenlang vergewaltigt haben
sollen, berichtet BILD.

https://www.bild.de/bild-plus/bildplus-startseite/bildplus/home-30723544.bild.html

DNA-Spuren uUberfuhrten die meisten Téater mittlerweile, dennoch ordnete die
Gutmenschen-Richterin ,Haftschonung“ an. Ob {berhaupt alle Manner fiur dieses
Verbrechen zur Rechenschaft gezogen werden, darf stark bezweifelt werden.

Die zwdlf Manner stammen allesamt aus islamischen Landern und sind angeblich zwischen
16 und 20 Jahre alt. Nur ein Verdachtiger sal3 fur kurze Zeit in Untersuchungshaft, wurde
aber wieder freigelassen. Das Martyrium des Madchens dauerte Ubrigens Uber 2 %
Stunden.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

03) Wegen Kritik am ,DDR-Autoritatsstaat”: warum BILD-Chefredakteur gehen
musste

02. 11. 2021

Der letzte mu_ti ‘
Joumalist '

in Deutschland
musste gehen

Bild: Screenshot kla.tv

Spéatestens seit der Corona-,Pandemie” durfte jedem klar geworden sein, dass die Graben
zwischen regierungskonformen und freiem Denken immer untberwindbarer erscheinen.
Genauso wie im ,besten Deutschland®, dass es je gab, keine echte Opposition mehr
geduldet wird, werden die Mainstreammedien immer mehr gleichgeschaltet.


https://www.bild.de/bild-plus/bildplus-startseite/bildplus/home-30723544.bild.html
https://www.bild.de/bild-plus/bildplus-startseite/bildplus/home-30723544.bild.html
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://i2.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Julian-reichelt3.png?fit=745%2C404&ssl=1
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Das Kopferollen unliebsamer Journalisten macht nicht einmal mehr vor Chefredakteuren
halt. Jingstes Beispiel: BILD-Chefredakteur Julian Reichelt. Sehen Sie dazu eine Bericht
auf kla.tv:

https:/lwww.kla.tv/

Video-Player
https://unser-mitteleuropa.com/wegen-kritik-am-ddr-autoritaetsstaat-warum-bild-
chefredakteur-gehen-musste/

»ySundenfall“: Kritik an gescheiterter Migrationspolitik und Kuscheljustiz
In einem Mordfall mit Kindesmissbrauch sagte Reichelt zu einem Mitarbeiter woértlich:

,Wir sind diejenigen die darauf aufmerksam machen werden und aufmerksam sein werden,
dass da, wo mdglich, die Hochststrafe verhangt wird. Und nicht eine Psychologen-
Arschgeige sagt, der wird das nie wieder machen, da reicht ,ne Bewéhrungsstrafe.

Auch einen anderen Top-Journalisten traf die Kritik an der Agenda Umvolkung: Der Verlag
Axel Springer (wo auch die Bildzeitung dazugehdort) und die Tageszeitung Die Welt trennten
sich bekanntlich von Autor Matthias Matussek. Der Starjournalist — er wechselte vom
SPIEGEL zur WELT hatte noch in der Nacht nach den Anschlagen in Paris auf Facebook
geschrieben, er schatze,

»der Terror von Paris wird auch unsere Debatten tber offene Grenzen und eine Viertelmillion
unregistrierter junger islamischer Manner im Lande in eine ganz neue frische Richtung
bewegen®.

Auch das hatte er besser nicht sagen sollen.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


http://kla.tv/
https://www.kla.tv/
https://unser-mitteleuropa.com/wegen-kritik-am-ddr-autoritaetsstaat-warum-bild-chefredakteur-gehen-musste/
https://unser-mitteleuropa.com/wegen-kritik-am-ddr-autoritaetsstaat-warum-bild-chefredakteur-gehen-musste/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/

Seite 100 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

04) Vorbild Corona-Diktatur: Nun sollen auch wegen ,Klima-Rettung*
Burgerrechte beschnitten werden
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01. 11. 2021
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Furs ,Klima“: Gewaltig Windars sollen nun widerspruclos higenommen werden
mussen. | Bild: wal_172619 auf Pixabay

Zwecks Klimarettung“: VDMA-Prasident fordert Beschneidung von Burgerrechten
Die Genehmigung von Windkraftwerken, die nach Vorstellung der selbsternannten
Klimaretter in Zukunft einen Grol3teil unserer elektrischen Energie liefern sollen, ist nach wie
vor an strikte Regeln und technische Auflagen gebunden. Schliel3lich sind die tber hundert
Meter hohen Windmihlen keinesfalls frei von Nebenwirkungen: Stérende Schallemissionen
durch die Riesenrotoren, Killermaschinen far Vogel und Insekten,
Landschaftsverschandelung und Flachenverbrauch.

Udem héufen sich in letzter Zeit die Unfélle: Mit zunehmendem Alter neigen die zig Tonnen
schweren Rotoren und Standtiirme zum Abbrechen, spontan und ohne vorher erkennbaren
Grund. Nur durch glucklichen Zufall hat es bislang dabei keine schweren Folgeschaden
gegeben.

Kein Wunder also, dass die absolute Mehrzahl der Birger, und auch Sympathisanten der
Griinen, derartige Oko-Windriesen nicht in ihrer ndheren Nachbarschaft haben wollen. Das
soll sich nun laut Karl Haeusgen, dem Chef des machtigen deutschen Industrieverbandes
VDMA, grundlegend andern. Beim Pressegesprach zum 12. Deutschen Maschinenbau-
Gipfel in Berlin forderte Haeusgen vor wenigen Tagen wortlich:

»Im Sinne des Klimaschutzes missen nun auch Blrgerrechte beschnitten werden.*
Es gehe nicht an, dass die ,,Nicht-in-meinem-Garten-Mentalitat“ [Zitat] besorgter Burger
die Errichtung neuer Windparks behindere.


https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Windraeder-11.png?fit=973%2C644&ssl=1
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Da verschlagt es dem Beobachter wirklich die Sprache. Denn VDMA-Chef Haeusgen ist
nicht irgendwer. Der VDMA, genauer der Verband Deutscher Maschinen- und Anlagenbau
e. V., vereinigt rund 3.300 Industriebetriebe und ist nach eigenen Angaben die ,grofdte
Netzwerkorganisation des europdaischen Maschinen- und Anlagenbaus®.
Grundlegende Biurgerrechte zu beschneiden, um das vorgeblich hehre Ziel des
Klimaschutzes willens, das klingt fatal nach Marsch in die griinlinke Oko-Diktatur. Nachdem
die Beschrdnkung von Grundrechten in der Corona-Pandemie so gut funktioniert hat,
trAumen nun wohl manche von der Anwendung dieser Methode auf den nachsten Angst-

Hype.

Pikantes Detail am Rande: Karl Haeusgen ist nicht nur Prasident des deutschen VDMA. Er
ist auch GroRRaktionar und Aufsichtsratsvorsitzender der HAWE Hydraulik SE in Miinchen,
einem Hersteller von Industriehydraulik mit Gber 400 Millionen Euro Jahresumsatz. Ein
wesentlicher Geschéaftszweig der HAWE: Die Herstellung von Hydraulikaggregaten fur
Windturbinen ...

Unabhangig.
unangepasst,

ZEIT [ttt

Dieser Beitrag erschien zuerst bei ZUR ZEIT, unserem Partner in der EUROPAISCHEN
MEDIENKOOPERATION

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://zurzeit.at/index.php/annalena-baerbock-und-die-rueckkehr-des-denunziantentums/
https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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05) Die Nebenkosten der Windkraft soll der Konsument tragen, Teil 3

31. 10. 2021

METERUS

=)

Smart-Meter sollen unseren Stromverbrauch nicht nur in die gewiinschte Richtung lenken
und auch penibel erfassen und die Daten weiterleiten.
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Intelligenter_zaehler-_Smart_meter.jpg EVB
Energie AG / wikimedia commons / (CC BY-SA 3.0)

Teil 3: Die Nebenkosten der Windkraft soll der Konsument tragen

Kosten der Speicherung von Windstrom

Der weitere Ausbau der Windenergie erfordert zur Sicherstellung der Stromversorgung
Akkus. Allerdings sind Akkus teuer. Die gespeicherte KWh kostet ca. 30 Cent! (In Japan gibt
es beispielsweise die Tomakomai-Anlage, eine Akkuspeicheranlage die mit einem
Einspeisetarif von 31 Cent/KWh arbeitet)Berticksichtigt man die Speicherkosten, ist die
Windenergie alles andere als vorteilhaft. Biogasanlagen oder Biomassekraftwerke konnten
Strom wesentlich billiger erzeugen.

Der Stromkonsument soll in Zukunft fir die Netzstabilitat sorgen

Fur die Windkraftbetreiber geht es jetzt darum, diese Kosten anderen umzuhangen. Ein
wesentliches Element dazu sind die Smart-Meter. Diese sollen den Konsumenten dazu
anhalten, Strom dann zu verbrauchen, wenn Windstrom zur Verfigung steht (Demand Side
Integration). Das ist natdrlich eine Zumutung, den man kann mit dem Kochen,
Waschewaschen oder Geschirrspllen nicht warten bis der Wind weht. Man wird nach
Einfuhrung der Smart-Meter nicht lange warten mussen, bis Gerate mit leistungsfahigen
Akkus angeboten werden, die der Konsument gesteuert vom Smart-Meter gefélligst dann
aufladen soll, wenn Windstrom zur Verfligung steht.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Smartmeter3.png?fit=636%2C377&ssl=1
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Jedem Haushalt seine Hausakkuanlage

Es sind auch gréf3ere Hausakkuanlagen denkbar, Uber die ein ganzer Haushalt versorgt
wird. Im Grunde werden derartige Anlagen schon jetzt in Kombination mit
Photovoltaikanlagen angeboten. Die Kosten hat dann natlrlich der einzelne Haushalt zu
tragen. Da diese Akkus nur begrenzt halten und sehr teuer sind, sind mit etwa 1000 Euro
pro Jahr fur einen durchschnittlichen Haushalt zu rechnen. Die Stromkosten wirden sich
dann fur einen durchschnittichen Haushalt etwa verdreifachen. Besonders
bemitleidenswert sind die vielen neuen Warmepumpenbesitzer. Derzeit werden Neubauten
fast nur noch mit Warmepumpen ausgestattet!

Elektroautos werden als Stromspeicher gebraucht

Eine weitere Strategie den Windstrom anzubringen sind die Elektromobile. Die Grundidee
ist die, dass ein Elektromobil standig Uber einen Smart-Meter am Netz hangt und immer
dann aufgeladen wird, wenn Windstrom zur Verfigung steht. Auch der umgekehrte Vorgang
(,vehicle to grid“) ist angedacht. Sicher wird der Stromkonsument mit einem kleinen Bonus
dafur belohnt, dass er die Speicherkosten tragt.

Uber die notwendigen Ladestationen wird der Stromkunde nochmals geschropft

Die Kommunen mussten praktisch jeden Parkplatz mit einer Ladestation (Kosten 10000
Euro pro Einheit) ausrusten. Naturlich wirden die gleichen Investoren, die an der
Windenergie verdienen wollen, bereitwillig die Ladeinfrastruktur finanzieren, um dabei die
Autofahrer Uber die Strompreise an den Ladestationen zusatzlich auszunehmen. Wer
glaubt, dass das Fahren mit dem E-Mobil billiger wird als mit dem Benziner oder Diesel wird
sicher eines Besseren belehrt.

Die Motivation des Krieges gegen Diesel- und Benzinfahrzeuge in Deutschland wird unter
diesem Gesichtspunkt offenkundig: man will langerfristig diese Fahrzeuge uberhaupt
verbieten und durch Elektromobile ersetzen!

Teil 2 vom 13.10.2021 finden Sie hier.

https://unser-mitteleuropa.com/energiewende-soll-dank-klimakrise-gross-
konzernen-milliardengewinne-verschaffen-teil-2/

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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06) Afghanischer Schutzsuchender raumt Kirche wegen ,falschem christlichen
Glauben® aus

Bild: nnz.online.-de

Nordhausen — Unterschiedliche Glaubensbekenntnisse an der Frauenbergkirche —
Kirche wegen ,religioser Differenzen” ausgeraumt

Donnerstagmittag an der Nordhauser Frauenbergkirche: Pfarrer Klemens Miiller sieht
zufallig aus dem Fenster und beobachtet, wie ein Mann das bewegliche Mobiliar aus der
Kirche tragt. Stuhle, Gesangsbucher, das Kreuz von der Kirchenwand und andere Altar-
Gegenstande hat er schon auf den Vorplatz geschleppt und scheint mit seiner Arbeit noch
nicht fertig zu sein, berichtet nzz-online.de.

https://www.nnz-online.de/news/news_galerie.php?MmNr=626041&Step=

Vom Pfarrer angesprochen, begriindete der Schutzsuchende sein Tun mit religiésen
Grundsatzen:

»Kann christlichen Glauben nicht akzeptieren*

Der ,Flichtling“ beschreibt den christlichen Glauben als ,falsch® und vertritt die Auffassung,
es sei grundsatzlich ein Irrtum, dass Jesus Christus Gottes Sohn sei. Weshalb er sich
gendtigt sah, ein solches Gotteshaus umzudekorieren, wie das genannte online Portal
schreibt. Er macht seinen Standpunkt deutlich, dass er den christlichen Glauben nicht
akzeptieren konne. Allerdings ist er so einsichtig, dass er seine Raumarbeit beendet,
nachdem ihn Pfarrer Mller zur Rede gestellt hat.

Wahrend sich der Pfarrer mit dem Vertreter der Religion des Friedens im Dialog Uber
Glaubensfragen befindet, ruft seine Sekretérin die Polizei, die letzten Endes ein Hausverbot


https://www.nnz-online.de/news/news_galerie.php?MmNr=626041&Step=
https://www.nnz-online.de/news/news_galerie.php?MmNr=626041&Step=
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fur den Eindringling verhangt und nach Aufnahme der Personalien einen Platzverweis
ausspricht und Anzeige erstattet.

Christusfigur zerstort, Vitrine aufgebrochen

Eine Christusfigur am Kreuz wird es vorerst nicht geben, denn die ging bei den
»1ransportarbeiten“ zu Bruch. Auch eine Vitrine im Inneren der Kirche wurde aufgebrochen
und ausgeraumt. Ob er schuldfahig ist, oder blo3 den tblichen Dachschaden &hnlich
gelagerter Goldstiicke hat, werden vermutlich Psychologen um viel Geld herauszufinden
haben.

»ochutzsuchender” kam mit Migrantenschub 2015

Der Glaubige stammt aus Afghanistan und war 2015 nach Deutschland gekommen. Ob er
bei seiner Ankunft mit Plisch-Teddybaren von durchgeknallten Gutmenschen beworfen
wurde, ist nicht bekannt. Seit 2016 lebt im Landkreis Nordhausen. Warum wohl? Wirde er
nicht besser zu seinen Glaubensbridern nach Afghanistan passen, die ja dort jetzt drauf
und dran sind, ihr Paradies auf Erden schon vorweg zu errichten? Und Probleme mit dem
christlichen Glauben héatte er, sowie auch andere Glaubensgenossen von ihm, die bei uns
durchgefuttert werden, dort wohl auch nicht.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

07) Die Linke in Neukélin stellt sich schiitzend vor Auslénder-Clans: Razzien
seien ,stigmatisierend”
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Berlin-Neukolln — Der berihmt beriichtigte Stadtteil Neukdlln gilt als beliebter Riickzugort
der Organisierten Kriminalitat. Viele deutschlandweit bekannte Familienclans haben hier ihr
.,Hauptquartier und operieren von hier aus. Regelmallig rucken Polizei, Zoll,
Steuerfahndung und Ordnungsamt zu gemeinsamen Einsatzen aus. Doch geht es nach den
Linken, soll damit in Zukunft Schluss sein, denn die organisierten Verbrecher haben in den
Deutschlandhassern willfahrige Schutzmantelmadonnen gefunden.

Linke Ubernehmen in Zukunft das Ordnungsamt

Weil den Linken in Neukolln das Ordnungsamt (1) zufallen soll — die anderen Abteilungen
wie Gesundheit und Soziales werden von der SPD und CDU gefihrt — , ist ein Streit um die
Clan-Razzien entbrannt. Die Linkspartei will die ,stigmatisierenden Razzien in Shisha-Bars
und Spatis beenden®, sehr zum Miflfallen von Innensenator und Bezirksblrgermeister,
berichtet die WELT.

»otigmatisierende Razzien“

In einer Pressemitteilung teilt die Linke schon vorweg mit, wie in Zukunft der Umgang mit
den Clans sich gestalten werde. Die fir den Stadtratsposten vorgeschlagene
Regionalwissenschaftlerin Sarah Nagel, 36 wird mit den Worten zitiert:

,Wir waren (iberrascht: Das Ordnungsamt ist erst einmal nicht so naheliegend. Doch wir
werden die Aufgaben jetzt anpacken. Wir fordern schon lange, die stigmatisierenden
Razzien in Shisha-Bars und Spétis zu beenden. Hier ist eine Aufarbeitung nétig®.

Im Umfeld des Ordnungsamtes sorgen die Ansagen der neuen moglichen Stadtratin fur's
erste fir Verwunderung, da das Konzept der aktuellen Verbrecherbekdmpfung, das als
Uberaus erfolgreich gilt und andere Bundeslander sogar nach Neukdlln kommen laf3t, um
sich die Arbeit des Bezirks gegen die Organisierte Kriminalitat anzuschauen. Gut méglich,
dass in Zukunft Delegationen nach Berlin Neukélin kommen werden, um zu studieren, wie
aus arabischen Clanmitgliedern kuschelweiche Herzipinkis werden, wenn man nur lieb
genug zu ihnen ist und sie bloR3 nicht stigmatisiert.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER


https://www.welt.de/politik/deutschland/plus234709806/Berlin-Linke-in-Neukoelln-wollen-Clan-Razzien-in-Shisha-Bars-beenden.html
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Osterreich (Seiten211-219)

08) EPO: Steiner halt Kanzler Schallenberg vor, Marionette von Kurz zu sein

05. 11. 2021
[T T T

Bild: screenshot FPO TV
FPO-Bundesrat Christoph Steiner hat bei seiner Rede im Parlament bildlich dargestellt,
wieso Bundeskanzler Alexander Schallenberg nur eine Marionette des tirkisen Systems ist.

So verweist Steiner auf die taktische Vorgangsweise von Alt-Kanzler Sebastian Kurz und
seiner ,hardcore-turkisen® Truppe, die jetzt von hinten die Faden zieht bzw. ziehen will.

Schallenberg sei die ,sichtbare Fingerpuppe des Schattenkanzlers Kurz®, den er als
,gefallenen turkisen Heilsbringer” bezeichnet. Der Tiroler Bundesrat spricht auch die
schriftliche Erklarung Schallenbergs an, in welcher der Kanzler versprach, dass er
ausschlieBlich einer Regierung unter Kurz angehdren werde. In Anspielung auf die adeligen
Vorfahren des Kanzlers meint Steiner, dass seine Vorfahren in ihren ,Grabern rotieren®
werden, da Schallenberg jetzt das mache, was der ,korrupte Emporkémmling“ Kurz will.

Auch auf Drohung, dass es fur ,die Ungeimpften in den nachsten Monaten schwierig“ sein
werde, halt Steiner dem Kanzler vor und meinte abschlieBend, dass sich jeder
Osterreichische Staatsbirger stets an die unfahigste Regierung der 2. Republik erinnern
werden mussen.

https://www.youtube.com/watch?v=9dH9ijarP-Y

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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09) Osterreich: Erschreckende Zunahme der Auslanderkriminalitét

04. 11. 2021

Der Anteil an auslandischen Tatern ist in Relation zur Gesamtkriminalitat erschreckend
hoch. Weiters zeigt die Statistik, dass die Kriminalitatsrate bei jenen Nationalitaten, die
aktuell tausendfach illegal nach Osterreich einreisen, ebenfalls alarmierend hoch ist.

Osterreich ist offenbar nicht nur ein Eldorado fir Sozial- und Wirtschaftsfliichtlinge, sondern
auch fir viele Kriminelle. Wie die Zahlen des Innenministeriums beweisen, gab es im Jahr
2020 insgesamt 276.344 ermittelte Tatverdachtigen in Osterreich. Davon sind 109.161
auslandischer Herkunft.

,Das heildt die Fremdenkriminalitdt hat einen erschreckend hohen Anteil an der
Gesamtkriminalitat, in der die Fremdenkriminalitat sogar inkludiert ist“, analysierte der FPO-
Sicherheitssprecher Hannes Amesbauer. Nicht zu vergessen ist, dass nur jene als Fremde
einberechnet werden, die keinen 0Osterreichischen Pass haben. Das so viel bedeutet wie,
dass der Anteil der bereits eingebilrgerten Auslander in dieser Statistik nicht
bericksichtigt wird.

Regierung unternimmt nichts gegen ungebremsten Einmarsch Illegaler

Die Regierung scheint von dieser erschreckenden Datenlage aber keinesfalls berthrt zu
sein. Nach wie vor unternimmt die OVP-Griine Koalition nicht ausreichend viel gegen die
tausenden lllegalen die jahrlich nach Osterreich kommen — und das obwohl — diese Gruppe
zehn Prozent der Kriminalitatsbelastung ausmachen.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/11/Kriminalitaet.png?fit=811%2C582&ssl=1
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Die meisten Asylantrage werden von Syrern, Afghanen, Marokkanern, Somalis und Irakern
gestellt. Von den insgesamt fast 117.000 Personen, wurden 11.533 im Jahr 2020 als
Tatverdachtige gefihrt.

,YVenn man sich diese Daten vor Augen fuhrt, muss dem letzten Toleranzromantiker klar
werden, dass illegale Einwanderung und die Sicherheit in Osterreich untrennbar
miteinander verbunden sind. In Anbetracht der explodierenden Einwanderungszahlen und
des zunehmenden Einwanderungsdrucks muss endlich das Asylrecht ausgesetzt und die
Grenzen missen fiur illegale Einwanderer komplett dicht gemacht werden®, forderte
Amesbauer und erganzte: ,Das Mal} ist voll. Die dsterreichische Bevolkerung will das nicht
mehr und hat das Recht darauf, dass ihre Heimat geschitzt wird — und Punkt!®

Dieser Beitrag erschien zuerst auf ZURZEIT unserem Partner in der EUROPAISCHEN
MEDIENKOOPERATION

https://zurzeit.at/index.php/oesterreich-schauplatz-fuer-
auslaenderkriminalitaet/

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

10) Sehenswert: Tiroler FPO-Bundesrat heizt Minister Miickstein und Corona-
Jiingern so richtig ein

31.10. 2021

Foto: FPO-TV
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Sehenswert und erfrischend, wie der FPO-Fraktionsvorsitzende im Bundesrat, der
zweiten Kammer des Osterreichischen Parlaments, der Tiroler Christoph Steiner, den
rot-schwarz-grin-pinken Zeugen Coronas so richtig die Meinung sagt.
Nach heftiger Kritik an Gesundheitsminister Wolfgang Muckstein, der eineinhalb Stunden
am Handy herumspielte, um danach 30 Sekunden eine ,Rede” herunterzulesen (,... das
muss man sich einmal vorstellen, der ist Minister...“) erhalt Steiner vom Prasidenten des
Bundesrates fur seine Aussage, die Abgeordneten mdgen doch ,vorbildlich die ,scheil’
FFP2-Masken“ aufsetzen, die sie gerade der arbeitenden Bevdlkerung verordnen, einen
Ordnungsruf. Kostlich auch anzuhoren, wie der OVP-Prasident im Zuge des Ordnungsrufes
versucht, die Bezeichnung ,die Abgeordnete® zu gendern und dabei peinlichst
herumstottert.

Neben dem Minister, nimmt der wackere Tiroler auch einen anderen Politiker auf's Korn: Es
ist der steirische OVP-Abgeordnete Karlheinz Kornh&usl, den Steiner wegen dessen
Beschuldigung, die FPO habe den ,Kickl-Virus“ zurechtweist. In welcher Form (Stichwort:
,Kurz-Virus“) entnehmen sie bitte dem Video:

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Ostmitteleuropa: Politische Themen Seiten 111 - 121

01) Polen beklagt Grenzubertritt von bewaffneten M&nnern aus Weil3russland

04. 11. 2021

Im Streit um einen Sicherheitsvorfall an der polnisch-wei3russischen Grenze hat die
Regierung in Warschau den Geschéftstrager der weil3russischen Botschaft in Polen
einbestellt. Bei dem Gesprach sei es um eine Gruppe von ,uniformierten und mit Gewehren
bewaffneten Personen® gegangen, die in der Nacht zum Dienstag von Belarus aus in
polnisches Hoheitsgebiet eingedrungen seien, teilte das Au3enministerium in Warschau am
Mittwoch mit.

,Polen ist entschlossen, seine eigenen Grenzen und die Auldengrenzen der Europaischen
Union zu schitzen®, hie® es in der Erklarung weiter. Polen hatte den Diplomaten bereits
Anfang Oktober einbestellt, nachdem Warschau belarussischen Sicherheitskraften
vorgeworfen hatte, auf zwei polnische Grenzschitzer geschossen zu haben.

,Pushbacks* legalisiert

In den vergangenen Monaten sind tausende Migranten aus Afrika und dem Nahen Osten
Uber Weildrussland in die EU-Staaten Polen, Lettland und Litauen gekommen. Polen
stationierte in den vergangenen Wochen als Reaktion auf die steigende Zahl von Migranten
tausende Soldaten an der Grenze, errichtete einen Stacheldrahtzaun, verh&ngte den
Ausnahmezustand im Grenzgebiet und legalisierte sogenannte Pushbacks.



https://i1.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/10/Grenze-Polen-Belaruss-1.png?fit=729%2C417&ssl=1
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Am Freitag gab das polnische Parlament grines Licht fir den Bau einer umstrittenen
befestigten Grenzanlage an der Grenze zu Belarus. Die Barriere soll sich auf einer Lange
von mehr als 100 Kilometern entlang der 6stlichen EU-Aul3engrenze erstrecken.

Dieser Beitag erschien zuerst auf EPOCH TIMES.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

02) Polnische Grenzer werden von weildrussischer Seite mit Kindergeschrei
aus Auto beschallt

31. 10. 2021

Die aufgepinselte Botschaft ,don’t let us to die“ mogen die Weildrussen an sich selber richten
— sie sind fur das erbarmliche Schauspiel verantwortlich | Bild: Screenshot Straz Graniczna

Lukaschenko und seine Reisebiro-Mitarbeiter missen wirklich liebe, mitfihlende und
herzensgute Menschen sein. Erst versuchen diese selbstlosen Helfer ihr Land als
Sprungbrett flr Mihselige und Beladene aus aller Herren Lander in den goldenen Westen
zu instrumentalisieren und dann setzen sie alles daran, dass die ,herzlosen“ Grenzschutzer
Polens (nicht der EU! — das Herz der Briisseler schlagt ja fuir die ungebetenen Eindringlinge)
voll des Mitleides die Grenzen o6ffnen.

Hier die aktuelle Mitleids-Masche:

Laut Bericht der polnischen Zeitung_gazeta.pl fahrt entlang der weil3russisch-polnischen
Grenze jetzt ein Auto, welches per Megaphon Kindergeschrei produziert. Gut méglich, dass
man derartige Aufnahmen Lukaschenko schon vor Wochen vorgespielt hat, worauf er voll
der Nachstenliebe seine internationalen Schleuseraktivitdten auf den Weg gebracht hat.


https://www.epochtimes.de/politik/ausland/polen-beklagt-grenzuebertritt-von-bewaffneten-maennern-aus-belarus-a3637307.html
https://unser-mitteleuropa.com/
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https://wiadomosci.gazeta.pl/wiadomosci/7,114883,27748949,straz-graniczna-po-stronie-bialoruskiej-jezdzi-samochod-ktory.html?utm_source=facebook.com&utm_medium=SM&utm_campaign=FB_Gazeta&fbclid=IwAR3pOSRbnttI5BuJA6nU4X6wc72yHjEymJUyWN1uLAEEW99vp4suUdMYfFw
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Wie die genannte Zeitung weiter Dberichtet, registrierten Ende der Woche
Grenzschutzbeamte aus Podlasie 575 Versuche, die polnisch-weil3russische Grenze illegal
zu Uberschreiten. Sie nahmen sieben Personen fest. Es handelt sich um drei irakische
Staatsbirger und vier Afghanen. 59 Auslander wurden aufgefordert, das Gebiet der
Republik Polen zu verlassen, schreibt der polnische Grenzschutz auf Twitter. Es ist nicht
bekannt, was dies in der Praxis bedeutet. Wahrscheinlich ,Push-Backs® (die durch die
jungste Anderung des Auslandergesetzes in Polen legalisiert wurden), d.h. das
Zuruckdréngen von Flichtlingen aus Polen in das weildrussische Staatsgebiet. Auch das
passt natirlich der EU nicht:

Wegen dieser ,Push-Backs” wurden 90 Mio. Euro des Frontex-Budget eingefroren! Uns
hingegen will man einreden, dass Lukaschenko die EU mit den ,Migranten® erpresse — weit
gefehlt! Fur die EU-Granden und die dahinter stehenden Funktionseliten weilen immer noch
zu wenig Nichteuropéaer unter uns. Da kommen ihnen die Aktivitaten der Weildrussen gerade
recht. Und die Abwehrmaflinahmen der Polen oder Letten eben nicht.

Straz Graniczna
@Straz Graniczna

Kolejne prowokacje na granicy . Patrole zauwazyly, ze po stronie biatoruskiej
wzdtuz granicy jezdzi samochdd, z ktérego puszczane sg nagrania ptaczu oraz krzykow
dzieci. Réwniez wczoraj, w kierunku zotnierzy zostat oddany strzat z pistoletu sygnatowego.

#zqgranicy
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https://twitter.com/Straz_Graniczna/status/1454045664111910912?ref _src=twsrc%5E
tfw%7Ctwcamp%5Etweetembed%7Ctwterm%5E1454045664111910912%7Ctwgr%5E
%7Ctwcon%5Es1 _c10&ref url=https%3A%2F%2Funser-
mitteleuropa.com%?2Fpolnische-grenzer-werden-von-weissrussischer-seite-mit-
kindergeschrei-aus-auto-beschallt%2F

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Tschechien (Seiten 236 bis 247)

03) Der ,moderate” Premier und viele Spekulationen
Will Andrej Babis Staatsprasident Milo§ Zeman beerben?

Von CR Gernot Facius

Corona zwingt zu Demut. Auch in der tschechischen Politik. Der amtierende
Premierminister Andrej Babis, bekannt fir raue ToOne, hat in seiner Rede am
Staatsfeiertag (28. Oktober) auf konfrontative Rhetorik verzichtet — zum Erstaunen von
Prager Kommentatoren und Politologen. Lauft sich da einer warm fur die Kandidatur zum
hochsten Staatsamt, falls Prasident Milo§ Zeman nach seinem Klinikaufenthalt nicht mehr
auf die Burg zuruckkehren kann oder seinem Amt entsagen muss? ,Aus den Zeitungstiteln
scheint es, als folge eine Katastrophe der anderen®, sagte Babi$. ,Vielleicht hat auch uns
darum schon eine Krankheit befallen — nicht nur korperlich, sondern auch seelisch. Darum
sollten wir, besonders an diesem Feiertag, innehalten und die Lage mit einem klaren Kopf
beurteilen. Ja, die Aussichten sind nicht gerade optimistisch. Aber unsere Republik und
unser Volk haben schon viel schlimmere Epochen Uberstanden.” Burgerdemokraten-Chef
Petr Fiala, der das Amt des Premierministers anstrebt, zeigte sich angenehm Uberrascht
uber die ,moderaten“ Aussagen. Ebenso der Politologe Daniel Kroupa von der Universitat
in Aussig / Usti nad Labem: ,Eine solche Ansprache hat es von Premier Babi$ noch nicht
gegeben. Gerne hatten wir sie aber schon vor einem Jahr gehort.“ Kroupa begrufdte den
Appell des Premiers, dass Politiker sich zwar wie Rivalen, aber nicht wie Feinde verhalten
sollten: ,Einige Politologen halten dies fur den Beginn der Prasidentschaftskandidatur von
Andrej Babi§. Ob dem tatsachlich so ist, weil} ich nicht, denn bisher hat er seine Bewerbung
nicht angekindigt. Es gibt aber schon einige Hinweise darauf, die diese Interpretation
zulassen.” Keine guten Noten bekam das erkrankte Staatsoberhaupt von Kroupa fir die
Auswahl der Personlichkeiten, die am Staatsfeiertag mit Orden und Verdienstmedaillen
ausgezeichnet wurden: ,Zeman weicht auch dieses Mal nicht von seiner Gepflogenheit ab,
mit der er seine Anhanger ehrt. Das sind Menschen, die nicht unbedingt zu denen gehdren,
die sich um den Staat verdient gemacht haben. Im Kulturbereich etwa sind dies keine
Kinstler, sondern Entertainer. Ich finde, das ist fur den Wert und die Bedeutung der
Auszeichnungen schadlich.”

Es ist nach den Wahlen Bewegung in die tschechische Politik gekommen; das sollte man
nicht ignorieren. Was das fur die sudetendeutsche Problematik bedeutet, ist allerdings noch
nicht abzusehen. Ein moglicher Prasident Babis wirde ahnlich wie Zeman darauf beharren,
dass die Benes-Dekrete eine ,,abgeschlossene Sache” seien; das hat er schon zu Beginn
seiner Regierungszeit betont. Selbst die von Horst Seehofer und Bernd Posselt
vorgetragene ldee eines Sudetendeutschen Tages in einer tschechischen Stadt hat Babis
brisk zuriickgewiesen. Da mag vor allem Rucksichtnahme auf die Kommunisten, die sein
Kabinett ,tolerierten®, mitgespielt haben. Die Roten sind heute pulverisiert, sie sind nicht
mehr im Parlament vertreten. Das konnte die Lage verandern. Eine Bricke zu den
ehemaligen deutschen Mitblrgern zu schlagen, ware eher moglich. Vorausgesetzt, eine
neue Regierung brachte den Mut auf, den alten Abwehrmechanismen zu entsagen. Die
Wahlen zum Abgeordnetenhaus haben einiges in Bewegung gebracht. Die
Parteienlandschaft stellt sich heute anders dar als vor Oktober 2021. Wie wird diese
Bewegung fur Fortschritte im sudetendeutsch-tschechischen Verhéltnis genutzt werden?
Das ist auch nach den denkbaren politischen Veranderungen in Prag die Frage...

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.135, 2021
Wien, am 02. November 2021
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Ungarn (Seiten 250 bis 287)

04) Funfer-Koalition einigt sich auf Vertrag und Regierungsprogramm

Die Koalition Spolu (Burgerdemokraten, Christdemokraten und Partei Top 09) und die Koalition
der Piraten und der Blrgermeisterpartei (Stan) einigten sich am Dienstag auf den
Koalitionsvertrag und das Programm der gemeinsamen Regierung. Dies teilte der Vorsitzende der
Birgerdemokraten und Kandidat fur den Premierministerposten — laut ,Mf dnes® so gut wie fix -,
Petr Fiala, nach mehr als zwdlfstiindigen Gesprachen mit. Die Koalitionen werden die Dokumente
nicht veroffentlichen, die Filhrungen der funf Parteien werden darliber in den ndchsten Tagen
beraten.

Den Koalitionsvertrag sowie das Regierungsprogramm wollen die Parteien am kommenden
Montag unterzeichnen. Das Regierungskabinett wird 18 Mitglieder haben.

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.136, 2021
Wien, am 03. November 2021

05) Jozsef Horvéath: Die EU hat eine Einladung an illegale Einwanderer
gerichtet

04. 11. 2021
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Eine Gruppe von Flichtlingen, die an einem Bahnhof in Wien auf einen Zug warten, im Jahr
2015. Die Migranten, meist Syrer und Afghanen, sind auf dem Weg nach Deutschland. Foto:
Hasan Tosun / Anadolu Agency
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Sicherheitsexperte sagt, dass in diesem Winter mehr Menschen die Grenzen
Uberschreiten wollen.

Jozsef Horvath, Experte fur Sicherheitspolitik am Zentrum fir Grundrechte, erklarte
gegenuber Magyar Nemzet, dass sich Ungarn und die Europaische Union auf einen
zunehmenden Migrationsdruck einstellen mussen.

Wir haben es nicht mit einem durchschnittlichen Winter zu tun, sagt Jozsef Horvath, Experte
fur Sicherheitspolitk am Zentrum fir Grundrechte, der glaubt, dass die sich
verschlechternde Situation in Afghanistan dazu fuhren wird, dass in diesem Winter mehr
Menschen als bisher versuchen werden, von Ungarn aus die Grenze zur EU zu Gberqueren.
Die Erfahrung der letzten Jahre habe gezeigt, dass der Migrationsdruck mit dem
Wintereinbruch abnehme, erklarte er. — Schlechtes Wetter macht die Uberfahrt auf dem
Meer riskant, und nur wenige Menschen wagen es, es zu riskieren. Gleichzeitig sind
diejenigen, die aus dem Sudosten kommen, oft ohne Geld oder verwertbares Vermégen,
gezwungen, das Balkangebirge zu Uberqueren, wo der Winter ebenfalls gefahrlich ist.
In diesem Jahr wird der Migrationsdruck jedoch nicht nachlassen, da die Lage in
Afghanistan immer verzweifelter wird, wie wir bereits sehen kénnen.

Wenn wir die Nachrichten verfolgen, sehen wir, dass zum Beispiel vor kurzem
extremistische Gruppen in Kabul ein Militdrkrankenhaus in der grinen Zone angegriffen
haben®, so Jézsef Horvath, ,Solche Vorfalle sind alltaglich, und es ist verstandlich, dass die
Menschen vor den bedrohlichen Lebensbedingungen fliehen. Auch die wirtschaftliche Lage
des Landes verschlechtert sich. Zusammenfassend lasst sich sagen, dass nichts Gutes zu
erwarten ist und sich die Situation kurzfristig wohl kaum a&ndern wird. Diejenigen, die dazu
in der Lage sind, sind auf dem Vormarsch®, sagte der Analyst und flgte hinzu, dass
diejenigen, die in die EU einreisen wollen, jetzt nicht nur versuchen, die EU uber das Meer
und den Balkan zu erreichen, sondern auch tber die weil3russisch-polnische Grenze.

Dieses Phanomen sollte nicht mit der durch die Situation in Syrien oder Afghanistan
ausgelosten Migration in einen Topf geworfen werden®, warnte der Experte. — In diesem
Gebiet findet ein hybrider Krieg statt, bei dem die Menschen mit Flugzeugen und Bussen an
die Grenze gebracht werden. Das Ganze zielt darauf ab, den weil3russischen Prasidenten
zu stlrzen, ist also unabhéangig von der allgemeinen Lage.

Vor sechs Jahren stellte Europa fest, dass sich die Flichtlinge aus dem Syrien-Krieg
zunehmend mit Menschen aus anderen Landern vermischten, und nach einiger Zeit waren
die Fliachtlinge aus den eigentlichen Kriegsgebieten im Gegensatz zu den
Wirtschaftsflichtlingen in der Minderheit. Es stellt sich die Frage, ob sich dies jetzt unter
dem Vorwand der afghanischen Situation wiederholen kénnte.

Nach 2015 konnte sich dieses Phanomen noch verstarken, weil die deutsche
Bundeskanzlerin ankiindigte, dass syrische Flichtlinge aufgenommen werden mussten.
Von da an waren alle undokumentierten Neuankdmmlinge Syrer und am 1. Januar geboren.
Auch im Iran und in Pakistan gibt es eine groRe Zahl afghanischer Flichtlinge, und viele
Menschen aus anderen Lé&ndern, die ein neues Leben in der westlichen Welt beginnen
wollen, nutzen natirlich jede Gelegenheit. Und sie missen nicht mehr lange warten, denn
die EU-Kommissarin fur Inneres, Ylva Johansson, sprach kirzlich auf dem Europaischen
Migrationsforum und verriet, dass Brissel immer noch tber die Umsiedlung von Migranten
nachdenkt.

Wieder einmal werden Entscheidungen getroffen, ohne die Meinung der Mitgliedstaaten zu
berticksichtigen. Johanssons Anklndigung ist praktisch wie die Unterzeichnung eines
Einladungsschreibens.
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Die Nachrichten aus Europa unterstiitzen die Worte des Sicherheitspolitikexperten. So
meldete die niederlandische Einwanderungsbehorde, dass die Zahl der Asylantrége in den
Niederlanden im dritten Quartal dieses Jahres stark angestiegen ist — der gréf3te Anstieg
seit der Fluchtlingskrise im Jahr 2015. Aus den Zahlen geht hervor, dass seit August mehr
als 8.800 Menschen einen Asylantrag gestellt haben — zweieinhalb Mal mehr als im zweiten
Quartal. Die meisten der Neuankdmmlinge sind syrische, afghanische und tirkische
Staatsangehdrige. Auch die Zahl der Antrage auf Familienzusammenfihrung ist um sieben
Prozent auf 2.700 gestiegen. Das niederlandische Nachrichtenportal Dutchnews berichtet,
dass der Anstieg der Fliichtlingszahlen zu ernsthaften Problemen in den Fllichtlingszentren
des Landes fuhrt.

Dieser Beitrag erschien zuerst auf Magyar Nemzet

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Slowenien (Seiten 288 bis 299)

06) Slowenien: Botschaft von Premierminister JanSa zum Reformationstag

02.11. 2021

Janez Jansa - Foto: KPV

Im Folgenden finden Sie die Botschaft von Premierminister Janez Jansa anlasslich
des heutigen Nationalfeiertags — dem Reformationstag.

Das Gedicht ,Zdravljica® von France PreSeren handelt von einer Nation, die all ihre
Sehnstichte nach Freiheit, Einheit, Glick und Verséhnung erflllt hat. Von einer Nation, die
Jahrhunderte in Ketten verbracht hat, um endlich den Tag zu erleben, ,an dem kein Krieg
und kein Streit mehr Gber die Bewohner der Erde herrscht, die sich danach sehnt, dass alle
Menschen frei sind und nicht mehr Feinde, sondern Nachbarn sind®. Die Zdravljica tragt die
Seele des slowenischen Volkes in sich. Sie spiegelt die Schonheit unserer Muttersprache
wider.

An dem Tag, an dem wir die Geburt unseres unabhangigen und souveranen Staates
feierten, war es ein besonders magischer Moment, Slowenisch zu héren. In unserer
Selbstverstandlichkeit haben wir fast vergessen, dass es einmal Zeiten gab, in denen es
unterdriickt und verfolgt wurde. Dass wir in der Vergangenheit oft daftir kAmpfen mussten,
sie als etwas Besonderes und Andersartiges gegentuiber den Sprachen anderer Nationen
bis heute am Leben zu erhalten.


https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/07/Janez-Jansa_KPV-1068x709-1.jpg?fit=1068%2C709&ssl=1
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Katekismus — The first slovenian printed book (Photo: Wikipedia)

Es ist daher nicht verwunderlich, dass der Reformationstag, der an die Entstehung
derslowenischen Standardsprache erinnert, 1992, kurz nach der Unabhangigkeit des
Landes, zum slowenischen Nationalfeiertag erklart wurde. Die slowenische Sprache und
Kultur sind im Bewusstsein der Nation verankert. Sie sind die wichtigsten Grundlagen, auf
denen unsere Nation aufgebaut wurde und die unsere Identitéat mit einem unabhangigen
und souveranen Slowenien bekraftigen. Doch der Weg dorthin war lang und beschwerlich.
Er war von vielen historischen Ereignissen gepragt. Einige waren schén und inspirierend,
andere bedrohten unsere Existenz. Aber durch sie sind wir gewachsen, haben gelernt und
uns als Nation weiterentwickelt. Wir haben unseren Sinn fiirs Uberleben gescharft. Wir sind
aufgestanden und stehen geblieben. Wir haben unsere Sprache und Kultur geschuitzt und
bewahrt. Das Herz der slowenischen Nation. Unser physischer und geistiger Kern.

All dies ware viel schwieriger, wenn nicht gar unmdglich gewesen, wenn es nicht Manner
gegeben hatte, die die gesprochene slowenische Sprache standardisiert haben. Ohne
Primoz Trubar, der 1550 die ersten beiden slowenischen Bucher, die Fibel und den
Katechismus, veroffentlichte, onne Adam Bohoric, der die erste slowenische Grammatik,
die Arcticae horulae successivae, schrieb, ohne Sebastijans Kreljer Kinderbibel und ohne
Jurij Dalmatin, der 1584 die Bibel ins Slowenische ubersetzte, hatte das Slowenische nur
als gesprochene Sprache existiert. Sie hatte allmahlich aus der Alltagssprache
verschwinden konnen, die slowenischen Wadrter waren in Vergessenheit geraten. Und wenn
die Sprache verschwéande, wirde auch die Nation verschwinden.

Deshalb ist die Rolle dieser historischen Personlichkeiten und der slowenischen
Protestanten so wichtig fur die Existenz der slowenischen Nation. Mit dem Druck des ersten
slowenischen Buches wurde die Grundlage fiir das Uberleben der slowenischen Sprache
und Nation geschaffen. So wie die slowenische Standardsprache uns vor funf


https://demokracija.eu/slovenia/message-by-prime-minister-jansa-on-reformation-day/
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Jahrhunderten auf die Landkarte der entwickelten européischen Nationen setzte, ist unsere
Sprache auch heute, in Zeiten der Globalisierung und der verschwimmenden nationalen
Grenzen, ein wesentlicher Teil unseres kulturellen Erbes und unserer Identitat. Sie ist der
Kern des Bewusstseins unserer Nation. Sie ist das Bindegewebe, das uns bindet, uns
bewahrt und unsere nationale ldentitdt ausmacht.

Zu unserem Nationalfeiertag, dem Reformationstag, mochte ich Sie herzlich
begliickwinschen. Bleiben wir stolz auf unsere Muttersprache.

Janez Jan$a
Premierminister der Republik Slowenien

Die Botschaft erschien auf Demokracija, unserem Partner der EUROPAISCHEN
MEDIENKOOPERATION

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER
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Sudosteuropa: Politische Themen Seite 123
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Sud- und Westeuropa: Politische Themen Seite 124
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Pfarrer Steffen Reiche, Kirchengemeinde Berlin-Nikolassee S.
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Steffenv Reiche

Liebe Freunde und Freundinnen, ich habe gerade die Petition ,Freiheit fur alle politischen
Gefangenen in Belarus!“ unterzeichnet und mdéchte Dich fragen, ob auch Du Dich hinter dieses
Anliegen stellen kannst. Dieses Anliegen bedeutet mir viell Je mehr Unterstitzung wir fir diese
Kampagne mobilisieren kdnnen, desto grosser sind unsere Chancen, die Kampagne zu gewinnen.
Mehr Uber die Kampagne lesen und die Petition unterzeichnen:

https://act.campax.org/petitions/freilassung-aller-politischer-gefangenen-in-belarus?share=28716014-
b5ba-45a3-babb-1fab6e0d6390&source=email-share-button&utm medium=&utm source=email

Pfarrer Steffen Reiche nimmt Sie gerne in seinen
,Predigerkreis” auf. Sie erhalten dann direkt neben den
Predigten und Andachten auch Hinweise zu Gesellschaft und
Politik und zu interessanten Veranstaltungen:
Steffen-reiche@gmx.de
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destschon Jumgpolitibers mit Oskar Lafontaise,
Hane-jochan Vogul und Egan Radr im Oktober 108y,
wom Auffian det Soxialdemokratie in Brandenburg,
Steffen Reiche won et engen wnd vermaummivollen Desamumesariseit
mit Mantred Stolpe und von vielem anderen mids

Tief traumen und
hellwach sein

Politiker und Pfarrer

mit Leidenschaft
mit Leiden r: 1IN 0y Saveaghe )
|

|
Ein autobiografischer Essay

Zugleich biete ich Ihnen mein Buch ,Tief traumen und hellwach sein® an. lhnen
kann ich den Autorenrabatt anbieten und so sind es auch trotz Porto nur 20 €.
Die CD kostet € 5,00.



https://act.campax.org/petitions/freilassung-aller-politischer-gefangenen-in-belarus?share=28716014-b5ba-45a3-ba6b-1fab6e0d6390&source=email-share-button&utm_medium=&utm_source=email
https://act.campax.org/petitions/freilassung-aller-politischer-gefangenen-in-belarus?share=28716014-b5ba-45a3-ba6b-1fab6e0d6390&source=email-share-button&utm_medium=&utm_source=email
mailto:Steffen-reiche@gmx.de
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Predigt zum Glauben von Pfarrer Steffen Reiche

Eine Predigt lag bis Redaktionsschluss nicht vor
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Aufruf zur Unterstltzung Seiten 128 — 132

1) Aufruf der Landsmannschaft WestpreuRen e.V. Berlin zur Unterstiitzung”

Die finanzielle Lage der Landsmannschaft Westpreul3en e.V. Berlin ist schwierig. Grinde
sind durch die Auswirkungen der Corona-Pandemie gegenwartig der Ausfall samtlicher
Veranstaltungen, die nicht nur Kosten verursachen, sondern — von Fall zu Fall — auch fur
die nétigen Einnahmen sorgen kénnen.

Wir sind flr unsere Arbeit vom Finanzamt fur Kdrperschaften als gemeinnitzig anerkannt.
Das heil3t einerseits: wir durfen keine Ricklagen bilden (mit denen wir jetzt wirtschaften
kénnten, unsere Miet- und anderen Kosten selbst tragen), aber wir diarfen fur lhre
grol3zligige Spende eine Spendenquittung ausstellen.

Wir haben die herzliche Bitte, unsere Arbeit durch eine Geldspende zu unterstiitzen, damit
unsere Tatigkeit weitergehen kann. Wir arbeiten ehrenamtlich.

Sie erhalten am Ende des Jahres eine Spendenbescheinigung, unsere Arbeit ist vom
Finanzamt flr Korperschaften als gemeinnitzig anerkannt!

Unsere Bankverbindung (Zusatz ,Spende” auf der Uberweisung nicht vergessen!):
Landsmannschaft Westpreu3en e.V. Berlin:
Konto bei der Postbank Berlin

IBAN DE26 1001 0010 0001 1991 01 BIC BNKDEFF

2) Paten fur Jahrbuch Weichsel-Warthe 2022 gesucht

Jahrbuch-Paten fiir 2022 gesucht

Auch flir das  Jahrbuch Weichsel-Warthe 2022* werden wieder Jahrbuch-Paten gesucht. Durch diese Patenschaft sollen vor
allem die Mchrkosten und der Versand an interessierte Personen und Einnichtungen in unseren Heimatgebicten im Posener Land,
in Mittelpolen, Wolhynicn und Galizien finanziert werden,

Nihere Einzelheiten zu der Obernahme der Jahrbuch-Patenschaft entnchmen sie bitte unseren entsprechenden Hinweisen in
«Weichscl-Warthe™ sowic unserem  Jahrbuch Weichsel-Warthe 2021%, S. 176,

Hersusgeber: Landsaanmichaft Weicheel Wande, Busdesverbund .V, 65185 Wicshadon, Froedeichate. 35 L Tel 00 11 /379787, Fax 06 11 /1 5749 72, E-Madk LWWiltignn.de
Pankverbnandang dor LWW: Spanbe sk Sidwea B, IAN: DESS S509 0500 0000 9487 55, BIC: GENODEF 1501
Schiftherumg: De Martin Speuagala. - Frchont covmal monatfch. Nodad bossachiall um | des Vormonals. - Drichvarberestung: mune-werbedesign, Knsnunision
ISSN 050%-9757 - Fiar wusterzechanate oder signierte Artikal udgt der Viarfasser dbe Versntwortang - Nochulreck gestatiat, sofem 2 Belaporamplars mugesandt warden
Die Hersungabe dieser Folge wurde durch cime Zuwradung der Suftung Nordosidentuches Kalturwerk (NOKW) ermdgiiebt.
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3) BdV: Die ,Ewige Flamme" braucht lhre Unterstutzung

s

Bund der
Vertriebenen

,,Ew'ige Flamme®
braucht lhre Unterstiitzung

Die 1955 von Bundesprasident Theodor Heuss enziindete ,Ewige
Flamme" braucht |hre Unterstiitzung. Das Mahnmal der deutschen
Heimatvertriebenen auf dem Theodor-Heuss-Platz in Berlin, an dem
wir jahrlich am Tag der Heimat unserer Opfer gedenken, wird seit vie-
len Jahren von uns mitgepflegt.

So nutzen wir Spenden unserer Mitglieder dazu, die ,Ewige Flamme"
brennen zu lassen. Dazu bitten wir in diesem Jahr um eine Spende
auf das unten angegebene Konto.

Bankverbindung
Deutsche Bank Bonn

BdV Forderverein

IBAN:
DE54 3807 0059 0077 0107 00

BIC:
DEUTDEDK380
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4) Aufruf des Leibniz-Instituts fur L&nderkunde: Heimatzeitschriften erbeten!

Sehr geehrter Herr Hanke,

herzlichen Dank fur Ihr Angebot, in Threm Rundbrief auf unser Anliegen aufmerksam zu
machen. Gerne nehmen wir diese Moglichkeit wahr. Angefligt finden Sie einen Text, der in
ahnlicher Weise schon mehrfach abgedruckt wurde.

Ich habe soeben nachgeschaut: Wir haben in unserem Katalog 17 Heimatzeitschriften tber
WestpreuRen nachgewiesen. Allerdings sind die jeweiligen Besténde sehr lickenhaft und
bestehen haufig nur aus neueren Ausgaben. Insofern erhoffe ich mir durch den Aufruf viele
Erganzungen.

Nochmals vielen Dank fur Ihre Unterstiitzung.

Mit freundlichen GriuRen
H. P. Brogiato

Bibliothek der deutschen Heimatzeitschriften
Heimatzeitschriften erbeten

Die Geographische Zentralbibliothek (GZB) im Leibniz-Institut fir Landerkunde in Leipzig
hat Ende 2013 vom Bund Heimat und Umwelt (BHU) die ,Bibliothek der deutschen
Heimatzeitschriften Gbernommen. Um diese Sondersammlung systematisch auszubauen,
wurden in den vergangenen drei Jahren zahlreiche Heimatvereine, Museen usw. mit der
Bitte angeschrieben, das Anliegen zu unterstitzen und der GZB ihre Heimatzeitschriften zur
Verfigung zu stellen. Inzwischen werden mehr als 1000 Zeitschriften und Serien aus dem
deutschsprachigen Raum regelméaRig zugesandt. (http:/ifl.wissensbank.com). Da die
Bibliothekslandschaft in Deutschland dezentral aufgebaut ist und einzelne Bibliotheken
regionale Sammelschwerpunkte aufweisen, kann man in keiner deutschen Leihbibliothek
(die Deutsche Nationalbibliothek als Prasenzbibliothek bildet einen Sonderfall)
heimatkundliche Literatur regionsubergreifend vorfinden. Durch den Aufbau der ,Bibliothek
der deutschen Heimatzeitschriften“ entsteht somit ein einmaliger Bestand, der es erlaubt,
heimatkundliche und regionalgeschichtliche Literatur raumlich vergleichend zu untersuchen.

Wir hoffen, dass sich durch diesen Aufruf viele Redaktionen, Heimatkreisbetreuer,
Heimatmuseen, aber auch Privatpersonen entschlieen kénnen, die von Ihnen betreuten
Zeitschriften an die Leipziger Bibliothek zu senden. Erwinscht sind auch die Zeitschriften,
die inzwischen eingestellt wurden, von denen es aber vielleicht noch Lagerbestande gibt.
Bei groReren Sendungen kénnen die Versandkosten gegen eine Rechnung Ubernommen
werden. FiUr weitere Informationen setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung:

Dr. Heinz Peter Brogiato
Leibniz-Institut fir Landerkunde
GZB - Heimatzeitschriften
Schongauerstr. 9

04328 Leipzig

E-Mail: h_brogiato@ifl-leipzig.de
Ruf: 0341 600 55 126



http://ifl.wissensbank.com/
mailto:h_brogiato@ifl-leipzig.de
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So wahr mir Gott helfe: Der Amtseid des Bundeskanzlers

-

dpa/Kay Nietfeld Der dritte Amtseid: Bundeskanzlerin Angela Merkel am 17.12.2013 im
Bundestag mit Parlamentsprasident Norbert Lammert.

,S0 wahr mir Gott helfe:

Laut Artikel 64 des Grundgesetzes mussen Kanzler und Minister bei der
Amtsiibernahme vor dem Bundestag den Amtseid leisten. Artikel 56, der die
Vereidigung durch den Bundesprasidenten vorsieht, legt den Wortlaut fest.

In Artikel 56 heil3t es:

,lch schwoére, dass ich meine Kraft dem Wohle des
deutschen Volkes widmen, seinen Nutzen mehren,
Schaden von ihm wenden, das Grundgesetz und die
Gesetze des Bundes wahren und verteidigen, meine
Pflichten gewissenhaft erflllen und Gerechtigkeit
gegen jedermann tben werde. So wahr mir Gott helfe.
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Du musst denken, dass du morgen tot bist,
musst das Gute tun und heiter sein.

Freiherr vom Stein

,»Wird der Zweifel Gegenstand des Zweifels,
zweifelt der Zweifelnde am Zweifel selbst, so verschwindet der Zweifel.*

Der Philosoph Georg Wilhelm Friedrich Hegel, der am 27. August 250. Geburtstag hat, in
seinen Vorlesungen uber die ,Philosophie der Religion* (Berlin 1832).

Aus: Der Tagesspiegel, 19.08.2020, S. 6.

,Berlin braucht bessere Schulen.
Kann ja nicht jeder Politiker werden.*

Kampagnenspruch der CDU Berlin — in Orange auf Schwarz und illustriert mit Merkelraute.
Eine PR-Aktion, fur die es via Twitter gleich viel Kritik gab. Weil: Was soll das eigentlich
bedeuten?

Aus: Der Tagesspiegel, 12.08.2020, S. 6.
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. a) Leitgedanken Seite 133
A. a) Leitg

Verletze niemanden, vielmehr hilf allen, soweit du kannst.”

Arthur Schopenhauer

Was wir heute tun, entscheidet daruber, wie die Welt von
Morgen aussient!

Marie von Ebner-Eschenbach (1830-1916)

,Heimat gestalten und nicht nur verwalten!”

Landsmannschaft Westpreuf3en e.V. Berlin
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A. b) Forderungen und Grundsatze Seite 134

Diese Themen finden Sie jetzt auf unseren Leitseiten:

<http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-
Leitseiten/20200810 Leitseiten Forderungen-Grundsaetze.pdf>

1) Rettet die kulturelle Vielfalt — rettet den Sonnabend! ,Rote Karte® fur die
Berliner Verkehrsbetriebe (BVG);

2) Der Begriff ,Vandalismus® ist zu brandmarken!



http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-Leitseiten/20200810_Leitseiten_Forderungen-Grundsaetze.pdf
http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-Leitseiten/20200810_Leitseiten_Forderungen-Grundsaetze.pdf
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A. c) Mitteilungen Seiten 135- 147

01) ,Angekommen? Erfahrungen von Flichtlingen und Vertriebenen in
Danemark und Deutschland seit 1945" / “(Un)Settled? Experiences of
Refugees and Expellees in Denmark and Germany since 1945”

MAIL-Eingang: 10.11.2021, 09:12 Uhr!!!

Sehr geehrter Herr Hanke,

gemeinsam mit unserem Kooperationspartner FLUGT - — Danemarks Fluchtlingsmuseum
laden wir Sie zur Online-Teilnahme an unserer Abendveranstaltung ,Angekommen?
Erfahrungen von Fluchtlingen und Vertriebenen in Danemark und Deutschland seit 1945"
am 11. November um 19 Uhr im Dokumentationszentrum Flucht, Vertreibung, Verséhnung
ein. Auf dem Gelande des ehemaligen deutschen Flichtlingslagers in Oksbgl wird im
Sommer 2022 das neue Museum FLUGT ero6ffnet. Wir blicken auf Fluchterfahrungen in
Danemark und Deutschland seit 1945 und betrachten die Herausforderungen fur eine
geeignete museale Darstellung.

Sie  konnen die Veranstaltung im Livestream ohne Anmeldung unter
https://lvimeo.com/event/1475666 verfolgen.

Anbei finden Sie lhre Einladung und das Programm.
Wir freuen uns auf lhr Interesse!
Dear Sir or Madam,

Together with our cooperation partner FLUGT — Refugee Museum of Denmark, we would
like to invite you to participate online in our event “(Un)Settled? Experiences of Refugees
and Expellees in Denmark and Germany since 1945” on November 11th at 7 pm in the
Documentation Centre for Displacement, Expulsion, Reconciliation. The new FLUGT
museum will open on the site of the former refugee camp in Oksbgl in summer 2022. We
will discuss refugee experiences in Denmark and Germany since 1945 and consider the
challenges for an adequate museum presentation.

You can follow the event online at https://vimeo.com/event/1475666 (no prior registration
necessary).

Attached please find the invitation and program.
We hope to have sparked your interest!

Kontakt/Contact:

Theodora Petrova

Dokumentationszentrum Flucht, Vertreibung, Verséhnung
Documentation Centre for Displacement, Expulsion, Reconciliation

Veranstaltungsorganisation

Event Organisation

Stresemannstral3e 90 Kreuzberg, 10963 Berlin
T +49 30 206 29 98-19

F +49 30 206 29 98-99

t.petrova@f-v-v.de

<flucht-vertreibung-versoehnung.de>


mailto:t.petrova@f-v-v.de
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ANGEKOMMEN?
ERFAHRUNGEN

VON FLUCHTLINGEN
UND VERTRIEBENEN

N DANEMARK UND
DEUTSCHLAND SEIT 1945

EINLADUNG
Prasentation und Diskussion
1. November 2021, 19 Uhr

EIBUNG

I x:0

DOKUMENTATIONS
ZENTRUM



Angekommen?

Erfahrungen von Flichtlingen
und Vertriebenen in Danemark
und Deutschland seit 1945

Flucht bleibt auch im 21 Jahrhundert eine globale
Herausforderung. Historische und heutige Zwangs-
migrationen sind das Thema im zukunftigen da-
nischen Fluchtiingsmuseum FLUGT in Oksbai (Kom-
mune Varde) und im neuen Dokumentations-
zentrum Flucht, Vertreibung, Versohnung in Berlin
In Gegenwart von Konigin Margrethe Il. von Dane-
mark und Bundesprasident Frank-Walter Stenmeser
wird im Dokumentationszentrum am Nachmittag
des 11. Novernber 2021 die bereits seit 2018 prakt-
nerte Kooperation zwischen beiden Ennchtungen
vertraghch festgehalten.

Aus diesem Anlass beleuchten FLUGT und das
Dokumentationszentrum die geselischaftiche
Bedeutung von Flucht, Vertrelbung und Aufnahme
n besden Nachbariandern. Nach dem Zweiten Welt-
knieg nahmen Danemark und Deutschiand immer
wieder Fluchtiinge und Vertnebene unterschied-
hohster Herkunft auf Die Abendveranstaltung blickt
auf de historischen Fluchtbewegungen seft 1945
bis in die Gegenwart. Sie fragt nach Unterschieden
und Gemeinsamkeiten wie nach Problemen und
Herausforderungen, nach Wechselwirkungen zwa-
schen Ankommenden und Mehrheitsgeselischaft
im deutsch-danischen Vergleich. Schlieilich
betrachten wir, wie unterschiedliche Fluchterfah-
rungen auf gesignete Weise in musealen Ausstel-
lungen prasentiert werden konnen
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Programm

BegraBung
Dr Nils Kohier

(Dokumentationszentrum Flucht. Viertreibung. Versohnung)

Historische Einfhrung
Fluchtlinge in Dénemark seit 1945

John V Jensen

(Wiss Mitarbeitar der Musean der Kommune Vatde)

Historische Einfuhrung
Fluchtiinge in Deutschland seit 1945

Dr. Andiress Kossent

(Wiss Mitarbesiter des Dolumentationszentrumms Flucht,
Vertrelbung, Versohnung)

Die Darstellung von Flucht seit 1945

in .Danemarks Flichtlingsmuseum™

Anne Sofie Vemmaelund Chnstensen
Projextienenn Danemarks Moachtingsmuseum”)

Podium

Andrea lamp (Kuratonn Dokumentationsaentrum)
John V. Jjensen

De. Ancireas Kossert

Anne Sofie Vemmelund Christensen

Moderation Dy, Niks Kohler

Im Anschiuss bitten wir zu einem kieinen Empfang.
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KONIGLICH DANISCHE BOTSCHAFT
Beriin
MUSEUW OF uhlnl
A PAI! OF VARDEMUSEER
Gatordert crch
DOKUMENTATIONS

e Seauttragie des Bundeveperung
m. ‘ Fur Wattia une Medven
Flucht, Vertreibung. Versshnung
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02) 32. Berliner Marchentage: Die purpurrote Blume.
Méarchen von Lust und Leid, 04. Bis 21. November 2021

Liebe Kooperationspartner*innen,

Wir sind stolz darauf, als starke Community auch
in diesem Jahr wieder das grofite Marchenfesti-
val der Welt, die 32. BERLINER MARCHENTAGE,
auf die Beine gestellt zu haben.

Das ware ohne Euch nicht moglich gewesen!!! Wir
mochten auch weiterhin mit Euch, als Teil unse-
rer Marchencommunity in Kontakt bleiben und
laden Euch herzlich dazu ein, uns und unseren
Aktivitaten auf unseren Social Media Accounts zu
folgen!

Mit méarchenhaften GriflRen

Pia Cygon
MARCHENLAND e.V.
Spreeufer 5| 10178 Berlin
Tel: 030-347094 79
Fax: 030 — 34 70 94 80

https://www.marchenland.de/
https://www.facebook.com/Maerchenland
https://www.instagram.com/maerchenland berlin



https://www.märchenland.de/
https://www.facebook.com/Maerchenland
https://www.instagram.com/maerchenland_berlin
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03) Gedenkveranstaltung des Ringes Deutsche Soldatenverbande Berlin
am Volkstrauertag, Sonntag, den 14.11.2021, Garnisonfriedhof

Der Vizeprasident RING DEUTSCHER SOLDATENVERBANDE BERLIN
EYV
Anmin Brenker - T Dwbysir2d

13589 Berlm-Spandac

Tel. imernational: 00494307 366 05 9%
Bin-Sparkasse. BIC: BELADEBE
[BAN. DE 30 1005 0000 6010414782

Einladung

Der RDS Berlin ladt hiermit alle Traditionsverbiande, Kameradschaften, befreundeten Vereine,
interessierten Blrger und auslandischen Vertreter ein zur

Feierstunde am Volkstrauertag 2021

Sonntag, 14. November 2021, 11.00 Uhr

auf dem Garnisonsfriedhof, Columbiadamm (Nahe Flughafen Tempelhof)

Nach dem Ausfall der Veranstaltung wegen des Lockdowns im vergangenen Jahr findet in diesem
Jahr wieder eine Feierstunde anlaBlich des Volkstrauertages durch den Ring deutscher
Soldatenverbande Berlin e.V. statt. Eingeladen sind wie seit 72 Jahren Vertreter der Lander,
deren Tote hier ihre letzte Ruhestitte gefunden haben, sowie alliierte und befreundete Nationen
und Bundeswehr und Reservisten, sowie alle interessierten Burger.

Am Volkstrauertag Aufstellung der Delegationen ab 10.30 Uhr vor dem Freiraum am
Lucknerkreuz, dort Ablage der Kranze und Blumengebinde bis zum Beginn der Feier.

1 1.00 Uhr Eroffnung der Feierstunde durch den Vizeprisidenten und Ansprache.

Angefragt: Geistliche der evangelischen, katholischen und russisch-orthodoxen Kirche.

Dann Totenehrung mit Aufruf aller Delegationen, gemeinsames Gebet Vater unser — jeder in
seiner Sprache

Anschlieend gemeinsamer Gang uber den Friedhof, kurze Gedenkfeiern an den verschiedenen
Denkmalern.

Der Trompeter wird das Lied vom guten Kameraden, das franzosische ., Aux morts™ und das
britische ,,Last post* blasen. Am Stein von Osterreich-Ungarn beabsichtigen wir bei Bedarf, die
Toten dieser Lander und aus der Slowakei und Kroatien zu ehren.

Dann zum Alexander-Denkmal und Afrikastein,

Unsere gefallenen und vermissten Kameraden, Briider, Viter und Grofiviter zu wiirdigen, ist uns
eine selbstverstandliche Pflicht. Wir haben auch die Pflicht unserer Landsleute zu gedenken, die
wihrend der Kriegs- und Nachkriegszeit vertrieben, verschleppt, vergewaltigt und getotet
wurden, Wir gedenken auch der Mitbiirger, die auf Befehl unserer Regierung in den
Auslandseinsatz gehen mussten und dort gefallen sind.

In kameradschaftlicher Verbundenheit

Armin Brenker

P.S. Der Garnisonsfriedhol spiegelt deutsche und curopiische Geschichite:
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04) Kranzniederlegung am Volkstrauertag in Tempelhof-Schdneberqg.
Bezirksbirgermeisterin l1adt zu Gedenken an Kriegstote und Terroropfer
ein

Pressemitteilung Nr. 382 vom 04.11.2021

Am Volkstrauertag wird bundesweit jedes Jahr der Kriegstoten und Opfer von
Gewaltherrschaft und Terror gedacht.

Im Bezirk Tempelhof-Schéneberg wird Bezirksbirgermeisterin Angelika Schottler
zusammen mit Bezirksverordnetenvorsteher Stefan Boltes anlasslich des Volkstrauertages
einen Kranz niederlegen.

Sonntag, 14. November 2021 um 10:30 Uhr

Am groflen Gedachtniskreuz auf dem  Heidefriedhof in  Mariendorf
ReilReckstralRe 14, 12107 Berlin

Vor dem 9,50 Meter hohen Ehrenmal befinden sich mehr als 600 Einzelgraber und ein
Sammelgrab von Zivilisten und Soldaten des Zweiten Weltkriegs. Die Grabkreuze der
Einzelgraber wurden im Jahr 2002 erneuert und, sofern bekannt, mit den vollstdndigen
Daten der Verstorbenen versehen.

Alle Birger_innen sind herzlich eingeladen, zusammen mit den Bezirksamtsmitgliedern und
Bezirksverordneten von Tempelhof-Schoneberg an der Gedenkveranstaltung
teilzunehmen.

Das Gedenken wird von einem Blechblaser-Quartett der bezirklichen Leo Kestenberg
Musikschule begleitet werden.

05) Arbeitsgemeinschatft fir pommersche Kirchengeschichte, Informations-
Rundbrief No. 143 der vom 06.11.2021

Liebe Mitglieder und Freunde der Arbeitsgemeinschaft fir pommersche Kirchengeschichte!

Mit diesem Rundbrief tritt unser Mitglied Detlef Witt seine Mithilfe als Kurator fir
Offentlichkeitsarbeit an. Wir danken Andra Bock fiir die Briickentatigkeit in diesem Dienst
seit dem Ausschied von Rainer Neumann. Als Pastorin an der Nordseekuste hatte sie nur
begrenzt freie Kapazitaten, die schnelle Informationsweitergabe zu leisten. Detlef Witt hat
seine Bereitschaft fur diesen Dienst erklart. Wir danken ihm herzlich und bitten all
diejenigen, die Veranstaltungs- und Publikationsinformationen von benachbarten
Interessengemeinschaften erhalten, diese auch an ihn zu richten, damit unser aller
Kenntnisnahme moglich wird.

Irmfried Garbe, Vorsitzender

1. Jubildumsstudientag zum 50j&hrigen Bestehen der Arbeitsgemeinschaft
fir pommersche Kirchengeschichte.

In drei Wochen steht der HoOhepunkt unseres Veranstaltungsherbstes bevor: der
JubilAumsstudientag zum 50jahrigen Bestehen der Arbeitsgemeinschaft fir pommersche
Kirchengeschichte. Herzliche Einladung zu diesem Ereignis! Sie kdbnnen am 26.11.2021 im
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Greifswalder Lutherhof, 14-18 Uhr ein spannendes Programm erleben (siehe Anhang).
Fur diese Veranstaltung gilt Anmeldepflicht bis zum 18.11. und die 3-G-Regel, denn die
derzeitige Infektionslage mahnt weiterhin zur Vorsicht. Wahrend des Studientages gibt es
Kaffee und Kuchen, im Anschluss ab 18 Uhr ein Essen. Sagen Sie bitte verbindlich
Bescheid, ob Sie am Essen teilnehmen mochten. Kosten entstehen nicht, Spenden sind
moglich.

2. Wanderausstellung ,,110 Jahre Bugenhagenkirche in Stettin®“ im grof3en
Saal des Lutherhofes

Anlasslich unseres Jubildums wird vom_24. Bis 26. 11. 2021 unsere Wanderausstellung
.110 Jahre Bugenhagenkirche in Stettin® im grof3en Saal des Lutherhofes zu sehen sein.
Unser Dank gilt unserem Mitglied Roland Springborn, der die Wanderung der Ausstellung
wieder begleitet. Zuvor wurden die Tafeln schon in den Raumlichkeiten des neuen Cafés
der Bugenhagen-Stiftung in Ducherow und in der Bugenhagenkirche Wieck fir jeweils vier
Wochen gezeigt. Im neuen Jahr wird sie an weitere Erinnerungsorte Bugenhagens
ausgeliehen. (DarUberhinaus kdnnen sich Interessenten gern melden.)

3. Neuerscheinungen

Auf folgende Neuerscheinungen, die von uns gefordert wurden, moéchten wir Sie
aufmerksam machen:
a) Gunnar Mdller: Weihnachten und Neujahr im alten Vorpommern (Veréffentlichung
der HiKo f. Pommern, Reihe V: Forschungen z. Pom. Gesch. 57), Wien/Kdln 2021, 250
Seiten (farbig bebildert, der Schriftsatz wunderschon gestaltet flr nur 28,- €!)

Am Dienstag, dem 30. November 2021 um 18.00 Uhr halt Herr Gunnar Méller in der
Volkshochschule Stralsund einen Vortrag zum Thema Advent im alten Vorpommern.
(im Verbund von VHS und der Gesellschaft fir Pommersche Geschichte, Altertumskunde
und Kunst)

b) Eckhard Wendt: [UN]JENDLICH. Die Friedhofe in Stettin, Vagelgrief Verlag Remagen
2021 (zu beziehen tber: info@hauffes-buchsalon oder info@haus-stettin.eu)

¢) Roland Springborn(Hg.): Zingsthof — Geschichte und Geschichten.
,Herr, wir stehen Hand in Hand*. Ergéanzungsheft, 0.O. [Berlin] 1. Aufl.
2021, 62 S. mit zahlr. Abb.; (Mit diesem Erganzungsheft erhalt die

bereits 2020 vorgelegte Buchdarstellung eine wesentliche Erweiterung.
Das Heft wurde vom Regionalzentrum des Pommerschen Kirchenkreises
gefordert und ist dort zu beziehen.)

Mit herzlichen Grif3en und guten Wiinschen

lhr

Detlef Witt

Informationsbrief der Arbeitsgemeinschaft fir pommersche Kirchengeschichte e.V.
Internet www.pommersche-kirchengeschichte-ag.de
Informationen bitte an: witt.detlef@bauforscher.de

Geschaftsstelle der AG

Pfr. Matthias Bartels — Karl-Marx-Platz 15 — 17489 Greifswald; E-Post: bartels@pek.de
Vorsitzender

Pfr. Dr. Irmfried Garbe — Dreizehnhausener Str. 1, 17498 Wackerow. — Tel.: 03834-
8309546 E-Post: irmfriedgarbe@posteo.de
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06) Wie weiter? Der ,Ort des Erinnerns und der Begegnung mit Polen® in der
Diskussion

Dienstag, 23. November 2021, 18:00 — 19:30 Uhr

Ebelin und Gerd
Bucerius

DEU l)S(_:l 1ES QZEIY-Stihung Q Auvaliriges hnt
I

Dienstag, 23.11.2021 | 18-19:30 Uhr

Nachdem der Bundestag 2020 einen .Ort des Erinnerns und der Begegnung mit
Polen™ beschlossen hatte, konnte das von einer eingesetzten Expertenkommission
erstellte im September 2021 von BundesauBenminister Heiko Maas
offentlich vorgestellt werden. Nun soll das partizipative Zoom-Meeting allen
Interessierten die Gelegenheit bieten, sich mit Fachleuten und untereinander dazu
auszutauschen.

Welche Kernelemente beinhaltet das Konzept? Wie kommt es bei lhnen - vor Ihrem
personlichen Erfahrungshorizont — an? Welche Chancen bietet das Projekt, auch im
Sinne der Vernetzung? Und wie konnte es weitergehen mit dem _Ort des Erinnerns
und der Begegnung mit Polen” in der kommenden Zeit?

Welche weiterfGhrenden Fragen sind fur Sie besonders interessant? Gerne nehmen
wir Fragen und Anregungen (ber auch vorab entgegen

Das Deutsche Polen-institut ladt Sie alle herzlich zum partizipativen Zoom-Meeting
auf Deutsch und auf Polnisch ein und bittet um Voranmeldung Ober dieses

ldefc . Unmittelbar danach erhalten Sie eine Anmeldebestitigung mit
einem Tellnahmelink zugesendet

Mit freundlicher Férderung durch das Auswdrtige Amt und die ZEIT-Stiftung Ebelin
und Gerd Bucerius.
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Programm

Moderation

Dr. Weronika Priesmeyer-Tkocz
stellvertretende Direktorin,
Europdische Akademie Berlin

Kurzinputs

Prof. Dr. Peter Oliver Loew
Direktor, Deutsches Polen-Institut,
ehem. Mitglied der Expertenkommission zum ,Ort des Erinnerns und der Begegnung
mit Polen”, Darmstadt

Emilie Mansfeld
wiss. Mitarbeiterin / Projektkoordinatorin ,Ort des Erinnerns und der Begegnung mit
Polen", Deutsches Polen-Institut, Berlin

Dietmar Nietan MdB
Vorstandsvorsitzender der Deutsch-Polnischen Gesellschaft Bundesverband e. V.

Dr. habil. Karolina Wigura
Kultura Liberalna, Universitat Warschau,
derzeit Richard von Weizsacker Fellow w Robert Bosch Academy

Diskussion

offene Diskussion mit Beteiligung des Publikums
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07) ,Charta der deutschen Heimatvertriebenen und Lastenausgleichsgesetzt
- Erfolgsgeschichte und Modell?®, Donnerstag, 25. November 2021

BdV Bundesverband - | lauptstadtvertretung

ég't.
Stresemannstralie 94
K >

10961 Bedn
Tedefon 49 (D)I0 5858 443 0
Bund der PMa  berin@hdvbund.de
Vertrichenen mternel  www.bund- der-vertnebencnde

Einladung zum Online-Diskussionsgesprédch
»,Charta der deutschen Heimatvertriebenen und Lastenausgleichsgesetz —
Erfolgsgeschichte und Modell?*

Der Bund der Vertriebenen ladt als anerkannter Bildungstrager der Bundeszentrale fir
politische Bildung zu einem

Online-Diskussionsgespréch
.Charta der deutschen Heimatvertriebenen und Lastenausgleichsgesetz -
Erfolgsgeschichte und Modell?*

am Donnerstag, den 25. November 2021, um 16:30 Uhr ein.
Die Veranstaltung wird Uber den YouTube-Kanal des BdV unter

https://www.youtube.com/BdVBundderVertriebenen
live (ibertragen.

Um 1950 waren mehr als 7.5 Millionen Heimatvertriebene und Flichtlinge in
Westdeutschland ,angekommen", Davon lebte die Halfte noch immer in Lagern. Die
Suchdienste hatten alle Hande voll zu tun, getrennte Familien zusammenzufilhren oder
Vermisste wiederaufzufinden. In dieser schwierigen Situation Uberraschten die Vertriebenen
die deutsche wie die Weltoffentlichkeit am 5./6. August 1950 mit einer in Sprache, Inhalt und
Stil moderaten Veranstaltung, in deren Rahmen ein friedenstiftendes,
Rechtsverbindlichkeiten suchendes, Engagement forderndes, volkerverbindendes und somit
zukunftsweisendes Manifest vorgestellt wurde: die Charta der deutschen
Heimatvertriebenen. Sie suchten damit einen Weg, eine erneute — innerdeutsche wie
internationale — Eskalation von Gewalt zu verhindem und ihren Schicksalsgefahrten einen
konstruktiven Weg der selbstgestalteten Eingliederung sowle der Vilkerverstandigung
aufzuzeigen.

In der Folge dieser Selbstverpflichtung der Heimatvertriebenen, sich am Wiederaufbau
Deutschlands und Europas aktiv zu beteiligen, stehen eine Reihe politischer Mallinahmen,
die Grundlage fiir eine erfolgreiche Integration dieser Menschen spielen sollten. Ein wichtiger
Meilenstein fir die Integration der deutschen Heimatvertriebenen und eine Bedingung fir die
Teilhabe dieser Menschen am deutschen Wirtschaftswunder war das sogenannte
Lastenausgleichsgesetz. 1952 trat dieses Gesetz zur Entschéadigung fir Verluste durch den
Zweiten Weltkrieg in Kraft, Es giit als eine der groten Umverteilungsmalnahmen in einer
freien Markiwirlschaft und war entscheidend fir die erfolgreiche Integration von Fliichtlingen
und Vertriebenen.

Dor Bund der der Vortrichenon - Voremigte Landsmannschafton und Landesverbinde oV
st ks pemenmitay anerkannt dorch das Finanzamt Bonn Ne. 206-5851-0204
HAN: DESS 3804 D007 0111 70413 00, BIC: COBADEITXXX
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Charta der deutschen Heimatvertriebenen und Lastenausgleichsgesetz waren fur die
damalige Zeit bahnbrechend und gelten bis heute als Teil des Fundaments, auf dem die
Bundesrepublik Deutschland errichtet wurde. Gerade die Charta ist auch heute noch - in
Zeiten antieuropaischer und nationalistischer Téne in manchen Landern Europas - ein klares
Bekenntnis zu Verstandigung, zur europadischen Integration und zur Verséhnung zwischen
den Volkern.

Die Veranstaltung will beleuchten, ob Charta und Lastenausgleich heute als reine

Erfolgsgeschichte betrachtet werden und ob sie sogar Modell fir heutige Lésungsansatze
der Migrationspolitik sein kénnen.

Programmablauf

BegriiBung
Tilman A. Fischer

Impulsvortrag
Prof. Dr. Manfred Kittel

Diskussionsgespréch
Prof. Dr. Manfred Kittel
Dr. Bemd Fabritius, BdV-Préasident
Moderation: Tilman A. Fischer

Wahrend der Veranstaltung haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Méglichkeit, (iber
die Chatfunktion Fragen und Beitrage in die Diskussion einzubringen.

Wir wiirden uns freuen, Sie bei unserer Veranstaltung begrifien zu kénnen. Gern kénnen
Sie diese Einladung auch an |hre Untergliederungen sowie |hre Publikationsorgane
weiterreichen.

Mit freundlichen GriRen

BdV-Bundesgeschéftsstelle

QUren g

=
e.
Bundeszentrale fUr
politische Bildung
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08) Zur Schaffung eines historischen Gedachtnisses auf Wikipedia

Unsere Geschichte und unser Schicksal entschwindet immer mehr aus dem Bewusstsein der
hektischen Jetztzeit, es wird von neuen Grausamkeiten tiberdeckt. Trotzdem zeigen stark steigende,
weltweite Zugriffe den Trend zur Vergangenheits- und Familienforschung in unseren
Herkunftslandern.

Das beweist nicht nur das gestiegene Geschichtsinteresse sondern auch, dass unsere Kinder und
Kindeskinder auf der Suche nach ihren Wurzeln sind. lhre Fragen: ,Woher komme ich?“ und ,Wie
war es wirklich?“ missen wir, die Betroffenen, beantworten.

Die aktuellste, effizienteste Methode dazu ist die Nutzung des Universallexikons Wikipedia!

Deren weltliche Prasenz und Informationskraft ist durch nichts zu ersetzen. Zwar unterscheiden

sich gedruckte von Online-Lexika nicht hinsichtlich der textlichen Inhalte, wohl aber bezuglich der
Verknipfungen und Suchfunktionen. Diese ausgereiften Automatismen des Systems erleichtern den
Einstieg fir die Autoren, ermoéglichen themenvertiefende Erweiterungen (Bild-, Video und
Audiolinks), férdern Vernetzungen mit weiteren Wissensbereichen, bieten sofortige Lesbarkeit des
Themas in allen Weltsprachen usw.

Diese ,Netzwerk-Methode® bewirkt eine Eigendynamik, die weder durch Zeitstromungen noch
Kommerz oder politischen Einfluss (siehe Historikerkommissionen) beeinflussbar ist.

Bitte sehen Sie hier die weiteren Ausfiihrungen unseres verdienten Lms. Prof. Leopold Fink (wie
Reinfried Vogler im stidméahr. Leipertitz geboren), der selbst unermudliche und aul3erst effiziente
Arbeit auf der Wikipedia-Plattform geleistet hat — und mit seinen 89 Jahren immer noch leistet...

P.S.: Mitarbeiten kann jeder — fur die geschichtliche Wahrheit!

Interessierte melden sich bitte unter office@sudeten.at bzw. unter Tel.; 01 /718 59 19.

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.139, 2021
Wien, am 09. November 2021

09) Deutsches Leid — Flucht & Vertreibung

Der YouTube-Kanal ,MrWissen2go® nimmt sich geschichtlicher Themen an, um sie besonders flr
Jugendliche aufzubereiten. Heide Roscher hat uns darauf aufmerksam gemacht; es lohnt sich auch,
die Kommentare der Schiler, die oft von lhren (vertriebenen) Grof3eltern berichten, zu studieren.

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.136, 2021
Wien, am 03. November 2021


https://docs.google.com/document/d/1J_VoljfXIwLzHLqaNmsODdoI5gl00WRr/edit?usp=sharing&ouid=115387382890195811129&rtpof=true&sd=true
mailto:office@sudeten.at
https://www.youtube.com/watch?v=TSJpI_UK0PE
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A. da) Berichte Seiten 148 - 175

01) Romantik in PreuRen zwischen Kénigsberg, Marienburg, Berlin und KdIn

Ausstellung der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen im Westpreul3ischen
Landesmuseum Warendorf, vom 28. Oktober 2021 bis zum 20. Februar 2022

Der Besucher findet eine in mehrfacher Hinsicht sehenswerte Prasentation zu dieser
umfangreichen Thematik in der Ausstellung vor.

Schon die geografische Dimension im Titel der Ausstellung, vom &stlichen Kénigsberg bis
zum westlichen Koln im Konigreich Preuflien, weist auf den besonderen Anspruch dieses
Vorhabens hin.

Ebenso verhalt es sich hier mit dem zeitlichen Abgreifen des Projektes. Es ist zwar einerseits
eine Rlckschau in das 18. Und 19. Jahrhundert, doch fuhrt sie durch viele Bezugspunkte
auch in die Gegenwart.

An ausgewahlten Beispielen zeigt diese Prasentation die Vielgestaltigkeit der Romantik in
PreufRen und die bis heute fortwirkenden und pragenden kulturellen Einflisse von Personen
und Einrichtungen aus dem Osten auf den Westen Deutschlands, insbesondere aus den
heute nicht mehr zu Deutschland gehérenden Gebieten Ost- und WestpreulRen.

Die Ausstellung der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen, bestehend aus elf Stelltafeln
mit bildlichen Darstellungen und erlauternden Texten, wurde erarbeitet und besorgt von den
Kuratoren Christofer Herrmann (Berlin/Mainz) und Ernst Gierlich (Bonn).

Erganzt und bereichert wird die Ausstellung durch einige hauseigene Ausstellungssticke,
wie durch ein handwerklich hervorragend ausgefihrtes Architekturmodell der Marienburg,
eine Schiilerarbeit der Realschule Halstenbek, sowie noch durch ein Olgemalde der
Marienburg von der Malerin Eva Twardy und eine 1907 entstandene Radierung der
Marienburg von Hugo Ulbrich.

Im vollbesetzten Vortragssaal konnte Jutta Fethke M. A., Stellvertretende Museumsleiterin
des WestpreuBischen Landesmuseums in Warendorf, am 28. Oktober eine erwartungsvolle
und interessierte Zuhorerschaft zu dem eindrucksvollen Eréffnungsvortrag von Prof. Dr.
Christofer Herrmann begrifien, der die verschiedenen Facetten der Romantik in Preuf3en
in den Bereichen der Architektur, der Bildenden Kunst, der Literatur und sogar die
Theoriebildung dieser Kulturepoche beleuchtete.

Anfangs ging dieser in seiner Eréffnung auf den Spannungsbogen des Themas ein, namlich
einerseits das als vernunftgeleitete, strenge, aufgeklarte und nicht zuletzt militarisch
gepragte Staatsgebilde des Konigreiches Preuf’en und anderseits die geflihlsbetonte,
naturzugewandte, schwarmerische, teilweise unheimliche bis ins Abgriindige tendierende
Sichtweise dieser als Romantik bezeichneten Kulturepoche zwischen 1795 und 1835 mit
Ihrer besonderen Auspragung in Deutschland.

Einen besonderen Rang in der Ausstellung kommt der Marienburg als Symbol des im 16.
Aufgeldsten katholisch gepragten Ordensstaates zu, wie auch im Vortrag deutlich wurde.
So erfuhr die Marienburg unter Friedrich dem GroRen keine Beachtung als
erinnerungswurdiges historisches Bauwerk. Erst die Bemihungen des von der Romantik
beeindruckten jungen Architekten Friedrich Gilly und die Vorwirfe des Studenten Max von
Schenkendorf an die preuBischen Baubehorden fuhrten zur ,Wiedererweckung® dieses
Bauwerkes im offentlichen Bewusstsein und zur Wirdigung als Architekturdenkmal des
christlichen Mittelalters. Schlief3lich wurde die Marienburg in Westpreul3en wohl als erstes




Seite 149 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Bauwerk in Preulen durch Konig Friedrich Wilhelm Ill. formlich unter Denkmalschutz
gestellt, eine MaRnahme, die als Beginn der Denkmalpflege bis in die Gegenwart wirkt.
Die ,Marienburgromantik” war geboren und hatte Folgewirkungen auf allen Gebieten der
romantischen Bewegung im Konigreich Preuf3en aus. Auch in der Politik blieb dies nicht
wirkungslos, wie der Referent erlauterte.

Modell der Marienburg. — Aufnahme: Dieter Zank

Diese Kulturepoche ist mit vielen Namen von Personen verbunden, die teilweise aus den
Ostlichen Landesteilen Preuflens stammten oder in Preu3en ihr Wirkungsfeld fanden.
Hierzu gehoren u. a.: Theodor von Schon, Wilhelm Heinrich Wackenroder, Ludwig Tieck,
Rahel Varnhagen von Ense, August Wilhelm Schlegel, Johann Gottlieb Fichte, Friedrich
Schleiermacher, Karl Friedrich Schinkel, Joseph von Eichendorff.

Besonders die Hohenzollern haben die ,Burgenromantik am Rhein“ in der 1815 neu
entstandenen preufischen Rheinprovinz im Westen Deutschlands angestofRen.

Als herausragende Beispiele werden in der Ausstellung die bekannten Burgen
,Rheinstein“ und ,Stolzenfels” gezeigt, die durch die preuBischen Prinzen Friedrich Wilhelm,
Carl,Wilhelm und Albrecht wieder aufgebaut wurden. Also ist zumindest ein Teil der
rheinischen Identitat auf Preul3en zurlickzuflhren, wie im Vortrag dargelegt wurde.

Ein weiterer Glanzpunkt dieser Ausstellung ist der weltbekannte Kélner Dom mit seiner mehr
als funf Jahrhunderte dauernden Baugeschichte vom Mittelalter bis zu seiner Vollendung im
19. Jahrhundert, wie Christofer Herrmann deutlich darlegte.

Hierbei ist natirlich die Initiativen des preullischen Koénigs Friedrich Wilhelm IV., des
Romantikers auf dem Thron, hervorzuheben. Schlief3lich konnte 1880 nach mittelalterlichen
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Planrissen die Vollendung dieser Kathedrale am Rhein in Anwesenheit Kaiser Wilhelms |.
aus dem Hause Hohenzollern feierlich begangen werden.

Dieses groRartige sakrale Bauwerk im Rheinland mit seinen Urspriingen im christlichen
Mittelalter verdankt seiner Fertigstellung in der Neuzeit weitgehend den Impulsen aus der
Romantik in Preu3en, wie ausfuhrlich im Vortrag dargelegt wurde.

Man erfuhr auch, dass der Kdélner Dom, auch heute Anziehungspunkt fir Menschen aus der
ganzen Welt, kurzzeitig nach seiner Fertigstellung das hochste Gebaude der Welt war.

Es ist zu wlinschen, dass diese Ausstellung der Kulturstiftung der deutschen Vertriebenen
sich grof3en Zuspruchs erfreut und viele Besucher anzieht.

Die umfangreiche Prasentation mit ihren historischen und kulturellen Bezigen zur
Gegenwart ist sicherlich auch fur Schulklassen geeignet.

Das Westpreuische Landesmuseum in der Klosterstralde 21 in Warendorf, im Refektorium
des ehemaligen Franziskanerklosters, heute Raum flr Sonderausstellungen, ist u.a. vom
Bahnhof Warendorf aus zu erreichen.

Dieter Zank, Telgte

Beispiele von Schautafeln der Ausstellung
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Zur Eroffnung der Ausstellung ,Romantik in Preul3en®, am 28. Oktober 2021 im
WestpreuRRischen Landesmuseum in Warendorf, kamen auch (li) Dr. Hans-Jirgen Nelke,
stellvertretender Vorsitzender des Heimatkreises Konitz (Westpreuf3en) und der Verfasser
des vorstehenden Berichtes zur Ausstellungserdffnung, Landsmann Dieter Zank.-

Im Hintergrund kann man Gemalde und Architekturmodell der Marienburg erkennen, im
Vordergrund rechts sieht man die Abbildung ,Felsentor von Karl Friedrich von Schinkel.
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02) Ausschreibung/Presseinfo: Stadtschreiber-Stipendium in Memel/Klaipeda
flr das Jahr 2022

Bewerbungsschluss: 15. Dezember 2021

Das Deutsche Kulturforum o&stliches Europa schreibt in Zusammenarbeit mit der
Offentlichen leva-Simonaityté-Bezirksbibliothek Klaipéda ein von der Beauftragten der
Bundesregierung fur Kultur und Medien dotiertes Stipendium

einer Stadtschreiberin/eines Stadtschreibers In
Memel/Klaipeda (Litauen)

aus.

Deutschsprachige bzw. deutsch schreibende Autorinnen und Autoren, die bereits
schriftstellerische oder journalistische Veroffentlichungen vorweisen koénnen, sind
eingeladen, sich um das Stipendium zu bewerben. Insbesondere werden solche Autorinnen
und Autoren angesprochen, die sich in kreativer Weise mit dem historischen Kulturerbe der
Stadt, der Region und des Landes auseinandersetzen wollen.

Das Stadtschreiber-Stipendium des Deutschen Kulturforums ¢stliches Europa hat als Ziel,
das gemeinsame kulturelle Erbe der Deutschen und ihrer Nachbarn in Regionen Mittel- und
Osteuropas, in denen Deutsche gelebt haben oder heute noch leben, in der breiten
Offentlichkeit bekannt zu machen sowie kulturelles Engagement fir gegenseitiges
Verstandnis und grenzubergreifenden Dialog zu férdern.

Die Stadtschreiberin / der Stadtschreiber soll am kulturellen Leben der Stadt
Memel/Klaipéda teilnehmen und Themen der gemeinsamen Kultur und Geschichte in der
Stadt und der Region in der eigenen Arbeit aufgreifen, auf hohem Niveau reflektieren und
breiten Kreisen anschaulich vermitteln. Die literarischen oder medialen Anndherungen an
die Stadt und die umgebende Kulturlandschaft sollen laufend in einem Internet-Blog
dokumentiert werden, der auch in litauischer Ubersetzung gefiihrt wird.

Die Stadtschreiberstelle ist verbunden mit einem monatlichen Stipendium von 1.300 Euro
fur funf Monate (Fruhjahr bis Herbst 2022), einer kostenlosen Wohnmoglichkeit und
Reisemitteln.

Vergabe

Uber die Vergabe der Stadtschreiberstelle entscheidet eine flinfkopfige Jury im
Januar/Februar 2022. Die planmaRRige Umsetzung des Stipendiums steht unter dem
Vorbehalt etwaiger einschrdnkender MalRnahmen zur Bekdmpfung der Covid-19-
Pandemie, etwa hinsichtlich des Zeitpunkts oder der Dauer.

Bewerbung

Senden Sie lhre aussagekréaftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 15. Dezember 2021
(Datum der Absendung bzw. des Poststempels) entweder in Papierform an:
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Deutsches Kulturforum 6stliches Europa
Berliner Str. 135
14467 Potsdam

oder in elektronischer Form an: deutsches@kulturforum.info

Bitte fiigen Sie dem Bewerbungsformular und einem Schreiben, in dem Sie Ihre Motivation
erlautern, einen tabellarischen Lebenslauf, Ihre Publikationsliste (Blcher oder
Medienbeitrédge) sowie ein Projektkonzept fir Ihre schriftstellerische/journalistische Arbeit
als Stadtschreiber/Stadtschreiberin in Memel/Klaipéda bei. Das Bewerbungsformular
finden Sie hier.

Nur vollstandige Bewerbungsunterlagen kénnen bertcksichtigt werden.
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Bildnachweis: Das alte Burgermelster und heutlge Rathaus in MemeI/KIalpeda diente 1807
als Residenz von Konig Wilhelm II. und Koénigin Luise von Preuf3en. Foto: © Deutsches
Kulturforum dstliches Europa 2008

Ansprechpartner:

Deutsches Kulturforum 6éstliches Europa

Dr. Klaus Harer

Berliner Stral3e 135 | Haus K1, D-14467 Potsdam
T. + 49 (0) 331 20098-11, F. + 49 (0) 331 20098-44
E-Mail: harer@kulturforum.info
www.kulturforum.info



mailto:deutsches@kulturforum.info
https://www.kulturforum.info/de/preise-stipendien-des-kulturforums-und-weiterer-einrichtungen/stadtschreiber-stipendium/8492-ausschreibung-stadtschreiber-stipendium-in-klaipeda-memel-2022#VM
mailto:harer@kulturforum.info
http://www.kulturforum.info/
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03) ,Geflohen, vertrieben — angekommen?*“

Pressemitteilung Niedersachsische Landesbeautragte fur Heimatvertriebene, Spataus-
siedler, VdK und BdV

Nach Redaktionsschluss erreichte uns die Nachricht, dass diese
Veranstaltung wegen der aktuellen Corona-Lage auf das Friihjahr 2022
verlegt worden ist

PRESSEMITTEILUNG

Ve

+ F I\' 4
Niadersachsische Landesbeaufiragte fir Heimatvertriebene, '; )
Spataussiediannnen und Spataussiedier, Editha Westmann MdL ‘ ‘
Volksbund Dautsche Kriegegraberfirsorge o V f
Landesverband Niedersachsen VOLKSBUND
BdV ~ Bund der Vartnebanen
Landesverband Niedersachsen eV

ol

wGeflohen, vertrieben ~ angekommen!?*

Abschiussveranstaltung am 12, November 2021 im Nlederséchsischen Landtag

Anlassiich des 75 jahnigen Jubllaums des Landes Niedersachsen haben der Volksbund Deutsche
Kriegsgrabarfursorge, der Bund der Veririebenen und die Niedersachsische Landesbeaufiragte fur
Heimatvertriebene und Spitaussiedier ein Zeitzeugenprojekt durchgefihet, 1n einer Reiha von
Wabseminaren konnten niedersachsische Burgerinnen und Barger von Mitte September bis
Anfang November von ihren Flucht-, Deportations- und Vertreibungserfahrungen berichten

Dar Abschiusa des Projekts . Geflohsn, vertrisben — angekommen!?” wird am 12. November um
15 Ubr im Forum des Niedersachsischon Landtags (Zugang uber Am Markte 8, 30158 Hannover)
gewlrdigt

Die Veranstaltung sieht ein dreleinhalbstundiges Festprogramm vor. Mitwirken werden die
Vizeprasidentin des Niedersdchsischen Landtags, Meta Janssen-Kucz, der niedersachsische
Kultusminister sowie Vorsitzende des Volksbundes Deutsche Kriegsgraberflrsorge
Landesverband Niedersachsen, Gramt Hendrik Tonne, sowle die Niedersdchsische
Landesbeauftragte fur Heimatveririebene und Spitaussiedier, Editha Westmann Mdl. Die
Fachvortriige halten Dr. Andreas Kossert (freier Autor und Historiker, Barlin) und Prof, Dr. Jochen
Oltmer (Universitat Osnabruck), AuGerdam (st eine Gesprachsrunde geplant, an der Zeitzeugen
aus unterschiediichen Schicksalsgruppen tellnehmen,

Zu der Veranstaltung sind alle Burgerinnen und Blrger herziich eingeladen. Es wird um
Anmeldung unter 0511.321282 oder niedersachsenvolksbund de gebeten

Aktuelle Corona-Regein und weitere Informationen finden Sie ab dem 10 November auf
www volksbund-niedersachsen de

Am Tage der Veranstaltung ist Roland Behrmann, der LandesgeschaftsfUhrer des Volksbunds
Deutsche Kriegsgraberfursorge, unter 0171-8229179 erreichbar,

Hannover, den 5 November 2021
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04) 30 Jahre Arbeitsgemeinschaft deutscher Minderheiten AGDM

Die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Minderheiten (AGDM) feiert in diesem Jahr ihr 30-

jahriges Jubilaum. Dazu gratuliert der ehemalige Beauftragte der Bundesregierung fur
Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten und Stiftungsratsvorsitzende der Stiftung
Verbundenheit mit den Deutschen im Ausland, Hartmut Koschyk, mit einem persdnlichen
GruRwort.

Die Arbeitsgemeinschaft versteht sich seit ihrer Grindung als Verbindungs- und
Servicestelle fur die Verbande der deutschen Minderheiten innerhalb der Foderalistischen
Union Européaischer Nationalitaten (FUEN). Sie vertritt unter ihren Mitgliedern deutsche
Minderheiten aus 21 Landern, vorwiegend aus Mittel- und Osteuropa sowie aus
Zentralasien.

Hartmut Koschyk blickt in seinem GruRBwort auf eine 30-jahrige enge personliche
Zusammenarbeit zuriick und wuirdigt die Entwicklung der Arbeitsgemeinschaft als
~Erfolgsgeschichte.

. iftung
Verbundenheit Stiftungszweck Uber uns Aktuelles Projekte
1 en Dt se o

Abandd

Unterstiitzer Kontakt

GruRwort zum Jubilaum 30 Jahre
Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Minderheiten (AGDM)

06.11.2021

Die Arbeitsgemeinschaft Deutscher Minderheiten (AGDM) feiert in diesem Jahr ihr 30-
jéhriges Jubildaum. Dazu gratuliert der ehermnalige Beauftragte der Bundesregierung fur
Aussiedlerfragen und nationale Minderheiten und Stiftungsratsvorsitzende der Stiftung
Verbundenheit mit den Deutschen im Ausland, Hartmut Koschyk, mit einem perscnlichen
GruBBwort.

Die Arbeitsgemeinschaft versteht sich seit ihrer Griindung als Verbindungs- und
Servicestelle fir die Verbande der deutschen Minderheiten innerhalb der Foderalistischen
Union Europaischer Nationalitdaten (FUEN), Sie vertritt unter ihren Mitgliedern deutsche
Minderheiten aus 21 Landern, vorwiegend aus Mittel- und Osteuropa sowie aus
Zentralasien.

Hartmut Koschyk blickt in seinem GruRwort auf eine 30-jdhrige enge personliche
Zusammenarbeit zuruck und wirdigt die Entwicklung der Arbeitsgemeinschaft als
.Erfolgsgeschichte”


https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-30jahre.php
https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-30jahre.php
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https:/lwww.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-
30jahre.php

Kontakt

Stiftung Verbundenheit mit den Deutschen im Ausland
Eduard-Bayerlein-Stral3e 5
95445 Bayreuth

Fon: +49 (0) 921-7643014 | Fax: +49 (0)921-7643012
E-Mail: nfstftng-vrbndnhtd
Impressum | Datenschutz

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.138, 2021
Wien, am 08. November 2021


https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-30jahre.php
https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-30jahre.php
tel:+499217643014
https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/blog/meldungen/agdm-jubilaeum-30jahre.php#wEmpty
https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/kontakt/impressum/
https://www.stiftung-verbundenheit.de/de/kontakt/datenschutz/
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05) Eine besondere Geschichtsstunde: Wahrheit & Tauschung: Generalmajor
a.D. Gerd Schultze-Rhonhof (Bundeswehr) & Bernd Schwipper (NVA)

— - VWUITNUG A TTF |

GENERALE FUR WAHRHEIT

Die Aufklarung d
Bedrohung aus dem

Der Krieg. der
. you
viele Viiter hatte

Dc:,lin'gc Aulauf
zum Zweiten Weltkrieg

Wahrheit & Téuschung: Generalmajor a.D. Gerd Schultze-Rhonhof (Bundeswehr) & Bernd
Schwipper (NVA)

71,908 Aufrufe « 14.10.2021 «L 6423 L1 60 > TEILEN =+ SPEICHERN ... I

Wenn sich Generalmajor der Bundeswehr a.D. Gerd Schultze-Rohnhof (u.a. Autor des Buches:
Das tschechisch-deutsche Drama 1918-1939) und Generalmajor der NVA a.D. Dr. Bernd
Schwipper zu einer ,Plauderstunde” treffen, dann ist das ein Geschichtsunterricht der besonderen
Art — einmalig und hier anzusehen!

https://lwww.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4

Wahrheit & Tauschung: Generalmajor a.D. Gerd Schultze-Rhonhof

(Bundeswehr) & Bernd Schwipper (NVA)

71.881 Aufrufe
14.10.2021


https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4
https://www.youtube.com/
https://www.youtube.com/
https://www.fremdbestimmt.com/vortraege-ohne-rednerhonorar.html
https://www.youtube.com/
https://www.youtube.com/
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Silberjunge
157.000 Abonnenten

Inhaltsangabe & Links zu den Quellen sowie alle Blicher der beiden ganz unten!!! Alles zum
Buch Fremdbestimmt: https://www.fremdbestimmt.com/ Alle 888 Quellen meines Buches

Fremdbestimmt (Auflage 7) hier einsehbar: https://www.fremdbestimmt.com/fremdbe...
Telegram: Silberjunge Thorsten Schulte neu https://t.me/silberjungethorstenschulte Gerade
jetzt werden die Leute von Gold und Silber durch die Preisschwache weggefihrt. Die Masse
kauft stets zur Unzeit. Ich habe nun nach Mitte August die Schwache erneut zum Kauf
genutzt. Wer zur Quelle will, muss gegen den Strom schwimmen. In meinem Telegram-
Kanal findet Ihr mein 1. Buch ,Silber - das bessere Gold* kostenlos:
https://t.me/silberjungethorstenschul... Meine Sonderstudie kostenlos mit wichtigen Tipps
(Seite 94-108) https://t.me/silberjungethorstenschul... Erschreckende Zahlen zum
Weltfinanzsystem: https://t.me/silberjungethorstenschul... US-Inflationsdaten explodieren &
unsere Manipulation durch Medien und Zentralbanken
https://t.me/silberjungethorstenschul...

Handelt auch hier mdglichst schnell und setzt auf Vertrauensschutz wie
bei Einfuhrung der Abgeltungssteuer zum 1.1.2009. Damals konntet lhr bis zum 31.
Dezember 2008 Aktien kaufen, die selbst heute bei einer VerdulRerung mit Gewinn nicht
versteuert werden missen. Vorteile eines Zollfreilagers in der Schweiz: 1.
Umsatzsteuerfreier Silbererwerb 2. Nach 12 Monaten Haltedauer derzeit steuerfrei 3.
Aufbewahrung aul3erhalb der EU Infos und Kontakt:
https://elementum.de/SilberjungelLager...

Bucher der beiden Generalmajore a.D.: Gerd Schultze-Rhonhof, 1939:
Der Krieg, der viele Vater hatte, OLZOG edition, 11. Erweiterte Auflage In Amazon
https://amzn.to/3ve9lLz2 Gerd Schultze-Rhonhof, Das tschechisch-deutsche Drama 1918-
1939, 1. April 2011 In Amazon: https://amzn.to/3mRPYKY Bernd Schwipper, Die Aufklarung
der Bedrohung aus dem Osten: Die Pravention der Wehrmacht, Druffel & Vowinckel, 2021,
Band 1 wund Band 2 http://www.druffel-vowinckel.eu/index... In  Amazon:
https://amzn.to/3EMvvgs Bernd Schwipper, Deutschland im Visier Stalins: Der Weg der
Roten Armee in den européischen Krieg und der Aufmarsch der Wehrmacht 1941 — Eine
vergleichende Studie anhand russischer Dokumente, 1. Oktober 2015 https://druffel-
vowinckel.eu/Militaer... In Amazon: https://amzn.to/3j26 TQK

Inhaltsangaben und Quellen: Min. 18:33 Seite 11141, Rede von
Bundeskanzler = Dr. Konrad Adenauer am 3. Dezember 1952: Link:
https://dserver.bundestaqg.de/btp/01/0... Min. 19:23 Selbst der 1. Deutsche Bundeskanzler
Konrad Adenauer den Angriff auf die Sowjetunion am 22. Juni 1941 fur einen
gerechtfertigten Praventivkrieg hielt. Darauf verwies der bekannte ehemalige Spiegel-
Herausgeber Rudolf Augstein im Jahr 1998 am Ende eines Artikels Giber den deutschen
General Tirpitz. Er schloss jedoch seinen Artikel ganz im Sinne alliierter
Geschichtsschreibung mit der Feststellung: »Das ist chauvinistischer Unfug.«578 Ist es das
wirklich oder was verleitete diesen exponierten Mann zu einer solchen Aussage? Wie und



https://www.youtube.com/channel/UCT8A_4ZjyyfLSOfhec2uV3g
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbkdpNFNBNGFDeHJoQi0yR1p1cmRYSEZPYkFnUXxBQ3Jtc0ttZk5JNUVFV1RhcEE5SHdPYmMxVnZSVm9wMnk2R3JXNlp3SjlwWGZ2YVg1bWRxV2ZFelJENzk3TEhlM29iS01OUkMtNDVpbVg1a2E5UWVCZlNaQm5KRUpaMDZ6RERWSDdwRlpsQzF4REwyOXFrNzJlYw&q=https%3A%2F%2Fwww.fremdbestimmt.com%2F
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbFBNM3NFemRhRjFVVXNrT0lqQWNENHJYV0hhQXxBQ3Jtc0tsVm5sQjZxeW1tRjZSLUtzZThwRkdZcERmLURuYkxmZjZWU1pCX0I3ZmZ5aFA0ejRoUkxpWkJtZi01UDRXMDJ2S3JaNjh5RnF4d0pWU2NPVU43WFkxdGRPX0U2V0psckpaMjFFVHgzSTZxMDVaRGR2TQ&q=https%3A%2F%2Fwww.fremdbestimmt.com%2Ffremdbestimmt-die-quellen.html
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbjY0UW03Wkw2TVNBYTVTcDY4ZXplTVpmT01nd3xBQ3Jtc0tuMmpFcDN3cWlTeEhkbUtPV3VRZzhTdlI0YnpiQXBTenV5TWs1R1luckREdmpjLWVoYlFpZlZSN0NuSS1wNjZJYmw1eG1CckNXd2Z5akFZX1hDT2ZvTDdQLV8zZVBKTTdwbW9saVU3QkEyWmJRWUVyWQ&q=https%3A%2F%2Ft.me%2Fsilberjungethorstenschulte
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbHhtazQ4X2RGek4ybjJTQXNjLWd6WjVseXFld3xBQ3Jtc0tsVktSTURfSk93LWxvSlRVRnZ6WHIzUzVCLURlYll0Q1Fvbkdjc3J6eHVvLUluamIwVUpOQVdhWWdzdjh4YWdiMGFWLUp5c3JaOVlMa3cxWnlLVmpVbzIyTDlKVGNSVU1KS3UzYUlJR0VFZkt0b1R5dw&q=https%3A%2F%2Ft.me%2Fsilberjungethorstenschulte%2F1162
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbG1LN1NXSTRWYkRpd2plaVRENjdEb2N6XzZHZ3xBQ3Jtc0tsUTZFRTB1RXY0SGxFQi1RVVhldUpEMTd4MnpqYl9yRkVwaWxROTZjaTRRRFBlRjFNakhMblhjT3ZxWkxHd3lvckxBRXI4RFZDYlVmSEQ1WmVNOHJhaV9FTUd2S2RqdHNZMFBlVjU3VFhlVlpYUHpjQQ&q=https%3A%2F%2Ft.me%2Fsilberjungethorstenschulte%2F1163
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbnhfaFN5N1JtXzRLQ1hkbmJCU0hXaGROSTVGUXxBQ3Jtc0ttNFNHOFREcVJmd0JJYkNkMGYxS0hHTUFEaWZrdVZQRDJSZzVwZndxZWI3VnVsODBZWll5VFRRVDQ2czFuVkpkZEpXRnYwU0pJek53LVRScE5XZmxuWDNOdUlVeWQ0RTFPYnlsLWxvYUhmZTdLamNZNA&q=https%3A%2F%2Ft.me%2Fsilberjungethorstenschulte%2F1213
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbkVfSkxFd0lGQlY5OW8yd0lTQWVVQ0NoeFYtZ3xBQ3Jtc0trZEU4c0lWbEFPcmpzMWhKaEVrUS10RlYyZ1RSN3EwVHZ4LWgyUnNxQXRJQTByblZ6aXgtN0JaZWVwMjk0cGVmZEN1d215aUJKVnkwZnh3YWJJSkxuWk41ZFc0SjlObkJjcmsxTm9zcVg5djVUYkNBMA&q=https%3A%2F%2Ft.me%2Fsilberjungethorstenschulte%2F1217
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqa3lnZVlsaFJnOW9mem1WV29EWXUwQzE1dUJQUXxBQ3Jtc0tub05aakF5UUc2RDJjZnhxMWNndDRubVpKcFJlbDFjc0pHSkVaZmVhZUJmanRkaGZMZDhtaHJURDMtXzd3OFlVUVExYVN2TWY3ZS1yeW5XWUQ2NTRTTGlSMmp6YmRPUWV0d3R4RGVHSWQ2V2xpRlpRRQ&q=https%3A%2F%2Felementum.de%2FSilberjungeLagerplatz%2F
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbmpCZXBQU3BtZUx2VXFZVGVPazRtVjdORUhyZ3xBQ3Jtc0trZXFJSGV3MzN2RjM2aTNjaUNHekNMb3VheTEtdml4eUJZRTgyenVMeUxRanhxdG9NMm16bUdGSUF0bXBseFBVWFdCaXVuZFBnSmxGZG9PeHlMTkJTSldPY1Q3V01PTmxfM2hNNk5LdFNXTl9PajYxWQ&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3ve9Lz2
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbU44VFBSTjdaVGlmcGltTTZqUl9GVGJxd1dmd3xBQ3Jtc0tsTV9lMk5jNjN6RmlsRWU0cmVSb0xiVnRXVC1MTTFaVTlaMGJKWVBqdmpvYThwNjJKSy1EM1dGY0Y3TGhtN1c5MnY2cFpkODFfX3lTS21SS0RybDBfaWlDaWdjN0RleDRPQ2xkR2ZGQjRvaktkUi1WOA&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3mRPYkY
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbS0waTFiSF9DMUk4MGtpTGpMYU52VTk3R3BwUXxBQ3Jtc0tralpMR2FnMGQ5Y0ZwVFVBbXVYMkdYeVR5VFBJcnNYR0FkNnY4SVlKd2Zhd0ppOXF6VUM4cEQxbFdlQTRNbWNNTmpFV09FT0FjemQ0UWMxUS1ZbnRNR0FGZVZINkMzYjhzRjJCczNySUdlaUdIaUpzTQ&q=http%3A%2F%2Fwww.druffel-vowinckel.eu%2Findex.php%3Fid%3D695
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbmF5MzZ0S2JEQVdsbXcwaEpmc0U0c1daelRGd3xBQ3Jtc0ttenl4bUFDWGVGRE9ET21faDhJQ1B0N1gxelpnVzZPVE1nYzRraFZvX1lZd196R3RmWXh2cURQaGZTWFdBZFQwN3hmbXJyY19KYzNKMW8ySnF0ODZWNnRCVHBtV0VxUGlQcnpyY3g2S2lNUUJoUF9oSQ&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3FMvvqs
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbnlsRE5oM0RyNmtYNG1MZzYzRkN5QVFDTUJ4UXxBQ3Jtc0tsaWF5T3RhMUN4b1gyaWlfNVNrTnpiY1RKMldJMm5FSzZJZ2g5ZUI0Z3g3cnVXOWtNaDJxSjRJRmp3X3lLTWN4a3Z3Tl82TF96alNTdzlzWVpfUUVRRUlqQnRkd2JXTDU2ZGI4a0s1Z1lvMHE1eVppNA&q=https%3A%2F%2Fdruffel-vowinckel.eu%2FMilitaergeschichte%2FDeutschland-im-Visier-Stalins%3A%3A12.html
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbnlsRE5oM0RyNmtYNG1MZzYzRkN5QVFDTUJ4UXxBQ3Jtc0tsaWF5T3RhMUN4b1gyaWlfNVNrTnpiY1RKMldJMm5FSzZJZ2g5ZUI0Z3g3cnVXOWtNaDJxSjRJRmp3X3lLTWN4a3Z3Tl82TF96alNTdzlzWVpfUUVRRUlqQnRkd2JXTDU2ZGI4a0s1Z1lvMHE1eVppNA&q=https%3A%2F%2Fdruffel-vowinckel.eu%2FMilitaergeschichte%2FDeutschland-im-Visier-Stalins%3A%3A12.html
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbV9zMnIzV0V4aThONzFOU25XM0E0aEhNczJid3xBQ3Jtc0tsQmZ4bGtkbWRveFhsMjMwV1VuUXdWa2RiN0ZaRXpCN2tYMTNuTTQ0MkxJVjUtUnVNc20wTEJ0REl4NUR3YUdLRlJURkt2MFVHVTdMU1NxWTEtWUpqaDRHSjdJUG0wb2kyTWtmejZySHhneTJMd1Nqdw&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3j26TQK
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&t=1113s
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqbUdycl9xTHFPNjk2REstM3o3NXlJOWt2OTB1d3xBQ3Jtc0trbkFxTjZnYy02Mk94S2NFRlNEbkc2TTJ4T2Q3S2FLY012S25LRFYxaDBSMGNBcXlXOENzNV9UOUJKYXNTdGtVN1lVdjluQUFkQlo1T1psMm5ySllBbHRnRTlyTjJuY0xmWFZhdV92QXFtME1TNnRURQ&q=https%3A%2F%2Fdserver.bundestag.de%2Fbtp%2F01%2F01240.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&t=1163s
https://www.youtube.com/channel/UCT8A_4ZjyyfLSOfhec2uV3g
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unter welchen Auflagen kam sein Verlag zu einer alliierten Lizenz, die die Erstausgabe des
Spiegels am 4. Januar 1947 ermoglichte? 578 Rudolf Augstein, Der Spiegel, Erster
Weltkrieg:  Tirpitz, ein verkannter Schurke, Ausgabe 51/1998, Seite 46
http://magazin.spiegel.de/EpubDeliver... Min. 24:43 Artikel 7 Absatz 1 des
Uberleitungsvertrags bleibt in Kraft Wichtig ist .... Bekanntmachung der Vereinbarung vom
27.128. September 1990 zu dem Vertrag Uber die Beziehungen zwischen der
Bundesrepublik Deutschland und den Drei Machten (in der geadnderten Fassung) sowie zu
dem Vertrag zur Regelung aus Krieg und Besatzung entstandener Fragen (in der
geanderten Fassung), Seite 1387: 3. Folgende Bestimmungen des Uberleitungsvertrags
bleiben jedoch in Kraft: u.a.: Artikel 7 Absatz 1 Link: https://bit.ly/367Q5kI Min. 26:02 »Zu
den ,Behdrden® gehtren die Kultusministerien der L&ander, die die Inhalte der
Schulgeschichtsbiicher zu priufen und zuzulassen haben, und die Bundes- und
Landesamter und -institute, die sich der Zeitgeschichte widmen. So darf nicht wundern, dass
sich die meisten Schulgeschichtsbiicher und auffallend viele der Publikationen der Amter
und Institutionen damals und noch heute streng an die ,,deutsche Geschichte halten, die uns
die Sieger in Nurnberg 1946 aufgenétigt haben.“« Gerd Schultze-Rhonhoff, 1939: Der Krieg,
der viele Véater hatte, Lau-Verlag & Handel KG, Reinbeck, 9. Auflage, Seite 18

622 Kommentare

Offentlich kommentieren als Reinhard Hanke

1

Von Silberjunge angepinnt

Silberjunge

vor 3 Wochen (bearbeitet)

Teil 1 unserer Uber funfstiindigen Gesprache nun hier! Es war mir eine grol3e Ehre, beide
Generalmajore a.D. kennenzulernen. Hier die Blicher der beiden! Aus meiner Sicht missen
vor allem die beiden neuen Bande ,Die Aufklarung der Bedrohung aus dem Osten: Die
Pravention der Wehrmacht® maglichst vielen Menschen bekannt werden!!!! Hier alle Blicher
der beiden: Gerd Schultze-Rhonhof, 1939: Der Krieg, der viele Vater hatte, OLZOG edition,
11. Erweiterte Auflage In Amazon https://amzn.to/3ve9lLz2 Gerd Schultze-Rhonhof, Das
tschechisch-deutsche Drama  1918-1939, 1. April 2011 In  Amazon:
https://amzn.to/SmRPYKY Bernd Schwipper, Die Aufklarung der Bedrohung aus dem Osten:
Die Pravention der Wehrmacht, Druffel & Vowinckel, 2021, Band 1 und Band 2
http://www.druffel-vowinckel.eu/index.php?id=695 In Amazon: https://amzn.to/3EMvvQs
Bernd Schwipper, Deutschland im Visier Stalins: Der Weg der Roten Armee in den
européaischen Krieg und der Aufmarsch der Wehrmacht 1941 — Eine vergleichende Studie
anhand russischer Dokumente, 1. Oktober 2015 https://druffel-
vowinckel.eu/Militaergeschichte/Deutschland-im-Visier-Stalins::12.html In Amazon:
https://amzn.to/3j26 TQK



https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqa1dvVlR1T3JSd2ZBa0sybkUwS3MybVRwRkpLd3xBQ3Jtc0trTXNXazVtSVRwTWgwQzZrb3dtNVAzaEdZMWFqNFQxeWs3bkNuNzh4bjl2b2g4S2owM01obndzSWtyS1ZQV0VlNzh0Zzg5aEJPUlh6cHlybVZOZjIwUDFEbVdyOEw4R0lZY3Y1TGRCa0R3RW9wNnJjdw&q=http%3A%2F%2Fmagazin.spiegel.de%2FEpubDelivery%2Fspiegel%2Fpdf%2F8447651
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&t=1483s
https://www.youtube.com/redirect?event=video_description&redir_token=QUFFLUhqa2ZfY3laVm5tOV9pUlU0MC0zbFd1bEJIVHFOQXxBQ3Jtc0tsSGo2c2RPMG82WjZhbEtGWWtDZ0dCSEpWN0tVSlZKNm5yV011Yi1fVzNZNEtxNXpNem90QmdTa2l0TFFxSEY3ZURJVEQ0LUFyTzROVkJCN1BTaVNfOV9kNkktWVJMVGgxcnY4elg1ZHgtb0MwbUhyTQ&q=https%3A%2F%2Fbit.ly%2F367Q5kl
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&t=1562s
https://www.youtube.com/channel/UCT8A_4ZjyyfLSOfhec2uV3g
https://www.youtube.com/channel/UCT8A_4ZjyyfLSOfhec2uV3g
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&lc=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqblQ1c1lPNGlOMU12dEdxWWFpWm1qcVhYTm5Vd3xBQ3Jtc0ttVkZUeEFsd1QxbmtyUzdQMV91UU1CZHUxek9PWFVYV3ZjbS1VcmdQdWU0cENENzkzZWhJdDFLa29ucGNGTWs4WHl5VTRoWFhVWkVvWlZOazVuVnJaaFJ6LTRHT2k0OHdJZmhaSFRlLTJCaTBYbnBhUQ&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3ve9Lz2&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbEFkODJnVTZGeXZMMGthYWNreVYtVDFIaDllZ3xBQ3Jtc0tudVZkZlowVkhCdXFGSXQwSnczOURfS01FejdReWRjVno0bGZrUGlWOThFSDFGZWNRcDRjaTlWVzEzY3BNbkNFRkJFWkhFTGVxVTFiYkpNNEU0LUc5OE5BQ3dNNksyRTg3U3QteUF6TWcxNEl0dGhCVQ&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3mRPYkY&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbVlxQ2Z3ZXV3Vm12bVAyYnZjZTYxRmVoQXROd3xBQ3Jtc0ttN05aVWl1cXYtOXRYbERnU2tycGJwUjVsbHZEQ3JyZENMbEJaYXRMUXBZT3ktcDc5Q05ZejY4VTl6VVZCOFprVVg5TlNRd3NkRTRWVFFaczRfbXd0VUF4aGZKUE9hakVodkZjVklFNThHdVpSUmJxQQ&q=http%3A%2F%2Fwww.druffel-vowinckel.eu%2Findex.php%3Fid%3D695&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbDQtTFZMLWgzNTBPUGpNV0VkRmtiZUl0YTZGUXxBQ3Jtc0ttR2FTM05VeWZhSF96Z0pHenlOeFp5d0VrZkFVb3QyLUFKOURWN0hrbEFIcjVEUGhOYTBXZTk0VXZ5SVJMOWpMTU1iV2lqUE5URVBnSWxFNlNHbG5JSmx0Q1NBOERZVXJBdTNBUUpldENMWWVhMDkzaw&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3FMvvqs&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbDQtTFZMLWgzNTBPUGpNV0VkRmtiZUl0YTZGUXxBQ3Jtc0ttR2FTM05VeWZhSF96Z0pHenlOeFp5d0VrZkFVb3QyLUFKOURWN0hrbEFIcjVEUGhOYTBXZTk0VXZ5SVJMOWpMTU1iV2lqUE5URVBnSWxFNlNHbG5JSmx0Q1NBOERZVXJBdTNBUUpldENMWWVhMDkzaw&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3FMvvqs&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbm5YLWRHTGdVWC1GbFczbnB6N19kaVcwMS1td3xBQ3Jtc0tsaWdCd0ZuZkhudkNVQTk3Ri11Mkg4TFlGVmEwSnpVODlwd0J0Rmt2TWdmSUpKZVpZVXF1Rldmb0FFOGxIWWFScnRvT0V5OVMzUVhoZEtnTnYyOW1DYml3dmhoUm9vbVdLWi0zS3AwdVg1emJuNEdVZw&q=https%3A%2F%2Fdruffel-vowinckel.eu%2FMilitaergeschichte%2FDeutschland-im-Visier-Stalins%3A%3A12.html&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqbm5YLWRHTGdVWC1GbFczbnB6N19kaVcwMS1td3xBQ3Jtc0tsaWdCd0ZuZkhudkNVQTk3Ri11Mkg4TFlGVmEwSnpVODlwd0J0Rmt2TWdmSUpKZVpZVXF1Rldmb0FFOGxIWWFScnRvT0V5OVMzUVhoZEtnTnYyOW1DYml3dmhoUm9vbVdLWi0zS3AwdVg1emJuNEdVZw&q=https%3A%2F%2Fdruffel-vowinckel.eu%2FMilitaergeschichte%2FDeutschland-im-Visier-Stalins%3A%3A12.html&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/redirect?event=comments&redir_token=QUFFLUhqa19NODNkZDlfZHo0bGNnSWtNQVQ5X1p0QTJsUXxBQ3Jtc0tuY1otc2tMNmR6M1ltVTJqM2NJYXkxWFo0Ul9iaGp0aHlJMTJqOC1aMGxqU0QzR1FuQzQyTWQ2bHJxWEVHeVJXS1NnMUhPOTQ1SGVPdnBMUnVlYWV5NWxjSkFMcDlWdE9WUDFKdU1DT0duN2pETDAtcw&q=https%3A%2F%2Famzn.to%2F3j26TQK&stzid=UgzAWvwKR1aq-DwohbB4AaABAg
https://www.youtube.com/create_channel?upsell=comment
https://www.youtube.com/create_channel?upsell=comment
https://www.youtube.com/channel/UCT8A_4ZjyyfLSOfhec2uV3g
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Gunter Skwara

vor 3 Wochen
Donnerwetter! Das ist die beste Geschichtsstunde, die ich jemals miterleben durfte!

Shiny Sun
vor 3 Wochen
Der Silbergrinsejunge kann ja richtig gute Interviews fihren. Gerne mehr davon in Zukunft.

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.137, 2021
Wien, am 04. November 2021

06) Vor 300 Jahren — Deutsche Ansiedlung im Ofner Bergland.
Historikertagung in Budaérs/Wudersch (Ungarn) zur Besiedlung des
Pannonischen Raumes im 18. Jahrhundert

Vor 300 Jahren -

Deutsche Ansiedlung im Ofner Bergland

Historikertagung in Budadrs/Wudersch (Ungarn) zur Besiedlung
des Pannonischen Raumes im 18. Jahrhundert

Bei der Historkertagung am
11. September im Heimatmuseum von
Budaors (Wudersch), veranstaltet von
der Deutsche(n) Kulturgemeinschaft
Budaors e. V., der Jakob-Bleyer Ge-
meinschaft e. V. und dem Heimatmu-
seum Budaors urter dem Titel ,,Vor 300
Jahren - deutsche Ansiediung im Ofmer
Bergland (1721-2021)" und vor 80 Jah-
ren - schicksalshafte Volkszahlung und
ihre Folgen fUr die Ungarndeutschen
(1941-2021), wurden der Horerschaft
folgende Vortrage geboten:

Dr. Mag. Hans Dama (Wien): Realitat
und Fiktion in Adam Muller-Guttenbrunns
Roman ,Der groe Schwabenzug”;

Prof. Dr. Zoltan Tefner (Kotse):
Die erste Welle. Deutsche Ansied-
lung in Ungarn in den 1730er Jahren;
Mag. Maria Bencze-Toth (Budaors):
Die Ansiedlung deutscher Kolonis-
ten in Budaors 1721.
Dr. Kathi Gajdos-Frank (Budaors):
Die Volkszahlung von 1941 und ihre
Folgen am Beispiel der Ungamn-
deutschen.
Moderation der Tagung:
Prof. Dr. Nelu Bradean-Ebinger (Bu-
daors).

Am Nachmittag wurde die Son-
derausstellung ,Wir gehoren 2zu-
sammen” eroffnet.

Aus: Se_ite 8, Der Sudostdeutsche, Nr. 6 November/Dezember 2021
(nach SOL, Pressedienst Nr. 139 vom 09.11.2021)


https://www.youtube.com/channel/UCBc-QNi5gl2HEbPBgBexkNQ
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&lc=Ugz_-BjBw-R4ZFgW00N4AaABAg
https://www.youtube.com/create_channel?upsell=comment
https://www.youtube.com/create_channel?upsell=comment
https://www.youtube.com/channel/UCWR2oQTVdLiUDAP6veA2vhw
https://www.youtube.com/watch?v=gN873K-cMb4&lc=UgymzrdoTjdq3T96Qlp4AaABAg
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07) Ausstellung ,Galiziendeutsche” in Kiew erdffnet

Ausstellung ,,Galiziendeutsche”
in Kiew eroffnet

+«Kaum zu glauben®, beginnt die
aktuellste Nachricht der Oktober-
Ausgabe der Zeitung der Galizien-
deutschen: Die Ergebnisse der
,Galizien-Expedition” bilden den
Kern einer groflen Ausstellung in
Kiew. Olena Serpen schickte der
Redaktion am 16.10.2021 folgen-
de Pressemitteilung des ,Rates der
Deutschen der Ukraine”, illustriert
mit einigen Fotos. ,In Kyiv wurde
heute eine Ausstellung mit Fotogra-

fien der Expedition in die deutschen
Kolonien Galiziens erdffnet. An der
Prasentation nahmen die Leitung
des Instituts flr Weltgeschichte der
Akademie der Wissenschaften der
Ukraine, namhafte Historiker aus
der Ukraine sowie Vertreter offentli-
cher Organisationen der deutschen
Minderheit in der Ukraine teil. Die
Ausstellung wurde mit Unterstit-
zung der Kulturstiftung der Ukraine
eroffnet”.

Aus: Sei_t_e 8, Der Siudostdeutsche, Nr. 6 November/Dezember 2021
(nach SOL, Pressedienst Nr. 139 vom 09.11.2021)

08) Barockglocke aus der Gemeinde Sandau / Pist nahe Troppau / Opava im
Hultschiner Landchen: Glocke kehrt als Friedenssymbol zuriick

Wahrend des Zweiten Weltkriegs haben die Nationalsozialisten viele Kirchenglocken
beschlagnahmt. Dies war auch der Fall der Barockglocke aus der Gemeinde Sandau / Pist nahe
Troppau / Opava im Hultschiner Landchen. Meist wurde aus ihnen dann Material fur die
Rustungsindustrie gewonnen. In Pist war das jedoch anders. Deswegen konnte die Glocke nach
rund 80 Jahren wieder an die ortliche Pfarrei zurtickgegeben werden. Hier geht es zum
Beitrag.

https://www.drs.de/ansicht/Neuigkeiten/detail/News/artikel/glocke-kehrt-als-
friedenssymbol-zurueck-9023.html

Friedensglocken

Nach dem Gottesdienst vor der zuriickgegebenen Glocke in Pist/Sandau v.l.n.r.: Pfarrer P.
Petr Cernota (Pist), Bischof Dr. Gebhard Fiirst, Bischof Martin David (Di6zese Ostrau-
Troppau), Burgermeister Daniel Fichna (Pist) und Professor Dr. Hans Schnieders (Referent
fur das Glockenwesen Ditzese Rottenburg-Stuttgart) — Foto: DRS/Markus Waggershauser

Die Bischofe von Ostrau-Troppau in Tschechien und Rottenburg-Stuttgart betonen den
Beitrag zur Volkerverstandigung.


https://www.drs.de/ansicht/Neuigkeiten/detail/News/artikel/glocke-kehrt-als-friedenssymbol-zurueck-9023.html
https://www.drs.de/ansicht/Neuigkeiten/detail/News/artikel/glocke-kehrt-als-friedenssymbol-zurueck-9023.html
https://www.drs.de/ansicht/Neuigkeiten/detail/News/artikel/glocke-kehrt-als-friedenssymbol-zurueck-9023.html
https://www.drs.de/ansicht/Neuigkeiten/detail/News/artikel/glocke-kehrt-als-friedenssymbol-zurueck-9023.html
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1944 hatten die Nationalsozialisten die drei Glocken aus dem Turm der Laurentiuskirche im
tschechischen Pist/Sandau geholt, um sie zur Waffenproduktion einzuschmelzen. Zwei
davon entkamen ihrem Schicksal. Nachdem sie tUber sechs Jahrzehnte die Glaubigen im
wuirttembergischen Aichtal-Grétzingen zum Gottesdienst gerufen hatte, kehrte die alteste
nun als Friedensglocke an ihren Ursprungsort zuriick. In einem feierlichen Gottesdienst mit
Ortsbischof Martin David, Diézese Ostrau-Troppau, und dem Rottenburg-Stuttgarter Bischof
Gebhard Fiurst begruf3te die Kirchengemeinde am Wochenende eines der altesten
Zeugnisse ihrer Geschichte.

Als Tomas Hejda, der Glockensachverstandige der tschechischen Dibzese, bei den
Furbitten die Glocke erstmals anschlug und klingen liel3, empfanden Mitfeiernde eine grol3e
Freude, wie sie nachher erzahlten. In Grétzingen habe der Klang noch den Beigeschmack
des Wehmuts tber die verlorene Heimat und der Trauer Uber das geschehene Unrecht
getragen, sagte Bischof First in seiner Predigt. Er wiinsche sich, dass die Glocke nun zu
einem Symbol der Auss6hnung und des Friedens in Europa werde. ,Bleiben wir durch das
Gelaut der Glocken einander verbunden®, schloss er seine Gedanken.

Ruhe, Frieden und Verséhnung zwischen den Vdlkern

Hans Schnieders, Leiter des Projekts ,Friedensglocken fur Europa“, und Roman Schmid,
beide Kollegen Hejdas in der Ditzese Rottenburg-Stuttgart, hatten die 350 Kilogramm
schwere Glocke nach Pist gefahren. Im dortigen Kirchturm hangt seit dem Jahr 2000 bereits
ein neues dreistimmiges Gelaut. Wo die historische Glocke ihren Ehrenplatz bekommen
soll, ist noch nicht abschliel3end geklart. Dabei sei die Glocke selbst gar nicht so wichtig,
erklarte Bischof David am Ende des Gottesdienstes. Vielmehr gehe es um das Symbol, fir
das sie stehe: Ruhe, Frieden und Versdhnung zwischen den Vélkern. ,Darum missen wir
uns bemuhen®, betonte er.


https://www.drs.de/fileadmin/_processed_/3/e/csm_20211018_friedensglocke_pist_01_a5d1d62a74.jpg
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Karl Boczek, Mit-Initiator der Glockenrlickgabe, tragt eine Furbitte vor. Er stammt aus
Pist/Sandau und wohnt seit vielen Jahren am Bodensee — Foto: DRS/Markus

Waggershauser

Dass im Rahmen des Projekts die erste Glocke gerade nach Pist zurickgekehrt ist,
verdankt die Gemeinde Karl Boczek, der seit einigen Jahrzehnten mit seiner Frau am
Bodensee lebt. Oder eigentlich dessen Vater Josef, der ihm 2015 von zwei in Wirttemberg
aufgefundenen Glocken aus seinem Heimatort erzahlte. Karl wollte ihn zun&chst von der
Idee abbringen. Denn wie sollte man einer Kirchengemeinde beibringen, dass man ihre
Glocke zurtickhaben mdchte. Heute ist er froh, dass sein Vater, der im Januar verstarb,
nicht lockerliel3.

Uber Riickgabe oder Verbleib abstimmen

Durch seine feinfiihlige Art schaffte es Karl Boczek immer wieder den richtigen Ton zu
treffen. Er vermittelte geduldig zwischen seiner Heimat im Hultschiner Landchen und den
deutschen Kirchengemeinden. ,Heute ist der Tag der Krénung unserer jahrelangen
Bemuhungen®, freut er sich nach der Rickkehr der Glocke. Die zweite aufgefundene Glocke
hangt im Kirchturm der katholischen Kirche in Sulz am Neckar und wird dort als
Dauerleihgabe bleiben. Vor drei Wochen besuchte eine Delegation aus der Didzese Ostrau-
Troppau mit Bischof David neben Grétzingen auch Sulz, um die Partnerschaft mit einer
Gedenktafel zu besiegeln.


https://www.drs.de/fileadmin/_processed_/3/6/csm_20211018_friedensglocke_pist_02_c458c0a4a0.jpg

Seite 165 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

Bischof Dr. Gebhard Furst (Mitte) und Bischof Martin David (Ostrau-Troppau) enthullen die
Gedenktafeln im Eingangsbereich der Kirche St. Laurentius in Pist/Sandau — Foto:
DRS/Markus Waggershauser

Ausloser fur das Projekt ,Friedensglocken fur Europa“ war die Rickgabe einer Glocke aus
dem Rottenburger Dom an deren polnischen Ursprungsort. Die hohe Emotionalitat und
Dankbarkeit beeindruckte Bischof Furst. 67 Glocken aus den ehemaligen deutschen
Ostgebieten landeten nach dem Zweiten Weltkrieg tiber den Glockenlagerplatz in Hamburg
in Wirttemberg. Im Moment befinden sich noch 53 davon in den Kirchtirmen. Wenn sich
die tschechischen oder polnischen sowie die deutschen Kirchengemeinden auf eine
Ruckgabe verstandigen, tbernimmt die Didzese Rottenburg-Stuttgart die Kosten flr das
Giel3en neuer Glocken. So erhielt auch Grotzingen ein neues Gelaut.

Erst der Anfang

Die Glockenrickgabe nach Pist sowie die Vereinbarung mit Sulz ist also erst der Beginn.
,Mit der Zeit soll ein Netzwerk von Di6zesen und Kirchengemeinden in der Ditzese
Rottenburg-Stuttgart, in Polen und hier mit der Dibzese Ostrau-Troppau entstehen, die
durch die Friedensglocken miteinander verbunden sind®, betonte Bischof First im Rahmen
einer Pressekonferenz. Mit der schwébischen Delegation fuhr auch Theo Keplinger nach
Trebom/Throm, wenige Kilometer von Pist entfernt. Im dortigen Kirchturm hangt noch das
Joch, die Aufhangevorrichtung der Glocke aus dem Jahr 1511, die in Keplingers
Kirchengemeinde St. Petrus in Tlbingen-Lustnau lautet.


https://www.drs.de/fileadmin/_processed_/c/a/csm_20211018_friedensglocke_pist_03_390fafe09b.jpg
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Theo Keplinger von der Kirchengemeiﬁde St. Petrus in Tubingen-Lustnau (r.) begegnet
Peter Stanke vor der Kirche in Tfebom/Thrém, wo einst die TUbinger Glocke hing.

Peter Stanke lebt in dem von der polnischen Grenze umgebenen Dorf mit 70 Hausern. Er
erzahlte vom aktiven Leben der kleinen Gemeinde. Stanke und Keplinger verstanden sich
auf Anhieb. Bis vor kurzem wussten beide nicht, dass ihre Wohnorte eine Glocke verbindet.
Beide werden nun in ihren Kirchengemeinden das Gesprach suchen. Ob andere deutsche
Diozesen oder evangelische Landeskirchen einen dhnlichen Austausch anstol3en, bleibt
abzuwarten. Bischof Furst ist jedenfalls davon Uberzeugt: ,Es wird ein Signal von diesem
Projekt ausgehen.*

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.135, 2021
Wien, am 02. November 2021


https://www.drs.de/fileadmin/_processed_/6/2/csm_20211018_friedensglocke_pist_04_b260db54b7.jpg
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09) 20. VLO-Volksgruppensymposium im Kulturzentrum ,Haus der Heimat:

Muttersprachlicher Unterricht als Garant fur den Erhalt der deutschen
altdsterreichischen. Volksgruppen

R (.
5 - {

Im Bild (v.l.n.r.): VLO-Préasident Norbert K. Kapeller, Mgr. Martin Dzingel (Prasident der
Landesversammlung der deutschen Vereine in der Tschechischen Republik e.V.), 1. VLO-
Vizeprasident Gerhard Zeihsel, 2. VLO-Vizeprasident Ing. Dieter Liitze, Dr. Nelu
Bradean-Ebinger (Jakob Bleyer-Gemeinschaft in Budapest), Rudolf Weiss (Vorsitzender
des Deutschen Volksverbandes in der Vojvodina, Serbien), 3. VLO-Vizeprasident Kons.
Manfred Schuller.

Prasident Norbert K. Kapeller freute sich gemeinsam mit seinen VLO-Vorstandskollegen
dartiber, knapp 40 Teilnehmer, darunter Funktionare der in Osterreich beheimateten
Landsmannschaften und Vereine und Verantwortliche der deutschen heimatverbliebenen
Volksgruppen in der Tschechischen Republik (Mgr. Martin Herbert Dzingel), in der
Slowakei (Dr. Ondrej Pdss) sowie in Ungarn (Dr. Nelu Bradean-Ebinger) und Serbien
(Rudolf Weiss) im ,Haus der Heimat‘ begrien zu durfen. Per Videokonferenz
zugeschaltet waren fur Kroatien Renata Trischler (AGDM-FUEN Berlin), fur Slowenien
Christian Lautischer und fur Rumanien Martin Bottesch (Vorsitzender des
Demokratischen Forums der Deutschen in Siebenbiirgen) sowie Erwin Josef Tigla
(Vorsitzender des Demokratischen Forums der Banater Berglanddeutschen). Getreu dem
Titel des Symposiums ,Muttersprachlicher Unterricht als Garant fur den Erhalt der
deutschen altosterreichischen Volksgruppen® berichteten die Genannten dabei Uber
den jeweiligen Status Quo in den einzelnen Landern. ,Zusammenfassend lasst sich dabei
festhalten, dass sich Losungsanséatze mit Blick auf einen muttersprachlichen Unterricht
umso schwieriger gestalten, je kleiner sich die jeweilige Volksgruppe zahlenméfi3ig darstellt.
Daruber hinaus fehlt oftmals die dazu nétige Infrastruktur®, konstatiert Kapeller. Erganzend
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dazu berichtete Ing. Dieter Litze Uber das von ihm hochst erfolgreich initiierte ,Comic-
Projekt” (wir berichteten im SdP156/2020), anhand dessen es gelingen soll, Kinder dazu zu
begeistern, die deutsche Sprache spielerisch-kreativer zu erlernen.

Besonders freute es die VLO-Verantwortlichen, die 3. Nationalratsprasidentin a.D.
Anneliese Kitzmuller, Gesandte Dr. Susanne Bachfischer, Gesandten Mag. Werner
Senfter vom BMEIA sowie Mag. Udo Puschnig (Amt der Karntner Landesregierung) im
Zuge des Veranstaltungsprogramms begruf3en zu darfen.

Das Impulsreferat ,Sprache, Sinn und Sauerteig — Zur Zukunft der Altésterreicher® von
Dr. Florian Kuhrer-Wielach, Direktor des Instituts fur deutsche Kultur und Geschichte
Sudosteuropas (IKGS) an der Ludwig-Maximilians-Universitat in Minchen, kénnen Sie hier
nachhdren.

https://drive.google.com/file/d/1Y6fg_4uz5c00vT8vX9x9nay2kSXloDBp/view

Bitte sehen Sie hier die ganze VLO-Aussendungq incl. Reichlich Bildmaterial!



https://drive.google.com/file/d/1TqDV-lCRpYy6DcfDfU8RF_eFw2QW-i7S/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1Y6fg_4uz5c0OvT8vX9x9nay2kSXloDBp/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1Y6fg_4uz5c0OvT8vX9x9nay2kSXloDBp/view?usp=sharing
https://drive.google.com/file/d/1Y6fg_4uz5c0OvT8vX9x9nay2kSXloDBp/view
https://drive.google.com/file/d/1MRMPKpxHFlSKallM61bJWrz_0YMYED0u/view
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Verband der deutschen altosterreichischen Landsmannschaften in Osterreich (VLO)

Haus der Heimat
Vernin Banater Schwaben Osterraichs

Sudetandeutiche Landsmannschaft in Osterreich Dormauschwabnsche Arbertsgemeinschaft (DAG)
Karpatendeutsche Landsmannschaft in Osterrech Lands haft der Buchenlanddeutschen in Osterresch
Landsmannschatt der Deytsch-Unterteires in Osterreich Gottscheer Landsmannschaft in Klagenfurt
Bundesverband der Siehenbirger Sachsen in Osterreich Osterreichincher Hemimatbund Besiddenland

Pressadienst des Verbandes der deutschen altdsterreichischen Landsmannschaften in Osterreich (VLO)
PA2021-09, 28 10 202

20. VLO-Volksgruppensymposium im Kulturzentrum ,Haus der Heimat” in Wien

Der Verband der deutschen altosterreichischen Landsmannschaften in Osterreich (VLO)
veranstaitete von 21. bis 23. Oktober 2021 wiederum sein traditionelles ,Volksgruppensymposium®
im Kulturzentrum Haus der Heimat” in Wien.

Prasident Norbert K. Kapeller freute sich gemeinsam mit seinen VLO-Vorstandskollegen dartber,
knapp 40 Teilnehmer, darunter Funktiongre der in Osterreich beheimateten Landsmannschaften
und Vereine und Verantwortiiche der deutschen heimatverbliebenen Volksgruppen in der
Tschechischen Republik (Mgr. Martin Herbert Dzingel), in der Slowakei (Dr. Ondrej Péss) sowie
in Ungam (Dr. Nelu Bradean-Ebinger) und Serbien (Rudolf Weiss) im Haus der Heimat®
begrufen zu durfen. Per Videokonferenz zugeschaitet waren fUr Kroatien Renata Trischier
(AGDM-FUEN Berlin), fur Slowenien Christian Lautischer und fiur Rumanien Martin Bottesch
(Vorsitzender des Demokratischen Forums der Deutschen in Siebenburgen) sowie Erwin Josef
Tigla (Vorsitzender des Demokratischen Forums der Banater Berglanddeutschen). Getreu dem
Titel des Symposiums ,Muttersprachlicher Unterricht als Garant fiir den Erhalt der deutschen
altosterreichischen Volksgruppen” berichteten die Genannten dabei (iber den jeweiligen Status
Quo in den einzeinen Landem.  Zusammenfassend lasst sich dabei festhalten, dass sich
Losungsansatze mit Blick auf einen muttersprachlichen Unterricht umso schwieriger gestalten, je
kleiner sich die jeweilige Volksgruppe zahlenmagig darstellt. Dariiber hinaus fehit oftmals die dazu
notige Infrastruktur”, fasst Kapeller zusammen. Erganzend dazu berichtete Ing. Dieter Litze Gber
== das von ihm héchst erfolgreich initiierte .Comic-Projekt”, anhand dessen es gelingen soll, Kinder
nachhaltig dazu zu begeistern, die deutsche Sprache spielerisch-kreativer zu erlemen.

Besonders freute es die VLO-Verantwortiichen, die 3. Nationalratsprisidentin a.D. Anneliese
Kitzmiiller. Gesandte Dr. Susanne Bachfischer, Gesandten Mag. Werner Senfter vom BMEIA
sowie Mag. Udo Puschnig (Amt der Kamtner Landesregierung) im Zuge des
Veranstaltungsprogramms begrien zu durfen.

Das Impulsreferat Sprache, Sinn und Sauerteig — Zur Zukunft der Altdsterreicher” von Dr.
Florian Kiihrer-Wielach, Direktor des Instituts fur deutsche Kultur und Geschichte Sudosteuropas
an der Ludwig-Maximilians-Universitat in Mdnchen, kbnnen Sie hier nachhéren.

VLO-Prasident Kapeller konnte dariber hinaus ebenfalls noch die OVP-Vertriebenensprecherin
Abg.zNR Mag. DDr. Gudrun Kugler sowie Sektionschefin Doris Wagner MEd, BEd vom
= Unterrichtsministerium im Kreise der Vortragenden im Haus begrifien. Kugler unterstrich dabei
ihre Unterstitzung fur die wichtigen Vorhaben des VLO und betonte dabei, die Zusammenarbeit
mit den altosterreichischen Volksgruppen Uber den parlamentarischen Austausch sowie lber
zivilgeselischaftiiche Initiativen starken zu wollen. Sektionschefin Doris Wagner diskutierte mit den
Anwesenden unter anderem Uber neue Ideen im Bereich des Online-Leamings” speziell fur die
kieinen Volksgruppen in Schulkooperationen sowie Uber die Entsendungsprogramme von
muttersprachlichen Lehrerinnen und Lehrem.
Kapeller bedankte sich gemeinsam mit seinen Vorstandsmitgliedemn bei einigen Reprasentanten
der heimatverbliebenen aitosterreichischen Volksgruppen und freute sich dabei, Dr. Nelu
Bradean-Ebinger, Rudolf Weiss und Mgr. Martin Herbert Dzingel jeweils mit der  Silbernen
Ehrennadel des VLO" auszuzeichnen.
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Verband der deutschen altdsterreichischen Landsmannschaften in Osterreich (VLO)
Haus der Heimat

Verein Banaster Schwaben Osterreichs

Sucetendeutsche Landsmannschaft in Ostarrexch Conauschwabische Arbeitsgemeinschaft (DAG)
Karpstendeutsche Landsmannschaft in Osterr Landsmanmchaft der Buchenlanddeutschen in Osterrmich
Landimannschaft der Deutsch-Unterstaites ih Outerreich Gottscheer Landsmannschaft in Ylagentur:
Bundetverband der Sicbhenbdrger Sachsen in Outerreich Osterreichischer Hemmathund Bagkidenlang

Fur seinen langjahrigen unermudlichen Einsatz fur den Karpatendeutschen Verein in der Slowakei
und als Dank fur die Kooperation mit dem VLO erhieit Dr. Ondrej P&ss die ,Goldane Ehrennadal
des VLO". Nebst der Vorstellung der bereits weit gediehenen Planung fir das 21. VLO-
Volksgruppensymposiums 2022 in Czemowitz/Ukraine, rundeten unter anderem eine Besichtigung
des .Gipskabinetts® in der Wiener Hofburg sowie die Pramierung der Gewinner des ,VLO-Quiz
2020" das Programm des diesjahrigen VLO-Volksgruppensymposiums in Wien ab

Die VLO-Verantworthichen freuten sich Uber zahireiche Teiinehmer des 20 VLO-Volksgruppensymposiums im Haus der
Heima!"

Im Bild (vins) VLO-Prasident Norbert K. Kapeller, Mgr. Martin Dzingel (Prasident der Landesversammiung der
deutschen Verene in der Tschechischen Republk e V ) 1 VLO-Vizeprasident Gerhard Zeihsel, 2. VLO-Vizeprasident
Ing Dieter Lutze Dt Nelu Bradean-Ebinger (Jakob-Bleyer-Gemeinschaft in Budapest), Rudolf Weiss (Vorsizender des
Deutschen Volksverbandes in der Vojvodina, Serbien), 3 VLO-Vzeprasident Kons, Manfred Schuller
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Verband der deutschen altosterreichischen Landsmannschaften in Osterreich (VLO)

Haus der Heimat

Verain Banater Schwaben Ossarrach
Sudatendeutsche Landumanmchaft i Osterresch Donausthwibische Arbeitsgemenschaft (DAG)
Karpatendoutsche Landsmannschaft in Qsterreich aindamantschaft der Buchanianddeutschen in Ostecroxch
andsmannschalt dor Deuts Hersieirer in Osterrech Gotisct ndumannshaft in Kl fur

Rickfragehinweis

Harald HARTL
VLO Sekretariat

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.134, 2021
Wien, am 29. Oktober 2021

10) ,Grenze, 6ffne dich!” — eine deutsch-tschechische Begegnung

Vorige Woche trafen sich Gymnasiasten aus Deutschland und Tschechien im Rahmen der deutsch-
tschechischen Projekttage in Furth im Wald. Schiler aus Taus / DomaZlice und Bad Kotzting
nahmen an dem interaktiven Programm des deutsch-tschechischen Jugendaustausches TANDEM
teil. Hier geht es zum Bericht im L andesecho®.

https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-
deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-
wald?fbclid=lIwAR20juw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW
_JmreuHMGBQ

Unterwegs

,Grenze, 6ffne dich!*“ Deutsch-tschechische Begegnung in
Furth im Wald

Lucuia Vovk

27. Oktober 2021


https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-wald?fbclid=IwAR2ojuw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW_JmreuHMGBQ
https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-wald?fbclid=IwAR2ojuw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW_JmreuHMGBQ
https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-wald?fbclid=IwAR2ojuw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW_JmreuHMGBQ
https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-wald?fbclid=IwAR2ojuw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW_JmreuHMGBQ
https://www.landesecho.cz/index.php/unterwegs/1922-grenze-oeffne-dich-deutsch-tschechische-begegnung-in-furth-im-wald?fbclid=IwAR2ojuw53UmuVRyCtvBMWMn_v13hCIfYVcljGvZA9yydYGbW_JmreuHMGBQ
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Am vergangenen Dienstag, den 19. Oktober 2021, trafen sich
Gymnasiasten aus Deutschland und Tschechien im Rahmen der deutsch-
tschechischen Projekttage in Furth im Wald. Schiiler aus Taus und Bad
Kotzting nahmen an dem interaktiven Programm des deutsch-
tschechischen Jugendaustausches TANDEM teil.

Fur Jugendliche ist es heutzutage selbstverstandlich, weite Teile Europas ohne
Grenzkontrollen zu bereisen und sich gegenseitig mit Menschen aus anderen
Landern zu treffen. Daher zielte die Veranstaltung am Dienstag, den 19. Oktober
2021, auf die Bedeutung und Bedeutsamkeit der Grenzoéffnung zwischen der
Tschechoslowakei und Deutschlands 1989/90 ab. Somit setzten sich die Schiler
im Rahmen dieser Projekttage mit Denkmalern und Gedenkstatten im Kontext
eines Themas auseinander, das die Region auf beiden Seiten der Grenze stark
beeinflusst hat und gestalteten gemeinsam in deutsch-tschechischen Teams
Entwirfe fir mdgliche Denkmaler. Das Ziel war, dass die Schuler erkennen, wie
wichtig es ist, sich politisch und gesellschaftlich zu engagieren und die Zukunft
gemeinsam zu gestalten.
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Deutsche und tschechische Schiilerinnen und Schiiler bei der Arbeit. Foto:
TANDEM

Lucie Tarabova, die Direktorin der Koordinierungsstelle flir deutsch-
tschechische Jugendbegegnungen TANDEM, das gemeinsam mit der Universitat
Passau das Projekt erméglichte, betonte: ,,Der Name der Projekttage ,Grenze,
offne dich!" ist mehr als charakteristisch. Nach einer langen Corona-Zeit ist
dies eines der ersten deutsch-tschechischen Treffen von Schulen, bei denen
sich die Schiler von Angesicht zu Angesicht sehen®, und weiter: ,Fur die
tschechisch-deutsche Zusammenarbeit ist ein persénliches Treffen einer der
Grundpfeiler."

An den Projekttagen nahmen das J.S. Baar-Gymnasium aus Taus (Domazlice)
und das Benedikt-Stattler-Gymnasium aus Bad Koétzting teil. Dabei gingen dem
Termin mehrere vorbereitende Workshops voraus. Das persdnliche Treffen
basiert auf dem Engagement und der Arbeit der Schiler beider Lander. Die
wahrend der Projekttage herausgearbeiteten Ergebnisse der Schiiler sollen im
Anschluss an den Schulen vorgestellt werden.

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.134, 2021
Wien, am 29. Oktober 2021



Seite 174 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

11) Karpatendeutscher Priester wallfahrtet fir Landsleute

Da aufgrund der Pandemiebestimmungen eine Gruppenreise nicht moglich war, bereiste
Salesianerpater Alois Saghy (86), selbst in Bruck an der Donau / Most pri Bratislave geboren,
heuer die Stationen der Vertreibung alleine, sendete Fotos an seine Landsleute und betete im
Gedenken an die Verstorbenen und fiir die Verséhnung der Volker.

Neben Kittsee fiihrte ihn sein Weg auch zum Karpatendeutschen Denkmal am Braunsberg und
den Hainburger Friedhof, wo viele ehemalige Brucker ihre letzte Ruhe fanden.

Hier geht es zum Beitrag von Christoph Bathelt (Krone).

https:/lwww.krone.at/2542627

29.10.2021 17:21 |
Bundeslander > Burgenland

Gedenken in Kittsee

Priester wallfahrtet stellvertretend fir Gruppe

Das Versbhnungskreuz erinnert seit 2020 an die tragischen Ereignisse

(Bild: Karpatenblatt/ p. Alois Saghy)

Am 3. Juli 1945 mussten die rund 2000 Deutschen aus Bruck an der Donau (Slowakei)
binnen einer Stunde ihre Hauser verlassen und durften nur Dinge mitnehmen, die sie selbst
tragen konnten. Verstort wurden sie in der Pref3burger Patronenfabrik, in der vorher
Schweine untergebracht waren, interniert.

Nur mangelhaft versorgt, starben vor allem Kinder und altere Menschen. Erst drei Wochen
spater wurden sie bei Kittsee in die Freiheit entlassen. Seitdem hat diese Gemeinde eine


https://de.wikipedia.org/wiki/Most_pri_Bratislave
https://www.krone.at/2542627
https://www.krone.at/2542627
https://www.krone.at/bundeslaender
https://www.krone.at/burgenland
https://imgl.krone.at/scaled/2543310/vc542b7/full.jpg
https://imgl.krone.at/scaled/2543310/vc542b7/full.jpg
https://imgl.krone.at/scaled/2543310/vc542b7/full.jpg
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besondere Bedeutung flr die Brucker Deutschen, erst im letzten Jahr wurde dort ein
Versohnungskreuz zum Gedenken errichtet.

Versdhnung als Motivation

Da aufgrund der Pandemiebestimmungen eine Gruppenreise derzeit nicht mdglich ist,
bereist Salesianerpater Alois Saghy (86), selbst ein Brucker, heuer die Stationen alleine und
sendet Fotos an seine Landsleute und betet im Gedenken an die Verstorbenen und fir die
Versohnung der Volker.

Neben Kittsee fuhrt ihn sein Weg auch zum Karpatendeutschen Denkmal am Braunsberg
und den Hainburger Friedhof, wo viele ehemalige Brucker ihre letzte Ruhe fanden.

Kronen
B

Christoph Bathelt

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.137, 2021
Wien, am 04. November 2021
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A. db) Berichte von Fachtagungen Seiten 176 - 183

01) 1870/71 — Ein Krieg an der Schwelle zur Moderne/Une guerre au seuil de
la modernité, 01. - 03.10.2021

Niederbronn-Les-Bains

Veranstalter

Tobias Arand, PH Ludwigsburg; Frank Becker, Universitat Duisburg-Essen; Christian
Bunnenberg, Ruhr-Universitat Bochum

01.10.2021 - 03.10.2021

Von

Frank Becker, Historisches Institut, Neuere und Neueste Geschichte, Universitat Duisburg-
Essen

Was beim Ersten Weltkrieg mittlerweile fast selbstverstandlich ist — dass Historiker:innen
verschiedener beteiligter Nationen bei seiner Erforschung zusammenwirken — ist beim
Deutsch-Franzdsischen Krieg von 1870/71 lange ein Desiderat geblieben. Einen Schritt in
diese Richtung hat die von Tobias Arand (Ludwigsburg), Frank Becker (Duisburg-Essen)
und Christian Bunnenberg (Bochum) geleitete Tagung unternommen, bei der deutsche und
franzosische Referent:innen auftraten und miteinander ins Gespréach gebracht wurden. Die
Leitfrage richtete sich dabei auf die Modernitdt des Krieges von 1870/71, dessen
Doppelcharakter als einerseits traditioneller Kabinettskrieg, andererseits moderner
industrialisierter Volkskrieg, der viele Phdnomene der Kriegfihrung des 20. Jahrhunderts
vorwegnahm, von der neueren Forschung betont wird. Das 150jahrige Gedenken an den
Krieg und zwei daran geknipfte Staatsgrindungen (Dritte Franzdsische Republik und
Deutsches Kaiserreich) gab Uberdies Anlass, der Erinnerungskultur und ihrer
geschichtspolitischen Uberformung besonderes Augenmerk zu widmen.

Sektion | (Der Krieg als Ereignis und als Motor der Moderne /La guerre comme événement
et comme moteur de la modernité) wurde in diesem Sinne von WOLFGANG HASBERG
(Koln) er6ffnet, der den Krieg von 1870/71 als Gegenstand historischer Zasurierungen in
der europaischen Erinnerungskultur behandelte. AnschlieBend fragte FRANK BECKER
(Duisburg-Essen) aus deutscher und franzdsischer Perspektive nach den Formen von
Feindschaft und Verfeindung, die im Verlauf des Krieges entstanden und die ,Entfeindung®
der Kontrahenten in den Folgejahren erschwerten. Einen hierfir wichtigen Aspekt
untersuchte CLEMENS KLUNEMANN (Ludwigsburg): die Ethnisierung des Politischen, die
schon auf die folgenden Kriege zwischen den beiden Méachten 1914-18 und 1939-45
vorauswies. FRANCOIS COCHET (Metz) stellte die beiden franzésischen Armeen, die vor
und nach dem 4. September 1870 kampften, im Hinblick auf Ideologie und Kampftechnik
gegenuber. DANIELA AHRENS-WIMMER (Mannheim) demonstrierte am Umgang mit
franz6sischen Kriegsgefangenen, wie sehr die Rationalitat und Sachlichkeit der
preuBischen Verwaltung trotz aller Improvisationen auch auf diesem Feld das Handeln
bestimmte. Zuletzt behandelte TOBIAS ARAND (Ludwigsburg) exemplarisch den raschen
Auf- und Ausbau der deutschen Verwundetenpflege, die stark vom freiwilligen Engagement
weiblichen Hilfspersonals profitierte.

Sektion Il (Der Krieg als Erinnerung/La guerre comme memoire) riickte eine Vielzahl von
Formen und Medien der Erinnerung, die sich dstlich und westlich des Rheins etablierten, in
eine vergleichende Perspektive. Den Auftakt machte CHRISTIAN BUNNENBERG
(Bochum) mit einer Untersuchung des Schlachtfeldtourismus am Beispiel von Worth;
Reisende vor allem aus Deutschland besuchten nicht nur die Kampfstatten und Denkmaler,
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sondern erwarben auch Uberbleibsel der Gefechte, die von den Anwohnern feilgeboten
wurden, um so den Wiederaufbau des zerstérten Ortes zu finanzieren. CHRISTOPHE
POMMIER (Paris) beschrieb den Handel mit Fotografien von bombardierten Geb&uden und
Stral3enzigen in franzdsischen Stadten, dessen Florieren sich vor allem einem regelrechten
Ruinenkult verdankte. Das Bourbaki-Panorama in Luzern wurde samt einer zugehdrigen
App von SABINE ZIEGLER (Luzern) als Aufhanger fir bestimmte nationale
Selbstzuschreibungen der Schweiz vorgestellt. MARIA W. PETER, Autorin historischer
Romane, reflektierte die Verknupfung von geschichtlichem Kontext und fiktiver Handlung
am Beispiel ihres neuen Buches zum Krieg von 1870/71. Der Konstruktion von
Heldenfiguren ging PHILIPPE TOMASETTI (Niederbronn-Les-Bains) anhand der
Kirassiere von Reichshofen und anderer Beteiligter an der Schlacht von Warth nach.
MARTIN BAYER (Berlin) analysierte die verschiedenen Typen von Denkmaélern, die von
deutscher Seite nach dem Krieg errichtet wurden.

Von Formen des Reenactment im Frankreich der Gegenwart berichtete HUBERT
WALTHER (Woerth-en-Alsace), wahrend HEIDI MEHRKENS (Aberdeen) zeigte, wie eine
Neudefinition der Rolle des deutschen Hochadels, die auf die politische Ordnung der
Konstitutionellen Monarchie zugeschnitten war, auf den gemalten Kriegsportrats von
Vertretern der regierenden Hauser verhandelt wurde. MICHELE BARRICELLI (Minchen)
bettete eine Untersuchung von Jugendbegegnungen im Kontext des Erinnerns an den Krieg
von 1870/71 in allgemeine Uberlegungen zur Bildungsarbeit beim Umgang mit bewaffneten
Konflikten ein. SIMON MATZERATH (Saarbricken) stellte das Konzept der aktuellen
Ausstellung des von Anton von Werner gemalten Saarbricker Rathauszyklus vor.

In Sektion 11l (Das Schlachtfeld von Woérth-Froschweiler) wurde ein von TOBIAS ARAND
und CATHERINE PFAUTH (beide Ludwigsburg) produzierter Film gezeigt, der einen
virtuellen Gang uber das Schlachtfeld von Wérth und Erlauterungen zu zahlreichen dort
errichteten Denkmaélern bot.

Sektion IV (Ubersehene Aspekte des Krieges/Aspects négligés de la guerre) wurde von
CHRISTINE G. KRUGER (Bonn) mit einem Vortrag tiber die 6ffentlichen Briefwechsel von
Joseph Derenbourg und Abraham Geiger sowie von Ernest Renan und David Friedrich
Straul3 eroffnet, judischen Gelehrten, die nach Moéglichkeiten suchten, trotz des nationalen
Gegensatzes in der wissenschaftlichen Sachlichkeit sowie in Religion und Humanitat
verbindende Werte zu finden. GERHARD BAUER (Dresden) stellte Zeugnisse judischen
Lebens im Krieg von 1870/71 vor, unter anderem eine bisher ganzlich unbekannte, in Rouen
aufgenommene Fotografie von drei deutsch-jidischen Soldaten mit Gebetsschals und
Taschenausgaben des Talmuds. Einem Nebenkriegsschauplatz widmete sich PATRICK
OSTERMANN (Dresden), der die Eroberung Roms fur das Konigreich Italien am 20.
September 1870 und die Unterstlitzung der Franzésischen Republik durch Garibaldi ab
Oktober desselben Jahres behandelte. SUSANNE KUSS (Freiburg) untersuchte die Rolle
der ,Turkos“ als auliereuropaischer Truppen 1870/71 und die Fortexistenz daran
gebundener Wahrnehmungen in den Kolonialkriegen des Deutschen Kaiserreichs. Der
Vortrag von PIA WEBER (Bochum) wechselte auf das Feld der Wirtschaftsgeschichte und
analysierte am Beispiel von Krupp die Rolle der Montanindustrie im Krieg.

In Sektion V (Der Krieg als Lerngegenstand/La guerre comme objet de I'apprentissage)
wurden schulbezogene und populéare Medien der Geschichtsvermittiung behandelt. TOBIAS
ARAND (Ludwigsburg) demonstrierte, dass sich in Schulbtichern ganz Deutschlands nach
1871 das preulBisch gepragte Narrativ des historisch notwendigen und Uberaus
erfolgreichen Einigungskrieges durchsetzte und im Kern bis 1945 so bestehen blieb.
CATHERINE PFAUTH (Ludwigsburg) stellte Durchfihrung und Rezeption des
Twitterprojekts ,Heute vor 150 Jahren — @Krieg7071“ vor, bevor FLORIAN WITTIG (Berlin)
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die Inszenierung des Krieges in einem Youtube-Kanal thematisierte und dabei auch die
wirtschaftliche Seite der Betreibung eines solchen Kanals beleuchtete. Beide Vortrage
verband die Erkenntnis, dass der wissenschaftlich gelungenen digitalen Présentation von
Geschichte eine zunehmende Bedeutung zukommt. CAROLIN HESTLER (Ludwigsburg)
untersuchte Kartendarstellungen zum Krieg von 1870/71 in Schulbtichern der deutschen
Mittelschule und kam zu dem Ergebnis, dass auch scheinobjektive Karten narrativ und oft
manipulativ sind.

In der Abschlussdiskussion wurde das Potenzial des deutsch-franzdsischen Vergleichs
hervorgehoben. Gerade auf dem Feld der Erinnerungskultur, wo in Frankreich ein positiver
Bezug auf eigene militarische Traditionen bis heute wirksam ist, sind die Unterschiede
gravierend. Aus fachwissenschaftlicher Perspektive wurde allgemein bedauert, dass der
Krieg von 1870/71 immer wieder zu einem ,kleinen Krieg“ verharmlost werde, was dessen
Bedeutung als Drehscheibe in der Geschichte des 19. Jahrhunderts verkenne — als
Drehscheibe hin zu einer neuen Architektur des européaischen Machtesystems, aber auch
zur Eréffnung neuer Erfahrungsraume und zur Entstehung neuer Diskurse, die in vielerlei
Hinsicht in den Weltkriegen des 20. Jahrhunderts fortwirkten.

Konferenzibersicht:

Einfihrung in den Gegenstand der Tagung
Tobias Arand (Ludwigsburg)

Frank Becker (Duisburg-Essen)

Christian Bunnenberg (Bochum)

Sektion I: Der Krieg als Ereignis und als Motor der Moderne /La guerre comme événement
et comme moteur de la modernité
Moderation: Gerhard Hirschfeld (Stuttgart)

Wolfgang Hasberg (Koln), 70/71 — ein Krieg als Epochenwende. Internationale Umblicke
zur Zasurierung historischer Zeiten

Frank Becker (Duisburg-Essen), Feindschaft und Verfeindung im deutsch-franzésischen
Krieg von 1870/71

Clemens Kliunemann (Ludwigsburg), ,...le souvenir de la barbarie ou nous avions tous été
enveloppés; nous en sortions a peine.“ (Edgar Quinet, Histoire des mes idées, 1858) — Die
Ethnisierung des Politischen als Ursache des ersten von drei deutsch-franzdsischen
Kriegen

Francois Cochet (Metz), Deux armées frangaises pour deux guerres successives? De la
guerre impériale a la guerre républicaine: discours et modalités opératoires

Daniela Ahrens-Wimmer (Mannheim), Wie verwaltet man Kriegsgefangenschaft? — Die
Gefangenenlager im Krieg 1870/71

Tobias Arand (Ludwigsburg), ,Dann aber werden die Schmerzen wieder so stark, dass
Patient sich wie wahnsinnig geberdet.” Die medizinische Versorgung im Krieg 1870/71 am
Beispiel der Lazarette im wirttembergischen Ludwigsburg

Sektion II: Der Krieg als Erinnerung/La guerre comme memoire |
Moderation: Frank Becker (Duisburg-Essen)
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Christian Bunnenberg (Bochum), Schlachtfeldtourismus nach dem Deutsch-Franzdsischen
Krieg am Beispiel des Schlachtfeldes in Waorth

Christophe Pommier (Paris), Effets et mémoires des bombardements urbains en 1870-
1871

Sabine Ziegler (Luzern), Das Bourbaki-Panorama in Luzern — Vorstellung einer App

Maria W. Peter (Koblenz), Zwischen allen Stiihlen und Fronten — Vom Umgang mit Fiktion
und Fakten im historischen Roman

Philippe Tomasetti (Niederbronn-Les-Bains), Cuirassiers, turcos et chasseurs a pieds:
comment transfigurer la défaite et fabriquer des héros

Martin Bayer (Berlin), Die deutschen Denkmaler zum deutsch-franzdsischen Krieg

Der Krieg als Erinnerung/La guerre comme memoire |l
Moderation: Cathérine Pfauth (Ludwigsburg)

Hubert Walther (Woerth-en-Alsace), Une des fagcons de faire se souvenir

Heidi Mehrkens (Aberdeen), Firsten im Felde. Dynastische Prasenz und Selbstdarstellung
im Krieg 1870/71

Michele Barricelli (Munchen), ,Verdammt lang her — Jugendbegegnungen im Kontext des
Erinnerns an den deutsch-franzdsischen Krieg 1870/71

Simon Matzerath (Saarbrticken), Zwischen Realitat und Inszenierung — Der Saarbriicker
Rathauszyklus und der Deutsch-Franzdsische Krieg in der Grenzregion

Sektion Ill: Das Schlachtfeld von Worth-Froschweiler

Tobias Arand/Cathérine Pfauth (Ludwigsburg), Virtueller Gang Uber das Schlachtfeld von
Worth

Sektion 1V: Ubersehene Aspekte des Krieges/Aspects négligés de la guerre
Moderation: Tobias Arand (Ludwigsburg)

Christine G. Kruger (Bonn), Gelehrte im Krieg. Die 6ffentlichen Briefwechsel von Joseph
Derenbourg und Abraham Geiger sowie von Ernest Renan und David Friedrich Straul3

Gerhard Bauer (Dresden), ,....voller Sehnsucht nach religidser Einwirkung“ — Zeugnisse
judischen Lebens im Krieg 1870/71

Patrick Ostermann (Dresden), Die Eroberung Roms am 20. September 1870 —
Wendepunkt in den Beziehungen zwischen Preul3endeutschland und Italien

Susanne Kuf3 (Freiburg i.Br.), Aul3ereuropaische Truppen im Deutsch-Franzésischen
Krieg 1870/71

Pia Weber (Bochum), Die Bedeutung der Montanindustrie im Krieg von 1870/71
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Sektion V: Der Krieg als Lerngegenstand/La guerre comme objet de I'apprentissage
Moderation: Tobias Arand (Ludwigsburg)

Tobias Arand (Ludwigsburg), Bismarck griindet das Kaiserreich — der Krieg von 70/71 in
deutschen Geschichtsschulblchern bis 1945

Cathérine Pfauth (Ludwigsburg), Krieg goes online — Ein Twitterprojekt zum Krieg von
1870/71

Florian Wittig (Berlin), 1870/71 bei Youtube. Moderne Inszenierung von Krieg

Carolin Hestler (Ludwigsburg), Kartendarstellungen zum Krieg von 1870/71 in
Schulbichern der deutschen Mittelschule

Abschlussdiskussion

Zitation

Tagungsbericht: 1870/71 — Ein Krieg an der Schwelle zur Moderne/Une guerre au seuil de
la modernité, 01.10.2021 — 03.10.2021 Niederbronn-Les-Bains, in: H-Soz-Kult, 29.10.2021,
<www.hsozkult.de/conferencereport/id/tagungsberichte-9102>.

Copyright (c) 2021 by H-NET, Clio-online and H-Soz-Kult, and the author, all rights reserved.
This work may be copied and redistributed for non-commercial, educational purposes, if
permission is granted by the author and usage right holders. For permission please contact
hsk.redaktion@geschichte.hu-berlin.de.

02) Zukunft auf dem Dorf. Zukunftskonzepte und Planungen fir den |&ndlichen
Raum im 20. Jahrhundert, 16. - 18.09.2021

Regensburg

Veranstalter

Ludwig-Maximilians-Universitat, Minchen; Leibniz-Institut fir Ost- und
Sudosteuropaforschung (I0S), Regensburg; Leibniz-Institut fir Agrarentwicklung in
Transformationsékonomien (IAMO) (Saale)

16.09.2021 - 18.09.2021

Von

Claudia Hempel, Lehrstuhl fr Geschichte Stdost- und Osteuropas, Universitat
Regensburg

Wer in einem kleinen Dorf in einer lAndlichen Umgebung aufgewachsen ist, weil3, dass die
Uhren dort anders ticken. Kein Handy-Empfang, schlechte Verkehrsanbindungen, keine
spontanen Einkaufsmdglichkeiten, aber mit einer Kirche als Zentrum und ganz viel Natur
zum Ausgleich. Die Landwirtschaft spielt heutzutage oft keine grof3e Rolle mehr, da sich die
landwirtschaftlichen Betriebe nur noch auf einige Hofe verteilen und die Ubrige
Dorfbevdlkerung in der nachstgelegenen Stadt arbeitet. In all diesen Settings spiegeln sich
Modernisierung, Industrialisierung und Verstadterung in verschiedenen ideologischen
Auspragungen seit dem 19. Jahrhundert wider. Den Hoffnungen, Erwartungen und
Befurchtungen in Bezug auf das Dorf widmete sich die Konferenz. Dabei diskutierten
Historiker:innen, Soziologen:innen und ein Sozialanthropologe Zukunftsentwirfe fir den
lAndlichen Raum — utopische und apokalyptische; von Stadteriinnen und von
Dorfbewohner:innen selbst; religiose und antiklerikale.
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ERNST LANGTHALER (Linz) fuhrte in seinem Beitrag Uber nationalsozialistische
Agrarplanung und bauerliche Wirtschaftspraxis im ¢sterreichischen Bergland die Begriffe
high modernism und low modernism ein. In vielen weiteren Vortragen und Diskussionen der
Tagung sollte diese Unterscheidung fortan eine Rolle spielen. High modernism beschreibt
eine schnelle, auf das Potenzial des Fortschritts vertrauende Entwicklung des landlichen
Raumes, die von aul3en, meistens durch staatliche Organe angeleitet wird. Low modernism
hingegen meint eher die von wunten, von der Dorfgesellschaft ausgehenden
Modernisierungsansatze. Langthaler konnte zeigen, wie ambivalent sich die
nationalsozialistische Agrarpolitik zwischen diesen Polen bewegte. Einerseits griff sie auf
ein traditionelles Rollenbild der Arbeitsteilung zwischen Mann und Frau zurtick, andererseits
forderte sie die Landwirtschaft technisch, organisatorisch und finanziell, um eine
LAufristung des Dorfes” im Sinne einer Produktionssteigerung zu erreichen. Dabei wurden
Bauplane fur neue, fortschrittsorientierte Wohn- und Wirtschaftsgebaude entworfen und teils
auch umgesetzt.

Ahnliche staatliche Baukonzepte thematisierten auch die Vortrage von MARKUS KELLER
(Budapest) zum kommunistischen Ungarn, EKATERINA KAMENSKAJA (Ekaterinburg) zur
Sowijetunion, CHRISTIAN PROMITZER (Graz) zu Osterreich zwischen den Weltkriegen
sowie CRISTIAN CERCEL (Bochum) fur donauschwabische Siedlungen in Brasilien nach
1945. Diese Beitrage unterstrichen gemeinsam, dass die von Expert:innen konzipierten und
geplanten Veranderungen sich zunachst durchaus positiv auf den landlichen Raum
auswirkten, jedoch die dorfliche Struktur spater vom Zerfall des betreffenden Regimes
schwer in Mitleidenschaft gezogen wurde.

HENRIK SCHWANITZ (Dresden) stellte in seinem Beitrag zur Transformation des
landlichen Raumes in der SBZ und der DDR zudem fest, dass der dérfliche Raum in der
DDR als ein ,ideologischer Kampfplatz“ bezeichnet werden kann. Offiziell wurde er als ein
harmonischer Raum propagiert, der die sozialistische Industriegesellschaft ideal und
widerspruchsfrei erganze. Mit der Auflosung der DDR hinterlie3 das Regime den
landwirtschaftlichen Betrieben jedoch Umweltschaden, hervorgerufen durch die propagierte
Monokultur.

GERGELY KRISZTIAN HORVATH betonte in seinem Beitrag zur kommunistischen
Dorfpolitik in Ungarn, dass die Erosion des landlichen Raums sich schon lange vor dem
Systemwechsel von 1989 offenbart habe. Denn das sozialistische Regime habe bewusst
.oiedlungen ohne Verwaltung“ geschaffen, deren Dysfunktionalitdt schon im
Realsozialismus zur Landflucht beitrug.

CHRISTIAN PROMITZER (Graz) sprach udber landliche Zukunftsvorstellungen im
slowenisch-08sterreichischen Grenzraum zwischen 1919 und 1938. Er wies darauf hin, dass
sich dorfliche Strukturen zunachst um Kirchen bildeten. Mit der neuen ,kunstlichen®
Grenzziehung traten jedoch nationale ldeologien ins Zentrum der Dorfgemeinschatt.
Besonderen Fokus erhielten dabei das Schulwesen und die Landwirtschaft. Beispielhaft
daftr war ein Musterhof, der neben einer deutschen Schule erbaut wurde, so dass die
Kinder und Jugendlichen schon im frihen Alter eine gewisse landwirtschaftliche
Orientierung erhielten und somit spater den slowenisch-osterreichischen Grenzraum
besiedeln und Landwirtschaft betreiben konnten.

Ein wiederkehrendes Thema der Konferenz ~waren sozialwissenschaftliche
Untersuchungen, die im 20. Jahrhundert an und mit Dorfbewohner:innen stattfanden, und
in denen sich sowohl staatliche, wissenschaftliche als auch lokale, rurale
Zukunftsvorstellungen kristallisierten. HEINER GRUNERT (Munchen) und ANNETT
STEINFUHRER (Braunschweig) stellten fiir das ¢stliche Europa sowie fiir Deutschland
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Forschungen aus den 1930er- bis 1990er-Jahren vor, in denen (Land-)Soziolog:innen die
enormen Veranderungen aus der Sicht der Landbewohner:innen analysierten. In den dabei
entstandenen Berichten von Bauern und Bauerinnen, Handwerker:iinnen sowie
Dorfgeistlichen  spiegeln  sich ein  spezifisch rurales Bewusstsein, distinkte
Zeitwahrnehmungen als auch eigenstandige Reformansétze wider, die aktive
Gestaltungsanspriiche des Dorfes belegen.

In der Abschlussdiskussion wurden Parallelen im Europa des 20. Jahrhunderts thematisiert,
wie Bestrebungen nach Veranderung und Erhalt des landlichen Raumes sowie die Vielfalt
beruflicher und fachlicher Perspektiven auf das Dorf. Klaus Buchenau (Regensburg)
erlauterte anhand von Beispielen der Tagung, dass die Anséatze des high modernism sich
auf dem Dorf als hochgradig anfallig erwiesen hatten, weil sie ohne starke staatliche
Strukturen schnell in sich zusammenbréachen; auf low modernism basierende
Veréanderungen seien dagegen eher in der Lage, historische Zasuren zu Uberstehen. Daran
anknipfend wies Ger Duijzings (Regensburg) darauf hin, dass Stimmen von
Dorfbewohner:innen in der Forschung bis heute selten seien und Wissenschaftler:innen in
ihren Beitragen bevorzugt auf Quellen von staatlichen Instanzen zurickgriffen. Duijzings
sprach sich nochmals fir die Bedeutsamkeit von Oral-History-Interviews aus und erinnerte
daran, dass jedes Dorf seine eigene Geschichte besitzt und diese Individualitat innerhalb
der Forschung mehr berticksichtig werden sollte. Dietmar Miuller (Leipzig) verwies
schlie8lich auf das vergleichende Potential eines wissensgeschichtlichen Ansatzes, der
jenseits von nationalen oder regionalen Eigenheiten und lber die politisch gefassten
Periodisierungen hinweg Denkmodelle fir Wandel im landlichen Raum in den Blick nimmt.

Konferenzibersicht:
Eréffnung: Heiner Grunert (Minchen), Klaus Buchenau (Regensburg)

Panel I: Ordnungskonzepte
Moderation: Dietmar Muller (Leipzig), Kommentar: Klaus Buchenau

Jovica Lukovic (Frankfurt am Main): Verbriefte Zukunft. Antizipative Potentiale des
Serbischen Birgerlichen Gesetzes (1844)

Ernst Langthaler (Linz): ,Aufristung des Dorfes“: Nationalsozialistische Agrarplanung und
bauerliche Wirtschaftspraxis im 6sterreichischen Bergland 1938-1945

Panel Il: Nationale Aufbriiche
Moderation: Ger Duijzings, Kommentar: Dietmar Muller

Heiner Grunert (Munchen): Problem und Retter aus aller Not: Der landliche Raum in den
Debatten zur Weltwirtschaftskrise in Polen

Aleksandra Bilewicz (Warszawa): The future of the Polish village in the work of Stanistaw
Mitkowski

Panel Ill: Sozialistische Dorfpolitik
Moderation: Klaus Buchenau, Kommentar Ger Duijzings (Regensburg)

Ekaterina Kamenskaja (Ekaterinburg): Discussion of rural construction projects in the
Soviet press (1950s-1980s)
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Martin Zuckert (Minchen): Vom Rickzug des Staates aus der Flache? Die slowakischen
Bergregionen zwischen staatssozialistischer Durchdringung und Entsiedelung des
landlichen Raumes nach 1945

Gergely Krisztian Horvath (Budapest): Die frohlichste Baracke? Visionen, Praxis und
Folgen der kommunistischen Dorfpolitik in Ungarn

Markus Keller (Budapest): Kleinsiedlungen und Musterdorfer. Staatliche Wohnkonzepte fir
landliche Gebiete in Ungarn und BRD nach 1945

Panel VI: Raumplanung
Moderation: Heiner Grunert, Kommentar: Ernst Langthaler

Arndt Macheledt (Geisa/Jena): ,Soziale Aufristung des Dorfes®. Der Hessenplan der
Regierung Zinn von 1951

Henrik Schwanitz (Dresden): Landschaft nach Plan. Die Transformation des landlichen
Raumes in der SBZ und DDR

Annett Steinfihrer (Braunschweig): Wenn Zukunft zur Vergangenheit geworden ist.
Reflexionen Uber eine Langzeitstudie in westdeutschen Dorfern (1952 — 1972 — 1993 —
2012)

Panel V: Religion und Kultur
Moderation: Heiner Grunert, Kommentar: Ger Duijzings

Christian Promitzer (Graz): Schulreform und Musterhof im Gebirge: Landliche
Zukunftsvorstellungen im slowenisch-6sterreichischen Grenzraum (1919-1938)

Cristian Cercel (Bochum): Organisierte Auswanderung und landliche Siedlungen in der
unmittelbaren Nachkriegszeit: Die Ansiedlung von 2.500 donauschwabischen
Vertriebenen in Brasilien

Abschlussdiskussion: Klaus Buchenau, Ger Duijzings, Heiner Grunert, Dietmar Muller

Zitation

Tagungsbericht: Zukunft auf dem Dorf. Zukunftskonzepte und Planungen fir den landlichen
Raum im 20. Jahrhundert, 16.09.2021 - 18.09.2021 Regensburg, in: H-Soz-Kult,
29.10.2021, <www.hsozkult.de/conferencereport/id/tagungsberichte-9105>.

Copyright (c) 2021 by H-NET, Clio-online and H-Soz-Kult, and the author, all rights reserved.
This work may be copied and redistributed for non-commercial, educational purposes, if
permission is granted by the author and usage right holders. For permission please contact
hsk.redaktion@geschichte.hu-berlin.de.
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A. ea) Dokumentationen, Projekte, Diskussionen Seiten 184 - 187

01) Vertriebenen-Museum verkleinert die Flucht der Deutschen 1945

Gunnar Schupelius — Mein Arger

P N A S O S Y
Dieses Foto zeigt deutsche Zivilisten, die 1945 aus Ostpreuf3en nach Westen fliehen. Foto:
picture-alliance / akg-images *

{

Gunnar Schupelius

Das neue Dokumentationszentrum am Anhalter Bahnhof verfehlt seinen Zweck, weil die
Leidensgeschichte der Fluchtlinge dort nicht ungeschminkt erzahlt wird, meint Gunnar
Schupelius.

Am Anhalter Bahnhof zeigt ein neues Museum die Vertreibung von 14 Millionen Deutschen
aus den Ostgebieten im Jahr 1945. Es tragt den sperrigen Titel ,Dokumentationszentrum
Flucht, Vertreibung, Verséhnung“ und wurde am 21. Juni eréffnet.

Mit dem Museum wird eine Lucke in der offentlichen Erinnerung gefillt. Viele
Menschen, die selbst oder deren Vorfahren Vertriebene sind, hatten sich ein solches
Haus gewinscht.



https://www.bz-berlin.de/media/2-wk-fluechtlinge-in-ostpreussen-1945-kolumne-gunnar-schupelius-flucht
https://www.bz-berlin.de/media/2-wk-fluechtlinge-in-ostpreussen-1945-kolumne-gunnar-schupelius-flucht
https://www.bz-berlin.de/media/2-wk-fluechtlinge-in-ostpreussen-1945-kolumne-gunnar-schupelius-flucht
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Jahrzehntelang wurde Uber das Konzept diskutiert, 15 Jahre geplant. Streitpunkt war die
Frage, ob mit der Schilderung der Vertreibung der Deutschen die Verbrechen des
Nationalsozialismus relativiert werden wirden.

Von dieser Furcht ist das Museum gepragt. Im ersten Obergeschoss geht es um Flucht und
Vertreibung in der europaischen Geschichte insgesamt.

Erst in der zweiten Etage richtet sich das Augenmerk auf die Deutschen. Dort wird
das NS-Regime erklart und der Vernichtungskrieg der Wehrmacht im Osten, der der
Vertreibung vorausging. Diese Einordnung ist richtig, doch kommt der Terror zu kurz,
der 1945 Uber die Deutschen hereinbrach.

Die Menschen schleppten sich zu Ful3 oder in Pferdewagen dahin. Hunderttausende

wurden massakriert und ermordet. Die Frauen wurden vergewaltigt, Kinder verhungerten,
erfroren und ertranken.

» Lesen Sie hier alle Kolumnen von Gunnar Schupelius:

https://lwww.bz-berlin.de/berlin/kolumne

Von diesem absoluten Inferno ist vergleichsweise wenig zu sehen. Es fehlen die drastischen
Schilderungen, die hier hingehéren.

Vor diesem Hintergrund wirkt ein kommentierender Text irritierend, der sich so liest:
,»Es sind nur wenige Bilder und Geschichten, die das offentliche Erinnern an Flucht
und Vertreibung in Deutschland bis heute bestimmen. (...) Ein zentrales Motiv ist der
Fluchttreck. Weit mehr Vertriebene sind jedoch von Zugtransporten betroffen
gewesen.“

Stimmt das? Wir fragten beim Museum an: Wie viele Vertriebene machten sich mit
Fluchttrecks auf den Weg, wie viele flohen mit der Bahn? Antwort: ,Dazu ist dem
Dokumentationszentrum keine Zahl bekannt.”

Es gibt nur eine Schatzung: ,Von den mindestens 12,5 Millionen Deutschen, die vertrieben
wurden, sind schatzungsweise mindestens 5,5 Millionen mit der Bahn transportiert worden.”

Also ist die Behauptung in dem zitierten Kommentar nicht richtig, wonach ,,weit mehr
Vertriebene* mit der Bahn unterwegs waren als mit Trecks. Warum wird sie dennoch
erhoben?

Das Dokumentationszentrum hat sich verrannt. Am Ende wird die Fluchterfahrung vieler
Menschen relativiert. Ihre Leidensgeschichte aber muss man ungeschminkt erzéhlen
kénnen. Daftir ist dieses Museum eigentlich da.

Hat Gunnar Schupelius recht? Rufen Sie an: 030/2591 73153, oder Mail:
gunnar.schupelius@axelspringer.de
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02) Verein Deutsche Sprach e. V. (VdS): Protest gegen Genderzwang

Prof. Dr. Walter Kramer <aktion@vds-ev.de>
Uhr

Do., 28. Okt., 13:39

Liebe Unterzeichner unseres Anti-Duden-Aufrufs,

unsere Aktion gewinnt an Fahrt. Der Prozess gegen die Audi AG wird
demnachst vor dem Landgericht Ingolstadt zur Verhandlung kommen. Eine
weitere Klage gegen den Verlag Manager Seminare wurde soeben eingereicht
und schlagt in den Medien grol3e Wellen, siehe etwa: welt.de.

Zwei weitere Klagen von Studenten, die wegen wegen fehlender
Gendersprache Notenkirzungen erfahren haben, sind in Vorbereitung.
Unabhangig davon hat sich der Sanger Wayne Carpendale in Bild Uber das
Genden in Interviews beklagt; wir treten als seine Unterstutzer auf, siehe
bild.de.

Weitere Informationen zu Unterstitzungsmaglichkeiten sowie zur
Mitgliedschatft, falls Sie noch nicht Teil unserer Burgerinitiative gegen
sprachliche Umweltverschmutzung sind, hier kbnnen Sie hier einsehen.

Ilhr Prof. Dr. Walter Kramer

Pressemitteilung vom 27. Oktober 2021:

Genderklage gegen Zeitschrift wegen

Urheberrechtsverletzung
Klagerin: Freiheit des Autors wurde missachtet

Die Autorin Sabine Mertens klagt wegen Urheberrechtsverletzung gegen den
Verlag ManagerSeminare (Bonn). Dessen Zeitschrift ,Training aktuell® hatte
einen ihrer Artikel gegendert, obwohl die Autorin mehrfach deutlich darauf
hingewiesen hatte, keine Gendersprache nutzen zu wollen. Trotz der Zusage,
den Artikel in der eingereichten Form abzudrucken, hat der Verlag ihn in der
Endversion in sogenannter gendergerechter Sprache veroffentlicht. ,Ich erwarte
Respekt vor der Freiheit des Autors, umso mehr von der Redaktion eines
Magazins, das sich mit Weiterbildung und Lernen beschaftigt®, so Mertens.

Die Klagerin Sabine Mertens ist Autorin und Coach, aul3erdem leitet sie die AG
Gendersprache im Verein Deutsche Sprache (VDS). Anfang Oktober 2021
reichte sie Klage beim Landgericht Hamburg ein. Anlass war die sprachliche
Veranderung ihres Textes an zwei Stellen. Statt ,Zeichner” hat der Verlag nach


https://www.welt.de/vermischtes/article234675322/Autorin-klagt-wegen-Gendern-ihres-Textes-gegen-Verlag.html
https://www.bild.de/regional/muenchen/muenchen-aktuell/wayne-carpendale-ich-moechte-nicht-dass-leute-fuer-mich-gendern-78063198.bild.html
https://vds-ev.de/mitgliedschaft-und-spenden/
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der Korrektur in der Uberarbeiteten Version den Begriff ,zeichnende Person®
veroffentlicht. In der Klageschrift heidt es dazu: ,Sprache ist in ihrer Arbeit
(Beratung, Coaching, Therapie) von sehr hoher und sehr personlicher
Bedeutung. Eine derart unpersonliche Ausdrucksweise wie ,Person’
disqualifiziert die Klagerin in ihren Augen in ihrem Tatigkeitsfeld.“ Trotz
mehrfacher Mails im Vorfeld der Veroffentlichung, in der Mertens ihre Sicht
deutlich gemacht hatte, hat sich der Verlag dazu entschieden, gegen das
Urheberrecht zu verstof3en und seiner eigenen Gender-ldeologie zu folgen.

Sabine Mertens ist von der Vorgehensweise des Verlags enttduscht und entsetzt
zugleich: ,Damit hat der Verlag gegen meinen ausdricklichen Willen die
Gendersprachdoktrin durchgesetzt.“ Eine inhaltliche Auseinandersetzung habe
nicht stattgefunden, gegen die finale Anderung habe sie sich nicht wehren
konnen. ,Ilch wurde hintergangen und vor vollendete Tatsachen gestellt. Der
Verlag hat seine Stellung missbraucht.”

Der VDS unterstitzt Sabine Mertens in der Klage gegen die Zeitschrift. ,Das
Urheberrecht darf nicht mit Falken getreten werden®, sagt der VDS-Vorsitzende
Prof. Walter Kramer, ,wer die eigene ldeologie vor die Personlichkeitsrechte
eines Menschen stellt, zeigt, wie wenig ihm an einem Miteinander gelegen ist.”

Prof. Dr. Walter Kramer
Fakultat fiir Statistik
Technische Universitat Dortmund

walterk@statistik.uni-dortmund.de
statistik.tu-dortmund.de/kraemer

Sie erhalten die Nachricht anlasslich der Aktion Rettet die deutsche Sprache vor dem Duden. Falls Sie keine
Informationen mehr von uns wiinschen, geben Sie uns bitte Bescheid.

Verein Deutsche Sprache e. V.
Vereinssitz: Martin-Schmeifer-Weg 11, D-44227 Dortmund
Fiir Briefsendungen: Postfach 10 41 28, 44041 Dortmund
Telefon/Telefax: +49 231 7948520
Internetpriasenz | Impressum | Datenschutzerklarung | Kontaktformular

1. Vorsitzender: Prof. Dr. Walter Kramer
Vereinsregisternummer: 4996 beim Amtsgericht Dortmund


mailto:walterk@statistik.uni-dortmund.de
https://www.statistik.tu-dortmund.de/kraemer.html
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A. eb) Dokumentationen, Projekte, Diskussionen: Veranderung der
Geschicht slandschaft durch Umbenennung von StralRen S. 188 - 192

Die Beitrage zur Umbenennung von Stralen usw. werden zurzeit fir
unsere Leitseiten vorbereitet

01) Links/griner Tugendterror immer unertraglicher: Kreuzberg will ganzen
Kiez umbenennen

20. 09. 2021

BERLIN — Die sogenannte Beschlussvorlage ,DS/1154/V* zur Abschaffung berihmter
Stralennamen ist still und heimlich im Kreuzberger Bezirksparlament durchgewunken
worden. Damit wollen Kreuzbergs Machthaber einen 157 Jahre alten Kiez umbenennen,
berichtet bz-berlin.de.

Betroffen des linksgrinen Tugendterrors sind beinahe aller Stral3en eines historischen
Stadtquartiers, in dem aktuell etwa 20.000 Kreuzberger leben. Gemeint ist der sogenannte
,Generalszug“ mit seinen zwolf Stralien, die seit 1864 die Namen von Generalen und Orten
von Schlachten aus der Zeit der preul3ischen Befreiungskriege tragen:

Yorckstral3e, Blucherstral3e, Blucherplatz, Hornstral3e, Mdckernstral3e, Gneisenaustralle,
Katzbachstral3e, Hagelberger Strafl3e, Grol3gérschenstralle, GroRbeerenstral3e, Eylauer
Stral3e, Obentrautstral3e.

Und in der Berliner Zeitung ist weiter zu lesen, dass im Beschluss unter dem Titel
,Entmilitarisierung des 6ffentlichen Raums® zwar nur die Rede davon sei, dass darUber



https://www.bz-berlin.de/berlin/friedrichshain-kreuzberg/kreuzberg-will-ganzen-kiez-umbenennen-general-angriff-auf-generaele
https://i0.wp.com/unser-mitteleuropa.com/wp-content/uploads/2021/09/Berlin-Kreuzberg-Strassennahmen.png?fit=1000%2C640&ssl=1
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zunéchst ein Diskurs gefiihrt werden soll — aber der habe nur ein klares Ziel: Weg mit
den Namen.

Er géabe zu bedenken, so die genannte Zeitung, dass es gar keinen Wunsch in der
Bevolkerung gabe, PreuRen-Generéle aus den Stralenschildern zu streichen. Aul3erdem
sei nicht verstandlich, warum sich die Grinen ausgerechnet an diesen Generélen
,<abarbeiten®, die samtlich in den Befreiungskriegen gegen Napoleons Besatzung die Heere
gefuhrt haben.

Viele Leute werden sich nun fragen, wie ist denn so ein Irrsinn Gberhaupt mdglich? Die
Antwort ist simpel: Wenn Wahnsinnigen bei Wahlen Stimmen von offensichtlich Verwirrten
erhalten, darf man sich nicht wundern, dass Wahnsinnige dann eben schalten und walten
kénnen. So einfach ist das.

Aus: UNSER MITTELEUROPA. MIT VEREINTEN KRAFTEN FUR EIN EUROPA DER
VATERLANDER

Und die Berliner Boulevard-Zeitung ,B.Z“ nahm das Thema am
18.09.2021 als groRen Aufmacher auf Seite 1 und weiter auf Seiten 10/11:
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https://unser-mitteleuropa.com/
https://unser-mitteleuropa.com/
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A.f) Ehrungen, Gedenken, Nachrufe Seiten 193 - 194

01) Vergessene Helden — Bruno Hauck. Jan Sinagl an einen vergessenen
Helden

Jan Sinagl erinnert auf seiner Seite an einen vergessenen Helden: Bruno Hauck war in den
Kriegsjahren Bilrgermeister von Loschitz / LoStice (nahe Miglitz / Mohelnice) und setzte sich trotz
aller Risiken fur die tschechischen Mitblrger ein — heute wird nirgends an ihn erinnert, und auch die
Rundfunksendung hatte — wie merkwurdig - ihre Tucken...

https:/lwww.sinagl.cz/deutsche-texte-sp-173298587/11728-vergessene-helden-
bruno-hauck.html

Hlas svobody a demokracie
Stimme der Freiheit und Demokratie

Voice of Freedom and Democracy

Jan Sinag|

Vergessene Helden: Bruno Hauck

Der Fall des tapferen Biirgermeisters von Lostice Bruno Hauck - CRoPlus (23.10.2021 um
15:32:25). Sie erzahlt die Geschichte eines tschechischen Deutschen, der sich den Nazis
trotz aller Risiken entgegenstellte. Er half bedrohten Tschechen, um nach dem Krieg ganz
unten in der Gesellschaft zu landen. Doch trotz aller Widrigkeiten konnte er seine Liebe nicht
unterdriicken. Und er konnte seinen Glauben an einen guten Mann nicht unterdrticken.

Bruno Hauk, der ehemalige Birgermeister von Lostice, Mitglied und Funktionar der NSDAP,
lebte fur die Gerechtigkeit und erlitt doch das gré3te Unrecht. Er ging Risiken ein und half
anderen, nur um fur seine Hilfe teuer zu bezahlen. Im Frihjahr 1945, als sich die Nation


https://www.sinagl.cz/deutsche-texte-sp-173298587/11728-vergessene-helden-bruno-hauck.html
https://www.sinagl.cz/deutsche-texte-sp-173298587/11728-vergessene-helden-bruno-hauck.html
https://www.sinagl.cz/deutsche-texte-sp-173298587/11728-vergessene-helden-bruno-hauck.html
https://program.rozhlas.cz/zaznamy#/plus/2021-10-23
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Uber ihre neu gewonnene Freiheit freute, erlebte er hingegen seine tiefste Demutigung.
Nachdem er jahrelang befirchtet hatte, jeden Moment in die H&ande der gefiirchteten
Gestapo zu geraten, musste er nun wieder um sein Leben flrchten.

Ich habe nirgendwo ein Foto von Bruno Hauck gefunden, nicht einmal auf der Website
seines Heimatdorfes Lostice? Wahrend der Wiedergabe des Programms CRoPlus wurde
die Tonaufnahme mit einer Meldung unterbrochen: Dieses Audio ist in den stiindlichen
Aufzeichnungen aus urheberrechtlichen Grinden nicht verfugbar. Offenbar eine
technische Stérung. CRo wird sich nicht selbst verbieten, nur einen Teil seiner eigenen
Programme auszustrahlen, und sich auch nicht auf sein eigenes Urheberrecht berufen, das
nur fur einen Teil des Programms gelten sollte.

Ich habe mir die Sendung bei ihrer Premiere am 18.10.2021 angehdrt. Es gab nichts, was
als Urheberrechtsverletzung angesehen werden konnte. Die ganze Sendung dauerte 28
Minuten und endete schon nach 3 Minuten. Danach gibt es 25 Minuten lang nur Echo:
Dieser Ton ist in den stindlichen Aufzeichnungen aufgrund des Urheberrechts nicht
verfugbar...?

Solche Menschen sollten als Vorbilder fur die hochsten moralischen Werte geehrt werden.
Hoffen wir, dass auch sie eines Tages geehrt werden, wenn die Gesellschaft gereift ist und
von Menschen mit den gleichen moralischen Qualitdten und Fahigkeiten wie Blrgermeister
Bruno Hauck vertreten wird.

Jan Sinagl, 30.10.2021

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Osterreich, Nr.137, 2021
Wien, am 04. November 2021


https://www.mu-lostice.cz/mesto/historie-a-pamatky/

Seite 195 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 803 vom 11.11.2021

A. g) Fordermaoglichkeiten Seite 195

Diese Themen finden Sie jetzt auf unseren Leitseiten:

01) Preise & Stipendien des Deutschen Kulturforums Ostliches Europa e. V.
und weiterer Einrichtungen

02) Forderpreise und Foérderstipendium der Copernicus-Vereinigung fir
Geschichte und Landeskunde Westpreul3ens e. V.

03) Bund der Vertriebenen: Beratungsstellen fir Finanzielle Férderungen und
Heimatsammlungen nehmen Tatigkeit auf

<http://'www.westpreussen-berlin.de/AWR-
Leitseiten/20200810 Leitseiten_Foerdermoeglichkeiten.pdf>



http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-Leitseiten/20200810_Leitseiten_Foerdermoeglichkeiten.pdf
http://www.westpreussen-berlin.de/AWR-Leitseiten/20200810_Leitseiten_Foerdermoeglichkeiten.pdf
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A.h) Beitrage zur geschichtlichen und geographischen Landeskunde
Seiten 196 - 221

01) Auslandische Beschaéftigte - die Antwort auf den demografischen Wandel?
Nationalatlas aktuell 15 (11.2021). Leipzig: Leibniz-Institut fur
Landerkunde (IfL)

Newsletter IfL-Publikationen 14/2021

Guten Tag ,

mit unserem Newsletter erhalten Sie mehrmals im Jahr einen aktuellen
Uberblick tiber die Publikationen, die im Selbstverlag des Leibniz-Instituts
fur Landerkunde erschienen sind bzw. die wir mit herausgeben.
Veroffentlichungen unserer Wissenschaftlerinnen und Wissenschatftler in
anderen Verlagen finden Sie auf unserer Website.

Wir wiinschen lhnen eine anregende Lektire.
Ihr IfL

Nationalatlas aktuell (online)

LEIBERT, TIM

Auslandische Beschéftigte — die Antwort auf den
demografischen Wandel?

In: Nationalatlas aktuell 15 (11.2021) 7 [01.11.2021].
Leipzig: Leibniz-Institut fur Landerkunde (IfL). URL:
http://aktuell.nationalatlas.de/arbeitsmarkt-7_11 2021-0-
html/

Die Alterung der Erwerbsbevdlkerung ist eine der grol3ten
Herausforderungen fur den Wirtschaftsstandort
Deutschland. Internationale Zuwanderung in den
deutschen Arbeitsmarkt kann dazu beitragen, das
Wirtschafts- und Beschéaftigungswachstum zu sichern,
wie die aktuelle Deutschlandkarte verdeutlicht ...
weiterlesen



https://leibniz-ifl.de/forschung/publikationen-1/publikationssuche
http://aktuell.nationalatlas.de/arbeitsmarkt-7_11_2021-0-html
http://aktuell.nationalatlas.de/arbeitsmarkt-7_11_2021-0-html
http://aktuell.nationalatlas.de/arbeitsmarkt-7_11_2021-0-html/
http://aktuell.nationalatlas.de/arbeitsmarkt-7_11_2021-0-html/
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Nationalatlas aktuell

Auf aktuell.nationalatlas.de verdffentlichen wir regelmaflig